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2 auf das Gemeinjahr 
d 1882 + 
welches 365 Tage hat. 
10 Für Kanzleien, Gerichtsſtellen, Nentämter, Gerichtsvollzieher, Comptoirs, für die 
| Haus- u. Landwirthſchaft, ſowohl für Katholiken als Proteſtanten eingerichtet. 
® 
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Würzburg. 
Druck und Verlag der Stahel'ſchen Buch- und Kunſthandlung. 


Anmerkung zur Hinweiſungs⸗Tabelle (dem Titelblatte gegenüber). 
| Folgende Tage werden in benannten Ländern als volle Feſttage gefeiert: 
In Baden: 1. u. 6. Januar; 2. gar; 19. März; 9. u. 10. April; 18., 28, u. 29. Mai; 


Datumzeiger 
für das Jahr 1882. 


300fte. | Seit der Geburt Ludwigs II., Königs von 
183 te. Bayern o 37ſte. 
„ =: BO Ate. Seit Allerhöͤchſt ſeinem Regierungs Antritte Ste. 
412ſte. Seit dem Wiedererſtehen des Deutſchen Reichs 11te. 


Einführung Ss gregorian. Kalenders 
SR des verbeſſerten Kalenders 
Erfindung des Geſchützes und Pulvers 
Erfindung der Buchdruckerkunſt . 


H 


| Erklärung der Kalenderzeichen: m bedeutet Widder, er Stier, Aë Zwillinge, «<= Krebs, ep Löwe, Jungfrau, 
| skh Waage, SE Scorpion, & Schütze, & Steinbock, & Waſſermann, E Fiſche. Neumond, Erſtes Viertel, 
D Vollmond Letztes Viertel. 


| Seit Erſchaffung der Welt nach Calviſius „ 583 Ulte, | Seit dem sg zäliſchen Friedensſch luſſe „ ine 
Seit Chrifti T Tod KN ... „ 1849ſte. Seit Erhebung Bayerns zum Königreich 5 T6 fte 
| Seit Zerſtörung Sen uſalems CH „ 1S09tc. | Seit Einführung der ſtändiſchen Verfaſſung 

Seit Einführung des julianiſchen Kalenders A ee in Bayern 5 6 lite, 


| 
| 


| 8., 24. u. 29. Juni; 15. rant: 8. Sept.; 1. Nov.; 8., 25. u. 26. Dezbr. : $ 
In Bayern: 1. u. 6. Januar; 2. Febr.; 19. u. 25., März; 9. u. 10. April: 18., 28. u. = 2 së 
29, Mai; SE Gar u. 209.4 Juni; 15. Aug.; 8. Sept.; 1. Nov.; 8., 25. u. 96. ee = = = 
Su Frankfurt a/M.: 1. u. 6 Dee 2. Februar; 19., Mürz; 9. u. 10. April; 18., 28. u. = 5 5 
29. Mai; 8. 12 24. Juni; deet i 25. Dezember. — Streng gefeierte Feſttage Di d'G Wl 
ber Israeliten: A Der D. u. April; 24. u. 25. Mat; 14., 15., 23., 28. ! 
u. 29. Sept.; 5. u. 6. Oktober. keeft N ite 
Im Großkerz. Gefen: 1. Januar; 9. u. 10. April; 18., 28. u. 29. Mai; 8. u. 24. qmi; | 11 2 345 6] 71 —|—|—¡—— IC 
: e 1 5 1. November; 25. u. 26. Dezember. g SE 15 10 > 18 a 20 E 2 1011 S e 
In d. im $ : 1. Januar; 9. u. 10. April; 18., 28. u. 29, i; 8. u. 24. Juni; E 3 
Ju d Lee R SE 25. u. 26. Dezbr. ` i 20 Mot; B. e 2223 24.25 26 27261 16 17 1819 20/21) 22 
Gu Württemberg: 1. u de Januar; 2 Februar; 19. März; 9. u. 10. April; 18. 28 29/30/31) —|—|—|— | 23/24 25| SEH 28/29 
2 1 5 8, u. 29. Juni; 15. Auguſt; 8. September; 1. November | 501 - — — == 
26. Pote: Februar. DS 
—|—|—| 2 8] 4] —1—| 1128 4 5 
5 6 7/8 91011 6| 7| 8| 9/10 11 12 
Ralendertafel von 1801 —1900 mit Gebrauchsanweiſung. 1203445167 18] 1811-1115 16117 18,19 
s 19 20/2122 23/24 25 | 20/21/22 2324 25 26 
Febr., o Apri | 26 27 28 — — — — 2728 29 N 
März, Auguſt Mai SI KA ii | Suni Bemerkungen. | | 
Never. | pos re: f ZE i 2 März. Eryienber. 
4 2 3 4 5 6 a BI kd eg a Eee 
8 9 10 41 42 3 44 Um in den Jahren 1801—1900 |5 6 7| 8| 91911] 3 4 5 6 7| 8 9 
15 16 17 18 19 20 21 zu einem gegebenen Datum den 12131415 1601718101112 13 141516 
22 23 24 25 26 27 23 Wodentag zu finden, ſucht man [19/20 21/22 2324/2517 18 19 20.21.22 23 
29 30 31 die gegebene Jahreszahl in der [2627/28/29 30 31 — [21/25 26 27 25 29.30 
— Tabelle auf; der darüber ſtebende | | 
| Sonne | Mons Dieus. Mitt: | Done |e eita Sams- Wochentag gilt für alle im Kopfe April, October. 
tag tag tag woch nerstag dd: tag der Tabelle zuſammengeſtellten!—— ———— 1] 1 2] 3) 4| 6| 6] 7 
Monatstage. Bel den Schaltjab: | 2) 3 4) 5 6| 7 8f 8 91011112 13 14 
1501 1802 | 1803 = 1804 1805 1806 [| ren, die dadurch fenmitid) find, | 9/10 11/12 13/14) 1515161718019 20/21 
1807 = 1808 | 1809 | 1810 | 1811 — daß vor ihnen ein Querſtrich 1617 18/19 20/21/22 | 2223 24/25 26/27 28 
| 4812 | 1813 | 4814 | 1815 | — 1816 | 4817 ficht, gilt für die Monate Jannar [23/24 25/26 27/28 29 | 29/30 
| 4848 | 1819 — | 1820 | 1821 | 1822 | 1823 u. Febr. nicht der über der Jahr⸗ |30] | 
Le 1824 | 1825 | 1826 | 1827 = 1828 || zahl, fondern der über den vors Mai, Nov mber, 
1829 | 1830 | 1831 1832 | 1833 | 1834 bergehenden Querſtrich ſtebende | - 1 2| 3) 41 5) 6] —|—|—| 1) 2) 3| 4 
1835 = 1836 | 1837 | 1838 | 1839 — Wochentag. — Hat man nun auf | 7/8 9101111218] 5 6 7 8 910.11 
1840 | 1841 | 1842 | 1843 — 1841 1845 || diefe Reife einen beſtimmten Wo- 1415 16 1718119 20 | 12 13 14 15,16 17.18 
| 1846 | 1847 == 1848 | 1349 | 1850 | 1851 (chentag, fo tit der gegebene durch 21/22 23 24 25126 27 | 19/20 21/22 23 24 25 
| 1852 | 1853 | 1854 | 1855 = 856 || Zu⸗ oder Wegzählen leicht zu |28 293031 —|— | - 12627 28/29/30, — 
| 1858 | 1859 ef 1880 | 1861 | 4862 | finden. Z. B. Wann iſt der 1. Ja | 
— 1864 1565 1866 1867 — || nar 1874? Aut w.: Ueber 1874 Juni December 
| 1869 | 1870 | 1871 =; 2 01572 3 ſtebt „Sonntag“. Ale obige gah.— — —— 1) 2 3] == [=/=] 1] 2 
1875 = 1876 | 1877 | 18:8 fen N 4567 8 9 10 8| 4 5 6) 7/8 9 
| =, | 4880 | 1881 1882 1883 | — der 47, Mai u. f, f find Sonntage. [11/12,13/14/15/16,17 | 10/11 12/13) 14/15/16 
| 1885 | 4886 | 1887 | — | 1888 | 1869 Vom Januar iſt der 4. ein Sonn⸗ [18 19 20/21 22/23 24 | 17118 19/20/21 12223 
| 1891 — 1892 1893 1894 | 1895 — |! tag, alfo der 1. ein Donnerstag. [25/26 27/28 29/30 — | 24/25 26127 28129 30 
1896 | 1897 | 1898 | 1899 | — | 1900 K KE 31) 
| | Diefes Jahr ift feit Chriſti Geburt . . das 1882ſte. Seit Entdeckung Amerikas . . „das 3890fte 
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Kalender: Angaben für das Gemeine Jahr 1882, 


Anfang der vier Bahreszeiten. 

Nröhlings⸗Aufang, wenn die Sonne in das Reichen des Widders () tritt, den 20. März, 7 Uhr 36 Minuten 25 Ser 
kunden Abds.; erſte Tag» und Nachtgleiche. — Som m ers⸗Anfang, wenn die Sonne in das Zeichen des Krebſes (a) hinauf 
ſteigt, den 21. Juni 1 Ubr 38 Minuten 12 Sekunden Nachmiltags; natier Tag und kürzeſte Nacht. — Herbſtes⸗ Anfang, wenn dle 
Sonne das Zeichen der Waage () erreicht, den 23 September 4 Nbr 7 Minuten 54 Sekunden Morgens; zweite Tag- und Nachtgleick e. 
— Wintere⸗ Anfang, wenn die Sonze in das gelchen des Steinbock () hinabſinkt, den 21. Dezember, 10 Uhr 34 Minuten 
8 Sekunden Nachts; kürzeſter Tag und längfte Nacht. 


Breit- und Jeflrechnung 
Goldene gahll .. 2 Römer Zinszahhl . 10 | QHoatember. 
VV“ Sonntags buchſtabe . . A | Der 1. . . den 1. März., Der 3. . den 20. Sept. 
Sonnenzir kel. 35 Oſterſonntag .. .. 9. April. Dre yoke Ma, e 4. . „ 20. Dezbr. 


* 
Bewegliche Jefte. 
Septuogefim n“... . . . 5. Febr. Die Kreuzwoche beginnt den .. 14. Mal. Dreifaltigkeitsſountag ..... 4. Juni. 
Aſcher mittwoch. 22. Febr. Ebrifti Himmel fahre. . 18. Mal. Fronleichnams tag... 8 Junk. 
Oſterſonntag .. .. 9 April Pfingſtſountag .. . 28. Mal. Erſter Adventſonntag .. .. A. Dez. 
Nach Pfingſten find 26 — und nach Trinitatis 25 Sonntage. 


Erſcheinungen der (älteren) Planeten: Merkur 8, Venus F, Mars JS, Jupiter A und Jaturn h. 


Im Monat Januar ſtehen Mars, Jupiter und Saturn faſt die ganze Nacht am Himmel. Merkur erreicht am 6. die 
obere Konjunktion mit der Sonne Abends 7 Uhr und iſt ſomit in der Erdferne; er iſt rechtläufig nähert fih der Sonne und im Berz 
laufe der Erde. Venus iff Morgenſtern und bei Tag am Himmel; fie eht am 3. um 2 Uhr Nachm. im abſteigenden Knoten und 
hat am 6. ihren tiefſten Stand; fie ift rechtläufig und entfernt fih ſowohl von der Erde als von der Sonne. Mars bewegt fich 
gegen die Ordnung der Belden und ſteht vor dem Sternbild der Zwillinge; er erreicht um Mitternacht die Kulmination und geht 
gegen H Uhr früh unter. Sein höchſter Stand it am 11. und er näbert fih ſodann dem Aequator. Jupiter gelangt ſchen um 
8 Uhr Abends in den Meridian und bleibt bis A Uhr früh über dem Horizont; er it gleichfalls rückläufig bis zum 10. und nimmt 
täglich in feiner nördlichen Eutferuung vom Aequator zu. Das Geftiru entfernt fih von Erde und Sonne Der Saturn it auch 
rückläufig vom Sternbilde der Stiersnäbe, ſteht am 25. Abds. mit tec Sonne im Gev'erte und ſomit in den Abeudſtunden im Mieri: 
dian. Er geht um 12 Uhr Mittags auf und nach 2 Uhr Nachts unter. Die Dek ination nimmt in nördlicher Richtung zu. 

Im Monat Februar gelangt der Merkur am 4. um 5 Uhr früh in den auffteigenden Knoten und ſteht am 6. in der größten 
öͤſtlichen Entfernung von der Sonne. Auch gelaugt er in die Sonneunähe und am 22. Mittags 14 Ubr in die untere Sonnenkonjunk⸗ 
tion ſomit auch in die Erdnähe. Die Venus nähert fih dem Aequator und erreicht am 6. die Sonnenferne, am 21. die obere Kone 
junktion mit derſelben und damit die Erdferne. Der Mars ſtebt vor dem Knie des Sternbildes der Zwillinge und wird am 3. wieder 
rechtläuſig. Seinen Stand im Meridian erringt er fih Abrs. Y Ubr und geht oft Morgens 6 Ubr unter. Der Jupiter if rechte 
läufig und ſteht am 6. früh 7 Uhr in der Sonnenquadratur. Nach Sonnenuntergang ift er im Meridian zu finden und ſteigt erft 
früh 2 Uhr über den weſtlichen Horizont hinab. Saturn it im Sternbilde des Stieres zu finden und geht um 11 Uhr Mittags auf und 
um 1 Uhr Nachts unter. Um Mitte des Monats it das Zodoklallicht, ein heller Streifen in der Richtung des Stlerkreiſes ſichtkar. 

Im Monat März finft Merkur am 14. in den abſteigenden Kuoten herab und erreicht am 24. feine größte weſtliche Ent. 
fernung von der Sonne; am 24, befindet er fih in der Sonnenferne. Die Venus ift immer auch bei Tage über dem Horizont; dabei 
nähert fie fih ſowohl der Sonne als der Erde; am 17. überſchreitet fie den Acquator. Der Mars glänzt in ſeinem röthlichen Lichte 
nach Sonnenuntergang unter den beiden bellen Sternen der Zwillinge bereits im Meridian und verbleibt bis 4 Uhr früh am Nacht⸗ 
himmel. Jupiter erſcheint zwiſchen den Sternbildern Widder und Stier ſchon Nachmittags am Meridian und Butt gegen Mitternecht 
über den weſtlichen Horizont binab. Saturn iſt unterhalb des Widders zu finden und gebt auch vor Mitternacht unter. 

Im April geht Merkur der Sonnenkonjunktlon entgegen. Venus befindet fic auch in den Strahlen der Abendſonne; am 
20. trifft fie 8 Uhr Abds. mit dem Saturn zuſammen und überſchreitet am 26. den aufficigenten Knoten. Mars gelangt am 2. mit 
der Sonne in die Quadratur, geht ſomit vor Mittag auf und nach Mitternacht unter. Bei Sonnenuntergang ſtrohlt das Geſtirn auf 
der Bruſt der Zwillinge. Jupiter gelangt immer früher in den Meridian und geht bereits 10 Uhr Nachts hinab. Saturn geht 
etwa 1 Stunde vor dem Jupiter unter. 

Im Mat hält Merkur am 1. die obere Zuſammenkunft mit der Sonne und erreicht die größte Entfernung von der Erde; am 
3. finden wir ihn die Elllptik durchſchneidend und am 4. in Konjunktion mit dem Saturn. Am 7. wird Merkur der Sonne am 
nächſten ſtehen. Venus trifft am 5. früh 9 Uhr mit dem Jupiter zuſammen, ſteht am 30. der Sonne am nächſten. Sie tritt bereits 
aus den Sonnenſtrahlen heraus und Geht nech Sonnenuntergang nech 2 Stn. om Abendbimmel. Am 31. reiht fie den höchſten 
Stand. Mars verläßt das Sternbild der Zwillinge, gelangt am 5 in die Sornenferne und glänzt bis nach Mitternacht im Weſien. 
Jupiter tritt am 30. in das Gepierte mit der Sonne, fehreitet zwiſchen Plejaden und Hyaden hindurch und ſinkt nach 9 Ubr Abends 
3 hinab. Saturn rückt am 6. in die Sonnenkonjunktion und fomit in die Erd ferne; er geht deshalb mit der Sonne auf 
und unter. 
mr, Im Juni ſteht im Anfang der Merkur weit öſtlich von der Sonne, erreicht om 20. das Apbeliym und am 28. die untere 
Konjunktion. Die Venus iſt zu Füſten der Zwillinge zu finden, hat febr behen Stand und leuchtet bis Nachts 10 Uhr als Abends 
ſtern; dabei entfernt fie fih immer mehr von der Sonne. Sie ift beinahe ganz beleuchtet. Der Jupiter ift am Abendhimmel ver 
ſchwunden; dagegen ſteigt er eiwa 2 Stunden ron der Sonne am öͤſtlichen Horizente herauf. Saturn befindet Pë noch in den 
Strahlen der Morgenfonne und deshalb nicht gut ſichtbar. 

Im Juli Debt den Merkur weit weſtlich von der Sonne; am 30. durchſchneidet er aufſteigend die Eklirtik. Venus leuchtet 
bis 10 Uhr am Weſthimmel. Mars geht kurze Zeit noch der Venus unter. Jupiter erhebt fih ſchen früh 2 Uhr über dem öſt⸗ 
lichen Geſichtskreis. Saturn durchſchreitet feinen Bogen bei Tag. Die Sonne tritt om 3. in die Erdferne. 

Im Auguſt findet man den Merkur in der Sonnennähe und am 15. in der oberen Sonnenkonjunktion. Venus trifft am 
2. mit dem Mars zuſammen, durchſchreitet am 11. den Aequator und trifft am 16. in der Ekliptik ein; ſie verweilt nach Sonnenunter⸗ 
gang noch 2 Stunden über dem Abendhorizont. Jupiter ſteigt um Mitternacht dem öſtlichen Himmel herauf und kulminirt ſchon 
Morgens 8 Uhr. Saturn iſt am 18. in der Sounenquadratur und unter den Hyaden zu finden; er geht deshalb um 11 Uhr Nachts 
auf und um 2 Uhr Mittags unter. Gegen den 10. findet ein Sternſchnuppenfall (Lorenzi⸗Strom) flatt. 


Im September erreicht Merkur am 6. die ſüdliche Ekliptik und ſteht am 16. im Aphelium, teifft am 21. mit dem Mars 
zuſammen und hat am 28. ſeine größte öſtliche Elongation; bei günſtigen Umſtänden koͤnnte dleſer Planet in den Strahlen der Abend: 
fonie bemerkt werden. Venus ftebt in der Wrage und hat am 19. ihre größte Eutfern ang von der Sonne. Sie befindet Dä am 
27. an weiteſten öſtlich vou derſelben und deßhalb immer noch bis Abends 8 Uhr als Abendſtern ſichtb zr. Mars bewegt fih gegen 
die Goifa in der Jungfrau und geht mit der Venus zu faſt gleicher Zeit unter. Jupiter tt auch immer in der Nähe der Sterne 
des Stiers zu finden, tritt am 23. mit der Sonne in das Gevierte und ſomit bei Sonnenaufgang in den Meridian, Von. 11 Uhr 
Nachts bis 3 Uhr Nachmittags glänzt dieſes bläuliche Geſtirn am Himmel. Der Saturn weilt med) immer bei den Hyadeu, wird 
am 11. rüfläufig bis gegen das Jahresende; er ſteht von Mitternacht bis Mittags am Firmament. 

Im Oktober begegnet Merkur am 13, abermals dem Mars, tritt am 23. in die untere Konjunktion mit der Sonne, 
dureh ſchneldet am 26. den nördlichen Theil der Ekliptik und befindet fid) am 30. in der Sonnennähe. Venus nähert ſich nun der 
Soune und geht bald nach derſelben unter. Ste tit nur etwas mehr als halb erleuchtet, ſtrahlt aber doch am 30. in ihrem größten 
Glanze. Mars iſt auch in der Nähe des hellglänzenden Geſtirnes Splka zu finden und ſteht in Folge deſſen tief am Horizont und 
geht bald nach der Sonne unter. Jupiter erhebt ſich bereits nach 9 Uhr im Oſten und durchſchreitet früh den Meridian. Er bes 
wegt ſich längere Zeit nun gegen die Ordnung der Zeichen. Saturn weilt von 7 Uhr Abends an am Himmel. 

Im November hat Merkur am 19. ſeine größte weſtliche Elongation. Venus wird nun auch am 17. rückläufig, nimmt 
am 5. ihren tleſſten Stand ein und ift nur ganz farge Zeit nach Sonnenuntergang ſichtbar. Mars durchläuft feinen Bogen bei Tage. 
Jupiter ft die ganze Nacht hindurch am Fuße der Zwillinge ſichtbar. Saturn ſteht am 15. mit der Sonne in Oppoſitiou, geht 
alfo bel ihrem Unkergange auf und bei ihrem Aufgange unter. Am 10. Sternſchnuppenfall (Martiniſtrom). 

Im Dezember tritt am 31. die Sonne in die Erdnähe. Merkur iſt am 3. im abſteigenden Knoten und ſteht am 9. bei 
der Venus, Nachdem er am 13, die Sonnenferne erreicht hat, ift er am 15. beim Mars zu finden und tritt am 17. mit der Sonne 
in die obere Koujunktion. Venus trifft am 5. gleichfalls den Mars und durchſchneidet am 6. die ſüdliche Efliptif, wobei fie in den 
Nachmittagsſtunden als dunkler Punkt an der Sonnenſcheibe vorübergeht. Von da wird fie auch wieder Morgenſtern. Mars tritt am 
11. mit der Sonne in Konjunktion und bald in das Steinbild der Wage; deßhalb befindet er ſich bel Tag am Himmel und iſt nicht 
zu beobachten. Jupiter erreicht am 18. die Sonnenoppeſitlon und am 7. feinen böchſten Stand. Unter den Füßen der Zwillinge 
wellend glänzt er von 5 Uhr Abends bis 9 Uhr Morgens am Nachthimmel. Saturn ijt gleichfalls die ganze Nacht im Zeichen 
des Stieres zu finden. 

Zwiſchen Mars und Jupiter gibt es 218 Planetoiden oder Aſteroiden. 


Sonnenfinflerniffe und Benusdurchgang. 

Das Jahr 1882 hat zwei Sonnenfinfterniffe, von denen die erſte bei uns ſichtbar fein wird, und einen theilweife bei 
Uns zu beebachtenden Venns Durchgang zu verzeichnen. Der Mond wird in dieſem Sabre nicht verſinſtert. — Die erfte 
Sonnenfinfernif ereignet fih am 17. Mai nud if eine totale. Sie beginnt für Würzburg um 6 Uhr 44 Min. und endet um 
8 Ubr 12,9 M nuten Morgens mittlere Würzburger Zeit. Der Eintritt geſchieht 209,80, der Austritt 120,70 vom Nordpunkte der 
Sonne enfernt; die größte Phaſe beträgt 0,29 der Sonnenfheibe. Die totale Fiuſterniß erſtreckt fid über Turkeſtan, Indien, Tibet 
und China, die thellweiſe Berti ſterung aber über Europa, Aſien, Aegypten und Guinea, fowle über Südamerika bis and n Aequator. — 
Die zweite Sounenfinſterniß it eine ringförmige, aber bei uns unfichtbare. Sie beginnt am 10. Nevbr, um 9 Uhr 17,8 Min. 
Abends und endet am 11. Novbr. um 3 Uor 17,3 Min. früh. Dieſe Finfterniß wird in Anftralien, auf den oftindifchen Inſein ſowie 
auf den ſüsilchen Zufeln des großen Ozean ſichtbar fein. — Der am 6. eintretende Venus durch gang wird theilweiſe bei uns bes 
obachtet werden können. Die äußere Berührung der Venus mit dem Sonnenrande geſchieht um 2 (br 38,6 Min. Nachw., die innere 
Berübrung um 2 Uhr 59,7 Min. Die Venus geht ſodann als ſchwarzer Punkt an der Sonnenſcheibe vorüber. Die innere Berührung 
beim Ans tritt erfolat um 8 Uhr 27 Min. Abends, die äußere um 8 Uhr 48 Min. Die Sonne geht aber bei uns um 3 Uhr 56 Min. 
unter, fo daß der Austritt nicht beobachtet werden kann. Der Eintritt erfolgt 1450 öſtlich, der Austritt 1140 weſtlich vom nördlichſten 
Punkte der Sonnenſcheibe. Jede Bogenſekunde des ſcheinbaren Veuus-Durchmeſſers braucht 24 8 Zeltſekunden, um fid am Sonnen⸗ 
rande fortzubewigen. Dieſe Erſcheinuug ijt in ihrem ganzen Verlaufe nur in Südamerika und im öſtlichen Theil von Nordamerika zu 
verfolgen; theilweiſe iit fle ſichtbar in Europa, Afrika und dem weſtlichen Amerika. 
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Bayern. Lubwig II., König von Bayern, Pfalzgraf del Rhein, Herzon vor 
Bavern , Franken und in Schwe ben ac. ıc., geb. ju Rumbbenburg den 25 Aug uſi 
1846, regiert feit 10. März 1864 Inhaber d. bayr Inf.⸗Leib⸗ 1. Inf.⸗, 4. Chev.⸗, 
2. Ühlan., 4. Fel ⸗Art⸗Regt., des t. k. öſterr. 5. Inf.⸗Reg., des k. preuß. 1. we 
phäliſchen Huſaren⸗Neg. No 8, des k. ruff. 4. Garde⸗Uhlanen⸗Reg. — Mutter: 
kénigin María, Jed. 16. k.. 1826, des Königs Mazimiliar 11. Witwe, kgl. Pri 
zeſſin von Preußen, Inhab. des 3. bayr. Art.⸗Reg. — Gel hwifler. Bruder: Ot 
tgl. Prinz von Bayern, geb. München 27. gr, 1848. G.M, extra st., Inhaber 
des k. bayr. 5. Chev.⸗Reg. — Geſchwiſter des t Königs Alarimilian II. 1) Buite 
pord Karl Kei? Wilhelm Ludwig, fgl. Prinz v. Bayern, geb. Würzburg 12. 
März 1821, fgl. bayr. Feldzeugmeiſter u Gencral-Infpetteur der Armee, Ol erſt⸗ 
inhaber des 1. bayr. Art.⸗Reg.; des 4. preuß. Feld⸗Art.⸗Reg., des k. k. öſterr. Felde 
Art.⸗Reg. No. 7. verm, 10. April 1844 zu lorenz mit Mu guíe Ferdinande Seuil 
Marte Johanna Jo'epha, taif. Prinzeſſin u. Erzherzogin v. Oeſterreick, k. Prinzeſſin v. 
Ungarn u, Böhmen, roi he z Prinzeſſin von Tosfang geb. 1. April 1825, prf 26. 
April 1864. Kinder: a) vubiwig Leopole Jofeph Maria Alois Alfred, k Prinz v. 
Bayern, geb. 7. Jan. 1845, Gen.⸗Leut., Inh. d. bayer. 10. J.⸗R. u. d österr. J. -R. Nr. 62, 
Doctor jur, derwählt 20. Febr. 1868 mit Erzherzogin Marta Toerefia, T. b. | Erze 
herzogs Victor, geb. 2. Juli 1849. (Kinder: a) Ruprecht, geb. 18 Mai 1869 b) 
à Adelgunde, geb. 17. Okt. 1870: c) Maria Leopoldine Thereſe geb. 7. Juli 1872; 
d) Rari Luitpold, geb. 1. April 1874; e) Franz Luitpold, geb, 10. Oktbr. 18 5): 
f) Mathilde, geb. 17. Aug. 1877; g) Wolfgang Daria Leopold, geb. 2. Jutt 1879; 
b) Leopold Mar Jofeph Marla Arnulph, k. Prinz von Bayern, geb. 9. br. 1846, 


Ger, t. u. Kommand. d. 1. Inf.⸗Div., Jnhab. d. bayr. 7. J.-R u, d. Temesvarer 
Mrt. Reg., A la suite des 1, ſchweren verter ., Ritter d. golden. „verm. 20. 


April 1873 mit d. Erzhelzegin Y (elo Louiſe Marie geb. Lz, Juli 1806, Tochter des 
Kalſers Franz ofeph don Deſterreich; (Kinder: 1. Elifabeth Auguſte Amalie, 
geb. 8: Jan. 1874, 2. Aug nb: Marie geb. 28 April 1875, 3. Georg Franz Joz 
ſeph, geb 2. Apr l 18.0). c) Thereſe Charlotte Marianne Auqui renzen 
v. Bayern, ged. 12. Nov. 1850, Stifskrondame u. Neltijfin d. k. De menfitfts Müncher ; 
d) Franz Jofeph Arnulph Adalbert Maria, k. Prinz v. Bavern, geb. 6. Juli 1802, 
Oberſtkommandeur des J. Inf «Reg. u. Inhaber des 2. Inf.⸗Reg.; 2) Adelgunde 
Augufte shariotte Caroline Eliſabethe Amalie Sophie Marie Youtle, k. Prinzeſſin v. 
Bayern, ach, zu Würzburg 18. März 1823, verm. in Münden 30. März &42 mii Sr; - 
herzog Franz eſterreich Eſte Wittwer feit 20. Nov. 1876, 3) Adalbert Will elm 
Georg Ludwig, k Pring ron Bayern, defen Wittwe Amalie Philippine. Infantin 
Lon Spanien, geb. 12. Okt. 1834, verm. 2b. Auguſt 1856, Wittwe feit 21 Sept. 1875, 
Kinder: a) ¥ ud wig Ferdinand, k. Prinz v. Bavern, geb. Madrid 22. Okt. 1869, 
Prem.⸗Lieut. à la suite des 2. ſchweren Reiter⸗Reg., Ritter vom ſpan. goldenen Blich; 
b) Alfons, k. Prinz o. Bayern, cb, München 24. Jan. 1862, Lieut. im 1. Inf Reg.; 
o) Iſabello, k. Prinzeſſin v. Bayern, geb. 31. Aug. 1863, Aebtiſſin des k. Damenſtifts 
in Würzburg; d) Elvira Alexandra, geb. 22. November 1868; e) Klara 
Chriſtina geb. 12, Okt. 1874. Schweſter des y Königs Ludwig aus 2. Ehe: 
Subdovita Wilhelmine, k. Prinzeſſin v. BADEN, geb. München 30. Aug. 1808, 
verm. Tegernſee 9. Sept. 1828 mit Maximilian, Herzoge in Bayern. — Herzog⸗ 
liche Familie: Maximilian, Herzog in Bayern, geb. Bamberg 4. Dag. 1808, verm. 
Tegernjee 9. Sept. 1828 mit Lubovita Wilhelmine, tgl. Prinzeſſin v. Bayern. 
Kinder: 1) Ludwig Wilhelm, Herzog in Bayern, geb. München 21. Juni 1831, 
General⸗Lieutenant à la suite des 4. Chev.⸗Reg., verm. am 28. Mai 1857 mit 
Henriette Freifrau v. Wallerſee geb. Menthe; 2) Caroline Thereſe Helene, Her⸗ 
zogin in Bayern, geb. München 4. April 1834, verm. 24. Aug. 1858 Poſſenhofen 
mu Erbfürſt Max v. Thurn u. Taxis (geb. Regensburg 28. Sept. 1831), Wittwe 
jeit 26. Juni 1367; 3) Elifabeth Amalie Eugenie, Herzogin in Bayern, geb. 
| Münden 24. Dez. 1837, verm. Wien 24. April 1864 mit Franz Jofeph I., Kaiſer 
| v. Oeſterreich, Könige vor Ungarn und Böhmen 2c.; 4) Earl Theodor, Herug in 
Bavern, geb. zu Poſſenhoſen 9. Aug. 1839, Generalmajor á la suite, Oberſtinhaber 
des 14. Inf.⸗Reg.; Dr. medicinae, verm. zu Dresden 11. Febr. 1865 mit Prinze inn 
Sophie Marta Friederike, geb. 15. März 1845, Boater dez nert orb. Kön gs Johann 
von Sachſen, geft. 9. März 1867; wieder verm. am 28. April 1874 mit Pringefjin 
Maria Joſefa, Infantin v. Portugal, Herzogin v B aganza, Tochter des Regenten 
Don Miguel u. d. Prinzeſſ. Adelheid, geb Fürſtin Löwenſteln⸗Wertheim⸗Roſenberg, 
geb. 19. März 185“. Kind 1. Ehe: Prinzeſſin Amalie Marie. ger. zu Münden 
24. Dez. 1865, Kinder 2. Ehe: e) Adelheid Sophie, geb. 23. Febr. 1875, b) Eli- 
fabeth, geb. 25. Jui 1876; c) Maria Gabriele, geb. 9. Okt. 1878, 5) Marie Sophie 
Y Amalte, Herzogin in Bayern, geb. Pofjenh: fən 4. Okt. 1841, verm. u München durch 
A Prokuration am 8. Jan. 185€ mit d. nun vertrictenin Köntg beider Sicilien Franz 
Ma, ia Leo; old, geb. 16. Jan. 1836; 6) Mathilde; kudovika, Herzogin in Bayern, 
geb. Poſſenpofen 30. Sept. 1843, verm. 5. Juni 1861 mit Carl Ludwig, Grafen zu 
Avant, geb. 1. Aug. 1838; 7). Charlotte Auguſte, Her ogin in Bayern, geb. 
Munchen 22. Febr. 1847, verm 28 Sept. 1868 mit Ferdinand Herzog v. Alencon, 
Kapitän in der franz. Artillerie. (Kinder: a) Louiſe Viktoria, geb. Y. Juli 1869, 
b) Emanuel Philipp, geb. 18. Jan. 1872); 8) Max Emanuel, Her, og in Bayern, 
| geb. zu Münden 7. 1:49 Major àla suite im 1. ſchweren ReitereReg., verm. 
zu Edenbach bei Wien 20. Sept. 1875 mit Prinzeſſin Amalie von Sachſen⸗Koburg⸗ 
Gotha, geb. am 23. Oktober 1848 Kinder: Siegfried, geb. 10. Juli 1876, 
Chrtſtoph, geb. 22. April 1879. 

< Baden. Großherzog: Friedrich Wilhelm Ludwig, Großherzog von Baden, 
Herzog von Zähringen, geb. den 9. Septbr. 1826, folgt in ter Regierung 
Seinem Vater, deni Großherzog Leopold, am 24. April 1862, vermählt am 20. 
September 1856 mit Luije Maria Eliſabeth, Großherzogin, geb. ben 


B. Dezember 1838, Tochter des Deutſchen Kaiſers Wilhelm I. — Rins 
der: a) Erbgroßherzog Friedrich Wilhelm Ludwig Lropolb Auguft, geb. den Y. 
? Juli 1807. b) Prinzeſſin Sophie Maria Viktoria, geb. den 7. Auguft 1862. 


c) Prinz Ludwig Wilhelm, geb. den 12. Juni 1866. — Geſchwiſter: 
a) . le Alexandrine Lulſe Amalie Friederike Elif. Sophie, geb. den 6. 
Degbr. 1820, vermählt am 3. Mal 1842 mit Ernſt, regterendem Herzog von 
Sachſen⸗Coburg⸗Gotha. b) Pring Ludwig Wilhelm Zugußt, geb. den 18. Dez. 
1829, verm. den 11. Febr. 1863 mu Marie Marimilianotona Romanoffsky von 
Leuchtenberg, get. d. 16.04. Okt. 1841. — Kinder: a) Pr. Sophia Maria Luiſe 
Amalie Jofephine, geb. 26. Juli 1865. b) Prinz Maximilian, geb. 10. Juli 1867. 
e) Pring Carl Friedrich Guſtav Wilhelm Maximilian, geb. 9. März 1832, verm. 
mit Rojalte Gräfin v. Rhena. d) Pringeffin Marta Amalie, geb. 20. Nor. 1834, verm. 
11. Sept. 1858 mit Zürſt Ernſt von Leiningen. e) Prinzeſfin Cäcilie Auguſte, geb. 
20. Septbr. 1839, vermählt 28. Auguft 1857 mit Großfürft Michael von Rußland, 


gb. den 25. (13.) Oktober 1832, Bruder des regierenden Kaiſers von Rußland. 


— . . . e ̃ pp (RÁ E 


GBenealogie der regierenden Häuſer der größeren deutſchen Staaten. 


Braunſchweig. Herzog Wilh elm. geb. 25. Worl 1806, ceq. fett 25. Morel 1831- 

Peen Lurm ped robbe Lao IV. arb 12, Sept, 1837, reg 
fit 13 Juni 1877 Wittwer feit 14. Dez. 1878 von Pr. Alice. T. der K. Biftoria T. 
v England, geb, 1843, in ec. 1) Pr. Victoria, geb. 1863. 2) Pr. Eltſabeth, 
geb. 1864. 3) Pr. Irene, geb. 1386, 1) Pr. Ernst Ludwia, geb. 25. Nov. 186R 
5) Pr. A ix geb. 6. Juni 1872. — Mutter: Prinzeſſin Eliſabelh, Wittwe des am 
20. März 1877 verjt.rbenen Peinzen Karl. — Leſch willen: a Kr Ceinxich, 
geb. 1838. b) 11 Wilhelm, geb. 1840. — G ſchwiſter des + G ofiherzogs Ludwig UL: 
1) Pr. Alexander, geb. 1-23 verm. 1851 mit Sulle, Fürftin +. Battenberg, geb. 1825. 
27 Pr. Marie, geb. 1824 verm. 1841 mit dem reolerenden Raifer von Ruß and. 

Oldenburg. Grob. Peter, geb. 8. Gulf 1827, regierı jeit 1853, verm. 
1852 mit Großh. Elijabeth, geb. 26 März 1826, des Herzogs Jofeph zw 
S.⸗Altenb. T. — Söbne: 1) Erbgroßh. Friedrich Auguſt, aeb, 16. Nov. 859, 
verm. am 18. Febr. 1878 mit Eliſabeth Anna, Tochter des Prinzen Friedrich Karl 
von Preußen, geb. 8. Febr. 1857. (Tochter: Sophie Charlotte, geb. 2. Jebr. 1879.) 
2) Heczog Georg Ludwig, geb, 1866. — Geſchwiſter: 1) Herz. Friedertre, gev 
1820, derm. mit Freiherrn von Wofbinaton, 2) Herz. Elimar, geb. 1844, 
aßen. Minty Wiiheim l., Killer von Deutſchland, geb. 22. März 1797, 
Regent f. 9. Okt. 1858, reg. König f. 2. Jan. 1861, verm. 11. Juni 1529 ei 
R, Ungufic, geb. 30. Sept. 1811, des t Großh. v. S.⸗Welmar T. — Kinder 
a) Rronpr. Frtebr. Wirheim. geb. 18. Okt. 1831, verm. 1808 m. Pr. Viktoria gb. 
21. Nov. 1840, T. d. Kön. Vitorio I. v. England. Finder 1) Pr. Fr. Wilbelir, 
geb. 27. Jan. 1862, verm. 27. Febr. 881 mit Auguſte Vittoria, Prinzeſſin v Schleswig⸗ 
Holftein: Auguftendurg, geb zu Dolzig 22. Febr. 1898. 2) Pr. Eburtotte, geb. 186 , 
verm. mit Herzog Bernhard von Sachſen⸗Meiningen am 18. Fabr. 1878. 3) Ping 
Hemrich, geb. 1862, 4) 4 z. Vittorio geb. 17, April 1:66, 6) Prinz. S phte, ged 
14. Juni 1870. 6) Prinz. Margaretha, geb 22. mpril 1872 b) Brine. Lori'e, ger. 
1538, verm. tort m regten. Grof pez. v. Baden. — Geſchwiſter: 1) Pr. Sot, 
ge 29. Juni 1801, verm. 1827 v. Pr. Marie, geb. 3. Febr. 1808, d. + ref h. v. S.s 
Weimar T. — Kinder: a) Pr. Fr. Karl, geb. 20. Mary 1828, verm. 29. Nov. 1864 
m'i Urin. Marie, geb. 1837, d. ve ft Herzog von Anhalt E, — Kinder: 1) Pr. Marie, 
Witiwe des 1879 verſtorb. Prinzen Heinrich der Niederlande, geb. 1855. 2) Pe. E 
ſabeth, geb. 1867, verm. mit dem Exrbyroßherzog Friedr. Auguſt von Oldenburg! 
3) Pr. Luife Margarethe, geb. 1860, derm. mit Herzog Arthur von Connaught 1879 
4) Prinz Leopold, geb. 1865. — b) Pr. Lutje, geb. 1829. 0) Pr. Anna, geo, 18 6 
verm. 1803 mit Friebrich, Pr. v. Gefen, — 2) Wr. Alexandrine, geb. 1803 
Wittwe des Großh. Paul Friedrich v. Meckl.⸗Schw. W. 3) + Pr. Albrecht, geb. 1809, 
Kinder a. t Che m. Marianne, d. + Könige Wilhelm d. Niederl. 7. aeih, 1849. 
s) Br Albrecht, geb. 1837. verm. 19. April 1873 mit Pr. Maria, d. teg Herz 
Ginft v. Sachſ.⸗Altenbg. T., geb. 1854. Kinder: Sohn N. N. deb. 12. Juli 1880. 
b) Pr. Wleranorine, geb. 1842. 

Sachſen. A. Albertiniſche Lin le. Bän tg Friedr. Auguſt Albert, geb. 23. April 

1828, reg. feit 29. Okt. 1873, verm. 18. Junt 1853, mit Kareline, geb. 5. Aug. 1833, 
Zog er des Pr. Guſtav v. Wafa. — Geſchwiſter: 1) Pr. El ſabeth, geb. 4. Febr. 
1830, verm. 1850 mit dem Marcheſe Rojalo, Wuwe feit 1855; 2) Prinz Georg 
cb. 8. Aug. 1832 verm. 1809 mit Pr. Donna Maria Anna, des K. Don Bouts 
Philippe v. Port. Schw., geb. 21. Juli 1843. Kinder: 1) Pr. Matbilde, geb. 
19. März 1863 2) Pr. Friedrich Auguſt, geb. 24. Mei 1865. 3) Pr. Marte 
geb. 31. Mot 1867. 4) Pr. Johann Georg, geb. 1869. 5) Mar, geb. 17. Novbr, 
1870. 6) Pr. Albert, geb. 25. Febr. 1875 

B. Erneſtinſſche Linie. Sachſen Weimar - Gino, Großb. Earl 
Alexander, geb. 24. Juni 1818, regiert felt 8. Juli 1863, verm. 8. CL 
1842 mit Großh. Sophie, geb. 8. April 1824, bes F Königs Wilhelm II. ba 
Niederlande T. — Kinder: 1) Erbgroßh. Karl Auguft, geb. 31. Jult 1844, 
2) Pr. Marie, geb. 1849. 3) Pr. Elifabeth geb. 1854. — Schweſter: Pr. Auguſte 
geb. 1811, verm. 1829 mit König Wilhelm 1. von Preußen. 

Sadien-Meiningen und Hildburgbaufen. Herzog Georg II. geb. 2. Apri! 
1826, verm. in morganat. Ehe 18. März 1873 mit yreifrau v. Heldburg (geb. E. 
Franz). — Kinder: 1) Erbgr. Bernhard, geb. 1. April 1851, verm. mit Prinze fin 
Charlotte von Preußen am 18. Febr. 1878. 2) Pr. Marie, geb. 23, Sept. 1808. 
3) Pr. Ernſt, geb. 27. Sept. 1809. 4) Pr. Frtedrich, geb. 12. Okt. 1851 

Sadien-Altenburg. Herzog Ern ft, geb. 16. Sept. 1826, regiert feli. A 
Aug. 1853, verm. 28, April 1863 mit Herz. Agnes, geb. 24. Gunt 1824, des reg. 
Herzogs von Anh. T. — Tochter: Pr. Marie, geb. 1854, derm. 19. Apr 1473 
mit Pr. Albrecht v. Preußen. — Bruder: Herz. Moritz, geb. 24. Okt. 1829, 
verm. 1862 mit Pr. Auguſte v. S.⸗Meiningen, geb. 1843. — Kinder: 1) Pr, 
M ria Anna, geb. 1864. 2) Pr. Elifabeth, geb. 1865. 3) Pr. Margaretha, geb. 
1867. 4) Pr. Ernſt, seh. 31. Aug. 1871. 5) Pr. Luiſe, geb. 11. Aug. 1873. 

Sachſen Coburg cetha, Herzog Ex nn LU. geb. 21. Gumi 1818, regiert 
fel’ 29, Jan. 1844, verm. 3. Mat 1842 mit Herzogin Alexandrine, geb. 6. Dez. 
1820, des Großh. Leopold von Baden T. 

Achwarzburg⸗Rudolſtadt. Für Georg, geb. 23. Nov. 1838, folgte jetnm 
Vater Fürſt Albert am 26. November 1869. — Schweſter: Elifabeth, geb 
1. Okt. 1833, verm. mit Leopold, reg. Fürſten zu Lippe. (Detmold) 

Schwarzburg⸗ Sondershaufen, Firfi Karl Güntber, geb. 1830 ceglert 
felt 1°, Juli 1880 infolge Abdikation ſelnes Vaters. Geſchwiſter: Pr. etifaderr, 
geb. 18% — Pr. Leopold, geb. 1832. in Marie, ged. 1937. 

Württemberg. König Karl I. Friedrich Alexander, geb. den 6. März 1873. 
regiert ‘eit dem 26. Qunt 1864; verm, den 13. Juli 1846 mit ber Königir Olga 
Nikolaj wna von Rußland, geb den 11 Sept. 1822 

Deuerreich. Franz Joſeph 1. (Karl), Kaifer von Oeſterreich, RD i von Urz 
zarn, Böhmen, Dalmatien, Kroatien, Slavonien, Galizien, Lodomerien und Ilys 
rien, Erzherzog von Oeſterreich c.; geb. zu Schönbrunn den 18. Aug 1830, trat 
nach der Tfronentfagung feines Oheims, Kaiſer Ferdinand I. und nach ber Thron⸗ 
folge⸗Berzichtleiſtung feines Vaters, Erzherzog Franz Karl, den 2. Dez. 1848 die 
Regierung an. — Vermählt 24. April 1864 mit Eliſabeth (Amalia Ken), 
Tochter des Herzogs Marimilian Jofeph in Bayern, geb. 24, Dez. 1837. — 
Kinder: 1) Prinzeſſin Giſela (Ludovika, Marie), geb. 12. Juli 1856 verm. mit 
Prinz Leopold von Bayern 24. April 1873. 2) Krer vrin; Rubotrh (Franz Kerl 
Joſeph) geb. 21. Aug. 1858, verm. 1881 mit Steph wie, Prinzeſſin v. Belgien, (eb. 
21. Mai 1864. 3) E -aberzos in Marte, geb. 22. April 1868, — e ſchwiſte r des 
Kalſers: 1) Ferdh and (Mar Joſeph), felt 9. April 1864 Marimiltan L., Kalſer von 
Mexiko, geb. 3. Juli 1832, verm. 27. Juli 1867 mit Charlotte (Amalia), weiland 
Todt. b. + Königs Leopold 1. v. Belgien, geſt. 19. Jun 1867, 2) Kar! (Lubw. Jo. 
Maria), geb. 30. Juli 1833, 3) Ludwig (Hof. Anton Viktor), geb. 15. Mat 184°, 


Anhalt. Herzog Leopold Friedrich, 
April 1831, reg. feit 22. Mai 1871. 
| Belgien. 


1835, reg. felt 10. Dez. 1865. 1824, reg. ſeit 1872 28. Mai 1832, reg. feit 11. Juli 1867. 
Bulgarien Fürſt Alexander I., Pring von Lippe⸗Schaumburg. er Georg Adolf, geb. Rumänien König Karl I., Prinz von Hohen⸗ 
Baltenberg, geb. 5. Apri 1857, zum | Ko Ang. 1817, ns feit ER Nov. 1800 zeollern, geb. 20. April 1829. 


| Finjten gewählt 
| Sünemarf. König Chriſtian IX., geb. 8 
1818, reg. feit 15. Nov. 
England. 
Frankreich. Seit 4. 
Präſident: 
geb. 15. Arguſt 1813 zu Mont fous Vaudrez 
(Jura⸗D 
wählt am 30. 
Griechenland. 
1845, reg. ſeit 27. 


Großbritannien u. Irland. Königin Victoria, | el T Ee EE 19. Waldeck. Fürſt Georg Viktor, geb. 14. Jan. 
geb. 24. Mai 1819, reg. feit 20. Juni 1837. Febr. 181% reg. ſei Marz 1849. | 41831, reg. ſeit 17. Aug. 1852. 
Humbert Rainer, geb. 14. März Portugal. König Don Louis I., geb. 31. 


Italien. 


1844, reg. ſeit 10. 


Für 1Jahr 
Haupt. 
Summa 


A 


1040 
900 
800 
700 
600 
500 


geb. 29. 


König Leopold II., geb. 9. April 


29. April 1879. 
. April 


1863. 

Siehe Großbritannien u. Irland 
Sept. 1870 Republik. 
Francois Paul Jules Gréoy, 6. 
ou Monaco. 
epartement), zum Präfiderten er: 
Jauuar 1879, 
König Georg J., geb. 21. Dez. 


Juni 1863. 1860. 


Januar Januar 1878, L Dt 


Veſoldungs Tabelle. 


(Mit Vermeidung ber großen Brüche.) 


Für 3 | Für 3] Für 3 [8% don Für 1 Woch 


Franz II., 
März 1842. 
> > | Medienburg-Strelig, 
Wilhelm, geb. 
Sept. 1860. 
Fürſt Karl III., geb. 
1818, reg. ſeit 20. 


Für einen 


Jahr Jahr Jahr zu 30 Tg. zu 7 Tagen Tag 
ES My |r] Me |r| Me |] Me | | ES 
150 500 —250 -| 83/33] 19| 23 | 2 75 
675 — 450 —225— 75 — 1731 2) 47 
9900 — 490 —|200 — 66 |67| 15 38 | 2| 20 
525 - 350 —175,— 58 330 13 46 | 1/ 92 
450 — 300150 — 50 — 11) 54] 15 
375 — 250 —125.— 4167| 961 1| 37 
300200 — 100 — 33 33] 769 1| 10 
225 —150.— 75.25 — 5 77 — 82 
150 100 — 50 — 16 67 3| 85 | — 55 
75. — 50. — 25/—| 8133| 1/92] — | 27 
67160] 45| -| 22/0} 1500 1173| — 22 
60 — 40/—| 20.— 6/67] 1154| — 19 
9250 35— 17/50] 5/83] 1 35 — 16 
45— 30 — 15 5-1 1115| — 115 
37050] 25 —| 1250 ECHT —| 96 | —| 14 
30/—] 20|—| 10—| 3/33] — | 77 11 
22/50) 15-1 7500 21501 —| 58 | —| 8 
15.— 0-1] 54 1067 — 88] —| 5 
150 5—| Sal —|83} —| 19] —| 3 
675| 450 223 — 75 —| 17] —| 2 
6-1 4-1 21 — oz, — | 15] — |} 2 
des 350 1/75] — [58] —| 13] —| 2 
450] 3-1 1/50) — 50 — 11 | —| 1 
37 2500 125 —|41] —| 10] —| 4 
E dee Jeer Fes aghast og Fey 
238 150 —[75] — 25 —| 6 | —| 4 
ln fame E WG rk Een | 
15] il 251 Se 2) 15 


1838, req. 


Regenten der übrigen europäi zischen 


Liechtenſtein. 
1840, reg. ſeit 12. 


Fürſt Johann II., geb. 5. Okt. 


| Rippe-Detmold. Ans, geb. 18. April 


Mecklenburg⸗Schwerin. Großherzog Friedrich 
geb. 28. Febr. 1823, reg. 


Staaten. 


Reuß⸗Greiz. Fürſt Helurich XXII., geb. 2 
Mai 1846, reg. ſeit 8. Nov. 1839. 


Reuß ⸗Schlelz. „Fürst Heinrich XIV., geb. 


Nov. 1858. 


Rußland. Kaiſer Alexander III., 
13. März (u. St.) 1881. 

Schweden⸗Norwegen. König Oscar II., geb. 

21. Januar 1829, reg. feit 16. Auguſt 1872. 


reg. ſeit 


eit 7. 


Großherzog Friedrich | 


17. Oktober 1819, reg. feit | Serbien. Fürſt Milan Obrenowitſch IV., 
fgl. Hoheit, geb. 10. Auzuſt 1851, gewählt d 
8. Dezbr. 2. Juli 1868. 


Montenegro. Fürſt Nikolaus J., 2 
1841, zum Fürſten ausgerufen 14. Auguſt 


feit 11. 


Spanien, König Alfons XII. geb. 28. Nov. 
1857, reg. ſeit 31. Dezbr. 1874. 

Türkei. Großſultan Abdul Hamid, geb. 22. 
Sept. 1842, fucc. feinem Bruder Murad V. 
am 31. Auguſt 1876. 


Juni 1856. 
E | 
geb 7. Okt. 


Nov. 1861. 


— 


Berechnung 


des Ertrags eines Kapitals von 100 / von 
einem Jahre an bis zu zwanzig Jahren, wenn 
die in jedem Jahre verfallenen, aber nicht 
GU 5% igen Intereſſen zu dem Kapital 
hinzugerechnet werden. 4 


| Sabre. Kapital. Desſelben Binfen. Er 
My |» y |» M | A 
I 100 — 5 — 105 — 
II 105 — 5 25 110 25 
III 110 25 5 51,2] 115 76% 
IV 115 | 76, 5 78, 121 55 
V. 121 55 6 07% 127 62% 
VI. 127 62,7 6 38,1 134 0,8 
VII. 134 | Oe 6 70 140 70% | 
VIII. 140 | 70, 7 03, 147 74,3 
IX 147 74, 7 38,7 155 13 
X 155 13 7 757 162 88% 
XI. 162 | 88, 8 14, | 171 | 03, 
XII. 171 | 03, 8 55,4 179 | 58, 
XIII 179 | 58, 8 97, | 188 | 56, 
XIV. 188 56, 9 42,1 197 | 98, 
XY. 197 | 98,, 9 89] 207 88, 
XVI. 207 88, 10 39% 28 28 
XVII 218 28,2] 10 Org, 229 19, 
XVIII 229 19% 11 46 240 65, 
XIX. 240 65,3 12 03,3] 252 | 68, 
| XX. 252 | 68,9 12 | 631 | 265 | 32, 


Januar hat EE Tage | Einnahme. Ausgabe. 


1. Sonntag des Jahres. Von der Beſchneidung Chriſti. Lukas 2, 21. | My Al % | A 
EH Sonntag. Neujahr. Bef chneid. Chr. 10. Tebet. Belag Jeruſ. Neuahr i | — 
Sonner aufg Si D 0 Mj Unterg. 4 u. 8 M. — M d 1 u. 49 m “Mittags 3; Unterg. 6 u 9 M. Mrgs. 
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Januar hat 31 Ta ge. Einnahme. Ausgabe. 


2. Montag. Makarius. Abel. Abel. Me iA 


Sinnenaufa. 8 u 0 M.; Unterg. 4 N. 9 * — Mondaufg- E U. 38 M. Mittags; Unterg, 6 u 67 M Mrg3. 
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3. Dienstag. Genofeva, J. Enoch. 
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4. Mittwoch. Titus. Iſabella. © 


Sornenaufg. 8 U. 0 M. , Unterg, 4 U. 11 M.— Beach, 4 U. 36 M. Nachm.; Unterg. 8 U. 9 M. Mrgs. 
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Vollmond am 4, um 11 Uhr 38 Minuten Mittags. Webertras 
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Januar hat 31 Tage. 


5. Donnerstag. Severin. Weihrauch u. Waſſerweihe. Ende d. griech. Faſten. Simeon. 
Sonnenaufg. 7 U. 59 M; Unterg. 4 U. 12 M. — Mondaufg. 5 U. 39 M. Nachm.; Unterg. 8 U. 36 M. Mrgs. 
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Sonnenaufg. 7 U. 59 M.; Unterg. 4 U. 13 M. — Mondaníg. 6 U. 44 M. Abds.; Unterg. 9 U. 0 M. Vorm. 
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7. Samstag. Valentin, Patr. d. Bisth. Paſſau. Anfang des Karneval. Reimund. 
Sonnenaufg. 7 U. 59 M.; Unterg. 4 u 15 M. — Mondaufg. 7 U. 47 M. Abds.; Unterg. 9 U. 22 M. Vorm. 
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Der Karneval dauert 6 Wochen und 4 Tage. Webertrag 


*) In der Diözeſe Würzburg und Erzdiözeſe München⸗Freiſing ift jeden Freitag Abftinenz, d. d. 


die Verpflichtung zu beiden aber durch A. F. angedeutet. 


6. Freitag.“) Hl. 3 Könige. Epiphania, Weihn d. Or Erſchein. Chriſti. 
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es ift verboten, Fleiſchſpeiſen zu genießen, wenn nicht bispenfirt ift. 
Dafielbe ift der Fall an einigen anderen Tagen, wahrend an Faſttogen verboten ift, fic) mehr als einmal zu ſättigen. — Jene find im Kalender durch A., dieſe durch F., 
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1. 
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9. Montag. 
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Januar hat 31 Tage. Einnahme. a 


12. Donnerstag. Erneſt, Abt. FEN Neinhold. ES d A A 


Sonnengu'g. 7 U. 56 M. 3 Waters. 4 U. 21 * — Dtondaufg. 12 u 20; M. Nachts; Unterg. 11 u 6 M. Vorm. 
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13 Freitag. A. Veronika, J. Neujahr der Griechen. Remigius. 

Sonnenaufg. 7 U. 56 M.; Unterg. 3 U. 23 M. — Mondaufg. 1 u. 13 M. früh; Unterg. 11 U. 38 M. Vorm. A 
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14. Samstag. Felix v. Nola. Hilarius. Felix. Lor te 

Sonnenaufg. 7 U. 55 M; Unterg 4 u. 24 M. — Mondaufg. 2 U. 21 M. früh. | F 
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| Januar hat 31 Tage. 


3. Sonntag des Jahres. Von der Hochzeit zu Kana. Joh. A 1—11. 


Sonnenaufg. 7 U. 51 M.; Unterg. 4 U. 26 M. — Mondaufg. 3 U. 32 M früh; Unterg. 12 U. 17 M. Mittags. | 
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16. Montag. Marcellus. Marcell, 
Si unenanfg. 7 U. 54 M.; Unterg. 4 U. 26 M. — Mondaufg. 4 u. 39 M. früh; Unterg. 1 u. 5 M. Mittags. 
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17. Dienstag. Antonius, Einf. Anton, 
Sonnenaufg. 7 u 53 M.; Unterg. 4 U. 27 M. — Mondaufg. 5 U. 41 M. früh; Unterg. 2 U. 6 M. Mittags. 
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18. Mittwoch. Petri Stublfeier in Rom. Erſchein. Chr. d. Griechen. Pris ca. 
Sonnenaufg. 7 N 53 M.; Unterg. 4 u. 28 M. — Mondaufg. 6 u 33 M. früh; Unterg. 3 U. 19 M. Nachm. 
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15. A. Sonntag. 2. n. Epiph. Namen⸗Jeſufeſt. Maurus. Z. n. Ep. Maurus. ' 
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Januar hat 31 Tage. 


19. Donnerstag. Canutus, König u. M Sara. Y My | BE My A 


Sonnena ‘fg. 7 U. 52 M.; Unterg. 4 U. 30 M. — Mondaufg. 7 U. 15 N. Mrgs.; Unterg. 4 U. 41 Nach w. 
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10. Freitag. A. Scholaſtika. Wilhelm. Scholaſtika. 
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14. Dienstag. Valentin, P. Leiden Chrifti. Valentin. 
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15. Mittwoch. Fauſtin u. Jovita. Fauſtin. 
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18. Samstag. Simeon, B. M. Konkordia. @ 
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19. Freitag. A. Petrus Cöleſtinus. 1. Sivan. Pudentiane. Es: 
Sonnenaufg. 4 U. 12 M.; Unterg. 7 N. 41 M. — Mendaufg. 5 u. 49 M. früh; Unterg. 9 N. 57 M. Nachts. A 
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20. Samstag. Bernardin. Johanes Theologos der Griechen. Athanaſius. 


Sonnenzafg. 4 U. 11 M.; Unterg. 7 U. 43 M. — Mondaufg. 6 U. 49 M. Mrgs.; Unterg. 10 U. 38 M. Nachts 
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21, Sonntag des Jahres. . Verheiß. des hl Geiſtes. Matth. 15, 26— 27 u. 1 


21. A. Sonntag. 6. Exaudi. Alexander. 5, Granti, Prudentius. 
Sonnenaufg. 4 u. 9 M; Unterg. 7 U. 44 M. — Mondaufg. 7 U. 52 M. Mrgs.; 


Unterg. 11 u 10 M. Nachts. 


Pos e RA w pta TR Fre, ae 5 
Abe o pong fred „„ S SERIE > ON 
„ ı aan EIER bol d Dee E d > oye! . — éi 


qe 
SE 2 Jar 22 Zog ors Mae „ bg PFTS gn PN N: Ee 
y | 
paren 232 . 


(MD in 4. Die Sonne tritt in das Zeichen der Zwillinge am 24. früh 3 Uhr 28 Win. 
A Seen E Tr Pte Pe DE BE N ER ll 
22. Montag. Julia. 


Helena 
Sonnenaufg 4 U. 8 M.; Unterg. 7 
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23. Dienstag. Deſiderius, B. M. Deſiderius. 
Sonnenaufg. 4 U. 7 M; Unterg. 7 U. 46 M. — Mondaufg. 10 U. 1 M. Vrm.; Unterg. 12 u. 5 M. Nachts 
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24 Mittwoch. Johanna. 6. Sivan. Wechenfeſt. Eſther. 


Sonnenaufg. 4 U. 6 M.; Unterg. 7 U. 48 M. Mondaufg. 11 Uu. 5 M. on: unter. 12 U. 24 Nachts. 
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25. Donnerstag. Urban. 7 7. Sivan. Zweites Feſt. Alrban. 5 A 1 A | M A 


Sonnenaufg. 4 u. 5 M; Winter. 7 7 U. 49 M. — Mo SE: 121 U. 7 M. PUMAS; Unterg. 12 u. 49 M. Nachts. 
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26. Freitag. A. Philippus Nerius. Eduard. Re ch A ER 
Sonnenaufg. 4 u. 4 M.; Unterg. 7 U. 50 M. — Mondaufg. 1 U. 10 M. Mittags; Unterg. 1 Uu. 7 M. früh. | 1) De 8 A Jos 
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! 27. Samstag. Magdalena. Beda, Krchl. Tau ſwaſſerweihe Lucian. f 
J Sonnenaufg. 4 N. 3 M.; Unterg. 7 U. 51 M. — Montaufa. 2 U. 15 M. Mittags; Unterg. 1 U. 28 M. früh. | 
| 
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Mai hat 31 Tage. Einnahme. Ausgabe. | 
22. Sonntag des Jahres. Sendung des heiligen Geiſtes. Joh. 14, 23 — 31. * E 
28. A. So Sonntag. Hochhl Pfingſtfeſt. German. Hl. Pfingſtfeſt. Wilhelm. 


Sonnenaufg. 4 U. 2 De; ; Unterg. 7 U. 62 N. — Monbaufg. 3 U. 21 es Pague: ; Unterg. 1 U. 51 M. früh. 
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29. Montag. Pfingſtmontag. Theodoſia. Pfing ſtmontag. Maximus. 
Sonnenaufg. 4 u, £ R; Unterg. 7 U. 53 M. — Mondaufg. 4 U. 28 M. Nachm.; Umera. 2 U. 18 M. früh. 
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30. Dienstag. Felix. Wigand. 
Sonkenaufg: 4 u. 0 IR; Bees 7 U. 54 M. — Mondaufg. 5 U. 34 M. Nachm.; Unterg. 2 U. 52 M. früh. 
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21. Mittwoch. F. A. Quat. II. petronilla. Petronilla. 
Sonnen aufg. 4 U. 0 M; Mnterge 7 U. 55 R. — P. Steg: 6 U. 43 M. Abds.; Unterg. 3 U. 1 M. früh. 
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1. Donnerstag. Crispin. Nikodemus. S 
Sonnenoufg. 3 U. 59 M.; Unterg. 7 u. 56 M — Mordaufg. 7 u 46 M. Abds.; Unterg. 4 U. 21 M. früh. 


| Einnahme, Ausgabe. 
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2. Freitag. F. A. Erasmus (14 Nothh). Marquard. 
Sonnenaufg. 3 U. 58 M; Unterg. 7 u. 57 M. — Mondaufg. 8 U. 44 M. Abs.; Unterg. 5 U. 21 M. früh. 
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3. Samstag. F. Clotildis, Königin. Erasmus. La E | 

Sonnenaufg. 3 U. 57 M.; Unterg. 7 u. 58 M. — Mondaufg. 9 U. 33 M. Nachts; Unterg. 6 U. 30 M. Mrgs. eA a 
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Vollmond am 1. um 9 Uhr 13 Minuten Abends. 
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Juni hat 3) Tage. 


23. Sonntag des Jahres. Mir ift alle Gewalt gegeben. Matth. 28, 18—30. 
Von Chrifti Geſpräch mit Nikodemus. Joh. 3, 1—15. 


4. A, Sonntag. Heil. Dreifaltigkeitsfeſt. Franz Carr. Trinitatis. 


Sonnenaufg. 3 D. 57 M; Unterg. 7 U. 59 M. — Mondaufg. 10 U. 14 W, Nachts; Unterg. 7 U. 44 M. Mrgs 
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5. Montag. Bonifazius, Apoftel der Deutſchen u. Patron von Fulda. Bonifaz. 
| Sonnenautg. 3 U. 53 M; Untera. 8 u. 0 MW — Mondaufg. 10 U. 49 M. Nachts; Unterg. 9 U. 1 M. Vorm. 
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6. Dienstag. Norbert, Erzb. Norbert. 
Sonnenaufg. 3 U. 56 M.; Unterg. 8 U. 1 M. — Mondaufg. 11 U. 18 Nachts; Unterg. 10 U. 20 M. Vorm. 
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7. Mittwoch. Robert, Abt. Lukretie. 
Sonnenaufg. 3 U. 55 M.; Unterg. 8 U. 2 M. — Mondaufg. 11 U. 45 Nachts; Unterg. 11 U. 37 M. Vorm. | 
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8. Donnerstag. Hochheil. Fronleichnamsfeſt. Medardus. Medard. € 
Sonnenaufg. 3 U. 55 M.; Unterg. 8 u. 3 M. — Mondaufg. 11 U. 52 M. Nachts; Unterg. 12 U. 40 M. Mittags. 


5 = o SE 
are mekana orga due i dima- valor Ma Uebertrak 


mu Mina ale AR p- Her. Marat 


9. Freitag. A. Primus. Primus. 
Sonnenaufg. 3 U 54 M.; Unterg. 8 U. 4 M. — Mondaufg. 12 U. 10 M. Nachts; Unterg 1 U. 53 M Mittags. 
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10. Samstag. Margaritha. Onuphrius. 
Sonnenaufg. 3 U. 54 M., Unterg. 8 u. 4 M. — Mondaufg. 12 u. 34 M. Nachts; Unterg. 2 U. 9 M. Mittags. 
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21. Sonntag des Jahres. 


II. AS Sonntag. 
Sn Sonyenaufg. 3 U. 51 M. 


12. Montag 


Sen genaufg. 3 U. 54 M.; Burg: 8 U. 6 R. — Mondaufg. 1 N 32 M. früh; Unt eg. 4 U 39 M. Nachm. 
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13. Dienstag. Anton von Padua. 
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14. Mittwoch. Baſilius d. Gr., Kirchenl. 


Sonnenaufg. 3 u 53 M.; 


Unterg. 8 u. 7 M. — 
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ENTE Birne 
| Sut, 1, 19-31. [arco A 
Barnabas, Apoftel. 1. Trin. 2 Barnabas. | 


3 U. 25 M. Rahm. 


Bibel- u. Miſſionsfeſt in Nürnberg. 
Sonnenanfg. 3 u 53M; Unterg. 8 U. 7 M. — Mo: daufg. 2 U. 8 M. früh; Unterg. 5 U. 51 M. Nachm. 
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15. Donnerstag. Vitus (14 Notbh. Ja Creszentia. i Engelbert. @ AA A A A 


Sonnenaufg 3 U. 53 M.; — 8 Uu. 8 M. — Mondaufg. 3 U. 38 M. früh; Unterg. 7 U 49 M. Abends. 
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Freitag. A. Herz Jeſufeſt. Benno, Patr. d. Herzogth. Bayern. Juſtina. S E 2 { 
D e 3 u. 53 M; Unterg. 8 Uu. 9 M. — Mondaufg. 4 n. 35 M. früh; Untera. 8 U. 35 M. Abends. / jd J die SH 
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| 17. Samstag. Adolf. Volkmar. 
Sonnenaufg. 3 U. 53 M.; Unterg. 8 U. 9 M. — Mondaufg. 5 U. 36 M. früh; Unterg. 9 u. 11 M. Nachts. | | 
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255. Sonntag des Jahres. Vom verlornen Schafe. Luk. 15, 110. 
Vom großen Abendmahle. Luk. 14, 16—24. 


18. A, 1 n. Pf. Marcellinus. 1" Thamuz. 2. n. Tr. Arnulph. 


Sonnenaufg. 3 U. 53 M.; Ween 8 u. 9 M. — Mondaufg. 6 U. 41 M. Mrgs.; Unterg. 9 u 42 M. Nachts. 
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19. Montag. Gervaſius und Protaſius. Gervaſius. 
Sonnenaufg. 3 U. 53 M; Unterg. 8 Uu. 9 M. — Mondaufg. 7 U. 46 M. Mrgs.; Unterg. 10 U. 8 M. Nachts. 
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20. Dienstag. Silverius. Regina. 
Soynenaufg. 8 u. 53 M; Unterg. 8 U. 9 M. — Mondaufg. 8 u 41 M. Mrgs.; Unterg. 10 u 30 M. Nachts. 
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21. Mittwoch. Aloiſius. Albanus. 
Sonn naufg. 3 U. 53 M.; Unterg. 8 U. 10 M. — Mondaufg. 9 N. 55 R. Vorm.; Unterg. 10 U. 52 M. Nachts. 
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22. Donnerstag. Achatlus. Achatius. 
Sonnenaufg. 3 U. 53 M; Unterg 8 U. 10 M. — Mondaufg 10 u: 58 M. Vorm; Unterg 11 U. 11 M. Nachts. | 
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33. Freitag. F. A. Goeitrnd, J. A. Basilius p | lady 

Sonnenaufg 3 u 54 M; Unterg. 8 U. 10 M — Mondaufg. 12 0. 1 M. Mttgs.; Unterg. 11 U. 31 M. Nachts. y Mm Vs enel Olas ón 
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| 24. Samstag. Johann des Täufers Geburt Johann Baptiſt. | 
| | Scnnenaufg. 3 u 54 M.; Unterg. 8 N. 10 m. — Men aufg. 1 U D M. Mrgs.; Unterg. 11 u. 54 M. Nachts. 
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26. Sonntag des Jahres. Von Petri reichem Fiſchfang. Luk. 5, 1—11. 
Vom verlornen Schafe. Luk 15, 1—10. 


3. n. Trin. Culogius. | 


25. A. Sonntag. I. n. Pf. Gullielmus. 


Sonnenaufg. 3 U. 55 M.; Unterg. 8 U. 10 M. — Mondaufg. 2 U. 11 M. Mittags; Unterg. 12 U. 18 M. Nachts. || 
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26. Montag. Johann und Paul. Jeremias. 


Sonnenaufg. 3 U. 55 M; Unterg. 8 U. 10 M. — Mondaufg. 3 u. 26 M. Nachm-; Umerg. 12 U. 48 M. Nachts. 
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27. Dienstag. Ladislaus. Philippina. 
Sonnenaufg. 3 U. 55 M.; Unterg. 8 U. 10 M. — Mondaufg. 4 u. 23 M. Nachm.; Unterg. 1 u 95 M. früh. 


28. Mittwoch. F. Leo, P. Joſua. 


Sonnenaufg. 3 U. 56 M.; Unterg. 8 u. 10 M. — Mondaufg. 5 U. 40 M. Nachm.; Unterg. 2 U. 9 M. früh. 
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29. Donnerstag. Peter u. Paul u. aller Apoſtel Gedächtn. Peter u. Paul. 
Sonnenaufg 3 U. 66 M; Unterg 8 U. 10 M. — — Nondaufg. 6 u, 30M. Abds.; Unterg. 3 U. 5 M. früh. | 
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WA Lag ` Meer Zar de doma Spool holen ur * mer. 33 er „S Tortad} 
© M emita ò Dingo prsheheka my 24 oly op ajo. 


Pauli Gerähtniß | 


30. Freitag. A. Pauli Gedächtniß. Gemaliel. 


Sonnenaufg. 3 H 57 MN. j Unterg. 8 u. 9 M. — Montasfg. 7 U. 25 M Abtes; Unterg. 4 U. 10 M. früh. | 
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Vehertrag 


Summa 


Juli hat 31 Tage. 


1. Samstag. Theodor, Abt. Theobald, O 
Sonsenaufg: | 3 — 58 M.; Untera. 8 U. I M. — Mondaufg. 8 U. 10 M. Abends, Unterg. 5 U. 25 M. Mrgs. 
ER E 3 we bertrag 


A Aa A 


le Y dy we 2 He 2 Ae Vex 7 „ ES 
ar. ee if. Re OER P 


O Vollmond am 1. um 6 Uhr 48 Minuten Morgens. Vebertrag 


4 TA 33 u 


Ausgabe. 


My A 


Juli hat 31 Tage. 

27. Sonntag des Jahres. Bon der Phariſcer Gerchtigfeit Matth. 5. 20—24. 
2 ⁊ E Seid barmherzig. Luk. 6, 36—42. 

2. A. Sonntag. 5. u. Pf. Hl. Blutchriſt. Mariä deim fuchung. 4 u. Tr M Hein. 


Srrnenauf. 3 U. 58 M.; Umerg. 8 u. IM. — Mondaufg. 8 U. 48 M. Abds.; Unterg. 6 U. 43 M. Mrgs. 
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3. Montag. Eulogius. Eulogius. 
Sonnenaufg. 3 U 59 M.; Anterg. 8 u. 9 M. — Mond zufg. 9 u. 21 M. Nachts; Unterg. 8 Uu. 3 M Mrgs. 


Coy ya A 
nu. = 


hi Hew Z Hg Ta — ee > alla. debes had 


4. Dienstag. Ulrich, Patr. d. Bisth. Augsb. 17. Thamuz. Faſten. Tempelerob. Ulrich. | 


Sonnenaufg. 4 U. 0 M.; Unterg. 8 U. 8 R. — Mondaufg. 9 U. 50 M. Nachts; Unterg. 9 U. 23 M. Vorm. 


> 7 my A S D S ur — 
Cr ly di Lea b Heu 2048 ly Ze: Vor anlan LE N e pie A 7, | 
¿ / / 


5. Mittwoch. Domitius. Charlotte. 


Sonnenaufg. 4 U. 0 M.; Unterg. 8 U. 8 M. — Mondaufg. 10 U. 14 M. Nachts; Unterg. 10 U. 44 M. Vorm. 
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Vebertrag 
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Einnahme. 
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Ausgabe, | 
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Einnahme. Ausgabe 


Juli hat 31 Tage. 


6. Donnerstag. Iſaias. 
Sonnenaufg. 4 U. 1 M.; Unterg. 8 8 U. 7 mM. — Mondaufg. ‚10 u 89) M. Nachts. 
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| 
A. Willibald, Patr. d. Bieth. Eichſtädt. Willibald. | 
Sonnenaufg. 4 U. 2 M.; Unterg. 8 U. 7 M. — Mondaufg. A u. 6 M. Nachts.; Unterg. 12 U. 2 M. Mtigs. 
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7. Freitag. 
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Kilianus, Patr. des Bisth. Würzburg. Kilian. 
Unterg 8 Uu. 6 M. — Mondaufg. 11 u. 35 M. Nachts; Unterg. 1 U. 16 M. Mttgs. 
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Lak. 
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Va GK 
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ve Ad. 


© legtes Viertel am 7. um 10 Uhr 31 Minuten Nachts. 


pi UK Si ` 
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10. Monta 


11. Dienst 


Juli hat 31 Tage. 


28. Sonntag des Jahres. Jeſus fpeifet 4000 Mann. Mark. 8, 1—9. 
Von Petri reichem Fiſchzug. Luk. 5, 1—11. 


| 
N 


Einnahme. 


Ausgabe. 


9. A. Sonntag. 6. n. Pf. Cyrillus. 


5. n. Trin. 


Louiſe. 


Sonnenaufg. 4 U. 4 M.; Unterg. 8 U. 6 M. — Mondunterg. 2 U. 29 M. Mittag. 
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Siegbert. 


Peter u. Paul d. Griechen. 


Vebertrag 


AAA es 


— —— —— =EEEEPTEE 
Ende Petrifaſten der Griechen. 
Sonnenaufg. 4 U. 4 M.; Unterg. 8 u. 5 M. — Mondaufg. 12 U. 9 M. Nachts.; Untera. 3 U. 40 M. Nachm. 


Amalie. 


eguale 


Ae, fi 


Eleonora. 


Sonnenaufg. 4 U. 6 M.; Unterg. 8 U. 4 M. — Mondaufg. 12 U. 47 M. Nachts; Unterg. 4 U. 45 M. Nachm. 
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12. Mittwoch. Joh. Gualbert. Heinrich. Frida. | 
Sonnenaufg. 4 u. 7 M.; Unterg. 8 u. 3 M. — Mondaufg. 1 U. 33 M. früh; Unterg. 5 U. 41 M. Nachm. | 
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Vebertrag | | 


Juli hat 31 Tage. 


Einnahme. 


Ausgabe. 


. K. QQ — —,— | 
13 Donnerstag. Eugen, Patrocin. d. Erzb. Bamberg. Margaretha. 
AE 4 U. 8 M.; Untera- 8 U. 2 M. — Mondaufg. 2 u. 25 M. früh; Unterg. 6 N. 31 M. Abends. 


„„ Vebertrag 


c u . 


„. , Unger 


A A — ——H — -. 1 
11. Freitag. A. Bonaventura. Iſabella. Bonaventura. 


Sonnenaufg. 4 U. 9 M.; Unterg. 8 U. 2 M. — Mondaufg. 3 H. 25 M. früh; Unterg. 7 U. 11 M. Abends. | 
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15. Samstag. Heinrich II., Patron von Bamberg. Apoſtel Theilung. @ | 


| 
Sonnenauſg. 4 U. 10 M.; Unterg. 8 a AM. — Montaufg. 4 u. 28M früh; Unterg. 7 U. 43 M. Abends. | 


Me EA Auer. ehem bya DEE Cat 
SEH 
a fas a 0. rey oe Aa 3 ATC E 


Neumond am 15. um 7 Uhr 41 Minuten Mrgs. Vehertrag 


** 4 


Me | à 


le hat 31 Tage TFT I 


| 29. Sonntag des Jahres. Von den falſchen Propheten. Matth. 7, 15—21. A 
Von der Phariſäer Gerechtigleit. Matth. 5. 20—26. 


16. A. Sonntag. Ten. . Pf. Maria v. Berge Carmel. Skapulf. 6. n. Tr. Daniel. 


| 
Unterg. 8 U. 0 M. — Monbaufz. 5 U. 33 M. Früh; Unterg. 8 U 11 M. Abends. | 
| 
| 
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Vit 2 an tyh WM. Work 


Sonnenaufg. 4 u. 11 N.; 


ne 8 bi BERN E he Geier & JF lemon > 
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Türken. 
Unterg. 8 U. 35 M Abends. 
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17. Montag. me Eee der 


Sonmenaufg. 4 u 12 M; Unterg. 7 U. 59 M. — Bi 6 U. 38 M. Mrgs; 


Alexis. Spelatus. 


de 


Ausgabe. 
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4755 n . TEE 1 
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+ Amaya, 
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aar dp | 


Sonnenaufg. 4 U. 13 M; Unterg. 7 U. 58 M. — Mondaufg. 7 N. 43 M. Mrgs.; Unterg. 8 U. 57 M. Abds. | 
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| 19. Mittwoch. Vincenz v. Baul, Drdz Sen Rufina. m 

Sonnenaufg. 4 U. 14 M; Unterg. 7 U. 57 M. — u. 8 U. 40 M. Mrgs.; * Unterg. 9 U. 17 Nachts. ‘ert 
* . D 


Vebertrag | 
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| 18. Dienstag. Friedrich. Arnold. E72 
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Juli hat 3 1 Tage. Einnahme. 


29. Donnerstag. Margaretha (14 Nothh.) Elias. A | A 


Sonn nauja. 4 N. 15 M.; Unterg. 7 U. 56 M. — Mondaufg. 9 U. 49 M. Vorm.; Unterg. 9 U. 37 M. Nachts. 


Uehertrag 


— — — —— 
21. Freitag. Praxedis. Pauline. 
Sonnenaufe. 4 u 17 M.; Unterg. 7 U. 55 M. — Mondaufg. 10 U. 53 M. Vorm.; Unterg 9 U. 58 M. Nachts. 


22. Samstag. Maria Magdalena, Büßerin. Maria Magdalena. 
So nenaufg. 4 U. 18 M., Unterg. 7 U. 54 M. — Mondaufg. 11 u. 51 M. Vorm.; Unterg. 10 U. 22 M. Nachts. | 


N ` 


Juli hat 31 Tage. 


Ausgabe. 


30. Sonntag des Jahres. Vom ungerechten Haushalter. Luk. 16, 1—9. 
Jeſus ſpe ſet 4000 Mann. Mark. 8, 1—9. 


23. A. Sonntag. 8. n. Pf. Apollinaris. Domfirchweihe zu Würzb. 7 An 


Sonnenaufg. 3 U. 19 M.; Unterg. 7 U. 53 M. — Mondaufg. 1 U.1 M. Mittags; Unterg. 10 N. 48 M. Nachts. 


Vebertrag 


Min em. DieSonne tritt in das Zeichen des Löwen am 23. um 12 U. 56 Win Nachts. Hundstage Anf. 
24. Montag. Chriſtina. Chriſtina. 
Sonnenaufg. 4 U. 20 M.; Unterg. 7 Uu. 51 M. — Mondaufg. 2 N. 5 M. Mittags; Unterg. 11 U. 21IM. Nachts. 
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| 25. Dienstag. Jakob, 
| Somenaufg. 4 u 22M 


Ap. (14 Nothh.) 9. Ab. ganen Tempel⸗Verbrennung. Jakob. 
; Unterg. 7 U. bt M. — Nondaufg. “il M. Nachm.; Unterg. 12 U. 0 ¡e Nachts. 
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26. Mittwoch. Anna, Mutter Mariens. Patr. d ehemal. Erzbisth. Sulzbach. Anna. 
Sonnenaufg. 40. za N.; Deeg, 7 u. 49 M — Mondaufg. 4 u 13 M. Nachm.; Unrerg. 12 U. 49 M. früh. 


ER s (rer ahaha te La 7 j — ra 1S Fis CH SR 


eae bad o Loy 4 . r 


O Erftes Viertel den 23. um 10 Uhr 57 Minuten Vormittags. Uebertrag 
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Juli hat 31 Tage Einnahme. Aus gabe. 


27. Donnerstag. Pantalcon (14 Nothh.) y Bertha. Martha. My A | My A 


Sonnenaufg. 4 U. 24 M; Unterg. 7 U. 47 M. — Montanig. 5 U. 11 M. Ab s.; Unterg. 1 U. 48 M. früh. 


Vebertrag 


» 


— h! ( —U6— — 
| 


29. Samstag. Martha. Beatrir. | | 


Sonnenaufg. 4 U. 27 M.; Unterg. 7 U. 44 M. — Mondaufg. 6 U. 42 M. Abds..; Unterg. 4 U. 18 M. früh. || 


Vebertrag 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
28. Freitag. Celſus. Pantaleon. | 
Sonnenaufz. 4 U. 26 M.; Unterg. 7 U. 46 M. — Monbdaufa. 6 U. 0 M. WHOS. ; Uaterg. 2 U. 0 M. früh. | 
| 
| 


Juli hat 31 Tage. 


Einnahme. 


31. Sonntag des Jahres. Von der Zerſtörung Jerusalems. Luk. 19, 41-47. | 
Vom falſchen Propheten. Matth. 7, 15—23. | 


30. A. Sonntag. 9. n. Pf. Abdon und Sennen. 8. n. Trin. Walther. E 


Sonnenaufg. 4 Uu. 28 M; Unterg. 7 U. 43 M. — Mondaufg. 7 U. 18 M. Abds.; Unterg. 5 U. 39 M. früh. 
= = | 


Vebertrax | 


31. Montag. Ignatius von Loyola. Traſibul. 


Sonnenaufg. 4 U. 30 M.; Unterg. 7 U. 42 M. — Mondaufg. 7 U. 50 M. Abds.; Unterg. 7 U. 1 M. Mrgs. | 


Uehertrag 


Auguſt hat 31 Tage. summa 
I Dienstag. Petri Kettenfeier. Petri Kettenfeier. 


Sonnenaufg. 4 u. 31 M.; Unterg. 7 U 40 M. — Mondaufg. 8 U. 18 M. Abds.; Unterg. 8 U. 23 M. Megs. || 


Vebertrag 


2. Mittwoch. Alphons. Guſtav. 


Sbonnenaufa. 4 U. 32 M.; Unterg. 7 U. 39 M. — Mondaufg. 8 U. 43 M. Abds.; Unterg. 9 U. 46 M. Vorm. 


Vollmond den 30. um 2 Uhr 41 Min. Nachm. 


# ja EEE 


Ausgabe 


— — 
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Auguſt hat 31 Cage. 


Einnahme. | 


Ausgabe. 


3. Donnerstag. Stephan's Auffindung. Auguft. 


Sonnenaufg. 4 U. 33 M.; Unterg. 7 U. 37 M. — Mondaufg. 9 U. 11 N. Abds.; Unterg. 11 U. 4 Vorm. 
Y ` ' Vebertrag 


LENSE 
4. Freitag. Dominikus, O.-St. Dominikus. 
Sonnenauſg. 4 U. 35 M.; Unterg. 7 N. 36 M. — Donsaufg. Y U. 40 M. Nachts. 


—— —— Ei EůæU—ä 
5. Samstag. Maria Schnee. Oswald. 
So. nenaufg. 4 N. 36 M.; Unterg. 7 U. 34 M. — Mondaufg. 10 U. 13 M. Nachts; Unterg. 12 U. 17 M. Mittags. 


Vebertrag 
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nn 


A 


| 32. Sonntag des Jahres. Vom Phariſäer und Zöllner. Luk. 18, 9—14. 


Auguft hat 31 Tage. 


. Vom ungerechten Haushalter. Luk. 16, 1—9. 
6. A Sonntag. 0. n. Pf. Verklär.Chriftt. Portiunkulä⸗Ablaß. 9. n. Tr. Verkl. Chr. € 


Sonnenoufg. 4 U. 38 M; Unterg 7 u 33 M. — Mondaufg. 10 u. 50 M. Nachts; Unterg. 1 U. 33 M. Mittags. 


Vehertrag 


D 


7. Montag. Afra. Kajetan. Afra. 


Sonnenaufg. 4 u 39 M; Unterg. 7 N. 31 M. — Mondaufg. 11 A. 32 M. Nachts; Untera. 2 U. 39 M. Mittags. 


e e AN ten { K 4 0 Y, 


f. Z 


8. Dienstag. Cyriakus (14 Nothh.) Friedensfeſt in Augsburg. Cyprialue. 


Sonnenaufg. 4 u. 41 M.; Unterg. 7 Uu. 29 M. — Mondunterg. 3 U. 39 M. Nachm. 


g 


9. Mittwoch. Romanus. Kinderfeſt in Augsburg. Erich. 


Sonnenaufg. 4 U. 42 M.; Unterg. 7 U. 28 M. — Mondaufg. 12 u. 21 Nachts; Unterg. 4 U. 39 M. Nachm. 


Vebertrag 


Kg 
Einnahme. 


“hal 


© epte Viertel den 6. um 4 Uhr 53 Minuten Morgens. 


| 


Auguſt hat 31 Tage. 


10. Donnerstag. Laurentius, M. Lorenz. 
Sonnenaufg. 4 U. 43 M; unterg. 7 U. 26 M. — Mond zufg. 1 U. 18 M. früh; Unterg 5 u. 11 M. Nachm. 


o e b Ueberirag 
ie d wu ( io Ji) 
4 
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11. Freitag. A. Suſanna, J. M. Hermann. 


Sonnenaufg. 4 U. 45 M.; Unterg. 7 U. 24 M. — Mondaufg. 2 U. 19 M. früh; Unterg. 5 U. 36 M. Nachm. 


f 


12. Samstag. Klara, Igfr. u. Aebtiſſin. Klara. 
Sonnenaufg. 4 U. 46 M.; Unterg. 7 U. 22 M. — Mondaufg. 3 U. 22 M. früh; Unterg. 6 U. 16 M. Abds. 


Vebertrag | 


Am 10. it Sternſchnuppenfall (Lorenziſtrom). 


Einnahme. 


| 


Ausgahs, 


A 


Auguſt hat 31 Tage. ; Einnahme. Ausgabe. 


33. Sonntag des Jahres. Vom Taubſtummen. Mark. 31—37. | WR | D 3 
Bon ber Zerſtörung Ae eeh Luk. 19, 41—48. i | 


13. SS Sonntag. 11. n. Pf. Hippolyt. Mar. Hinſcheiden. 10. n. Tr. Aurora. e | 


Sonnenaufa. 4 U. 48 M.; Unterg. 7 U. 21 M. — Mondaufg. 4 U. 25 M. früh; Unterg. 6 U. 41 M. Abds. 


/ 


* 4 „ FE Uchertrag 


* 


14. Montag. Euſebius. Anfang Mariä Faſten der Griechen. Euſebius. 


Sonnenaufg. 4 u 49 M; Unterg. 7 u. 19 M. — Mondaufg. 5 u. 31 M. früh; umerg. 7 U. 3 M. Abds. 


y 


15. Dienstag. Mariächimmelfahrt.Kräuterweihe. Frauendreiß.-Anf. M. Aufn. 
Sonnenaufg. 4 U. 51 M.; Unterg. 7 U. 17 M. — Mondaufg. 6 U. 36 M. Mrgs.; Unterg. 7 U. 24 M. Abds. 


L 
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Je 
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16. Mittwoch. Rochus. 1. Clul. Iſaak. 
Sonnenaufg. 4 U. 52 M; unterg. 7 U. 15 M. — Mondaufg. 7 U. 39 M. Mrgs.; Unterg. 7 U. 43 M. Abbs. 
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Neumond den 13. Nachts 10 Uhr 49 Minuten. Vebertrag 


Einnahme. 


Auguſt hat 31 Tage 


17. Donnerstag. Liberatus. Auguſte. 
Sonnenaufg 4 U. 54 M; Unterg. 7 U. 13 M. — Mondaufg. 8 U. 43 M. Mrgs.; Unterg. 8 U. 4 M. Abds. 


Vebertrag 


/ 


emeng 
18. Freitag. A. Helena. Agapitus. 
Sonnenaufg. 4 u. 55 M; Unterg. 7 U. 11 M. — Monbaufg. 9 u. 46 M. Vorm.; Unterg. 8 U. 26 M. Abbe. 
D ` IN 


. Oy edo. 


nn 
19. Samstag. Sebald. Sebald. | 
Sonnenaufg. 4 U. 56 M.; Unterg. 7 u. 9 M. — Mondaufg. 10 u. 50 M. Borm. ; Unterg. 8 U. 52 M. Whos. 


Uebertrag 


OU e. 
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Auspabe. 


* | 


Auguſt h at 31 Tage. 


Ausgabe. 


Pr — 


34. Sonntag des Jahres. Vom Samariter und Leviten Luk. 10. 2 27 
Vom Phariſäer und Zöllner. Luk. 10, 9—14. 
20. A. Sonntag. 12. n. Pf. Bernard, Abt. Joachim. 11. n. Tr. Bernard. | 
Sennenauf. 4 N. 58 M.; Unterg. 7 Uu. 7 M. — Mondaufg. 12 u. 51 M. Mittags; Unterg. 9 u. 22 M. Nachts. 


Sé a y Vebertrag; | 
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| 
| 
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21. Montag. Joh. Franziska. Hartwig. 
Sonnengufg. 4 U. 59 M.; Anterg. 7 u. 5 M. — Mondaufg. 12 u. 56 M. Mittags; Unterg. U. 57 M Nachts. | 
J > ` j || 2 
e 0 


22. Dienstag. Symphorian. Symphorian.) | 
Sonuenaufg. 5 R 1 M.; Unterg. 7 U. 3 R. — Mondaufg. 1 U. 58 M. Mttgs.; Natera. 10 U. 40 M. Nachts. | 


23. Mittwoch. Philipp Benitius, Zachäus. 
Sonn naua 5 U. 2 N.; u atera. 7 U 4 M. — Mondaufa. 2 U. 66 M. Mittags; Unterg. 11 U. 23 M. Nachts. 
ID in 7. Die Sonne tritt in das Zeichen der Jungfrau am 23. früh 1 Uhr 34 Min: Hundstage⸗Ende 


m 
Uebertrag | 
| 


O Erftes Viertel den 22. um 1 Uhr 34 Minuten früh. 


A 


‘c= -3 = — 3 = Egea 


Auguſt hat 31 T a ge. 


24. Donnerstag. Bartholomäus, Ap. 


Einnahme. 


Agapit. d 


ia 7 
f 
A - te 


26. Samstag. Zepherinus P. 


Sonnenaufg. 5 U. 7 M; Unterg 6 U. 55 M. — Mondaufg. 5 U. 12 M 


Sonnenaufg. 5 U. 4 M.; Unterg. 6 u. 59 M. — Mondaufg. 3 U 47 M. Nachm.; Unterg. 12 U. 37 M. Nachts. || 


Ende Maria Falten der Griechen. 
Nachm.; Unterg. 3 U. 8 M. früh. 


Uebertrag | 


25 Freitag. A. Ludwig, Namens: u. Geburtsſeſt Sr. Maj des Königs von Bayern.) 
Sonnenaufg. 5 U. 6 M.; Unterg. 6 U. 57 M. — Mondaufg. 4 N. 32 M. Nachm.; Unterg. 1 U. 50 M. früh. H 


Samuel, 


Vebertrag | 


A 


Ausgabe 


Me "a 


V 


Mugujt bat 31 Tage. ; | Einnahme. Ausgabe. | 


35. Sonntag des Jahres. Von den 10 Ausſätzigen. Luk. 17, 11—19. | A al Tn 5 
Vom Taubſtummen. Mark. 7, 31—37. | 


A A. Sonntag. 13 n. Pf. Gof. Calaſanctus. Mar. Himmelf. d. Griech 12.n. Tr. Gebhard. | | 
Sonnenaufg. 5 U. 9 M; Unterg. 6 U. 63 M. — Mondaufg. 5 U. 46 M. Nadjm- Unterg. 4 U. 30 M. früh 


© 


2. Uebertrag | 


28. Montag. Auguſtin. Auguſtin. O 


Sonnenaufg. 5 U. 10 M.; Unterg. 6 U. 51 M. — Mondaufg. 6 U. 19 M. Abds.; Unterg. 5 U. 54 M. früh. 


29. Dienstag. Johannes Enthauptung. Sabina. 


Sonnenaufg. 5 U. 11 M.; Unterg. 6 U. 49 M. — Mondaufg. 6 U. 43 M. Abds.; Unterg. 7 U. 13 M. Mrgs. 


30. Mittwoch. Roſa v. Lima. Rebekka. 


Sonnenaufg. 5 U. 13 M.; Unterg. 6 U. 47 M. — Mondaufg. 7 U. 11 M. Abes.; Unterg. 8 U. 41 M. Mrgs. 


D Vollmond am 28. um 9 Uhr 58 Minuten Abends. Vebertrag 


"e Auguſt hat at Tage 


31. Donnerstag. Raimund. Paulinus. 
Sonnenaufg. 5 U. 14 M.; Unterg 6 u. 45 M. — Mondaufg. 7 U, 41 M. Abds.; Unterg. 10 U 13 M. Vorm. 


eb Ce u A Aim BY Ze Lib ios Lap ff polo Vebertrag 
Le Pf Heger. Lothey a — TAR op June sÅON ETTI) + 


Tehertrag 


September hat 30 Tage. Summa 
1. Freitag. A. Aegidius, Abt (14 Nothh.) Aegidius. 


Sonnenaufg. 6 U. 16 M.; Unterg. 6 U. 43 M. — Mondaufg. 8 u. 13 M. Abends; Unterg. 11 U, 18 M. Vorm. 


4 Uebertrag 


2. Samstag. Stephan, K. f duese Ernſt. 
Sonnenaufg. 5 U. 17 M.; Unterg. 6 U. 41 M. — Monbaufg. SU. 49 M. Abbe. 


Vebertrag 


Ausgahr. 


September hat 30 Tage. ği Tad M (ittibme. 


36. Sonntag des Jahres. Vom Größten im Himmelreiche. Matth. 18, 1-10. | 
Vom barmherzigen Samariter. Luk. 10, 23—87. | 


3. A. Sonntag. 14. n. Pf. Herenäus. Schugengelfeft 13.n. Tr. Euphemia, 
Sonnenaufg. D u. 18 M.; Unterg. 6 u. 39 M. — Mondaufg. 9 u. 31 M. Nachts; Unterg 12 u 28 M. Mitgs. 


Uebertrag 


q— — — ee See 
4. Montag. Rofalia. Mojes. € 
Sonnenaufg. 5 U. 20 M.; Unterg. 6 U. 37 M. — Mondaufg. 10 U. 19 M. Nachts.; Unterg. 1 U. 32 M. Mttgs. 

2 r e | 

e d a Liu J 2 


[A 


5. Dienstag, Laurentius, Anfang des Nachſom mers. Moye Y ran Herkules. 
Son nenaufg. 5 U, 22 M; Unterg. 6 U. 35 M. — Monraufg. 11 U. 14 M. Nachs.; Unterg. 2 U. 26 M. Mitos, 


6. Mittwoch. Magnus, Apoſtel des Allgäu. Zacharias. | 


Sonnenaufg. 6 U. 21 M.; Unterg. 6 U, 32 M. — Mondunterg. 3 U. 11 M. Nachmittags. 


Pl yo 
[Y a é 


C Reptes Viertel am 4. um 2 Uhr 6 Minuten Nachmittags. Uehertrag 


September hat 30 Tage. 


| 
ji 
ji 


Einnahme. 


7. Donnerstag. Regina. 


8. Freitag. Mariä Geburt. 


9. Samstag. Korbinian, B. 


Y 


Adrian. 


Sonnenaufg. 5 U. 28 M., Unterg. 6 u. 26 M. — Mondaufg. 2 u. 19 M. früh; Unterg. 4 u. 46 M. Nachm. 


Regina. 


Sonnenaufg. 5 U. 25 M.; Untera. 6 U. 30 M. — Mondaufg. 12 U. 14 M. Nachts; Unterg. 3 U. 49 M. Nachm. 


Uebertrag 


Maria Geburt. 


Sonnenaurg. 6 U. 26 M.; Unterg. 6 N. 28 M. — Mondaufg. 1 U. 16 M. früh; Unterg 4 U. 20 M. Nachm. 


Benno. 


| 


My "A 


Ausgabe. 
My A 


September hat 20 Tage 


Von den 10 Ausſätzigen. Luk. 17, 11-19. 


10. A. Sonntag. 15. n. Pf. Maria Namen. Jodokus. 1 4. n. Tr. Jodokus. 


2 Uebertrag 


/ 


11. Montag. Protus. Protus. 


Sonnenaufg 5 U. 31 M.; Unterg. 6 u. 21 M. — Mondaufg. 4 Uu. 25 M. früh; Unterg. 5 U. 31 M. Nachm. 


E TR, Ta, A ˙ ¹ẽA ²˙¹¹⁵ͥ̃ CE cl 
12. Dienstag. Guido. Ottilie. @ | 


Sonnenaufa 6 U. 33 M ; Unterg 6 U. 19 M. — Mondaufg. 5 U. 29 M. früh; Umterg. 5 U. 50 M. Nachm. 


13. Mittwoch. Tobias. Amatus. 


Sonnenaufg 5 N. 35 M; Unterg. 6 u. 16 M. — WMondoufe. & u 34 M. Mirgs.; Unterg 6 U. 10 Abds. 


e i Be. 5 
. 


® Neumond den 12. um 1 Uhr 38 Mir. Nachm. Uebertrag 


Fin — 


LL ge 


| September $ at 30 Ta ge. 


Einnahme. 


— — 


Ausgabe. 


C ̃ĩ⅛ FL.. . —¾½—— 
14. Donnerstg. KreuzErhöh. Frauendreißiger⸗Ende. 1. Tiſchri. 5643 Neuj.d. Jud Erh. 


Sonnenaufg. 5 U. 36 M.; Unterg 6 U. 14 M. — Mondaufg. 7 U, 42 M. Mrgs.; Unterg. 6 U. 33 Abrs. 


Vebertrag 


e 


I 


15. Freitag. A Nikodemus. 2. Tiſchri. Zweites Felt. Nikodemus. 


Sonnen aufg. 5 U. 33 M.; Unterg. 6 N. 12 M. — Mondaufg. 8 U. 49 M. Mrgs.; Unterg. 6 U. 57 M. Abends. 


16. Samstag. Cornelius und Cyprian. Euphemia. 
Sonnenaufg. 5 U. 39 M.; Unterg. 6 U. 10 M. — Mondaufg. 9 U. 44 M. Vorm.; Unterg. 7 U. 25 M. Abends. 


Vebertrag 
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"d 


M |A 


75 


A 


September hat 30 T age. 


Vom Mammons dienſt. Matth. 6, 21—34. 


17, A.Sonutag.16.n.Pi.Hildezarois,n. 4. Tiſchri Faſt Gedaljah. 15.u. Tr. Lampert 


Sonnenaufg. 5 U. 40 M; Unterg. 6 u. 8 M. — Mondaufg. 10 U. 43 M. Vorm 3 Unterg. 7 U. 59 M. Abds. 


Vebertrag 


18. Montag. Thomas v. Villanova. Maria v. d. chriſtl. Hilfe Titus. 


Sonnenaufg. 6 U. 42 M.; Unterg. 6 u. 6 M. — Mondaufg. 11 u. 48 M. Vorm.; Unterg. 8 U. 38 M. Abds. 


19. Dienstag. Januarius. Mikleta. 
Sonnenaufg. 5 N. 43 M.; Unterg. GUAM. — Mondaufg. 12 U 46 M. Mttge.; Unterg 9 n 15 M. Nachts. 


20. Mittwoch. F. A Quat. III. Euſtachius (14 Nothh.). Fauſta.) 


Sonnenaufa. 5 U. 44 M. j Unterg. 6 U. 2 M. — Mondaufg. 1 u. 39 M. Mttes.; Unterg. 10 u 23 M. Kchts. 


| Einnahme | 
| | 
38. Sonntag des Jahres. Vom Waſſerſüchtigen. Luk. 14 1—14. My | A 
| 


Ausgabe | 


My 


Sch 


23. Samstag. F. Linus, P. Thekla. 10. Tifhri.Berföhnungsfeft. (Langer Tag). Thekla 
Sonnenaufg. 5 U. 49 M.; Unterg. 5 U. 56 R. — Mondaufg. 3 U. 40 M. Nachm.; Unterg. 2 U. 1 M. früh. A, Helme 5 
Din sh. Die Sonne tritt in d. Zeichen d. Wange a. 23. u. 4 U. 7 M. früh. Herbſt⸗Anf. (To. n. Nachtgleiche.) 
| 


Vebertrag 


g | 
September hat 30 Tage. Einnahme | Ausgabe, | 
— — —— e ve 
21. Donnerstag. Matthäus, Ap. U Loan? Matthäus. zg > le ong 5 | 
Sonnenaufg 5 U. 46 M; Unterg 6 u. O M. — Mondaufg. 2 U. 25 M. Mttgs.; Unterg. 11 U. 29 M. Nachts. Ss My i 
Webertrag | Z. zen 
7 Si FL Ma 
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22. Freitag. F.A, Mauritius. W Mahn? Moritz. ial 
Sonnenaufg 5 U. 47 M.; Unterg. bn. 58 M. — Mondaufg. 3 U. 7 M. Nechm.; Unterg. 12 U. 43 M. grous, E A 
55 TFT SL 
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September hat 30 Tage. 
39. Sonntag des Jahres. Vom vornehmſten Gebot. Matth. 22, 34 — 46. 
Let Vom Jüngling zu Naim. Luk. 7, 11—16. 
24. A. Sonntag. 17. n. Pf. Gerhard. W AvahounB n. Tr. Gerhard. 
Sonnenaufg. 6 U. 50 M; Unterg 5 U. 54 M. — Mondaufg. 4 u. 12 M. Nachm.; Unterg. 3 U. 22 M. früh. 
| 
e zebore 


u tual Mav. B BEN nn 


ere Ai: de de Gf 


25. Montag. Kleophas. 


26. Dienstag. Cyprian und Juſtina. Cyprian. 


Sonnenaufg. 5 U. 53 M.; Unterg. 5 U. 49 M. — Mondaufg. 5 U. 8 M. Nachm. Unterg. 6 U. 10 M. Mrgs. 


27. Mittwoch. Kosmas und Damian. 
Sonnenaufg. 5 U. 55 M.; Unterg. 5 N. 47 M. — Monbauf>. 5 u. 37 Nachm.; Unterg. 7 U. 34 M. Mrgs. 


DLollmond den 27. um 7 Uhr 50 Minuten Morgens. 


Vebertrag | 
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September hat 30 Tage. 


28. Donnerstag. Wenzeslaus, K. Patron von Böhmen. Wenzel. 
Sonnenaufg. 5 U. 56 M; Unterg. 5 U. 45 M. — Mo daufg. 6 u. 9 M. Abe ds; Unter, 8 It. 51 M. Mrgs. 


Uehertrag 
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Einnahme. 
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29. Freitag A. Michael, Erzengel. 21. Tiſchri. Palmenfeſt. Michael. 


Sonn naufg. 5 U. 58 M ; U. terg. 5 U. 42 M. — Mondaufg. 6 U. 25 M. Abends; Umerg. 10 U. 8 M. Vo m. 


30. Samstag. Hieronymus. Otto. Hieronymus. 
Sionnenaufg. 5 N. 59 M.; Unterg. 5 Uu. 40 M. — Monk aufg. 7 U. 14 M. Abends; Unterg. 11 u. 17 M. Vorm. 


Uebertrag 
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Oktober hat 31 * Einnahme Ausgabe. 


40. . Sonntag des Jahres. Selig iſt der Leib, der dich get ragen. Luk. 11, 2728. A 
Vom Waſſerſüch'i igen. Luk. 14, 111. j 


LA. Sonntag. 18.0 Pf. Nemigins, B. Roſenkranzfeſt. In. Tr. Theodorich. 
Erntefeſt in Ober- und Mittelfranken. 
Sonnenaufg. 6 U. 51 1 3 Unterg. 5 U. 38 M. — Mondaufg. 8 U. 13 M Abends. 


G amg o precrn aloe py Se Si Y En e A Uebertrag 
2 Men tins? ls PA = D poems alee, 7 bt. Fs Zeng Sa 


2. Montag. Leodegar, B. Jugend . Johanna. Lol, 


TA 6 u. 2 M.; Unterg. 5 U. 33 M. — Mondaufg. 9 u. 7 M. Nachts; Unterg 12 U, 17 M. Mittags. IE 
> ; yA Lend mes 22 VE! 
(Jens ME, Ib. & h. enh cea) ia t pe foye s 1engve Vo 5 
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Te 7 ` EA 
3. Dienstag. Candidus. Arabia Jairus. 
Sonmenaufg- 6 u 4 M.; Unterg. 5 U. 33 R. — Mondaufg. 10 u. 6 M. Nachts; Unterg. 1 U. 7 M. Mittags. 
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. Mittwoch. Sean Seraph. von Ali, Ti, Fran; Seraph: €. 

4. Mittwoch. Franz Seraph. von Aſſiſt. VB, Franz Seraph. Laity 

Sonnenaufg. 6 U. 6 M.; Unterg. 5 U. 31 M. — Mondaufg. 11 U. 9 M. Nachts. ; Unterg. 1 U. 47 M. Gë y | 1 o S 

FE = = JA Ka A. ` men > Keegy 
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© Leptes Viertel am 4. um 2 Uhr 57 Minuten früh. Uebertrag 


Oktober hat 31 Ta ge. 


| SCH A 
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5. Donnerstag. Raimund. Aua, Placidus. 
Sonnenaufg. 6 U. 7 M.; Unterg. 5 U. 2) M. — Mondunterg. 2 U. 21 M. Mittag 
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6. Freitag. A. Bruno, Karthäufer O.-St. 23. Tiſchri. Geſetzesfreude. Friederike. 
Sonnenaufg. 6 U. 9 M.; Unterg. 5 U. 27 M. — Mondaufg. 12 U. 12 M. Nachts; Unterg. 2 u. 50 M. Mittag. 


7. Samstag. Markus. Krakow Amalie. 
Sonnenaufg. 6 U. 10 M.; Unterg. 5 N. 25 M. — Mondaufg. 1 U. 14 M. früh; Unterg. 3 u. 15 M. Nachm. 
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Uebertrag 
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Oktober hat 31 Tage. 


. 
Einnahme. 


41. Sonntag des Jahres. Vom hochzeitlichen Kleide. Matth. 22, 2-14. 


Vom vornehmen Gebot. Matth. 22, 


34 — 40. 


8. A. Sonntag. 19.1. Pf. Brigitta, Ord. St. Wlan 18. n. Tr. Pelagius. 


Sonnenaufg. 6 u. 12 M.; Unterg. 5 H. 23 M. — Mondaufg. 2 u. 18 M. früh; Unterg. 3 U. 37 M. Nachm. 
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9. Montag. Dionys (14 
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10. Dienstag. Franz Bor 


Sornenaufg. 6 U, 16 M; Unterg. 
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11. Mittwoch. Germanus, 


Sonnenaufg. 6 U. 16 M.; Unterg. 5 U. . M. — Mondaufe. 5 U. 
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5 u. 19 M. — Monbaufg. 4 U. 24 M. früh; unterg. 4 u. 18 MiRadm 
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Dionys. 


Sonnenaufg. 6 U. 13 M; Untere. 5 U. 21 M. — — 3 U. 21 R- Nachts. ; Unterg. 3 U. 56 R: Radin, 


- Ww? ‘ney li 1 


Gideon. 
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Wilhelm. 


27 M. früh; Unterg. 4 u. 46 M. Nachmittags. 
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Uebertrag 


Oktober hat 31 Tage. 


Einnahme 


Ausgabe. 
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12. Donnerstag. Maximilian, B. 
Sonnenaufg 6 U. 18 M.; Unterg. 5 U. 14 M — Mondaufg. 6 u 31 M. Mrgs.; Unterg. 5 U. 3 M. Nachm. 
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| 13. Freitag. A. Eduard, König, Aref 
Sonnenaufg. 6 U. 20 M.; Unterg. 5 U. 12 M. — Mondanfg. 7 U. 36 M. Mrgs.; Unterg. 5 U. 29 M. Nachm. 


Uebertrag 
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14. Samstag. Burkhard, Biſch. v. Würzb. 1. Marcheſchwan. 


Sonnenaufg. 6 U. 21 M.; Unterg 5 U. 10 M. — Mondaufg. 8 u. 41 M. Mrgs.; Unterg. 6 U, 2 M. Abds. 
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NR KSE E E D 


Neumond am 12, um 6 Uhr 41 Minuten früh. 


Kalliſtus. 


Vebertrag 
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42. Sonntag des Jahres. Hachäus auf dem Seigenbaume, Luk. 19, 1—10. 


Oktober hat 31 2 Tage. 


9, 


ag vu! Vom Gichtbrüchigen. Matth. 1—8. 


15. A, Sonutag. 20. n. Pf. Therefia, J. Maria Reinheit. 19. n. Tr. Thereſia. 
Allgemeines Kirchweihfeſt in Bayern und in Schwaben. 
Sonnenauf. 6 U. 23 M.; Unrerg. 5 u. 8 M. — Mondaufg. 9 U, 41 M. Vormittags; Unterg. 6 u. 39 M. Abds. 


Le muta : Ale. Karnet tK pn KC? Vebertrag 


16. Montag. Gallus, Abt. Jeng Gallus. 


2 6 u. 24 — M.; Unter. 5 1 6 M. — Mond: "lp, 10 U. 41 M. Vorm.; Unterg. 7 U. 23 M. Abds. 
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17. Dienstag. Hedwig, Herzogin. alten, Florentin. 
Sonnenaufg. 6 U. 26 M.; Unterg. 5 U. 4 M. — Mondaufg. 11 U. 34 M. Vorm. ; Unterg. 8 U. 17 M. Abds. 
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Sonn: naufa. 6 U. 27 M M.; Unter. 5 U 2 M. — Mondaufg. 12 U. 13 M. Mittags; Unterg. 9 U. 20 M. Nachts. 


My 


18. Mittwoch. Lukas, Ev. Gar . Lukas. 


Mens) Aren Y Dome =- EVA re. fee = er 


Maro lere 707) 


Vehertrag 
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Ausgabe. 
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Einnahme. Ausgabe. 


19. Donnerstag Ferdinand. voice - Ferdinand, | 
Sonnenaufg. 6 U. 28 M.; .; Unterg 5 U. 0 M. — Mondaufg. 1 U. 2 M. Mttgs.; Unterg. 10 U. 29 M. Nachts. 


My Me N 


Sena minder Br va D l Jesa ern 
pay CS uw har. Volkes Madge 7 pres; 
P EE vient Szrepbere , 7 ATEA E de Kaya, 

* per. ER S 


20. Freitag. A. Wendelin. 2, / Vitalis. 
Sonnenaufg. 6 U. 31 M.; Unterg. 4 U. 58 M. — * 1 u. 33 M. Mittags; Unterg. 11 U. 41 M. Nachts. sl E 
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21. Samstag. Urſula, J. u. M. rei A Hilarion. | pran ria pz r 


a 
Sonnenaufg. 6 — 32 M.; Untera. 4 U. 56 M. — Mondaufg. 2 U. 10 M. Mttgs.; Unterg. 1 U, 1 M. früh. 
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O) Erftes Viertel den 20. um 12 Uhr 34 Minuten früh. Uebertrag 


¡MN xe qa bli H < 


Oktober hat 31 Tage. 
43. Sonntag des Jahres. Vom Schalksknecht. Matth. 18, 23—35. 
. Kale A Bom Hochgeitlichen Kleibe. Matth 22, 1— 14. — 
22. A. Sonntag. 21. n. Pf. Cordula. Mar. Hinſcheiden. 20. n. Tr. Cordula. 
Sonnenaufg. 6 U. 34 M.; Unterg, 4 Uu. 55 M — Monbaufg. 2 u. 39 M. Mittags; Unterg. 2 U. 16 M. früh. 
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23. Montag. Severin, B. , Arche? Severin. 
| Sonnenaufg. 6 U. 35 M; Unterg. 4 U. 53 M. — Montaufg. 3 n. 5 M. Nachm.; Unterg. 3 U. 39 M. früh. 
@ in . Die Sonne tritt in das Zeichen der Skorpion am 23. Abends 7 Uhr 30 Min. 


Wieke raya hra N. Hazen erg Anota la Ze 2 
kepler Kre: 0. eee Hei s tetas la 20 v 2 er 


Lua ri Anis moler y je ze Sé 
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24 Dienstag Raphael.  Krelinne : Salome. 
Sounenaufg. 6 N. 37 M; Unterg. 4 U. 51 M. — Mondaufg. 3 N. 34 M. Nachm.; Unterg. 5 U. 0 M. früh. 
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25. Mittwoch. Cryſantus. . Lr uit Wilhelmine. 


Sonnenaufg. 6 U. 39 M.; unterg. 4 u 49 M. — Mondaufg. 4 U. 4 M. Nachm.; Unterg. 6 U. 21 M. Pirgs. 
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Mak; Lego > puyol up Dora clos jaler ep 
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h He 
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Uebertrag 
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Einnahme. 


Ausgabe. 
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Oktober hat 31 Tage. 


Einnahme. 


26 Donnerstag. Euphariſtus. Amanda. Amandus. O 
Sonnenaufg. 6 U. 40 M.; Unterg. 4 U. 47 M. — Mondaufg. 4 U. 37 M. Nachm.; Unterg. 7 U. 41 M. Mrgs. | 


D 


Kany leu - Aas intra wen Ve ue 0 . Uebertrag 


D Il eent polec ct Je ks: an, bes „H. Reproat 3 


27. Freitag. A. Frumentius. Sabina. 
Sonnenaufg. 6 U. 42 M.; Unterg. 4 U. 45 M. — Mondaufg. 5 u. 16 M. Nchm.; Unterg. 8 U 55 M. Mrgs. 


Tjano lethey & * pote... Aer. Zei LESSER . Je TA 


A y Porra . 


eege 
28. Samstag. Simon und Thaddäus, Ap. Simon und Thaddäus. 


Sonnenaufg. 6 u 43 M.; Unterg. 4 H. 43 M. — Mondaufg. 6 U. 1 M. Abbs.; Unterg. 10 U. 1 M. Vorm. 


Pano e E at 


Wineren e la Bik ve latas poten i Zone? G 


@ Vollmond den 26. 3 Uhr 13 Minuten Nachmittags. Uehertrag 
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Me 


A 


Ausgabe. 
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| Sonnenaufg. 6 U. 47 M.; Unterg. 4 u. 40 M. — Mondaufg. 7 u. 53 M. Abds.; Unterg. 11 U. 41 M. Bom. 
| 
ge 


z 0. Isar. 


| 31. Dienstag. F. Wolfgang, Patr. v. Regensburg. ~ Lye Zeng? Wolfgang. 


‚Oktober hat 31 Tage. | 


| 44. Sonntag des Jahres. Vom Zinsgroſchen. Matth. 22, 15—21. —— 
Von des Königs Sohn. Joh. 4, 46—53. 


29. A. Sonntag. 22 n. Pf. Narciffus, B. Kocher. 21. n. Tr. Narciſſus. i 


Sonnenaufg. 6 U. 45 M.; Unterg. 4 u. 42 MN. — Monbaufg. 6U. 53 M. bb. Unterg, 10 N. 56 M. Vorm. 


fons rer ae Ls TF 477 eie Vebertrag | 
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30. Montag. Serapion. Edmund. w Ye lm  — Hartmann. 
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Somenaufg. 6 U. 49 M.; Unterg. 4 U. 38 M. — Mondaufg. 8 U. 57 M. Abbe. | 
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W Yralknne November hat 30 Tage. summa 
1. Mittwoch. Aller Heiligen. Aller Heiligen. 


Sonnenaufg. 6 U. 50 M.; Unterg. 4 U. 36 M. — = Monranig- 10 U. 0 M. Nachts; Unterg. 12 U. 21 M. Mttgs. 
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Donners tag. Aller Seelen. Tobias. Gedächtniß der Verſtorbenen. € | 
Scnnenauia. 6 U. 52 Ri; 2 4 U. 34 M. — Mondaufg. 11 U. 5 M. Nachts z Unterg. 12 U. 50 M. mitts. || 


| ia gt ee 55 e 22 KSC | > 
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. Freitag. A. Hubert, B. Gottlieb. 4) AY bye Ze 


Sonnenauſg. 6 U. 53 M.; Unters. 4 u. 33 M. — Mont unterg 1 U. 17 M. Mittags, | PER A vr 1454 age / 
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4. Samstag. Carolus Borromäus, Erzb. _ Krafıme Emmerich. 
Son onnenaufg- ga U. 66 M., Unterg. 4 U. 31 M. — Zaart, 12 1. 8 M. Nachts.; Unterg. di U. 41 Mt. Mttgs. | 
| 
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November hat 30 Tag e. DS | Einnahme. 


Ausgabe 


45. Sonntag des Jahres. Von Jairi Töchterlein. Matth. Y, 18—26. E ER 
Vom Schalksknecht. Matth. 18, 23—35. 


5. A. Sonntag. 2 n. Pf. Dankfeſt. Zach. u. Eltſab. 22. mn. Tr.Reformationsfeſt. 


Sonnenanfg. 6 U. 67 M; Unterg. 4 N. 30 M. — Mondaufg. 1 U. 11 M. früh; Unterg. 2 U. 1 M. Mittags. 


Heu e a Amis mt An e add. eee e, 
ES MY 
albert iins OO toma Eneng DA o- yee | 


6. Montag. Leonhard, Abt. s ul Leonhard. 
Sonnenaufg. 6 U. 69 M.; Untera 4 u. 28 M. — Mondaufg. 2 U. 15 M. früh; Unterg. 2 N. 22 M. Mittags. 


Bang lhuye -potui N dime - male Han. Tanner lay) ` get 
u l tM -mingha € Kalona _ dena leren, 


5 Dienstag. Engelbert, B. M. Jas éi Erdmann. 


Sonnenaufg. 7 U. 1 M.; Unterg. 4 U 27 M. — Mondaufg. 3 U 22 M früh; Unterg. 2 U. 44 M. gun, ` 
ene le Mco e - pote ty J nur Je dente - pole E sah dek 
S 7 E zë E 
AS enen 4e a= 


8. Mittwoch. Gottfried, B. m KarkKeme - Gottfried. 
_Gommnenaufa. 7 U. 2 M.; Unterg. 4 u. 25 M. — Monbaufa. 4 U. 29 M. früh; Untere. 3 U. 8 M. Nachm. 
e (ALLY e. “pe * ar Anne > papel An. he l 
È p. ae, -pole Arend EE hs Morcantóz 


vere Nodeel pince e Ja. lui. 
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Einnahme. 


Ausgabe. 
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10. Freitag. A. Andreas Avellinus. / DD 


Unterg. 4 U. 22 M. — Mondaufg. 6 U. 47 M. Mrgs.; Unter: 
`~ 4 H SC 
E deren € ZA - 

2) 
Tefini 


Sonnenanig. 7 U. 5 M.; 
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Am 10 iff Sternſchnuppenfall (Martini-Strom). 
Mutterſchaft Marta. deeg, Y | 


— Mondaufg. 7 U. 52 M. Mrgs.; Unterg. 4 u. 38 M. Nachm. 
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11. Samstag. Martin, Biſch. 
Sonnenaufg. 7 U. 7 M.; Unterg. 4 u. 21 M. 


Y 


Vebertrag | 


® Neumond den 11. um 12 Uhr 18 Min. früh. 


9. Donnerstag. Theodor. mw af Theodor. My A My A 
Sonnenaufg. 7 U. 4 M.; Unterg 4 U. 24 M. — Mondaufg. 5 U. 38 M. früh; Unterg. 3 U. 34 Nachm⸗ 
WEB ebertrag 


November hat 30 Ta ge e | 


46. Sonntag des Jahres. Vom Unkraut unter dem Waizen. Matth 13, 24-30, 
u Jaen fb Vom jüngſten Gericht. Matis. 25, 81—40. | 


12. A. Sonntag. 24. n. Pf. Martin „P. Kirchweihfeſt. 1.Kislev. 28.n. Tr. Jonas. 
| Sonnenaufg. 7 u. 9 M; Unterg. 4 U. 19 M. — Mondaufg. 8 U. 35 M. Mrgs.; Unterg. 5 U. 21 M. Nachm. 
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Montag. Stanislaus. Koſtka. v Za Zone? Bertha. 


ats 7 U. 10 M.; ; Unterg. B u 18 M. — Mondaufg. 9 U. 41 M. Vorm.; Unterg. 6 u. 12 M. Abds. 


Reno lata e 1 pe! fan p acude irren ge: u Harara 


re. prevee: w dime . 


14. Dienstag. Albert der Große. ~ " AMA Albert. 
Sonnenoufa. 7 N. 12 M ; Untera. 4 U. 17 M. — Mondaufg. 10 U. 21 M. Borm.: ; Umerg. 7 U 13 M. Aber ds. 
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15. Mittwoch. Leopold. Eugen, A Leopold. 


Sonnenaufg. déi U. 14 M; E 4 u. 16 M. — Rondaufg, 11 u. 2 M. Vorm.; es 8 U. 26 abos, | 
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Einnahme 


Gottſchalk. 


- Monbaufg. 12 U. 41 M. Mttgs.; Unterg. 12 U. 1 M. Nachts. | 


18. Samstag. Otto. » Halle 


Sonnenaufg. 7 U. 18 M.; Unterg. 4 U. 12 M 
Bush, rg Y Anne, pote lc - we ZA Aa le latha 
eren Ah Vesey . — rab. yo 


Vebertrag | 


D Erftes Viertel den 18. um 9 Uhr 21 Minuten Vormittags. 


16. Donnerstag. Ottmar, Erzb. Aua bine Ottmar 
S mneraufg. 7 U. 15 M ; Urterg. 4 0.14 WM. — Mendaufg. 11 U. 38 M. Borm. ; Unterg. 9 U. 30 M. Nachts. 
Mans (May ee en e dome - ono prevelo all Sher τ¹ 
e u de Mao af - Da E [ania i Mure Moren: 
S | 
17. Freitag. A. Gregor. v Ara Hugo. | 
Sonninoufa. 7 U. 17 M; Untera- 4 U. 13 M. — Monbaufg. 12 U. 13 M. Mitgs- ; Unterg 10 u. 45 M. Nchts. 
Tens lekiye , pre pen. Sy. D = ¿ada [died s KEE 
to,: A fin bid: pre poorer olen, hy. Jimi. 4 AI y N In Zg nn. 
Hufe. Brant, Very fio Unir zaq W Was SEH enee 
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November hat 30 Tage. 


Vom Senfkörnlein u. Sauerteige. Matth. 13, 31—35, | 
Matth. 9 9, 18—26. 


47. Sonntag des Jahres. 
Von des Jairus Tochter. 


19. A. Sonntag. 25n. Pf. Glijabeth, Prinzeſſin v. Ungarn. 24. n. Tr. Elija beth. | 


Sonnenaufg. 7 U. 20 M; Unterg 4 U. 11 M. — Mondaufg. 1 U. 8 M. Mttgs.; Unterg. 1 U. 17 M. Nats, 


d. Bisth. Freiſing. 


Sonnenaufg. 7 u 22 M; Untera. 4 U. 10 M — Mondaufe. 1 f. 33 M. Nachm.; Unterg. 2 U. 37 M. früh. 


Vebertrag 


Emilie. Bertha. 


ae ung Mariens. 
` Unterg. 4 Uu. 9 M. — Nondaufg. 


Mariä Opferung. 
; Unterg. 3 U. 55 M. früh. 


T Le. Die Sonne tritt in das Zeichen bes Schütz n am 21. um 3 U. 


— . 838383 
22. a > Leer J. M. 
Unterg. 4 U. 8 M. — Mondaufg. 2 


Unterg. 5 U. 14 M. früh 


7 M. Nachmittags. 
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Vebertrag 


emer weg — — 
Ausgabe. 


November h at 30 Ta ge. 


23. Donnerstag. Clemens Clemens. | 
Sonnenaufg. 7 U. 26 M.; Unterg. 4 U. 7 M. — Mondaufg. 3 U. 8 M. Nachm.; Unterg. 6 U. 29 M. Morgens. || 


Uehertrag 


24. Freitag. A. Johann von Kreuz. Chryſogonus. 
Sonnenaufg. 7 U. 28 M.; Unterg. 4 U. 6 M. — Mondaufg. 3 U. 49 M. Nachm.; Unterg. 7 U. 39 M. Mrgs. 


— —— 1M. 


25. Samstag. Katharina, J. (14 Nothhelfer). Katharina. S 


Sonnenaufg. 7 U. 29 M.; Unterg. 4 U. 6 M. — Mondaufg. 4 U. 37 M. Nachm.; Unterg. 8 U. 41 M. Mrgs. 


Uebertrag 


Vollmond den 25. um 2 Uhr 42 Minuten früb. 


Einnahme. 
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A 


—— e e. 


November bat 30 Tage. 


48. Sonntag des Jahres. Vom Gräuel und Verwüſtung. Matth. 24, 15—35. | 


26. A. Sonntag. 26. n. Pf. Konrad, B. 25. n. Tr. Konrad. 
Sor nenaufg. 7 U. 31 M.; Unterg. 4 H. 4 M. — Mondaufg 5 U. 24 M Nachm. ; Unterg. 9 U. 42 M. Vorm. 


lleberiraz 


A ——— — — 
27. Montag. Virgilius. Griechiſche Faſten vor Weihnachten. Liebmund 
Scennenaufg. 7 U. 32 M.; Unterg. 4 U. 3 M. — Mondaufg. 6 u 38 M. Abds.; Unterg. 10 U. 14 M. Vorm. 


| 23. Dienstag. Crescenz. Günther. 
Sonnenaufa. TU 34 M.; Unterg. 4 u. 2 M. — Mondaufg. 7 U. 43 M. Abds.; Unterg. 10 u. 49 M. Vorm. 


29. Mittwoch. Saturninus, B. Noah. 
Sonnenaufg. 7 N. 35 M.; Unterg. 4 u 2 M. — Mondaufg. 8 u 36 M. Abds.; Unterg. 11 U 17 M. Vorm. 


Uebertrag 


Einnahme. 
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). Donnerstag. Andreas Ap. Andreas. My A 
ege 7 u 36 M; Unterg. 4 0.1 M. — Mondaufg. 9 U. 45 M. Nachts; Unterg. 11 U. 42 M Vorm. 8 
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Webertrag | 
Dezember hat Olek age Summa 
1. Freitag. A. Eligeus, B. Longinus. 
Sonnenaufz. 7 U. 38 M.; Unterg. 4 u. 1 M. — Mondaufz. 10 u. 56 M. Nachts. 
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| Mad? jeden D Ee A etary 22 i ka Pr MAR (Fan) 
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2. Samstag. Bibiana, Aurelia. d 
Sonnenaufg. 7 U. 40 M.; Unterg. 4 U. 0 M. — Mondunterg. 12 4.6 M. Mitas. 
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© Legtes Viertel ten 2. um 3 Uhr 36 Minuten Nachmittags. Uebertrag 
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Dezember hat 31 Tage 


ages. Luk 21, FEA f ; 
1 | & IA 


| 49. Sonntag des Jahres. Zeichen des jüngsten T 
Einzug Chriſti in Jeruſalem. Matth. 2 


3. A. Sonntag. 1. Adv. Franzikus Lao. Anf. d. Kirchenjahres. 1. F. Caſſtanus 


Sonnenaufg. 7 U. 41 M; Unterg. 4 U. 0 M. — Monday ia, 12 U. 1 M. Nachts Unterg. 12 U. 6 M. Mitgs. 
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4. Montag. Barbara (14 Nothh) 
Unterg. 12 U. 26 M. Mttgs. 


Sonnenaufg. 7 N. 42 Db 3 Unterg. 3 U. 59 M — Montaufg⸗ 1 u. 5 M. früh; 
precovelew Gi Së 4 ah) KS eg Pila 


Gro esch = pol 
gaextv7e 1 ERY + e D 


lores ec l Vayl. ) pe bylaw “a J 


5. Dienstag. Sabbas, Abt. Abigail. | 


Sonnenaufg. T n. 48 M; Unterg 3 u 69 M. — Monbaufg. 21.8 m früh; Unterg. 1 U. 11 M. Mittags. 
A 
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6. Mittwoch. F. Nikolaus, B. 25. Kislev. Tempelweihe. Nikolaus. 
Sonnenaufg. 7 U. 44 M; Unterg. 3 U. 59 M. — Mondaufg. 3 U. 11 M. früh; Unterg. 1 U. 34 M. Mittags. 
Am 6. ein bel une ſſchtkarer Benus- Durchgang. 
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Dezember bat 31 Tage. 


Einnahme. 
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7. Donnerstag. Ambroſius, Erzb. Agathon. 
Sonnenaufg. 7 U. 45 M.; Unterg. 3 H 68 M. Mondaufg. 4 U. 16 M. früh; Unterg. 2 U. 3 M. Mttgs. 
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8. Freitag. F. A. Mariä Empfängniß. Mariä Empfängniß. 
Sonnenaufg. 7 U. 46 M.; Unterg. 3 U. 58 W. — Monbuntera 5 u. 19 M. früh; Unterg. 2 U. 36 M. Mittags. 
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Dezember hat 31 Tage. 


Einnahme. 


50. Sonntag des Jahres. Johannis Geſandtſchaft Matth. 11, 2—10. 
Von den Zeichen des jüngſten Tages. Luk. 21 1, 25— 


10. A. Sonntag. 2. Adv. Melchiades, P. M 2. Adv. Judith. Ce | 


Sonnenaufg. 7 U. 48 M; Unterg. 3 U. 58 M. — Mondaufg. 7 U. 22 M. Mrgs.; Unterg. 4 U. 4 M. Nachm. 


horo 70 — EH gl AE MM 3 "Veberirag 
ee, propel) = exer & A pre Zeal- Aro ae P 


up: = Län te ere, ven: da . 


11. Montag. Damaſus. y hf l. Tebet. Damaſus. 
Sonnenaufg. 7 U. 49 M.; Unterg. 3 U. 58 M. — Mondaufg. 8 U. 16 M. Mrgs.; Unterg. 5 U. 3 M. Nahm. 
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12 . Sineſius. rahon € Epimachus. 
Sonnenaufg. U. 50 M.; Unter 9. 3 ul 57 M. Mon daufa. 9 u 1 M Vorm. ; Unterg. 6 Uu 10 M. Abds. 
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13. Mittwoch. F. Lucia. Ottilie. v Hr ee Lucia. | pes b PIE 
Sonnenaufe. 7 U. 51 M.; Unterg. 3 U. 57 M. — Mondaufg. 9 N. 46 M. Vorm.; Unterg. 7 U. 21 M. Abends. 
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QNeumond an 10. um 4 Uhr 17 Minuten Nachmittags. Vebertrag 


i 
] 


Dezember hat 31 


Tage. 


Einnahme. 


— 


Sonnenaufg. 7 U. 52 M.; 


14. Donnerstag. Nikaſius 


Nikaſius. 


Unterg. 3 U. 57 M. — Mond aufg. 10 U. 14 M. Vorm. ; Unterg. 8 U. 35 M. Abds. 


16. Samstag. 
Sonnenaufg. 7 D bi M.; Deier 3 U. 58 N. — Mondaufg. 11 U. 11 M. Vorm.; Unterg. u Ue 6 M. Nachts. 


15. Freitag. F. A. Chriſtina. 


Sonnenaufg. 7 U. 53 N. 5 Unterg. 3 U. 58 M. — Mondaufg. 10 U. 43 M Bormis $ Unterg. 9 u. 50 M. Nachts. 
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51. Sonntag des Jahres. Johannes Zeugniß. 


Dezember bat 31 Tage. 


Einnahme. 


Ausgabe. | 


Joh. 1, 


19—28. 


Von Johannis Geſandtſchaft. Matth. 11, 2-10. 


17. A. Sonntag. 3. Adv. Lazarus, B. 
Sonnenaufg. 7 U. 55 M.; Unterg. 3 U. 58 M. — Mondaufg 11 u. 37 M. Vorm.; Unterg. 12 U. 23 M. Nachts. 


3. Adv. Olympas. y | 


19. Dienstag. 


18. Montag. Wunibald. 
Sı nnenaufg. 7 U. 56 M.; Unterg. 3 U. 58 m. — 


Nemeſius. 


Uebertrag 


Wunibald. 


Mordaufg. 12 N. 5 M. Mittags.; Unterg. 1 u 40 M. Nachts. 


Abraham. 


Sonnenoufa. TU 56 M.; Untere, 3 N. 59 M. — Mondaufg. 12 U. 34 M. Mittags.; Unterg. 2 U. 56 M. früh. 


= > 


O Erftes Viertel den 17. um 5 Uhr 20 M. Abends. 


Uebertrag 


_  _ — — ̃́— —IꝶLà—ͤ— 
20. Mittwoch. F. A. IV. Quat. Chriſtian. 10. Tebet. Faſten Belager. Jeruſal. Amon. | 


Sonnenaufg. 7 U. 57 M.; Unterg. 3 N 59 M. — Mondaufg. 1 u 5 M. gue, Unierg. 4 U. 11 M. früh. 
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Dezember Dat 31 Tage. | 


21. Donnerstag. Thomas, Ap. 
Sonnenaufg. 7 U. 57 M.; Unterg 4 U. 0 M. — Mondaufg. 1 U. 43 M Mittags; Unterg. 5 U. 22 M. früh. 


Vebertrag 
Din &. D. Sonne tritt i. d. Zeichen d. Steinbocks am 21. um 10 u. 34 M. dite, Kürz. Tg. Winteran!. 


A en A A U Er ni en 
22. Freitag F. A. Demetrius, M. Zeno, M. Beata. 


Sonnenanig 7 U. 68 M; Unterg. 4 N. 0 M. — Mon aufg. 2 1. 17 M. Mttgs.; Unterg. 6 U. 26 M. Mrgs. 


23. Samstag F. Viktoria, Wittwe. Dagobert. 
Sor nengufg. 7 N. 58 M.; Unterg. 4 u. 1 M. — Mondaufg. 3 U 19 M. Nachm.; Unterg. 7 N. 22 M. Mrgs. 


Vebertrag 


Thomas. | 


Einnahme. | 


Ausgabe. 


SS 
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Dezember hat 31 Tage. 


52. Sonntag des Jahres. Im 15. Jahre Tiberii. Luk 3, 1-6. 
Von Johannis Zeugniß. Joh 1, 19 — 28. 


24. A. Sonntag. 4. Adv. Adam und Eva. 4. Adv. Adam und Eva. $ 
Sonnen: ufg. 7 U. 59 M; Unterg 4 U. 2 M. — Mondaufg. 4 U. 18 M. Nachm.; Untera. 8 U. 7 M. Mrgs. 


Vebertras 


25. Montag. Hochhl. Chriſtfeſt. H. Chriſtfeſt. 


Sonnenaufg. 7 u 59 M.; Unterg. 4 Uu. 2 ak — Mondaufg. 5 A. 23 M. Nachm.; Unterg. 8 U. 46 M. Morgens. 


26. Dienstag. Stephan, Erzmartyrer Stephan. 


27. Mittwoch. Johann, Eo. Weinweihe. Johann, Ev. 
Sonnenaufg. 7 U. 59 M. ; Unterg. 4 N. 4 M. — Monbaufg. 7 u. 36 M. Abds.; Unterg. 9 u. 44 M. Vorm. 


Vollmond den 24. um 4 Uhr 21 Minuten Abends. Vebertrag 


Einnahme. 
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Ausgahe 
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Dezember hat 31 Tage. Einnahme Ausgabe 


28 Donnerstag Unſchuldige Kinder. Unſchuldige Kinder. A A 3 e 
Sonnenoufg. 7 U. 59 M.: Untere. 4 u. 5 M. — Mondaufg. 8 U 42 M. Abds.; Unterg. 10 U. 8 M. Vorm. My Ei 
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29. Freitag. A. Thomas, Ap. Jonathan. 
Sonnenaufg. 7 U. 59 M; Unterg. 4 u. 5 M. — Mondaufg 9 u. 43 M Nachts.; Unterg. 10 U. 30 M. Vorm. 


30. Samstag. Cavid, König. David. 
Sonnenaufg. 7 u 69 M ; un erg 4 u. 6 M. — Mondaufg. 10 U. 51 M. Nachts.; Untera. 10 u. 50 M. Vorm. 
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53. Sonntag des Jahres. Von Simeon und Anno. Luk. 2, 33—40. 


31. . Sonntag. n. W. Sylveſter, Papſt. 


Sonnenaufg. 7 U. 59 M.; Unterg. 4 U. 7 M. — Mondaufg. 11 u. 54 M. Nachts; Unterg. 11 U. 11 M. Vorm. 


n. W. Schlußgottesdienſt. | 
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100 [2— || 8|— 4 9 — [110— [11 — 12 — 13 — 14 — 15 


— —— — — — —— äñ3— — 


Werth der bekanntesten Silbermünzen. 


Reichs- f Franz. 
Geld. | Geld. 
Fr. | Cts. 


Belgien: 1 F; 
Deutschland: £ 
2 Mark 
1 dto. d 
20 Pfennige . 


20 Sous od. 100 Cent. Niederlande: 1 Gulden 
Nordamerika: 1 Dolar 


Oesterreich: 1 


1 - oder Vere aler 30 Silber- od. Neu- al Neuer Vereinsthaler à 
en à 12 Npf. . Dar Falun = Piemont, Sardinien: 1 L 
2 "!s-Gulden-Stück — 2 Thlr. preuss. a 1 Scudo — 5 Lire oder 
Dänemark: 1 Reichsthaler S =, 5 Polen; 1 Gulden 
Ein halber Spec SCHER ısbanktha . = Portugal: 1 Millr 
England: 1 Schillin 12 Pence A 4 Farthing 1 1 Crusade — 480 Reia, 
5 Schilling S Rom: 1 Scudo — 10 Paoli 


1 Paoli — 10 Bajocchi 
Russland: 1 Silberrubel 
1 Papierrubel (3½ — 1 


20 Sous oder 100 Cent. 
vrethaler — 100 Suns - || 4 
Griechenland: 1 Drachme — 100 Ye ae PIO = 
Italien, Königreich, 1 Lira à 100 Centesimi 
Mailand und Venedig: 1 Li i 
austriaca — 10 8 Centisimi 

1 Seudo nuovo 6 Lire & 100 Centisimi. 
Neapel und Sicilien: 1 Ducato — 10 Carlin 

1 Oarlino — 10 Grani. ARO 

1 Scudo oder Piaster — 12 Carlini 


s od. 


1 Reale de Vellon 34 
Túrkei: 1 Piaster 


Gulden Neue Oesterr, 


500 Centi 
30 Groschen 
s — 1 Coronas (Orone) — 


1 Piaster — 20 Realles 


20 Stüver — 100 Cents 


10 Deim 


Wal 


D H 


dd. 100 © 


irung 


H D 
fl. 30. N. Oesterr. W. 


100 Cents 
mi 


A 10 Pajocchi . 


100 1 
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128 Sch. 


e Vellon 
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- 40 Paras 


h. a 12 P 


- 15 Kopeken 


1000 R. 
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Bra 


zen — 100 Rapp. 
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— 63 =| öt 
— 8 || —| 8 
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142 || —]42 
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“5 A 


9 6( 
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eld. 
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Reichs- | Franz, 
Geld. 


Ots. 


= OO e 


do $ 33 
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8/50 | 


14 
43 
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oder ein Meter an Pfennigen koſten (|. 


j. erſte Zeile): 


Belgien 
Dánema: 


England: 


Norwegen, 20 Kronen 


1 Co 
20 Kr 
Deutschland: 20 Markstücke 
10 S 
5 


1 neuer Louid’or . 
1 Schild-Louido’r 


1 Louid’or mit zwei L. 
1 Napoleonsd’or ogee 20 Eg 
17 1 Zwanz 
Holland: 1 Zehn-Guld 
Lombardei: 
Neapel: 


1 Eagles Adler t 2 


1 Sovereign "od. Pid 
— 24 Schilling 


i Sovereignd’or 40 Lire austriaco 
1 Ducato 10 Carlini e . . 
Nordamerika: 1 Eagles — 10 Dollars 


|| Reic hs- | Franz. 


| Geld se 
| My | A Cta. 
16 | 20 E 20 28 
16 | bu | 21 
7 60 9 42, 
| 22 50 fog! 123 
111 25 61 
120 — | s ae 
10| — 12 50 
2 EA 
20 50 | 25 | 49 
21 | 40 26 | 78 
16|— 420 — 
13 | 70 Jog | 35 
20 50 | 95 | 60 
| 24| — 30 — 
16 | — |20| — 
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28 40 | 35 | 46 
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44 — 153 16 48 || —|56 —464 72 
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-190 || —|95 | 11— I 4 3\— || 3150 
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| 4152 | 4160 140 ||. am 480 5,60 | 
171 1/80 316 5140 || 6/30 | 
1902 S LAL 6 7— 
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|| 42 4 — 
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1 Ducato od. Rub. Imp. — | 
Portugal: Corona d'ouro Goldkr dei A IE 1 
| Rom: 1 Fünf Scudi- oder 50 Pa — — 13 
Russland: 1 Imper 2 u al = 
1 1 Goldrub. Impe: Silberrubel oder 20 Zlo. | 16 
Sardinien 1 Zwanz e ` 


Spanien : 1024 deoro oder Quadrupel Ce 22 50 
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10 


Schweiz: 1 heue Pistole zu e Schw. Fres. 9 
1 Ducate neue | 

Toscana: 1 Zechini — 
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von Preußen ꝛc. verordnen im Namen des Reichs, nach erfolgter 
Zuſtimmung des Bundesraths und des Reichstags, was folgt: 

In den vor die ordentlichen Gerichte gehörigen Rechts⸗ 
fachen, auf welche die Civilprozeß-Ordnung, die Strafprozeßordnung 
oder die Konkursordnung Anwendung findet, werden Gebühren und 


Auslagen des Gerichtsvollziehers nur nach Maßgabe der folgenden 


Beſtimmungen erhoben. 

$ 2. Die Gebühr für jede Zuſtellung beträgt . . . 80 Pfennig, 
in den amtsgerichtlichen und ſchöffengerichtlichen Sachen, ſoweit dicfe 
Sachen nicht durch Einlegung eines Rechtsmittels an ein höheres 
Gericht gebracht find .... .. 50 Pfennig, für die Zuſtellung durch 
Aufgabe zur Poſt (Civilprozeß⸗Ordnung § 161), für das an die 
Poft gerichtete Erſuchen um Bewirkung einer Zuſtellung (Civilprozeß⸗ 
Ordnung $ 177), fowie für die im Auftrag eines Anwalts an den 
Gegenanwalt bewirkte Zuſtellung die Hälſte jener Sätze. 

Die Zuſtellung an den Zußellungs⸗ Bevollmächtigten mehrerer 
Bethelligter (Civilprozeß⸗Ordnung $ 172 Abſ. 2) gilt als Eine Bus 
ſtellung. 

§ 3. Iſt eine Zuſtellung durch den Gerichtsvollzieher bewirkt, 
obgleich fie mit geringeren Koſten durch die Poft hätte erfolgen köanen, 
ſo erhält derſelbe die Mehrkoſten nur, wenn er zur Vornahme der 
Zuſtellung obne Benutzung der Poſt ausdrücklich ermächtigt worden if. 

4. Die Gebühr für die Pfändung von beweglichen körper⸗ 
lichen Sachen (Civilprozeßordnung SR 712, 713), von Früchten, 
welche von dem Boden noch nicht getrennt ſind (Civilprozeßordnung 
§ 714), fowte von Forderungen aus Wechſeln oder anderen Papieren, 
welche durch Jadoſſament übertragen werden können (Civilprozeß⸗ 
Ordnung $ 732) beträgt nach der Höhe der beizutreibenden Forderung 

bei einem Betrage bis 50 Mark einſchließlich 1 Mark, 
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Nimmt die Pfändung einen Zeitaufwand von mehr als zwei 
Stunden in Anſpruch, fo erböht fih die Gebühr für jede ange 
fangene weitere Stunde um ein Viertherl. 

Qt eine verſuchte Pfändang ohne Erfolg geblieben, weil nach 
Inhalt des Protokolls pfänd bare Gegenftande nicht vorhanden 
waren, oder ſich von der Verwertbung der pfändbaren Gegenſtände 
ein Uꝛeberſchuß über die Koen der Zwangssoollſtreckung nicht erwarten 
ließ, fo erhält der Gerichtsvollzieber die Hälfte der Gebühr. 

8 5. Kür die Uebernahme beweglicher Sachen zum Zwecke der 
Verwertbung in den Fällen der SS 699, 746, 751 der Civilprozeß⸗ 
Ordnung, fowte im Falle des Aueſcheidens des Gerichte vollziehers 
welcher die Pfändung vorgenommen hat, und für die Pfändung be⸗ 
reits gepfändeter Sachen (Civilprozetz-Ordnung § 727) erhält der 
Gerichtsvollzieher die Hälfte der in § 4 beſtimmten Gebühr. 


6. Der Gerichtövollgieber erhält für die Wegnahme beweg⸗ | 


licher Sachen einfcblteflid der Uebergabe derfelben (Ctvilprozeßord⸗ 
nung § 769) eine Gebühr von 3 Mark, 

Nimmt das Geſchäft einen Zeitaufwand von mehr als zwei 
Stunden in Anſpruch, ſo erhöht ſich die Gebühr für jede angefangene 
weitere Stunde um 1 Mark. 

Iſt eine verſuchte Wegnahme obne Erfolg geblieben, weil nuch 
Inhalt des Protokolls die heraus zugebenden Sachen nicht aufzu⸗ 
finden waren, fo erbält der Gerichtsvellzieher die Hälfte der Gebühr, 
jedoch nicht unter 2 Mark. 

§ 7. Für die Verſteigerung oder den Verkauf aus freier Hand 
von beweglichen Sachen, Früchten, welche von dem Boden noch 
nicht getrennt find, Forderungen oder anderen Vermögensrechten 
erhält der Gerichts vollzieher A 
von dem Betrage des erzielten Erlöſes bis zu 100 Mark 5 vom Hundert, 
von dem Betrag über 100 Mark bis 300 „ 3 „ „ 

D D n ~ 300 H y 1000 „ 2 „ " 
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Die deulſche Reichs-Gerichtsvollziehergebühren-Ordnung. 
Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden Deutſcher 5 lee e über 5000 Mark . ½ vom Hundert, 


jedoch nicht unter 2 Mark. 


§ 8. Der Gerichtsvollzieher erhält 

1. für die Entſetzung aus dem Befig unbeweglicher Sachen 
oder bewohnter Schiffe und die Einweiſung in denſelben 
(Civilprozeß⸗Ordnung $ 771), 

2. im Falle der Zuziehung zur Beſeitigung des Widerſtandes 
des Schuldners gegen die Vornahme einer Handlung 
(Civilprozeßordnung § 777), 

eine Gebühr von 3 Mark für jede angefangene Stunde von dem 
Erſcheinen an Ort und Stelle bis zur Beendigung feiner Thätigkeit. 

In die Dauer der unter Nr. 1 erwähnten Vollſtreckungshand⸗ 
lungen ijt auch die Zeit einzurechnen, welche der Gerichts vollzteher 
zu verwenden hat, um bewegliche Sachen, welche nicht Gegenſtand 
der Zwangsvollſtreckung find, wegzuſchaffen, zu übergeben oder in 
Verwahrung zu bringen. 

§ 9. Der Gerichtsvollzieher erhalt für die Verhaftung einer 
Perſon, einſchließlich der Ablieferung derſelben zur Haft, und für 
die zwangsweiſe Vorführung einer Perſon elne Gebühr von 15 
Mark, für die Nachverhaftung einer bereits verhafteten Perſon 2 Mart. 

Konnte eine unternommene Verhaftung nicht ausgeführt werden, 
weil nach Inhalt des Protokolls ſich bei derſelben das Vorhanden⸗ 
fein eines der in den SS 785, 787 der Civilprozeß⸗Ordnung aufge⸗ 
führien Gründe herausgeſtellt hat, fo erhält der Gerichtsvollzieher 
eine Gebühr von 5 Mark. 

$ 10. Hat eine Vollſtreckungshandlung, nachdem der Gerichts- 
vollzteber ſich an Ort und Stelle begeben hatte, zufolge der Vor⸗ 
ſchrift des $ 961 der Civiſprozeßordnung oder in Folge der Zurück⸗ 
nahme des Auftrags nicht ftattgefunden, fo erhält derſelbe 

in den Fällen der SS 4, 5 die Hälfte der im § 4 Abf. 1 
beſtimmten Gebühr, 

im Falle des § 6 die daſelbſt Abſ. 3 beſtimmte Gebühr, 

im Falle des § 7 eine Gebühr von 2 Mark, 

im Falle des § 8 eine Gebuhr von 3 Mark, 

im Falle des § 9 eine Gebühr von 5 Mark. 


$ 11, Wird der Auftrag zur Zwangsvollſtreckung durch Leiſtung 

an den Gerichtsvollzieher erledigt, ſo erhält derſelbe 

bei Zablungen die in $ 4 beſtimmte, nach dem gezablten Bee 
trage zu berechnende Gebübr, jedoch wenn eine Pfändung 
vorausgegangen war, nicht unter 2 Mark, 
bei Herausgabe von Sachen die in $ s beſtimmte Gebühr. 
12. Die in den SS 4 bis 11 beſtimmten Gebühren umfaſſen 
die geſammte Thätigkeit des Gerichtsvollziehers bet der Zwangsvoll⸗ 
ſtreckung, insbeſondere: 

1. Die Nachſuchung der Unterſtützung der polizeilichen Vollzugs⸗ 
organe und die Zuziebung der Zeugen und Sachverſtändigen 
(Civilprozeßordnung SS 678, 679, 716); 

„die zu den Vollſtreckungshandlungen gehörenden Mittheilungen, 

Aufforderungen, Zuſtellungen und Poſtſendungen; 

3. die Umſchreibung eines auf den Names lautenden Werthpapiers 
auf den Namen des Käufers und die Wiederinfursfegung 
eines gepfändeten Inhaberpapiers (Civilprozeß-Ordnung 
§§ 723 724); 

4. die Annabme und Quittirung, Ablieferung oder Hinterlegung 
der ſchuldigen Leiſtungen, ſowie des gepfändeten oder erlöſten 
Geldes und die Zurückgabe gepfändeter Gegenſtände; 

5. die Bekanntmachung der Verſteigerung. 

§ 13. An taaren Auslagen werden dem Gerichtsvollzieher 

verge itet: 

die Schreibgebühren; 

. die Pot- und Telegraphengebühren; 


wo 


rückung in Öffentliche Blätter entſtandenen Koſten; 
. die an Zeugen und Sachverſtändige zu zablenden Beträge; 
„die Eniſcpädigung der zum Oeffnen von Thüren und Behält⸗ 
niſſen zugezogenen Perſonen; 


1 

2 | 
3. die durch öffentliche Bekanntmachung, insbefondere durch Ein⸗ 
4 
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16 
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zahlenden Beträge; | 

7. die Koſten eines Transports von Perfonen oder Sachen, die | 
Koſten der Verwahrung und Beauffihtigung von Gegenſtäu⸗ 
den, die Koſten der Aberntung von Früchten, ſowie der Er⸗ 
haltung von Thieren; 

8. die Reiſekoſten. 

§ 14. Schreibgebühren werden dem Gerichtsvollzieher nach 
Maßgabe des § 80 des Gerichtskoſtengeſetzes vergütet: 

1. für alle nach geſetzlicher Vorſchrift oder auf Antrag ertheilten 
Abſchriften der von demſelben aufgenommenen Urkunden und 
Protokolle, mit Ausnahme der nach geſetzlicher Vorſchrift zu 
ertheilenden Abſchrift der Zuſtellungsurkunde; im Falie des 
9 2 Abſ. 2 wird ihm jedoch für jede Abſchrift der Zuſtellungs⸗ 
urfunde die Schreibgebühr vergütet; 

2. für die bei einer Hinterlegung zu erſtattende Anzeige an das 
Vollſtreckungsgericht (Civilprozeßordnung SR 728, 751); 

3. für die Aufnahme der von dem Drittſchuldner nach Zuſtellung 
eines Pfändungsbeſchluſſes abgegebenen Erklärungen (Civil 
prozeßordnung § 739); 

4. für die vor der Verhaftung erforderliche Anzeige an die vor⸗ | 
geſetzte Dienſtbehörde des zu Verhaftenden (C.P.D. § 791). | 

§ 15. Den zu einer Vollſtreckungshandlung in Gemäßheit der 
Vorſchrift des § 679 der Civilprozeßordnung zugezogenen Zeugen 
kann eine Entſchädigung bis zum Betrage von je 1 Mark gewährt 
werden. | 

§ 16. Dem zur Abſchätzung von Koſtbarkeiten verwendeten | 
Sachverſtändigen (Ctvilprozeßordnung § 716) fann eine Vergütung 
nach dem ortsüblichen Preiſe einer ſolchen Leiſtung gewährt werden. 

§ 17. Muß der Gerichtövollgieger behufs Vornahme einer 
Amtshandlung außerhalb feines dieuſtlichen Wohnſitzes einen Weg 
bis zur Entfernung von mehr als 2 Kilometer zurücklegen, ſo erhält 
er an Reiſekoſten für jedes angefangene Kilometer des Hinweges 
und des Rückweges eine Entſchädigung von 10 Pfennig. 

Nimmt der Gerichtsvollzieher mehrere Geſchaͤfte auf derſelben 
Reife vor, fo erhält er für jedes derſelben die volle nach der Ent 
fernung des Ortes von feinem Amtsſitze zu berechnende Entſchädigung; | 
dabet gelten jedoch mehrere Geſchäfte, welche für denſelben Auf- 
traggeber an demfelben Orte vorgenommen werden und welche ſich 
auf dieſelbe Rechtsangelegenheit beziehen, als ein Geſchäft. 

$ 18. Der Gerichtsvollzieher kann die Uebernahme eines Gee 
ſchäfts von der Zahlung eines zur Deckung der baanen Auslagen 
und des vermuthlichen Betrags der Gebühren hinreichenden Vor⸗ 
ſchuſſes abhängig machen, fofern nicht das Geſchäft von Amtswegen 


angeordnet oder für eine zum Armenrecht zugelaſſene Perſon aus⸗ 


zuführen iſt. 

$ 19. Schuldner der Gebühren und Auslagen des Gerichts- 
vollziehers iſt bei Geſchäften, welche von Amtswegen angeordnet 
werden, die Staatskaſſe, bei ſonſtigen Geſchäften der Auftraggeber. 
g 20. Die Gebühren und Auslagen find, unbeſchadet der Be⸗ 
ſtimmung des $ 697 der Civilprozeßordnung, fällig, ſobald der Auf⸗ 
trag erledigt iſt. Der Gerichtsvollzieher iſt berechtigt, dieſelben von 
dem Auftraggeber durch Poſtvorſchuß zu erheben. 

§ 21. Im Falle der Bewilligung des Armenrechts werden dem 
für die arme Partei beſtellten Gerichtsvollzieher die baaren Auslagen 
von der Staatskaſſe erſetzt, falls nicht dtefelben von dem Erjap: 


pflichtigen beigetrieben werden können. (Civilprozeßorduung 
§§ 115, 697). 
$ 22. Bei Erinnerungen gegen den Anſatz von Gebühren oder 


Auslagen des Gerichtsvollziehers findet, ſoweit nicht § 685 Abſ. 2 
der Civilprozeßordnung Platz greift, $ 4 des Gerichtskoſtengeſetzes 
entſprechende Anwendung. 

$ 23. Die Gerichtsvollzieher find verpflichtet, unter den Ur: 
fhriften und Abſchriften ihrer Akte eine Berechnung der Gebühren 
und Auslagen aufzuſtellen, und bei Geſchaͤften, welche nach Verhält⸗ 
niß der verwendeten Zeit vergütet werden, in dem Protokolle die 
Dauer der letzteren anzugeben. Iſt dle Zeitangabe unterblieben, fo 
darf nur die für die geringfte Zeitdauer beftimmte Gebühr berechnet 
werden. 

$ 24. Den einzelnen Bundesſtaaten bleibt vorbehalten: 

1. für Zuſtellungen, für deren Nachweis auf Grund des § 39 
der Strafprozeßordnung einfachere Formen zugelaſſen ſind, 
abweichend von den Vorſchriften dieſes Geſezes geringere 
Gebühren zu beſtimmen; 
an Stelle von Gebühren und Auslagen, welche die Gerichts, 
vollzieher auf Grund dieſes Geſetzes zu beanſpruchen haben, 
denfelben eine anderweite Vergütung zu gewähren. 

Für die von den erſatzpflichtigen Perſonen zu erhebenden 
Beträge bleiben im Falle der Nr. 2 die Beſtimmungen dleſes 
Geſetzes maßgebend. 

§ 25. Den einzelnen Bundesſtaaten bleibt die Feſtſtellung der 
Vergütung überlaſſen, wenn den Gerichtsvobziehern in Sachen, auf 
welche die Civilprozeßordnung, die Strafprozeßordnung oder die 
Konkursordnung Anwendung findet, Geſchäfte übertragen werden, 
welche denſelben in jenen Geſetzen nicht ausdrücklich zugewieſen find. 

§ 26. Dieſes Geſetz tritt im ganzen Umfange des Reichs gleidh- 


DI 


zeitig mit dem Gerichtsverfaſſungsgeſetz in Kraft. 


Urkundlich unter Unferer Hoͤchſteigenhaͤndigen Unterſchrift und 
beigedrucktem Kaiſerlichen Sufiegel. 


Gebühren-Ordnung für Zeugen und Sachverſtändige. 


Geſetz vom 30. Juni 1878. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden Deutfcher Kaifer, König 
1 Preußen 20. verordnen im Namen des Reichs, nach erfolgter | 
Zuſtimmung des Bundesraths und des Reichstags, was folgt: 
$ 1. In den vor die ordentlichen Gerichte gehörigen Rechts⸗ 
ſachen, auf welche die Civilprozeßordnung, dle Strafprozeßordnung 
oder die Konkursordnung Anwendung findet, erhalten die Zeugen 
und Sachverſtändigen Gebühren nach Maßgabe der folgenden Be⸗ 
ſtimmungen. 
$ 2. Der geuge erhält eine Entſchädigung für die erforderliche 
Zeitverſäumniß im Betrage von zehn Pfennig bis zu einer Mark 
auf jede angefangene Stunde. 
Enlſchädigung ift unter Berückſichtigung des von dem Zeugen 
verſäumten Erwerbes zu bemeſſen und für jeden Tag auf nicht mehr 


als zehn Stunden zu gewähren. | 
Perſonen, welche durch gemeine Handarbeit, Handwerksarbeit 
oder geringeren Gewerbebetrieb ihren Unterhalt ſuchen, oder ſich in 
gleichen Verhältniſſen mit ſolchen Perſonen befinden, erhalten die 
nach dem geringſten Satze zu bemeſſende Entſchädigung auch dann, 
wenn T Verſäumniß eines Erwerbes nicht ſtattgefunden hat. 
$ 3. 


Der Sachverſtändige erhält für feine Letftungen eine Berz | 


gütung nach Maßgabe der erforderlichen Zeitverſäumniß im Betrage 


bis zu zwei Mark auf jede angefangene Stunde. 


Die Vergütung ift unter Berückſichtigung der Erwerbsverhält⸗ 
niſſe des Sachverftandigen zu bemeſſen und für jeden Tag auf nicht 
mehr als zehn Stunden zu gewähren. 

Außerdem find dem Sachverſtändkgen die auf die Vorbereitung 
des Gutachtens verwendeten Koſten, ſowie die für eine Unterſuchung 
verbrauchten Stoffe und Werkzeuge zu vergüten. 

§ 4. Bel ſchwierigen Unterſuchungen und Sachprüfungen ti 
dem Sachverſtändizen auf Verlangen für die aufgetragene Leiſtung 
eine Vergütung nach dem üblichen Preiſe derſelben und für die 
außerdem ſtattfindende Theilnahme an Terminen die im 83 beſtimmte 
Vergütung zu gewähren. 

$ 5. Als verſäumt gilt für den Zeugen oder Sachverſtaͤndigen 


auch die Zeit, während welcher er feine gewöhnliche Beſchäftigung 


nicht wieder aufnehmen kann. 

$ 6. Mußte der Zeuge oder Sachverſtändige außerhalb feines 
Aufenthaltsortes einen Weg bis zur Entfernung von mebr als zwei 
Kilometer zurücklegen, ſo iſt ihm außer den nach 88 2 bis 5 
zu beſtimmenden Beträgen eine Entſchädigung für die Reiſe und 
für den durch die Abweſenheit von dem Aufenthaltsorte verur» 
ſachten Aufwand nach Maßgabe der folgenden Beſtimmungen zu 


gewähren. 


SH Soweit nach den perjdnlichen Verhältniſſen des Zeugen 
oder Sachverſtändigen oder nach äußeren Umſtänden die Benutzung 
von Transportmitteln für angemeſſen zu erachten iſt, find als Reiſe⸗ 
entſchädigung die nach billigem Ermeſſen in dem einzelnen Falle er⸗ 
forderlichen Koſten zu gewähren. In anderen Fällen beträgt die 
Reiſeentſchädigung für jedes angefangene Kilometer des Hinweges 
und des Rückweges fünf Pfennig. 

S 8. Die Entſchädigung für den durch Abweſenheit von dem 
Aufenthaltsorte verurfachten Aufwand iſt nach den perſönlichen Ver⸗ 
bältniſſen des Zeugen oder Sachverſtändigen zu bemeſſen, ſoll jedoch 
den Betrag von fünf Mark für jeden Tag, an welchem der Zeuge 
oder Sachverſtändige abweſend geweſen iſt, und von drei Mark für 
jedes außerhalb genommene Nachtquartier nicht überſchreiten. 

§ 9. Mußte der Zeuge oder Sachverſtändige innerhalb ſeines 
Aufenthaltsortes einen Weg bis zu einer Entfernung von mehr als 
zwei Kilometer zurücklegen, fo iſt ihm für den gauzen zurückgelegten 
Weg eine Reiſeentſchädigung nach den Vorſchriften des § 7 zu 
gewäbren. 

10. Konnte der Zeuge oder Sachverſtändige den erforder 
lichen Weg ohne Benützung von Transportmitteln nicht zurücklegen, 
ſo ſind die nach billigem Ermeſſen erforderlichen Koſten auch außer 
den in den $$ 6, 9 beſtimmten Fällen zu gewähren. 

$ 11. Abgaben für die erforderliche Benutzung eines Weges 
find in jedem Falle zu erſtatten. 

3 12, Bedarf der Zeuge wegen jugendlichen Alters oder wegen 
Gebrechen eines Begleiters, ſo ſind die beſtimmten Entſchädigungen 
für Beide zu gewähren. 

13. Soweit für gewiſſe Arten von Sachverſtändigen beſondere 
Taxvorſchriften beſtehen, welche an dem Orte des Gerichts, vor welches 
die Ladung erfolgt, und an dem Aufenthaltsorte des Sachverſtändigen 
gelten, kommen lediglich dieſe Vorſchriften in Anwendung. Gelten 
ſolche Taxvorſchriften nur an einem dieſer Orte, oder gelten an dema 
ſelben verſchiedene Taxvorſchriften, fo kann der Sachverſtändige die 
Anwendung der ihm günſtigeren Beſtimmungen verlangen. 

Dolmetſcher erbalten Entſchaͤdigung als Sachverſtändige nach 
den Vorſchriften dieſes Geſetzes, ſofern nicht ihre Leiſtungen zu den 
Pflichten eines von ihnen verſehenen Amtes gehören. 


$ 14. Oeffentliche Beamte erhalten Tagegelder und Erſtattung 
von Neifekoften nach Maßgabe der für Dienftreifen geltenden Bor: 
ſchriften, falls ſie zugezogen werden: 

1. als Zeugen über Umftände, von denen ſie in Ausübung ihres 

Amtes Kenntuiß erhalten haben; 

2. als Sachverſtändige, wenn fie aus Veranulaſſung ihres Amtes 
zugezogen werden und die Ausübung der Wiſſenſchaft, der 
Kunft oder des Gewerbes, deren Kenntuiß Vorausſetzung 
der Begutachtung iſt, zu den Pflichten des von ihnen ver⸗ 
ſehenen Amtes gehört. 

Werden nach den Vorſchriften dieſes Paragraphen Tagegelder 
und Reiſekoſten gewährt, ſo findet eine weitere Vergütung an den 
Zeugen oder Sachverſtändigen nicht ſtatt. 

$ 15. Iſt ein Sachverſtändiger für die Erſtattung von Gut⸗ 
achten im allgemeinen beetdigt, fo können die Gebühren für die bei 
beftimmteu Gerichten vorkommenden Geſchäfte durch Uebereinkommen 
beſtimmt werden. 

§ 16. Die Gebühren der Zeugen und Sachverſtändigen werden 
nur auf Verlangen derſelben gewährt. Der Anſpruch erliſcht, wenn 
das Verlangen binnen drei Monaten nach Beendigung der Zuziehung 
oder Abgabe des Gutachtens bei dem zuſtändigen Gerichte nicht an⸗ 
gebracht wird. 

§ 17. Die einem Zeugen oder Sachverſtändigen zu gewährenden 
Beträge werden durch das Gericht oder den Richter, vor welchem 
die Verhandlung ſtattfindet, feſtgeſetzt. 

Sofern die Beträge aus der Staatskaſſe gezahlt und dieſer 
nicht erſtattet find, kann die Feſtſetzung von dem Gericht oder dem 
Richter, durch welche fie erfolgt ift, ſowle von dem Gerichte der 
höheren Inſtanz von Amtswegen berichtigt werden. 

Gegen die Feſtſetzung findet Beſchwerde nach Maßgabe der 
SS 531 bis 538 der Civilprozeßorduung und des $ 4 Abſ. 3 des 


Gerichtskoſtengeſetzes, in Strafſachen nach Maßgabe der SS 346 


bis 352 der Strafprozeßordnung ſtatt. 

§ 18. Dieſes Geſetz tritt im ganzen Umfange des Reichs gleich 
zeitig mit dem Gerichtsverfaſſungsgeſetz in Kraft. 

Urkundlich unter Unſerer Höchfteigenhändigen Unterſchrift und 
beigedrucktem Kaiſerlichen Iuftegel, 


Die Wechſelſtempel⸗Steuer. 


I. Welche Schriftſtücke unterliegen dem Wechſelſtempel? 

1) Der gewöhnliche gezogene Wechſel, die Tratte, in welcher 
der Unterzeichner einer andern Perſon den Auftrag ertheilt, an 
ſeine, des Ausſtellers, Ordre oder an eine dritte Perſon eine ge⸗ 
wiſſe Summe an einem beſtimmten Tage zu zahlen. 

2) Der eigene (trockene) Wechſel, auch Solawechſel genannt, 
durch welchen der Ausfteller fih verpflichtet, ſelbſt eine gewiſſe Geld- 
ſumme an einem beſtimmten Tage an eine andere Perſon zu zahlen. 

3) Jedes an Ordre lautende Zahlungsverſprechen, das billet 
à ordre, 

A) Die kaufmänniſche Anweiſung (Aſſignation) auf Geldaus⸗ 
zahlung. Es muß entweder der Ausſteller Kaufmann ſein oder 
Derjenige, welcher die Zahlung leiſten ſoll. 

5) Accreditive und Zahlungsaufträge, Schriftſtücke, gegen deren 
Vorzeigung oder Auslieferung eine beſtimmte Geldſumme gezahlt 
werden fol. Es macht hierbei keinen Unterſchied, ob diefe Papiere 
in Form von Briefen oder in anderer Form ausgeſtellt werden. 

6) In Betreff der Stempelpflichtigkeit der ſämmtlichen, vor⸗ 
ſtehend von 1—5 bezeichneten Papiere macht es keinen Unterfchied, 
ob dieſelben im Inlande oder im Auslande ausgeſtellt find. Hiervon 
macht nur die im Auslande zahlbare Tratte auf einen Ausländer 
eine Ausnahme. 


II. Welche Papiere ſind als ſteuerfrei zu erachten? 
1) Gezogene Wechſel, bet denen folgende Merkmale zuſammen⸗ 
treffen: 
a) im Auslande ausgeſtellt, 
b) auf das Ausland gezogen, 
o) im Auslande zahlbar. 


2) Gezogene Wechſel eines Inländers, die der Ausſteller direkt 
in das Ausland verſendet, mit folgenden zuſammentreffenden Eigen⸗ 
ſchaften: 

a) der Bezogene muß im Auslande wohnen, 
b) der Wechſel muß im Auslande zahlbar ſein, 


e) er muß entweder auf Sicht oder ſpäteſtens innerhalb 10 


Tagen nach dem Ausſtellungstage zahlbar ſein. 
3) Auwellungen (Aſſignationen), durch welche ein Nichtkauf⸗ 


mann eimen Nichtkaufmann erſucht, an eine dritte Perfoh eine 


Zablung zu leiſten. Hierbei kommt es nicht darauf an, ob der Em⸗ 
vfänger des Geldes Kaufmann iſt oder nicht. 

4) Anweiſungen (Affignationen) auf alle anderen Gegenſtände 
des Verkehrs als auf Geld, ohne Unterſchied der Elgenſchaft der 
Perſonen, welche dabei konkurrtren. 

5) Folgende im Auslande zahlbare Papiere: 

a) Zahlungsverſprechen, die an Ordre lauten (billets & 
ordre), 
b) Sublungsanweifunger 
find unter denſelben Bedingungen ſtempelfrei, welche im gegenwär⸗ 
tigen Abſchuitte sub 1 und 2 in Betreff der gezogenen Wechjel 
aufgezählt ſind. 

6) Plaganweifungen, d. h. Anweiſungen, die am Wohnorte des 
Ausſtellers zahlbar find. Die Steuerfreiheit iſt aber nur daun vor⸗ 
handen, wenn: 

a) die Anweifung auf Sicht lautet und 
b) dleſelbe obne Accept bleibt. 
Im Falle der Acception werden ſolche Papiere ſteuerpflichtig 


und es muß vor der Aushändigung durch den Acceptanten die Ber- 
ſteuerung erfolgt ſein. 


7) Checks, d. h. Anweiſungen auf das Guthaben des Ausſtellers 
bei dem die Zahlungen desſelben beſorgenden Bankhauſe oder Geld⸗ 
inſtitute. Die Steuerfreiheit iſt von denſelben Bedingungen ab⸗ 
hängig, als die der Platzanweiſungen. 

8) Accreditive, durch welche lediglich einer beſtimmten Perſon 
ein, nur im Maximalbetrage begrenzter oder ein unbeſchränkter, nach 
Belieben zu benützender Kredit zur Verfügung geſtellt wird. 

9) Papiere, in denen der Ausſteller verſpricht, jedem Inhaber 
eine gewiſſe Summe ſofort zu zahlen, namentlich auch Banknoten. 

10) Der Vollſtändigkeit wegen ſei hier bemerkt, daß alle auf 
Wechſel oder Anweiſungen und auf die, ſolchen Papieren gleichgeſtellte 
Schriftſtücke geſetzten Indoſſemente, Giri und andere Wechſel⸗ 
erklärungen, Quittungen und ſonſtige auf die Leiſtungen aus dem 
Wechſel bezügliche Vermerke von jeder Steuer ausdrücklich befreit find. 


III. Wie viel beträgt die Steuer? 


Stempel⸗ Deutſche Stempel- | Deutihe | Stempel⸗ Deutsche 
Betra Reichs ⸗ Betra Reichs⸗ Betrag Ret hs: 
8 Währung. 8 Währung. 8 | Währung, 
Mlaj M MIAL M | lal M 
bis incl. bi3 incl, | bis incl, 
— 10 200 6 |— | 12000 13 |50 | 27000 
— 20 400 6 |50 | 13000 14 |— | 28000 
— 30 600 7 |— | 14000 14 50 | 29000 
— 40 800 7 50 15000 15 — | 30000 
— 50 1000 8 — | 16000 15 50 | 31000 
1|— 2000 8 |50 | 17000 16 |— | 32000 
4 |50 3000 9 |— | 18000 16 |50 | 33000 
2 |—| 4000 9 |50 | 19000 17 |—'| 34000 
2 |50 5000 10 |— | 20000 17 50 | 35000 
3 |— 6000 40 |50 | 21000 18 |— | 36000 
3 50 7000 11 |— | 22000 48 |50 | 37000 
4 |— | 8000 11 |50 | 23000 19 |— | 38000 
4 \50 9000 12 |— | 24000 19 50 | 39000 
5 10000 12 50 | 25000 20 |— | 40000 
5 150 11000 13 |— | 26000 | 


und von jedem ferneren 1000 der Summe 50 A mbt dergeftalt, 
daß jedes angefangene Tauſend für voll gerechnet wird. 


IV. Wie hat die Entrichtung der Steuer zu erfolgen? 
Hier iſt zu bemerken, daß der Stempel verwandt ſein muß: 
1) Bei inländiſchen Wechſeln, bevor der Ausſteller des 
Wechſels denſelben aus Händen gegeben hat. 
2) Bei ausländiſchen Wechſeln, ehe der erſte inländiſche In⸗ 
haber eines ſolchen Wechſels denſelben aus Händen gibt. 
3) Bei den nur durch das Accept ſtempelpflichtig werdenden 
Plaßzanweiſungen auf Sicht und dem Check, bevor der 
Acceptant das Papier aus den Händen gibt. 
Die Nichterfüllung der Verpflichtung zur Entrichtung der Stem⸗ 


pelabgabe wird mit einer Geldbuße beſtraft, welche dem 50fachen 


Betrage der hinterzogenen Abgabe 1 


Ueberſicht der Bezirke der Oberlandes: 
gerichte, Landgerichte, und Amtsgerichte. 


Königreich Bayern. 
Das kgl. Oberlandesgericht München 


umfaßt das Landgericht München I. mit den Amtsgerichten 
München 1 und II. Landgericht München II mit den Amts⸗ 
gerichten: Bruck Dahan, Dorfen, Ebersberg, Erding, Freifing, 
Haag, Miesbach, Starnberg, Tegernſee, Tölz, Weilheim, Werden⸗ 
fels i Garmiſch, Wolfratsbauſen. Landgericht Traunſtein 
mit den Amtsgerichten: Aibling, Altötting, Berchtesgaden, Burg⸗ 


l haufen, Laufen, Mühldorf, Prien, Reidentall, Roſenheim, Tittmo⸗ 


ning, Traunftein, Troſtberg, Waſſerburg. Landgericht Deggen⸗ 
dorf mit den Am tsgerichten: Arusdorf, Deggendorf, Grafenau, 
Hengersberg, Oſterhofen, Regen, Viechtach. Landgericht Lands⸗ 

hut mit den Amtsgerichten: Dingolfing, Eggenfelden, Lands⸗ 
hut, Mainburg, Moosburg, Neumarkt a. R., Rottenburg, Vilsbiburg. 


Landgericht Paſſau mit den Amtsgerichten: Freyung, 
Griesbach, Paſſau, Pfarrkirchen, Rotthalmünſter, Simbach, Vilshofen, 
Waldkirchen, Wegſcheid. Landgericht Sn mit den 
Amtsgerichten: Bogen, Kötzting, Landau a. J., Mallersdorf, 
Mitterfels, Neukirchen, Straubing. 


Das k. Oberlandesgericht Bamberg 
umfaßt das Landgericht Bamberg mit den Amts 
gerichten: Bamberg I. (Stadtbezirk), Bamberg II. (Land⸗ 
bezirk), Baunach, Burgebrach, Ebermannſtadt, Ebern, are 
Hoͤchſtadt a. A., Kronach, Lichtenfels Ludwigſtadt, Nordhalben, 
Scheßlitz, Seßlach, Staffelſtein. Landgericht Bayreuth mit 
den Amtsgerichten: Bayreuth, Berneck, Hollfeld, Kulmbach, 
Pegnitz, Pottenſtein, Stadtſteinach, Thurnau, Weidenberg, Weismain. 
Landgericht Hof mit den Amtsgerichten: Hof, Kirchen⸗ 
lamig, Münchberg, Naila, Rehou, Selb, Thiersheim, Wunſiedel. 
Landgericht Aſchaffenburg mit den Amtsgerichten: 
Alzenau, Amorbach, Aſchaffenburg, Klingenberg, Lohr, Marktheiden⸗ 
feld, Miltenberg, Obernburg, Schöllkrippen, Stadtprozelten. Land» 
gericht Schweinfurt mit den Amtsgerichten: Biſchofs⸗ 
heim, Eltmann, Euerdorf, Gerolzhofen, Hammelburg, Haßfurt, Hof- 
heim, Klſſingen, Königshofen, Mellrichſtadt, Münnerſtadt, Neuſtadt 
a. S., Schweinfurt, Volkach, Werueck. Landgeridt Würz⸗ 
burg mit den Amtsbezirken: Arnſtein, Aub, Brückenau, 
Dettelbach, Gemünden, Karlſtadt, Kitzingen, Marktbreit, Ochſenfurt, 
Wieſentheid, Würzburg I. (Stadtbezirk), Würzburg II. (Landbezirk.) 


Das k. Oberlandesgericht Nürnberg 
umfaßt das Landgericht Amberg mit den Amtsgerichten: 
Amberg, Cham, Furth, Kaſtl, Nabburg, Neumarkt i. Ob.⸗Pfalz, Neun⸗ 
burg v. W., Parsberg, Schwandorf, Sulzbach, Waldmünchen. Lan de 
gericht Regensburg mit den Amtsgerichten: Abensberg, 
Burglengenfeld, Hemau, Kehlheim, Nittenau, e I, (Stadthe: 
Ark), Regensburg II. (Landbezirk.) Regenſtauf, Riedenburg, Roding, 
Stadtamhof, Wörth. La E Wet ò en mit den Amts⸗ 
geridten: Auerbach, Erbendorf, Eſchenbach, Kemnath, Neuſtadt 
an d. Wald⸗Naab, Obervlechtach, Tirſchenreuth, Vilseck, Vohenstrauß, 
Waldſaſſen, Weiden. Landgericht Ansbach mit den Amts⸗ 
gerichten: Ansbach, Dinkelsbühl, Feuchtwangen, Gunzenhauſen, 
Heidenheim, Heilsbronn, Herrieden, Rothenburg a. T., Schillings⸗ 
fürſt, Uffenheim, Waſſertrüdingen. Landgericht Fürth mit den 
Amtsgerichten: Cadolzburg, Erlangen, Fürth, Herzogenaurach, 
Markt⸗Erlbach, Neuſtadt a. A., Scheinfeld, Windsheim. Land: 
gericht Nürnberg mit den Amtsgerichten: Altdorf, Gräfen⸗ 
berg, Hersbruck, Hilpoltſtein, Lauf, Nürnberg, Roth, Schwabach. 


Das k. Oberlandesgericht Augsburg 

umfaßt das Landgericht Augsburg mit den Amtsgerichten: 
Aichach, Augsburg, Burgau, Friedberg, Landsberg, Schwabmünchen, 
Wertingen, Zusmarshauſen. Land gericht Kempten mit den Amts⸗ 
gerichten: Füſſen, Immenſtadt, Kaufbeuren, Kempten, Lindau, Ober⸗ 
dorf, Obergünzburg, Schongau, Sonthofen, Weiler. Landgericht 
Memmingen mit den Amtsgerichten: Babenhauſen, Buchloe, 
Günzburg a. D., Illertiſſen, Krumbach, Memmingen, Mindelheim, 
Neu-Ulm, Ottobeuren, Türkheim, Weiſſenhorn. Landgericht 
Neuburg a. D. mit den Amtsgerichten: Dillingen, Donau⸗ 
wörth, Geiſenfeld, Höchſtädt a. D., Lauingen, Neuburg a. D., Nörd⸗ 
lingen, Oettingen, Pfaffenhofen, Rain, Schrobenhauſen. Land ge⸗ 
richt Eichſtädt mit den Amtsgerichten: Beilngries, Eichſtädt, 
Ellingen, Greding, Ingolſtadt, Kipfenberg, Monheim, Pappenheim, 
Weißenburg. 


Das k. Oberlandesgericht Zweibrücken 
umfaßt das Landgericht Frankenthal mit den Amtsgerichten: 
Dürkheim, Frankenthal, Grünſtadt, Ludwighafen, Neuſtadt a. H., 
Speyer. 5 Kaiſerslautern mit den Amtsge⸗ 
richten: Kaiſerslautern, Kirchheimbolanden, Kufel, Lauterecken, 
Obermoſchel, Otterberg, Rockenhauſen, Winnweiler, Wolfſtein. 
Landgericht Landau mit den Amtsgerichten: Annweiler, 
Bergzabern, Edenkoben, Germersheim, Kandel, Landau. Landge⸗ 
richt Zweibrücken mit den Amtsgerichten: Blieskaſtel, 
Dahn, Homburg, St. Ingbert, Landſtuhl, Pirmaſens, Waldfiſchbach, 
Waldmohr, Zweibrücken. 
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Königreich Württemberg. 
Das fol. Oberlaudesgericht Stuttgart 


umfaßt das Landgericht Stuttgart mit den Amtsgerichten: 
Böblingen, Cannſtadt, Eßlingen, Leonberg, Ludwigsburg, Stuttgart 
(Stadidtrektionsbez.), Stuttgart (Oberamtsbezirk), Waiblingen. Lan d- 
gericht Heilbronn mit den Amtsgerichten: Backnang, Beſig⸗ 
heim, Brackenbeim, Heilbronn, Marbach, Maulbronn, Nekarsulm, 
Valhingen, Weinsberg. Landgericht Tübingen mit den Amts⸗ 
gerichten: Calw, Herrenberg, Nagold, Neuenbürg, Nürtingen, 
Reutlingen, Rottenburg, Tübingen, Urach. Landgericht Rott⸗ 
weil mit den Amtsgerichten: Balingen, Freudenſtadt, Horb, 
Oberndorf, Rottweil, Spaichingen, Sulz, Tuttlingen- Landge: 
richt Ellwangen mit den Amtsgerichten: Aalen, Ellwangen, 
Gmünd, Heidenheim, Neresheim, Schorndorf, Welzheim. Land: 
gericht Hall mit den Amtsgerichten: Crailsheim, Gaildorf, 
Hall, Künzelſau, Langenburg, Mergentheim, Oehringen. Landge- 
richt Ulm mit den Amtsgerichten: Blaubeuren, Ehingen, 
Geislingen, Göppingen, Kirchheim, Laupheim, Münſingen, Ulm. 
Landgericht Ravensburg mit den Amtsgerichten: Blberach, 
Leutkirch, Ravensburg, Riedlingen, Saulgau, Tettnang, Waldſee, 
Wangen. 


Großherzogthum Baden. 


Das Oberlandesgericht Karlsruhe 

umfaßt das Landgericht Conſtanz mit denumtsgerichten Con- 
ftang, Donaueſchingen, Engen, Meßkirch, Pfullendorf, Radolfzell, 
Stockach, Ueberlingen, Villingen. Landgericht Waldshut mit den 
Amtsgerichten: Bonndorf, Säckingen, St. Blaſten, Waldshut. La nd: 
gericht Freiburg mit den Amtsgerichten: Breiſach, Emmen⸗ 
dingen, Ettenheim, Freiburg Kenzingen, Lörrach, Müllheim, Neu⸗ 
ſtadt, Schönau, Schopfheim, Staufen, Waldkirch. Landgericht 
Offenburg mit den Amtsgerichten: Achern, Bühl, Korf, Labr, 
Oberkirch, Offenburg, Triberg, Wolfach. Landgericht Karls⸗ 
ruhe mit den Amtsgerichten: Baden B., Bretten, Bruchſal, 
Durlach, Eppingen, Ettlingen, Gernsbach, Karlsruhe, Pforzheim, 
Raſtatt. Landgericht Mannheim mit den Amtsgerichten: 
Heidelberg, Mannheim, Schwetzingen, Sinsheim, Weinbeim, Wiesz 
loch. Landgericht Mosbach mit den Amtsgerichten: Adels⸗ 
heim, Boxberg, Buchen, Eberbach, Mosbach, Tauberbiſchofsheim, 
Walldürn, Wertheim. 


Großherzogthum Heſſen. 
Das Oberlandesgericht Darmſtadt 


umfaßt das Landgericht Darmſtad t mit den Amtsgerichten: 
Darmſtadt J., Darmſtadt II., Beerfelden, Fürth, Gerusbeim Groß⸗ 
Gerau, Gr.⸗Umſtadt, Hirſchhorn, Höchſt, Langen, Lorſch, Michelſtadt, 
Offenbach, Reinheim, Seligenſtadt, Wald⸗Michelbach, Wimpfen, Zwiu⸗ 
genberg. Landgericht Gießen mit den Amtsgerichten Gießen, 
Alsfeld, Altenſtadt, Büdingen, Butzbach, Friedberg, Grünberg 
Herbſtein, Homburg, Hungen, Laubach, Lauterbach, Lich, Bad⸗Nau 
heim, Nidda, Ortenberg, Schlitz, Schotten, Ulrichſtein, Vilbel. 
Landgericht Maing mit den Amtsgetichten: Mainz, Alzey, 
Bingen, Nieder⸗Olm, Ober⸗Ingelheim, Oppenheim, Oſthoven, Pfed⸗ 
dersheim, Wöllſtein, Wörrftadt, Worms. 


Thüringen. 
Das Oberlandesgericht Jena 


umfaßt das Landgericht Weimar mit den Amtsgerichten: Al- 


ftedt, Apolda, Blankenhaln, Buttſtädt, Groß rudeſtedt, Jena, Vieſelbach, 


Weimar. Landgericht Eiſenach mit denUmts gerih ten: Eiſe⸗ 
nach, Geiſa, Gerſtungen, Ilmenau, Kaltennordheim, Lengsfeld, Oſtheim, 
Vacha. Landgericht Gotha mit den Amtsgerichten: Gotha, 


Ohrdruf, Tenneberg, Gräfentonna, Friedrichswerth, Liebenftein, | 


Thal, Zelle. Landgericht Greiz mit den Amtsgerichten: 
Greiz, Zeulenroda, Burgk. Landgericht Alten burg mit den 
Amtsgerichten: Altenburg, Schmölln, Ronneburg, Eiſenberg, 
Kahla, Roda. Landgericht Meiningen mit den Amtsge⸗ 


richten: Meiningen, Waſungen, Salzungen, Römhild, Tbemar, 


Hildburghauſen, Heldburg, Eisfeld, Schalkau, Sonneberg, Steinach, 


Schleufingen, Suhl, Brotterode, Schmalkaden, Steinbach⸗ Hallenberg, | 


Coburg, Neuſtadt, Sonnefeld, Rodach, Königsberg. Landgericht 
Rudolſtadt mit den Amtsgerichten: Rudolſtadt, Stadtilm, 
Königſee, Oberwelsbach, Leutenberg, Frankenhauſen, Schlotheim, 
Grafenthal, Saalfeld, Pößneck, Kranichfeld, Camburg. Rahnis, 
Ziegenrück. Landgericht Gera mit den Amtsgerichten: 
Gera, Hohenleuben, Schleiz, Lobenſtein, Hirſchberg, Auma, Neu⸗ 
ſtadt a. O., Weida. 


Frankfurt a. M. 
Das Oberlandesgericht Frankfurt a. M. 


umfaßt das Landgericht Frankfur ta. M. mit den Amtsgerich⸗ 
ten: Bodenheim, Frankfurta. M., Homburg vor d. Höhe. Lan dgericht 
Hechingen mit den Amtsgerichten: Gammertingen, Haiger⸗ 
loch, Hechingen, Sigmaringen, Wald. Limbach a. d. L. mit den 
Amtsgerichten: Braunfels, Diez, Dillenburg, Ebringsbauſen, 
Ems, Hadamar, Herborn, Limburg a. d. Lahn, Marienberg, Naſſau, 
Rennerod, Runkel, Weilburg, Wetzlar. Landgericht Neuwied 
mit den Amtsgerichten: Altenkirchen, Asbach, Daaden, Dier⸗ 
dorf, Ehrenbreitſtein, Höhr⸗Grenzhauſen, Hachenburg, Kirchen, Linz, 
Montabaur, Neuwied, Selters, Wallmerod, Wiſſen. Landgericht 
Wiesbaden mit den Amtsgerichten: Braubach, Camberg, 
Gapenelnbogen, Eltville, St. Goarshauſen, Hochheim, Höchſt, Id⸗ 
fein, Königftein, Langenſchwalbach, Naſtätten, Nlederlahnſtein, 
Rüdesheim, Ufingen, Weben, Wiesbaden, 


Caſſel. 
Das Oberlandesgericht Caſſel 


umfaßt das Landgericht Caſſel mit den Amtsgeri chten: Abte⸗ 
rode, Allendorf, Arolſeu, Biſchhauſen, Carlshafen, Caſſel, Corbach,Eſch⸗ 
wege, Felsberg, Friedewald, Fritzlar, Grebenſtein, Groſſalmerdingen, 
Gudensberg, Hersfeld, Hofgeismar, Lichtenau, Melſungen, Naumburg, 
Neutershbauſen, Netra, Nlederaula, Nlederwildungen, Oberkaufungen, 
Rotenburg, Schenklengsfeld, Sontra, Spangenberg, Veckerbagen, Volk⸗ 
marſen, Wannfried, Witzenbauſen, Wolfshagen, Zierenberg. Lan d⸗ 
gericht Hanau mit den Amtsgerichten: Bergen, Bleber, 
Birſteiu, Burghaun, Eiterfeld, Fulda, Gelnhauſen, Großenlüder, 
Hanau, Hilders, Hünfeld, Langenſelbold, Meerbolz, Neubof, Orb, 
Salmünſter, Schlüchtern, Schwarzenfels, Steinau, Wächtersbach, 
Weybers, Windecken. Landgericht Marburg mit den Amts⸗ 
gerichten: Amöneburg, Battenberg, Bledenkopf, Borken, Franken⸗ 
berg, Fronbauſen, Gladeubach, Homberg, Jesberg, Kirchhain, Mar⸗ 
burg, Neukirchen, Neuſtadt, Oberaula, Rauſchenberg, Roſenthal, 
Treyſa, BONI, Wetter, Ziegenhain. 


Verzeichniß der kal. Notare und Notariatófige im 
Königreich Bayern. 

Nach dem Staude vom 1. Auguſt 1881. 
Oberbayern. Aibling: v. Godin, Frhr. Franz. Aichach: 
Böck, Andreas; Radlkofer, Gottl. Altötting: Caſtenauer, F. K. K. 
Au, Vorſtadt, ſ. München. Berchtesgaden: Full, Georg. Bruck: 
Friedrich, Eduard. Burghaufen: Dallmayr, Joſevb. Dachau: 
Pfaffenzeller, K. Dorfen: Goler, Ludwig. Ebersberg: Huk, 
Andr. Erding: Hohenadel, Nikolaus; Piloty, Klemens. 
Freiſing: Weninger, Vinc.; Karl, Alois. Friedberg: Rechenauer, 
J. P. Garmiſch ſ. Werdenfels. Geiſenfeld: Schmid, Adolf v.; 
Heller, Chr. Haag: Krafft, Friedr. Ingolſtadt: Bauer, Sigm.; 
Seidlmayer, Michacl. Mayer, Wilhelm. Landsberg: Zech, Gabr.; 
Zintgraf, Heinrich. Laufen: Bet, Heinrich. Miesbach: Kammerer, 
Ant. Moosburg: C. v. Sonnenburg⸗Falkner. Mühldorf: v. Peter, 
Hugo. München: Brugger, Gottfried; Erhardt, Max; Winkler, 
Joh.; Dr. Hausmann, Joſ.; Käfferlein, J. Eberb.; Kummerer, 
Wilhelm; Dr. Ortenau, Ign.; Rupprecht, Wilhelm; Otto, Aug.; 
Mesmeringer, A.; Mayr, Joſ. Ben.; v. Vincenti, Wilhelm; 
Vohmann, Georg: Rorgmaier, Klem, Ed. Graf. Neumarkt: Bağ- 
maier, Joſ. Pfaffenhofen: Holzmann, Odw.; Schreyer, Joh. Bayt. 
Prien: Braun Hieron. Reichenhall: Kießling, Juline. Rein: 
Schuster. Roſenheim: Moſer, Anton; Schloſſer, Kafo. Schongau: 
Kraus, Joſepb; Mair, Johann Gg. Schrobenhauſen: Mebler, 
Theodor.) Kerler, Fra. X. Starnberg: Meilbeck, Ludw. Tegernſee: 
Thoma, Friedrich. Tittmoning: Werner, Theod. Tölz. Eiſen⸗ 
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Fritz, Franz Kav.; Waſſerburg: Gleißl, Florian; Hateniteiner, 
Sobaun. Weilheim: Erb, Friedr.; Reinhard, Blaſius. Warden 
fels (in Garmiſch): Möſer, Theodor. Wolfratshauſen: Hezner, 
Adolf: Martin, Johann. 


Niederbayern. Abensberg: Geitner, Joſeph. Arnſtorf 
Steiner, Peter. Bogen: Pfeiler, Johann Ferd. Deggendorf 


Hofer, Karl. Schmidtkonz, Kol. Dingolfing: Sagmeiſter, Franz X.; 
Zimmermann, F. X. Eggenfelden: v. Savoye, Ludw. Freyung: 
Guth, Franz. Grafenau: Alleſcher, Georg. Griesbach: Korn⸗ 
miller, Emil. Hengersberg: Dr. Gareis, Karl. Kehlheim: Forſter, 
Mar. Kötzting: Widmann, Emmer. Landau: Köſtler, Georg; 
Polin, Alois. Landshut: Fauner, Ferdinand; Raumaier, Ront, $ 
Wein, Joh. Mainburg: Dr. Scheuer, Adolf, Mallersdorf: HoF 
mann, Karl. Mitterfels: Eggert, Michael. Neukirchen: Nentwig, 
Heinrich. Oſterhofen: Wolf, Auguſt. Paſſau: Hunglinger, Franz; 
Martin, Balthaſar; Wolf, Wilhelm. Pfarrkirchen: Wild, Georg, 
Regen: Duſchl. Job. Georg. Rottenburg; v. Schmid, Mar; 
Stadler, Mich. Rotthalmünſter: Spagl Mich. Simbad: Englhard, 
Jakob. Straubing: Hingerl, Jofeph; Raab, Johann Baptiſt; 
Pichlmaier, Fra. k. Viechtach: Stopfer, Franz Xaver. Vilsbiburg: 
Barth, Emil. Vilshofen: Prantl, Eduard; v. Wening, Adolf. 
Waldkirchen: Puchner, Joſeph. Wegſcheid: Ziſtl, Joſeph. 

Oberpfalz und Regensburg. Amberg: Ehrensberger, Joh. 
Bapt.; Beſold, Paul Auerbach: Galler, Andr. Burglengenfeld: 
Staudinger, Leop. Cham: Falkner, Friedrich. Erbendorf. Märkel, 
Joſeph. Eſchenbach: Bichler, Frz. K. Furth: Schmidbauer, 
Heinr. Hemau: Heilmater, Fry Hilpoltſtein: Buchner, Franz 
Xaver, Kaſtl: v. Scheben, Karl. Frhr. Kemnath: Kualer, Joh. 
Nabbu g: Ritter, Joh. Neumarkt: Eckart, Chriſtian. Neunburg 
v. W.: Baumer Martin. Neuſtadt a. W.: "einer, Adolf 
Nittenau: Griener, Joſ. Otto. Oberviechtach: Steidl, Joſeph. 
Parsberg: Nürbauer, Alois. Regensburg: Bernklau, Alois; 
Kappelmaver, Chr.; Schmauß, J. M.; Würdinger, Frz. Xaver. 
Regenſtauf: Weigert, Joſeph. Riedenburg: Sölch, Joh Nepom 
Roding: Bergler, J. Bapt. Schwandorf: Brunner, Jofeph. 
Stadtamhof: Wiedenhofer, F. X. Sulzbach: Maung, Michael. 
Tirſcheureuth: Schäffler, Michael. Vilseck: Hauck, Jof. Vohen⸗ 
ſtrauß: (unbefegt). Waldmünchen: Marin, Johann. Wald 
ſaſſen: Nißl, Mar. Weiden: Brunnbauer. Wörth: Dietrich, Eom, 

Oberfranken. Bamberg: Dr. Geßner, Johann; Burkart, Ga⸗ 
briel; Schleſing, G. Friedr.; Kreppel, Frz. Ludw. Bayreuth: Mader, 
Karl Auguſt; Skutſch, Pinkas. Berneck: Hedler, Job. Burgebrach: 
Garcia Sigmund Friedr. Ebermennſtadt: Romeis, Stephan W. 
Forchheim: Wirſing, Mich. Gräfenberg: Klieber, Otto. Herzogen⸗ 
aurach: Wörlein, Karl. Höchſtadt: Fick, Johann Bapt. Hof: 
bdelmarn Chriſtſan; Ziegler, Otto. Hollfeld: Steinbrunner 
Jof. Kirchenlamitz: Huber, Joſ. Kronach: Pohlmann, F. L. (. 
Kulmbach: Hofmann, Karl. Lichtenfels: Büttner, Georg. Ludwig: 
ſtadt: Maab, Dionvs. Münchberg: Puder, Gora. Naila: 
Namge, Joh. Friedr. Nordhalben: Seelinger, M. Pegnitz: Pauſch, 
Georg Friedr. Pottenſtein: Krapf, Franz. Rehau; Meyer, Def, 
Scheßlitz: Sa mitt, Mich. Selb: Fels, Karl Seßlach: Grädinger, 
A. Stadtſteinach: Bodenmüller, Kart. Staffelſtein: Deuber, Hein 
rich. Thiersheim: Schießer, Markus. Thurnau: Hopf, Guſtav. 
Weidenberg: Stehr, Adam. Weismain: Dreſcher, J. Seb. 
Wunſiedel: Breitung, Max. 

Mittelfranken. Altdorf: Hoefer, Nibrecht. 
Rirthauer, K.; Brand, Karl. Beilngries: Frech, Friedrich. 
Cadolzburg: Lang, Sof. Dinkelsbühl: Erkert, Auguſt Ferdinand. 
Eichſtädt: Kain, Joſeph; Dr. Sendlbeck, Elifi s. Ellingen: 
Hummel, Karl. Erlangen: Dietzfelbinger, J. A. Erlbach: Hilvert, 
Otte. Feuchtwangen: Bermuth, Eduard. Fürth: Kretzer, Rudolph; 
| Wolf, Joh. Georg. Greding: Müller. Andreas. Gunzenhanſen: 
Friedrich, J. Ch. Wilh. Heidenheim Heilsbronn: Landgraf, Karl. 
Herrieden: Ehrlicher, Guido. Hersbduck: Dinkel, Joh. Georg. 
Kipfenberg: Nieberl, Franz Xav. Lauf: Weingärtner, Hermann. 
Nenſtadt a: A.: Döllner, Karl Anton. Nürnberg: Beck, Lor. 
Hr. Hrm.; Maier, Karl; Merz, Tbeodor; Omeis, Gottlieb; Rühl, 
| Arthur; Rrauenfneht, Guſtav. Pappenheim: Schöntag, Friedrich. 
Roth: Rupprecht, Siam. Rothenburg: Frauenholz, Chriſtian. 
Scheinfeld: Schätzler, Adolph. Schillingsfürſt: Förſter, Friedrich. 


berger, Max. Traunſtein: Nothhaas, Johann Baptiſt. Troſtberg: 


Ans bach: 


Schwabach: Wündiſch, G. F. K. Uffenheim Scheubel, Adam. 
Waſſertrüdingen: Franz X. Riß. Weiſſenburg: Förſter, Karl. 
Windsheim: Schiffner, Chr. Fr. 

Unterfranken und Afchaffenburg. Alzenau: Pfreundtner, 
Alb. Amorbach: Kalbskopf, Rudolf. Henfteine Gentil, Franz Jof. 
Aſchaffenburg: Bayer, Franz Joſeph; Alzheimer, Ed.; Klein, 
Ant. Aub: Etzel, Peter. Baunach: Bauer, Mich. Biſchofsheim: 
Hültlinger, Georg. Brückenau: Höhl, Mich Jof. Dettelbach: Fey, 
Karl. Ebern: Walk, Martin. Eltmann: Dürr, Georg Balth. 
Euerdorf: Weidner, Chriſtian. Gemünden: Reinhard, Andreas. 
Gerolzhofen: Hippler, Andreas. Hammelburg: Kohlhaas, F. M. 
Haßfurt: Raab, Max Jof. Hofheim: Kißling, Theodor. Karl⸗ 
ſtadt: Huberti, Eugen. Kiſſingen: Heller, Michael. Kitzingen: 
Fertig, Chrift; Schamberg, M. Klingenberg: Faller, Wilhelm. 
Königshofen: Heubach, Chriſtian Friedr. Lohr: Huberti, Karl Em. 
Marktbreit: Dürr, Gg. Marktheidenfeld: Diener. Mathäus; 
Schecher, Ferd. Mellrichſtadt: Win heimer, Anſon. Miltenberg: 
Carben, Cug. Münnerſtadt: Zeißner, Georg. Nenſtadt a. S.: Saam, 


Georg. Obernburg: Weißenſee, Philipp. Ochſenfurt: Link, Joſeph. 


Schöllkrippen: Trägler, Anton. Schweinfurt: Förſter, Andreas; 
Grimm, Franz. Stadtprozelten: Geruert, Aan. Volkach: Hippler, 
Edmund. Werneck: Friedel, Floriau. Wieſentheid: Nappen⸗ 
bach, F. J. Würzburg: Grimm, Karl; Huth, Ulrich; Döll, 
Philipp Joſ.; Endreß, Anton; Seuffert, J. M.; Weber, Dr., Fr. 

Schwaben und Neuburg Augsburg: Delling, Ferd. v; 
Dr. Striedinger, S.; Wilhelm, L. F.; Braun, Joh.; Roſendahl, 
Jak. Babenhauſen: Dr. Volp, Frz. Buchloe: Göz, Karl. Burgan: 
Bader, Jof Dillingen: Kratzer, J. K. Th. Donauwörth: Saler, 
Ludwig; Hafner, Ulr. Füßen: Niebel, Joh. Bpt. P. Günzburg: 
Schierlinger, Wilhelm; Ertl, Karl. Höchſtädt: Cil, Anton. Iller⸗ 
tiſſen: Steidle, Joſeph. Immenſtadt: Haggenmüller, Ignaz. Kauf 
beuren: Kuchenbauer, Ludwig. Kempten; v. Krafft⸗Dellmenſingen, C.; 
Zengerle, Karl; Ueberſezig, Karl. Krumbach: Höglmayer, Alois; 
Super, Ludwig. Lauingen: Mayer, K. F. K. Lindau: Gombart, 
Otto. Memmingen: Hebberling, Auguft: Henneberger, Nunui. 
Mindelheim: Roſenberg, Karl. Monheim: Heimbucher, Max 
Neuburg a. D.: Seitz, Ludwig Adolph; Schneider, Johann. 
Neuulm: Zierhut Georg. Nördlingen: Erhardt, Wilhelm; Adam 
Wenglein. Oberndorf: Eberlein, Mich. Jof. Obergünzburg: Hauck, 
Alb. Oettingen: Wörlein, Karl. Ottobeuren: Brunner, Michael. 
Schwabmünchen: Schmitt, Adolph. Sonthofen: Malor, rz. Xav. 
Türkheim Grimm, Johann Bayt. Weiler: Dillenius, Heinr. 
Weißenhorn: Weinhark, Ign. Wertingen: Heimer, Max. Zus⸗ 
marshauſen: Rösl, Georg. 

Pfalz. I. Im Gerichtsbezirk Landau. Landau: Kößler, Karl 
Felir; Heuck, Hermann; Bolza Friedrich; Karl Joſeph Geenen. 
Edenkoben: Börſch, Karl; Ruff, Theor. Germersheim: Keller, 
Bapliſt. Bellheim: — — — — Kandel: Graf, K. Jung, Karl. 
Rheinzabern: Mellinger, Michael. Bergzabern: Hitzfeld, Otto; 
Jager, Philipp. Billigheim: Eswein, Ludwig. Annweiler: Hepp, 
Otto; Streccins, Heinr. — II. Im Gerichtsbezirk Zweibrücken. 
Zweibrücken: Faber, Robert; Pasquay, Ludwig; Linder, Gott: 
fried. Hornbach: Schleip, Karl; Blieskaſtel: Schmolze, Ludwig. 
Pirmaſens: Schelf, Eduard; Wenner, Ludwig. Dahn: Gint, 
Waldfiſchbach: Cuny, Friedrich. Homburg: Bartels, Friedrich. 
Laudſtuhl: Bollinger, Hermann; Röbel, Franz. Waldmohr: 
Pfülff. Sankt⸗Ingbert: Sauer, Franz. — III. Im Gerichts 
bezirk Kaſſerslautern. Kaiſerslautern: Hartmann, Karl; gen, 
Friedrich; Derheimer, Joſeph; Kärcher, Jos. Winnpeiler: 
Biffar, Heinr.; Krieger, Tbeod. Otterberg: Michel, Wilhelm. 
Kufel: Seel, Karl Ludw.; Pasquay, Jak. Wolfſtein: Theo- 
bald, Phil. Lauterecken: Vogel, Ludwig. Kirchheimbolanden: 
Sudrentber, Eugen. Obermoſchel: König, Friedrich; Clundt, 
Wilh. Rockenhauſen: — — — — — Zell: Fernkeß, Wil⸗ 
beim. Göllheim: Rise, Jakob. — IV. Im Gerichtsbezirk Sran- 
kenthal. Frankenthal: Fortbuber, Joseph; Machwirth, Saladin. 
Dirmſtein: Geul, Otto. Grünſtadt: Gaſſert, Ludw.; Heck, Jakob. 
Neuſtadt: Neumayer. Anton; Wolfhügel, Johann Ludwig. Haß: 
loch: Purpus, Aue. Deidesheim: Rieih Franz. Dürkheim: Horn, 
Heinrich; Köſter, Wilhelm. Freinsheim Dr. Adler, Carl. Speyer: 
Eckhard, Baſtian, Ludw.; Hoſeus, Karl. Mutterſtadt: Becker, Phil. 
Ludwigshafen a. Rhein: Dimroth, Aug.; Hörner, Karl Ludwig. 


| heim: Walter, 


Kroiß, Frz. X. Herr 


Wilhelm. Kelheim: Wanderer, Karl Aug. 
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(Nach dem Stande vem 1. Auguſt 1881.) 
Abensberg: Kifl” Georg, Aibling: Keller Ferd Aichach: 
Baumann, Georg. Altdorf: Angerer Karl. Altötting: Höß Jos. 


Alzenau: Zucker, Joh. Ad. Amberg: Huber, Ludolf Amorbach: 


Heeg, Ad. Sof Annweiler: Hertel, Phil. Ansbach: Schöner, 


Ludwig. Arnstorf: Gundermann, Chelſt., Amtsgerichtsdiener. Arn 


ftein: Santon, Jof. Aſchaffenburg: Lautenſchläger, Frz.; Kunkel, 
Aub: Brennfleck, Joſ. Auerbach: Langguth, Joh. Andr. Mags 
burg: Mark, Bernh.; Kleininger, Stef.; Sdmuder Enn ner; 
Babenhanfen: Gutſchon, Gabr., Amtsgerichtsdiener. Bamberg I: 
Ament, Friedrich; Loch, Aug. Gg. Bamberg II: Mal, Adalb., 
Walter, Gg. Baunach: Lederer, Joh. Matth. Bayreuth: Fichtel⸗ 
berger, Joh. Gg.; Ungerer, Chriſtoph Beilngries: Kunterm ann, 
Leonh Berchtesgaden: Oberländer, Karl, Amtsgerichte diener. 
Bergzabern: Lutz, Karl. Berneck: Frich, Joh., Amtsgerichts diener. 
Biſchofsheim: Lochner Cörſtiau. Blieskaſtel: Gönnbeimer, Va 
Lenin, Bogen: Weiß, Otto, Amtsgerichtsdiener. Bruck: Hör⸗ 
mann, Michael. Brückenau: Rigel, Kaſpar. Buchloe: Nomi: 
nacher, Andreas. Burgau: Kapperer, Sigmund. Burgebrach: 
Hörath, Georg Franz. Burghauſen: Keinarb, Jobaun Wulbcue, 
Burglengenfeld: Hell, Anton. Cham: Schlicht, Joh. Georg. 
Cadolzburg: Körber, Jod. Mich. Dachau: Eberl, Joſeph. Dahn: 
Keller, Mubelm. Deggendorf: (unde etzt.) Dettelbach: Odie, 
Hich. Ferd. Dillingen: Six, Leonh. Dingolfing: Neumayer, Joh. 
Dinkelsbühl: Stiehl, Heinr. Donauwörth: Rehm, Johann Pet 
Dorfen: Ivl, Ant. Dürkheim: Waltz, Philipp. Ebermannſtadt: 
Solch, Hrch, Amtsgerichtsd. Ebern: wurier, Jobaun. Ebersberg: 
Weidenhüller Gry. Edenkoben: Michel, Karl Eggenfelden: Mayer, 
Heinrich. Eichſtätt: Herrlein Gg. Ellingen: Bieber, Andr., Amts 
gerichtsdiener. Eltmann: Lemm, Wilhm Erbendorf: Tregler, dei. 
Erding: Höninger, Anton. Erlangen: Kaißling, Friedrich. 
Eſchenbach: Straub, Franz. Euerdorf: Neff, Joh. Amtsgerichts 
diener. Feuchtwangen: Voit, Peter, Amtegerichtsdiener. Ford 
Friedrich. Frankenthal; Rehm, Joh. Adam; 
Zinkgraf, Jak. Freiſing: Oertel, Friedr. Freyung: Durer, Fr. X. 
riedberg? Oebl Kart. Fürth: Wunder, Joh. Füßen: Livvers, 
Georg. Furth: Gerngroß, Michael. Garmiſch: Anſelmann, 
Jos., Amtsgerichtsdien r. Geiſenfeld: Lembke Mart. Gemünden: 
Schick, Georg Adam. Germersheim: Hauber, Wilh. Peter. 
Gerolzhofen: Seuberth, Karl Kaſp. Gräfenberg: Doi ner, Lorenz. 
Grafenau: Stönhaerl, Al. Greding: Brand, Karl. Griesbach: 
Schaller, Joi. Grünſtadt: Völtel, Joh. Günzburg a. D.: Faiſt, Matth. 
Gunzenhauſen: Bauer, Heinr. Haag: Fritſcher, Adolf. Hammel⸗ 
burg: Mayer, Albert. Haßfurt: Maul, Fror. Heidenheim: 
Bock, Gg., Amtsgerichtsdiener. Heilsbronn: Däſchlem, Frdr., 
Amte gerichtsdiener. Hemau: Wernhammer, F. X. Hengersberg: 
ieden: Schneider, Gg., Amtsgerichtsdiener. 
Hersbruck: Ruttenſtein, Joh. Mich. Herzogenaurach: Zielbauer, 
Joh. Peter. Hiltpoltſtein; Bruckner, Joh. Höchſtadt a. d. A.: 
Hagen, Wilh. Höchſtädt a. D.: Muſchawekb. Ye. Hof: Herrmann, 
Karl Gottlieb; Gruber, Joh. Wolfg. Hofheim: Baur, Joh 
Hollfeld: Krug, J. B. Homburg: Clauß, Peter Illertiſſen: 
Schaller, Ant. Immenſtadt: Bauer, Frdr. St. Ingbert: Faß⸗ 
bender, Phil. Jak. Ingolſtadt: Behringer, Andr. Kaiſerslautern: 
Fitz, Philipp; Diehl, Jof. G. Kandel: Graf, Karl Joſ. Karlſtadt: 
Kleeſpies, Wilh.; Kaſtl: Molitor, Peter. Kaufbeuren: Köcher!, 
Kemnath: Stömer: 
Joſ. Kempten: Michael, Chriſtian; Funder, Al.; Kipfenberg, 
Singer, Romuald, Ger. Diener. Kirchenlamitz: Hocker, Joo. Gg. 
Kirchheimbolanden: Mellards, Aug. Kiſſingen: Rothmund, Peter. 
Kitzingen: Dürrbeck, Rudolph. Klingenberg: Fleckenſtein Franz. 
Königshofen: Cuno, Joh. Kötzting: Heigl, Sol. Kronach: 
Weilersbacher, Georg. Krumbach: Gut, Joh Kulmbach: Richter, 
Heinr. Kufel: Riffel, Karl Jak. Landau: Kipp, Heinr. Aug.; 
Wolf, Karl. Landau a. d. Jfar: Hartl, Joſef. Landsberg: 


Georg Adam. 
Joh aun Leonh. 


ſtadt: Deſchner, J. N. 
dorf: Weisbrod, Ed. Marktbreit: Stix, Georg. 
Härdel, Joh. Marktheidenfeld: Kraft, Kaſp. Mellrichſtadt: 
Benkert, Friedr. Memmingen: Enzer, Fra. Miesbach: Graffer, 
Joh. Miltenberg: Kellner, Karl. Mindelheim: Meier, Karl. 
Mitterfels: Hofmann, Johann Baptiſt. Monheim: Strehl-, 
Ig nan. Moosburg: Müller, oleh Mühldorf: Rauſch, 
Anton. Münchberg: Grofel, Heinr. München I: Schneider, Jak.) 
Friedrich, Alois; Fenzl, Stanislaus; Rauh, Georg; Feldl, Mich.; 
Schifferl, Fr. T.; Mühlberger, Gg.; Thedy, Rone. München 11: 
Staudigl, Yok. Emil; Klöpfer, Anton; Endl, Alois. Minner- 
ſtadt: Fleckenſtein, M. Nabburg: Seyerlein, Joh. Naila: Siege , 
Mich. Neuburg a. D.: Diſtel, Karl. Neukirchen: Weber, Karl. 
Neumarkt a Rott: Hrant, Leonb. Neumarkt i. d. O. Pf.: Weigel, 
Johann. Neunburg v. W.: Lang, Friedr. Neuſtadt a. d. A.: 
Setzer, Johann. Neuſtadt a. d. H.: Reiſchel, Ad.; Steidel, Karl. 
Neuſtadk a. d. S.: Fadler, Eduard. Neuſtadt a. d. W.⸗N.: 
Oeſtreicher, Phil. Neuulm: Sonnenleitner, Herm Nittenau: 
Schmitt, Georg. Nördlingen: “indeil, Gabriel. Nordhalben: 
Bernet, Joh. Nürnberg: Buckel, Ph.; Elbl, Georg; Gottsmann, 
Martin; Schmelzer, Chriſtian; Müller, Barthol. Oberdorf: 
Ehrenſperger, Fry. X. Obergünzburg: Böckelen, Ludw. Ober- 
moſchel: Büchler, Nik Obernburg: Schnarr, Ad. Oberviechtach: 
Adel, Max. Ochſenfurt: Baier, Binz. Oettingen: Boſch, W IH. 
Ofterhofen: Wolf, Thom. Otterberg: Eichner, Karl. Ottobeuren: 
Rehm, Sof. Pappenheim: Schmidſiller, Auguft. Parsberg: 
Knauer, Anton. Paſſau: Gründl, Joh B.; Horſtmann, Friedrich. 
Maas, Ferd. Pegnitz: Wunder, Jof. Pfaffenhofen: Janner, Mich. 
Pfarrkirchen: Pospiſchill, Cul. Sigm, Pirmaſens: Schultz, Wilh. 
Brendel, Ph. Ludw. Pottenſtein: Hermann, Joh. Prien: Hör⸗ 
hammer, Bernh. Rain: Unglehrt, Matth. Regen: Mogath, Joh. 
Regensburg 1: Schwarz, Chrift. Regensburg II: Roger, Karl. 
Regenſtauf: Behr, Hein. Rehau: Groſch, Joh. Erb. Anteartnt. 
Reichenhall: Grubmüler , J. Gg., Amtsgronr. Riedenburg: Staudt, 
Karl. Rockenhauſen: Karg, Jak. Roding: Weidenbauer, Jof- 
Roſenheim: Scharringer, Franz. Roth: Maid, Karl. Rothenburg 


a. d. T.: Wirſching, Lorenz, Amtsgerichtsdiener. Rottenburg: 
Schläfer, Mich. Rotthalmünſter: Meyer, Friedr. Scheinfeld: 


Plettner, Kone. Scheßlitz: Raab, Andr. Schillingsfürſt; Müller, 
Anton, Amtsgerichisdiener. Schöllkrippen: Arzt, eop. Schongau: 
Schaul, Joh. Mich. Schrobenhauſen: Barth, Alois. Schwabach: 
Oſterchriſt, Jul. Schwabmünchen: Stenzer, Fr. X. Schwandorf: 
Appederis, Aug. Schweinfurt: Schäfer, Franz; Moll, Jeb. Ga. 
Selb: Mähler, Joh. Adalb, amtsgerichts diener. Seßlach: Mair, 
Konr, Amtsgerichte diener. Simbach: Prieſter, Ernſt. Sonthofen: 
Fiſcher, Anton. Speyer: Becker, Chr.; Keller, Daniel. Stadt⸗ 
amhof: Pfeffel, Johann. Stadtprozelten: Popp, Simon. Stadt⸗ 
ſteinach: Wirſing, Joh. Matty. Staffelſtein: Prel, Job ann. 
Starnberg: Streicher, Mich. Straubing: Wackerbauer, Gg. 
Sulzbach: Ponader, Gg. Tegernſee: Schedel, g., Amtsgerichts⸗ 
diener. Thiersheim: Müller, Joh. Georg. Thurnau: Feilner, 
Joh. (att, Amtsgerichtsdiener. Tirſchenreuth: Wallner, Peter, 
Tittmoning: Ritter, Job., Amtsgerichtsdiener. Tölz: Wind, Juft. 
Traunſtein: Steiner, Joſ. Troſtberg: Rohrmeler, Frz. K. Türkheim: 
Hopf, Wilh. Uffenheim: Wobleben, Ferd., Amtsgerichtsdiener⸗ 
Viechtach: Prößl, Joſ. Vilsbiburg: Spießl, Joh. Vilseck: 
Kaufmann, Sof. Vilshofen: Frauenstorfer, Ludw. Vohenſtrauß: 
Hell, Cöleſtin. Volkach: Auernhammer, Andr. Waldfiſchbach: 
Gotz, Friedr. Waldkirchen: Kuchboffer, Ana. Waldmohr: Klee, 
Karl. Waldmünchen: Kunz, Franz. Waldſaſſen: Giehrl, 
Joh. Bapt. Waſſerburg: Mühldorfer, Joh. Ev. Waſſertrüdingen: 
Seuß, Ernſt, Amtsgerichte diener. Wegſcheid: Preu, Karl Aug. 
Weiden: Völker, Gg. Weidenberg: Ruppenſtein, Gg. Weiler: 
Sammüller, Sim., Amts gerichtsdiener. Weilheim: Kiederle, 
Ant. Weißenburg: Hafner, Joh. Andr, Amtsgerichtsviener. 
Weißenhorn: Set, Sof. Weismain: Anne, Ludw. Werdenfels: 


Leopold; Steinacher, Michael. 


Merkle, Joſ., Amtsgerichtsdiener. Werneck: Weiebecker, Georg. 
Wertingen: Springer, Marquard. Wieſentheid: Probſt, Georg. 
Windsheim: Heim, Joh. Andr. Winnweiler: Neubecker, Frdr. 
Wolfratshauſen: Bin), Konrad. Wolfſtein: lunbeſetzt. 
Wörth: Gruber, Max, Amtsgerichtsdiener. Würzburg I: Harth, 
Würzburg II: Reißig, Joſeph; 
Wagenhäuſer, Joh. Wunſtedel: Guerrein, Joh. Zweibrücken: 
Haſemann, Karl Mart.; Völkel, Jakob Ludwig. Zusmarshauſen: 
Zimmerer, Friedrich. 


Verzeichniß ſämmtlicher kgl. Advokaten 


und der zur Ausübung der Advokatur zugelaſſenen 


Rechtspraktikanten des Königreichs Bayern. 
(Nach dem Stande vom 1. Auzuſt 1881.) 

I. Oberlandesgerichtsbezirk München. 
bei dem Oberſten Landesgerichte, dem Oberlandesgerichte München, 
dann den Landgerichten München I und II (mit dem Mobnfige 
in München) die kgl. Advokaten: Karl Aibl. Karl Arnold. 
Max Au b. Ad. v. Auer. Karl Berghöfer. Friedr Bien en 
feld. Nathan Boscowitz. Dr. M. Dietherr. Jul. Ditterich. 
Paul Dollmann Carl Dürr. Karl Eckert. Karl Ellen 
rleder. Theod. Erdmannsdörfer. Alois Fiſcher. Heinr. 


v. Fiſcher. Andr. Freytag. Chriſtian Frieß. Alb Gänß ler. 


Bernhard Frhr. von Godin. Jacob Gottbelf. Dr. Ignaz 
Gundermann Franz Hagen. Dr. Friedr. Hellmann. Dr. 


Sigm. Henle, Hofr. Fror. Hettersdorf. Ant. Hohenleitner'! 


Dr. Edm. Jahrsdörffer. Wilh. Kammerecker. Otto Kaul. 


Adolf Kleinſchroth. Carl 

Joh. Baptiſt Liſt⸗ 
Dr. Siegfı. Marx 
Deng, 


Julius Keyl. Karl Kienhöfer. 
Kolb. Sal Kraft. Heinrich Krauſſold. 
mayr. Anton Lohrer. Ludwig Louis. 

Alois Müller. Ludw. Neuner. Dr. Herm. Pemſel. 
Pinggera. Andr. Popp. Franz. Prenner. Dr. J. 
Theod. Reiſchle. Theod. Riegel. Jol. Mart. Rücker. Friedr. 
Ritter von Schultes. Ludwig Schuſter. Auguſt Vorbeuag. 


Joſeph Weigl. Max Eugen Pfannenſtlel. — 2) Zugeloffen | 


bei dem Oberlandesgerichte München (mit dem Wohnſitze in Mün⸗ 
chen): Dr Mich Hermannseder. Ludw. Huber. Dom. Blab. 
Karl Wimmer. Dr. Johann Georg Hübner. Jobann Lang. 
— 3) Zugelaſſen bei dem Landgerichte München I (mit dem Bohn- 
ſitze in München): Oskar Pachmayer, kgl. Adv. 


Max Bernftein. Dr. Friedr. Vol z. Jakob Morneburg. 
Sof. Cornet. Moxy Danzer. Dr. Karl Dürck. Ant. Ebner. 
Julius Feuſt. Karl Fleſſa. Otto Forſter. Max Fries. 
Friedr. Haas. Saat Harburger. Ga. Hermann. Gottfr. 
Hübner. Dr. Sigm. Köppel. Dr. Jak. Kohnſtamm. Karl 
Kummer. Frz. Mähler. Karl v. Oberkamp. Abrab. Ofner. 
Anton Oppenheimer. Jofeph Ott. Karl Pailler. Auguft 
Pfirftinger. Franz Rauſch. Dr. Fr. Roſenthal. Ernſt 
Schulze. Rupert Seidl. Leop. Siegel. Joſ. Strobel, 
Andr. Wallner. Dr. Otto Waſſermann. Gotth. Wölzl. 


Florentiu Löw. Frz. X. Meindl. Arnold Benetti. Dr. Gg. 
Kugelmann. Adolf Für g. — 4) Zugelaſſen bei dem Land- 


gerichte München II (mit dem Wohnſitze in München): Rudolf 
Eichhein. Wolfgang Giriſch. Guſtav Horn. Alois Putz. 
Auguſt Angſtwurm. Lorenz Baader. Max Durlacher. 
Alfred Eckert. Dr. Ernſt Gemeinhardt. Georg v. Grund⸗ 
herr. Ludwig Helbling. Sam. Kollmayr. Karl Ott 
Ludw. Schuſter. Anton Steininger. Dr. Adolf Ströll. 
Arn. Adlerſtein. Abraham Ofner. Dr. Theodor Löwenfeld. 
Dr. Bernhard Bonk. Conſt. Haß old. 
Freyſing): Johann Erthal. Karl Friedrich Auguſt Hertel. 
Alb. Schönmezler. Franz K. Steinecker. (Mit dem Wohn⸗ 
fige in Weilheim): Balth. Ed. Paur. Joh. Bapt. Kanzler. — 
5) Zugelaſſen bei dem Landgerichte Traunſtein (mit dem Wohn⸗ 
ſitze in Traunſtein):Wilhelm. Engerer. Jof. Lautner. Aug. 
Meixner. Max Schaaf. J. Paul Schütt. Anton Schwarz. 
Ant. Sonnenleitner. Max Brunner. Joh. Fries. Guftav 
Herzog. (Mit dem Wohnſitze in Rosenheim): Martin Dittel⸗ 
berger. (Mit dem Wobnfig in Aibling: Joh. Hager beim 


1) Zugelaſſen 


Rau. 


Martin 
Achhammer. Arnold Adlerſte ln. Graf Ger, Arco: Valley. | 


(Mit dem Wohnſitze in 


Amtsgericht Aibling. (Mit dem Wohnſitze in Waſſerburg): Carl 
Schlößl. — 6) Zugelaſſen bei dem Landgerichte Deggendorf (mit 
dem Wohnſitze in Deggendorf): Konrad Brandl. Karl Halm. 
Max Hutter. A. Lettenbauer. Karl Perchtold. Joh. Plog. 
Karl Schamberger. Flor. Seidlmayer. Ant. Hacker. Mark. 
Hartter. Ed. Mosbauer. Raim. Steininger. — 7) Zuge⸗ 
laſſen bei dem Landgerichte Landshut (mit dem Wohnſitze in 
Landshut): Andr. Bierſack. Ant. Burkhard. Dr. Dom. Coſta. 
Adolph Deſch. Max Humps. Franz Zon, Kaufmann. Leonh. 
Kleiter. Hermann Martini. Guſtav Mayer. Mart. Pille 
mayr. Sqn. Pimpfinger. Oskar Zängerle. Franz Paul 
Weber. — 8) Zugelaſſen bei dem Landgerichte Paſſau (mit dem 
Wohnſitze in Paſſau): Michael Braun. Ant Ferling. C. 
Heizer. Joh. Jahn. Joh. Nep. Kober. Jof. Langefee. 
Joſ. Mirwald. Fry. Naager. Andr. Reindl. Auguſt 
Rothmund. Joſ. Schwalber. Cl. Steyrer. Aug. Wisnet. 
Gg. Wittmann. Edm. Hormayr. (Mit dem Wohnſitze in 
Pfarrkirchen): Hermaun Petzold. K. Wolf. — 9) Zugel Hen 
bei dem Landgerichte Straubing (mit dem Wohnſitze in Strau⸗ 


bing): Carl Birger. Gof. Fumtan. Ludw. Giehrl. Alois 
Müller. Rich. Schneider. Karl Streck. Joſ. Widmann. 


— 10) Zugelaſſen bei den nachbezeichneten Amtsgerichten (mit 
dem Wohnſitze jeweils am Sitze des bezüglichen Gerichts): 
a Ebersberg: Ludw. Adam. b. Erding: Joh. Nep Pletl. 
o. Weilheim: Max Grieſer. Ant. Schider. d. Att 
ting: Fiz. Paul Vogl. e. Mühldorf: Stegm. W etf, Rechts⸗ 
auwalt in Rottenburg. £ Roſenheim: Friedr. Köbel. Franz 
Zon Kollmann. g Regen: Seb. Baier. h. Dingolfing: 
Adolf Rall. i. Eggenfelden: Karl Löffl. Georg Pomatb. 
k. Mainburg: Friedrich Schütz. 1. Rottenburg: Sigm. Weiß. 
m. Vilsbiburg: Joh Bierſack Mich. Seean er. n Freyung: 
Jofeph Kißler. o. Simbach: Gg. Söllheim. p. Vilshofen: 
Jo). Meisl. Ga Simmet. q. Kötzting: J. Gebhard. r. 
Landau a. J.: Joh. Kitzinger s. Starnberg: Karl Ried- 
hammer, t. Troſtberg: Mich. Spies. u. Hengersberg: Theor. 
A bert. 

II. Oberlandesgerichtsbezirk Zweibrücken. 1) Zuge⸗ 
Lafen bei dem Oberland sgerichte Zweibrücken und dem and 
gerichte Zweibrücken (mit dem Wohnſitze in Zweibrücken): 
Anton Gebhart. Heinrich Gießen. Guſtav Gulden, königl. 
Rath. Karl König. Ed Roſenberger. 
Heinrich Gink. — 2) Zugelaſſen bei dem Landgerichte Franken⸗ 
thal (mit dem Wohnſitze in Frankenthal): Corn David. Karl 
M. Hecht. Phil. Heintz, k. Rath. Hub. Horn. Carl Merckle. 
Ottmar Müller. Jof Thalmann. — 3) Zugelaſſen bei dem 


Hugo Schmidt. 


Landgerichte Raifer3lautern (mit dem Wohnſitze in Kaiſerslautern): 


Salom. Frenckel. Gros. 
Hatry, kgl. Rath. 


Adolf Rüdiger. 


David Frenckel. Fr. P. 
Johannes Kärcher. 


Maxim. 
Joſeph Neumayer. 
Karl Kölſch. Herm. Hörner. — 4) Zuge⸗ 


laffen bei dem Landgerichte Landau (mit dem Wohnſitze in Landa) + | 


Balth. Berg. 
Auguft Mahla. 
Ferner. Abolf Sieben. 


Jakob Keller. 
Wilhelm Ney. 


Dr. Joſeph Kugler. Friedrich 
Carl Phil. Scholler. Wilh 


berg): Ferdin. Kreitmair, k. Hofr. — 2) Zugelaſſen bei dem 


Oberlandesgerichte Bamberg und dem Landgerichte Bamberg (mit 
Heinrich 


dem Wohnſitze in Bamberg): Dr. Herm. Alexander. 
Dill. Ferd. Heigl. A. Heilingbrunner. Albert Ein ſen⸗ 
mater. Paul Kraus. Lorenz Meisner. Michael Pflügel. 
Heinrich Rödel. Gg. Rothlauf. F. Schlelein. Dr. Joſ. 
Schmitt. Moſes Sigel. Leon Wolfsthal. Friedr. Göller. 
Andreas Rückel. — 3) Zugelaſſen bei dem Landgerichte Bam- 
berg (mit dem Wohnſitze in Bamberg): Anton Albert. (Mit 
dem Wohnſitze in Kronach): Adolf Kahr. Johann Mathias 
Kaiſer. Joſ. Pauſch. (Mit dem Wohnſitze in Lichtenfels): 
J. Kraus — 4) Zugelaſſen bei dem Landgerichte Bayreuth (mit 
dem Wohnſitze in Bayreuth): Albert Bachmann. Heinr. Hey. 
den reich. Ferd. Käfferlein. Guſtav Meyer. Gottfr. Ger 
winner. Karl Würzburger. — 5) Zugelaſſen bei dem Amts⸗ 
gericht Kulmbach: Dr. Valk. Fuchs. — 6) Zugelaſſen bei dem 
Landgerichte Hof (mit dem Wohnſitze in Hof): Friedr. Abel. 


III. Oberlandesgerichtsbezirk Bamberg. 1) Zugelaſſen 
bei dem Oberlandesgerichte Bamberg (mit dem Wohnſitze in Bam⸗ 


Se È Z 


Jof. Frank. Joh. Wolfg. Glaß. Eruft Guth. Ernft Miliger. | 


Wilh. Rau. Fry. Eom. von Wenz. Jofeph Gleißner. — 
7) Zugelaſſen bei dem Landgerichte Aſchaffenburg (mit dem 
Wohnſitze in Aſchaffenburg): Karl Barthe. J. Ad. Ditt⸗ 
mann. Anton Hofmann. Karl Scherer. Magnus Will. 
Wilhelm Müller. Joſeph Sohn. (Mit dem Wohnſttze in Lohr): 
Joſeph Koch. — 8) Zugelaſſen bei dem Landgerichte Schweinfurt 
(mit dem Wohnſitze in Schweinfurt): Valentin Bandorf. Gustav 
Breitung. Mich. Buhlheller. J. B. Endres. Ludwig 
Hippeli. Iſaak Horwitz. Heinrich Hürter. Hermann Müller. 
Johann Rogler. Wilhelm Joſeph Sattler. Dr. Friedrich 
Stein. Ludw. Throner. Kaſp. Weber. (Mit dem Wohnſitze 
in Neuſtadt a/ S.): Karl Hippeli. Oskar Wibel. — 8) Zu 
gelaſſen bei dem Landgerichte Würzburg (mit dem Wohnſitze in 


Würzburg): Franz Sof. Fleiſchmann. Dr. Theophil Full. 
Dr. Karl Otto Hartmann. Gottfried Hofmann. Ekuard 


Kaifer. Jofeph Koeth. Ludw. Andr. Roob. Jof. Krampf. 
Philipp Lenk. Eduard Medicus. Karl Mörſchell. Ed. 
Rottmann. Theodor Schmitt. Dr. Joh. Georg Steidle. 
Daniel Steigerwald. Stephan Stenger. Philipp Treut: 
lein. Gottfried Unsleber. Georg Wiesner. Dr. Ign. Freu⸗ 
denthal. Mid. Heim. Arthur Pohl Dr. Otto Stern Dr 
Joh. Thaler. — 10) Zugelaſſen bei den nachbezeſchneten Amts: 
gerichten (mit dem Wohnſitze jeweils am Sitze des bezüglichen 
Gerichts): a. Forchheim: Joh. Bornſchlegel. b. Lichtenfels: 
Fr. Mari: Barlet (f. o. u. Nr. 3). Joh. Kraus. e Lohr: Joj. 


Burger d. Haßfurt: Nich. Schwager. e.Kiſſingen; Jofeph 
Felbbauer. Seb. Winter. k. Gemünden: Melch. Hemm 
rid. g Kitzingen: Jacob Langermann. 


IV. Oberlandesgerichtsbezirk Nürnberg. 1) Zuge 
laſſen bei dem Oberlandesgerichte Nürnberg und dem Landgerichte 
Nürnberg (mit dem Wohnſitze in Nürnberg: Herm. Bed}. Dr. 
Sigm. Berolzheimer. Johann Baptift Bierling. Dr. Franz 
Eberlein. Otto Erhard. Wolf Frankenburger. Heinrich 
Hahn. Bernh. Hartmann. Joj. Hellmuth. Dan. Hilpert. 
Dr. Joh. Jak. Jäger. Guſt. Joſephthal. Chryſoſt. Kätzl 
meier. Sof. Klotz. G. Are. v. Krep. Joh. Linder. Dr 
Ed. Meyer. Dr. L. Obermayer. Eberh. v. Praun. Franz 
Rieſch. Dr. Magn Stapf. Oskar Vollhard. Karl Wunder. 
Friedr. Zeitler. Heir, Kranacher. Karl Goldmann. Joſ. 
Landmann. Eugen Martin. Sigmund Merzbacher. Karl 
Riederle. Karl Friedrich Auguſt Hertel. — 2) Zugelaffen bei 
dem Landgerichte Amberg (mit dem Wohnſitze in Amberg): Karl 
Bauer. Ad. Gaß. Ernſt Gaßner. Heron. Martin. Dr. 
L Wilh. Mayr. Jof- Frhr. v. Schatte. Joh. Nep. Schneider. 
Mich. Wallinger. 
Schreyer. (Mit dem Wohnſitze in Neunburg v. W.): Frz Die 


pold., (Mit dem Wohnſitze in Schwandorf): Hnr. v. Weizen beck. 


3) Zugelaſſen bei dem Landgerichte Regensburg mit dem Wohn 
ſitze in Regensburg): Carl Adelmann. Conrad Aſchenauer. 
Leopold Blocken. Casp. Brandl. Ado f Buchmann. Victor 
Herrmann. Gg. Körbling. Georg Münz. Dr. Carl Rein 
bold. Friedr. Spörl. Wilh. Vorbrugg. Oskar Bernhold 
Georg Hauſer. Anton Knaus. Ludwig Martin. Friedrich 
Mayer. — 4) Zugelaſſen bei dem Landgerichte Weiden (mit dem 
Wohnſitze in Weiden): Joſ. Kaiſerswerth. Gottl. Meyer. 
Joh. Mayer. Aug. Prechtl. Karl Ludw. Hauck. — ) Zu 


gelaſſen bei dem Landgerichte Ansbach (mit dem Wohnſitze in | 


Ansbach): Adolf Bayer. Ernſt Enderlein. Heinr. Feigel. 
Jul. Fürſt. Siegfr. Hänle. Karl Kammer. Karl Frhr. v. Pöll⸗ 
nig. Dr. Max Sof. Rütſch. Dr. Emil Klein ſchrod mit dem 
Wohnſitz in Gunzenhauſen. (Mit dem Wohnſitze in Dinkelsbühl): 
Ed. Imhof. — 6) Zugelaſſen bei dem Landgerichte Fürth (mit 
dem Wohnſitze in Fürth): Jul. Aldinger. Julius Berolz⸗ 
heimer. Ulrich Bögner. Dr. Phil. Feuſt. Friedrich Frauen 
knecht. Wolf Gunzenhäuſer. Wilhelm Hönig. Dr. Karl 
Schmidt. Dr. M. Wittelshöfer. (Mit dem Wohnſitze in 
Windsheim): Leonhard Fiſcher. — Dr. Julius 
Plochmann. — 7) Zugelaſſen bei den nachb zeichneten Amts 


Wenzel Wiedenhofer. Fri Hauch. Iſid. 


gerichten (mit dem Wohnſitze jeweils am Sitze des begitaliden | 


Gerichts): a. Cham: Dr. Wolfg. Schmidbauer. b. Neun⸗ 


burg v. W.: Franz Diepold. o. Schwandorf: Heinriy von | 


| Walter, Chriſtoph 


Weizenbeck. d. Kehlheim: Jak. Zeboldt. e Vohenſtrauß: 
Hieron. Reindel k. Neuſtadt a. A.: Bruno Sieger. | 
V. Oberlandesgerichtsbezirk Augsburg, 1) Zugelaſſen 
bei dem Oberlandesgerichte Augsburg und dem Landgerichte Augs⸗ 
burg (mit dem Wohnſitze in Augsburg): Dr. Karl Barth. Joh. 
Georg Baumgartner. Zon Blümel. Guft. Böhm. Adolf 
Bothmer. Karl Braun. Georg Coſta. Georg. Diſchner. 
Hugo Fiſcher. Zwer Fumian. Andreas Hartmann. J. 
Herzfelder Thom. Aug Jung. Theod. Martin. Otto Mayr. 
Guſtav Mayrhofer. Georg Metz. Friedr. Miller. Magnus 
Pöhlmann. Eduard Premauer. Eduard Putz. Johann 
Bapt. Striebel. Dr. Joſeph Völk. Emil Wimmer. Ludwig 
Bauer. Ludw. Lammel. — 2) Zugelaſſen bei dem Landge⸗ 
richte Augsburg (mit dem Wohnſitze in Augsburg): Franz Lav. 
Bretzel. Bernh. Alfr. v Gutermann. Anton Kollmann. 
Max Fleißner. (Mit dem Wohnſitze in Aichach: Franz Kuttler. 
— 3) Zugelaſſen bei dem Landgerichte Kempten (mit dem Wohn: 
ſitze in Kempten): Chrift. Abrell. Carl Appel. Pet. Aſchen⸗ 


auer. Max J. Kriener J. Bapt. Schwab. Johann Baptift 
Weixler. Jof. Weſtermaier. Mich. Wiedenbauer. Dr. 
Karl Wirth. Phil. Häuſer. Martin Heichlinger. Georg 


Vogl. Johann Winter 4) Zugelaſſen bei dem Qand: 
gerichte Memmingen (mit dem Wohnſitze in Memmingen): Joh. 
Glück. Carl Heymann. Mart. Kilp. Alfred Kranzfelder. 
Ludw. Remond. Wilhelm Seyfried. Wilh. v. Wachter. 
Adolf Rumbuder. Dr. Albert Stockheim — 5) Zugelaſſen 
bei dem Landgerichte Neuburg a/ D. (mit dem Wohnſitze in Neu 
burg a D.): J. Hofer Seb Riederer. Anton Unzner 
Matth. Koegerl. Rob. Mayr. Max Weigl. Bern. Wurzer. 
— 6) Zugelaſſen bei dem Landgerichte Eichſtädt (mit dem Wohn⸗ 
fige in Eichſtüdt): Mich. Berchtold. Leop, Für ſt. J. Nep. 
Ottmann. Joh. Särve. ni, Schreyer. Wilhelm Vol $. 
Philipp Boshart. Hugo Burger. 7] Zugelaſſen bei den 
nachbereichneten Amtsgerichten (mit dem Wohnſitze jeweils am 
Sitze des bezüglichen Gerichts): a. Aichach: Adlbert v. Stuben 


rauch. b Landsberg: Clement Kreitmayr. Hans Wohn 
lich. c. Schwabmünchen: Fr. Dieminger. d. Kaufbeuren: 


Ed. Schuler. e. Lindau: Franz Joſ. Heim. k. Donauwörth: 
Joh. Nepomuk Hacker. g. Nördlingen: Eint Schoen ams⸗ 
aruber. h. Pfaffenhofen: Johann Math. Dollinger. i. 
Ellingen: Georg Mich. Ottoweber. k. Ingolſtadt: Adolf 
Leithner. 


Verzeichniß der großh. badiſchen Anwälte nebſt 
Angabe ihrer Wohnſitze. 

E Oberlandesgericht und Landgerichts⸗ Bezirk 
Karlsruhe. a) Wohnſitz: Baden. HH. Ferdinand Beck, Joh. 
Baptiſt Göring, Guſtav Prinz, Joſef Rheinbold, Leopold 

Wolff. b) Wohuſttz: Bruchſal. HH. Guſtav 
Mayer, Ludw. Stein. c) Wohuſitz: Karlsruhe. >. Adolf 
Baumſtark, Berth. Baumſtark, Dr. Cäſar Blum, Dr. Guſtav 
Binz, Max Böckh, Georg Frey, Dr. Max Friedberg, Her⸗ 


mann Friedmann, Moritz Fürſt, Otto Grumbacher, Dr. 
Arnold Horn, Dr. Karl Kab, Karl Kuhn, Albert Kuſel, 
Rudolf Kuſel, Fiskalanw., Carl Link, Leopold ittell, Dr. 


Leopold Regensburger, Abraham Strauß, Julius Süpfle. 
Dr. Karl Wörter, Hugo Wolff, Adolf Zutt. d) Wohnſitz: 
Pforzheim. HH. Friedrich Beck, Hermann Latterner. e) Wohn 
ſitz: Raſtatt. Hr. Albert Stigler 

II. Landgerichtsbezirk Waldshut. Wohnſitz: Walds 
hut. HH. (ëch, Hraſer, Aug. Hauger, Adf. Hirſch, Epirhan 
Ketterer, Adolph Schwarz, Peter Strau Leopold Warn⸗ 
koenig. — Zugelaſſen außerdem beim Landgesrichte Waldshut: 
ehl und Beyerle 


D 


HH. Naphtalt Naef in Freiburg, Conzet, O 
in Conſtanz, Weckerle in Lörrach. 


III. Landgerichts bezirk Freiburg. a) Wohnſitz: Frei 
burg. HH. F. A. Sed, Salom. Fehrenbach, Eug. Fritſchi, Guft. 
Fromherz, Karl Göring, Dr. Karl Kohler, W. Köhler, 
Ludwig Mar be, Karl Mayer, Dr. Daniel Mayer, Napht. 
Näf, Leopold Neumann, Ludw. Riegel, Karl Röttinger, 
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Baſilius Ruch, Ferd. Schaal, Fiscalanw., Frz. Stebel, F. 


ling, Dr. O. v. Wänker, M. Sin auer. d) Wohnſitz: Lörrach. 


Hr. Ed. Weckerle, Joſ. Wehrle. 

IV. Landgerichtsbezirk Offenburg. a) Wohufig: Gen ⸗ 
genbach. (unbeſ.) b) Wohnſitz: Lahr. Hr. Feſenbeck. o) Wohn⸗ 
fig: Offenburg. HH. Carl von Berg, Daniel Bumiller, 
Hugo Burger, Heinrich Grafmüller, Dr. Günzburger, 
Grnt Hint, Georg Leonhard, Auguſt Mangold, Fiekal⸗ 
ated Oskar Mufer, Carl Osner. d) Wohnſitz: Wolfach. 
unbeſ.) 

V. Ländgerichtsbezirk Conſtanz. a) Wohnſitz: Conſtanz. 
HH. Peter Arnold, Karl Beyerle, Johann Conzet, Auguſt 
Luſchka, Titus Mader, Adolf Marquier, Friedrich Mat- 
Heis, Carl Joſ. Oehl, Alb. Riggler, Emil Fleig, Albrecht 
Winterer, Herrmann Würth. b) Wohnſitz: Engen. Hr. 
Friedrich Bed. o) Wohnſitz: Radolfzell. (unbeſ.), d) Wohnſitz: 
Stockach. Hr. Seb. Straub. e) Wohnſitz: Ueberlingen. (unbeſ). 
f) Wohnſitz: Villingen. Hr. Ad. Jacob. 

VI. Landgerichtsbezirk Mannheim: a) Wohnſitz: 
Mannheim. HH. Dr. Cáfar Barazetti, Ernſt Baſſermann, 
Alfred Bräunig, Dr. Jofeph Darmſtädter, Heinr. Fans, 
Heinrich v. Feder, Theodor Frantz, Bernhard Friedmann, 
Joſeph Geis mar, Michael Geruandt, Dr. Joſeph Herz, 
Dr. Ludwig Keim, Jacob Reinhard, Dr. Iſidor Roſen⸗ 
feld, Dr. Leopold Schleſinger, Georg Selb, Dr. Abraham 
Staadecker, Heinr. Weller. b) Wohnſitz: Heidelberg. HH. 
Wilhelm Eichrodt, Dr. Ludwig Fretter, Alex. Fürſt, Hein⸗ 
rich Gautier, Karl Ludwig Klingel, Eduard Leonhard, 
Albert Mays, Dr. Ludwig Schulz, Auguſt Wagner. c) 
Wohnſitz: Sinsheim. Or. J. Heinr. Hormuth. 

VII. Landgerichtsbezirk Mosbach. Wohnſitz: Mos⸗ 
bach. HH. Chriſtian Dorner, Valentin Hörſt, Heinr. Schu⸗ 
mann, Wilh. Wittmer, Otto Zutt, Phil. Zutt. 


Verzeichniß der öffentlichen Rechtsanwälte und im⸗ 
matrikulirten Notare des Königreichs Württemberg. 
(Nach dem Stande vom 1. Auguſt 1881.) 

1) Oeffentliche Rechtsanwälte. I. Zugelaſſen beim königl. 
Oberlandesgerichte in Stuttgart: Leopold Bacher, Becher, Gauß, 
v. Hölder, Lautenſchlager, M. Leipheimer, Lowenftetu I, Oeſterlen 
Payer II, Probſt, C. Römer, Schall I, S. Schott. — II. Zuge⸗ 
laffen beim kgl. Landgerichte in Stuttgart: Adler, Dr. Alb. Bacher, 
Alex. Bacher, Cleß, Dr. Daur, Feuerbach, Th. Georgii, M. Georgli, 
Dr. Göz, Hintrager, Sfidor Jordan, Julius Jordan, Kapp, M. 
Kaulla, Dr. Kielmeyer, Kübel, Lebrecht, Levi, Löwenſtein II, 
Obermüller, Payer I, Dr. Schall II, Dr. Schmal, Schickler, C. 
Schott, Schönhardt, Sommer, Stoll, Stodmayer, H. Tafel, Wed- 
berlin, Winter, Wörner, Wolbach, Zeller in Stuttgart; Baumeiſter, 


Werner in Cannſtatt; Benzinger, Camerer, Mutſchler in Eß⸗ 


lingen; Brüſtle, Sigeriſt in Ludwigsburg. — III. Zugelaſſen 
beim k. Landgerichte Heilbronn: Kerler, Kleiner, Klett, Mainzer, 


Neumaier, Dr. Otto, Schloß, Strauß in Heilbronn; Wildt tu 


Backnang; Speidel in Neckarſulm; Hörner in Weinsberg. — 
IV. Zugelaſſen beim fgl. Landgerichte Tübingen: Bierer, Bobnen 
berger, Hofmetfter, Kiefer, Lammfromm, Wetzel sen., Wetzel jun. 
in Tübingen; Palm in Calw; Baur, Dr. Habu, Reicherter in 
Reutlingen; Klotz tu Rottenburg; Weiß in Urach. — V. Zuge⸗ 
laſſen beim k. Landgericht Rottweil: Etter, Feyerabend. Haller 
Nagel, Riedle, Steinhauſer, Villinger in Rottweil; Ruoff in 
Balingen; Fetzer in Freudenſtadt; Bocksbammer in Horb; Faber, 
Guthelnz in Oberndorf; Saurer in Spaichingen. — VI. Zuges 
laſſen beim k. Landgericht Ellwangen: Fant, Frick, Mayrhanſen, 
Moſthaf, Vogel, Wunderlich in Ellwangen; Kiene in Aalen; 
v. Gruben, Unterſee, Viſel in Gmünd; Freisleben in Heidenheim. 
— VII. Zugelaſſen beim k. Landgericht Hall: Hirſchmann, Rembold, 
Th. Tafel, Waaſer in Hall; Krauß in Crailsheim; Kausler in 
Gaildorf; Schwarz in Künzelsau; Grotz in Mergentheim. — 
VIII. Zugelaſſeu beim k. Landgericht Ulm: Ebner, Haußer, Heß, 
Hetzel, R. Leipheimer, Mayer, Oßwald, Sänger, Schall, Schefold, 
Schmucker, Schott, Teichmann, Zum Tobel in Ulm; Mayr in 


? 


| fer. Dr. v. Shell. 


Ehingen; Bucheler, Lamparter in Geislingen; Kleinknecht, Oßwald 
in Göppingen; Steck in Kirchheim; Heymann, Linder in Laup⸗ 
heim; Rapp in Munderkingen; Stiefenhofer in Oberſtadion. — 
IX. Zugelaſſen beim königl. Landgericht Ravensburg: Dr. Goltber, 
Jutzi, Graſelli, Mezler, Reſch, Rembold, Schneider, v. Sternenfels, 
Wallenſteiner, Wirth in Ravensburg; Kutter, Neher in Biberach; 
Rembold in Leutkirch; Dopfer, Herdegen in Riedlingen; Halden- 
wang, Kehle in Saulgau; Eiſele in Tettnang; Stapf in Wangen. 
— X. Blos beim Amiegerichte zugelaſſen: Göppinger in Heiden- 
heim; E. Jordan in Neresheim; Vögele in Rottenburg; Auer in 
Gmünd; Umfried in Calw; Glück in Biberach. 


Rechtsanwälte. 

Zu Cannſtatt, Eßlingen, Ludwigsburg, ſiehe k. Landger. Stuttgart. 

Zu Backnang, Neckarsulm, Weinsberg, ſiehe k.Laudgericht Heilbronn. 

Zu Calw, Reutlingen, Rottenburg, Urach, ſiehe k. Landgericht 
Tübingen. 

Zu Balingen, Freudenſtadt, Horb, Oberndorf, Spalchingen, ſiehe 
k. Landgericht Rottwell. 

Zu Aalen, Gemünd, Heidenheim, ſiehe k. Landgericht Ellwangen. 

Zu Crailsheim, Gatldorf, Künzelsau, Mergentheim, fiche k. Land: 
gericht Hall. 

Zu Ehingen, Gaislingen Göppingen, Kirchhelm, Laupheim, Munder⸗ 
fingen, Oberſtadion, ſiehe k. Landgericht Ulm. 

Zu Biberach, Leutkirch, Riedlingen, Saulgau, Tettnang, Wangen, 
fiche k. Landgericht Ravensburg. 


2) Zmmatrikulirte Notare. Gechingen, O.⸗A. Calw: Pre- 
gizer, Verwalt.-Akluar. Kornthal bei Stuttgart: Daur, Orts⸗Vor⸗ 
ſteher. Stuttgart: Holland, Rechts Anwalt; Lilieufein; Schurr; 
Wächter; Wegerle. Ulm: Heß, (Rechts⸗Anwalt), Krazer. Dettingen, 
DA. Kirchheim: Betz, Schultheiß. Cannſtatt: Kümmerlen. Heil- 
pronn: Klett, Rechtsanwalt. Ellwangen: Proc. Wunderlich. 
Hall: Reuß, Regiſtrator. 


Verzeichniß der Advokaten der Stadt Frankfurt. 
(Nach dem Stande vom 1. Auguſt 1881.) 

Dr. M. H. Baer. Dr. >. de Bary. Friedr. Becker. Dr. 
Heinr. Bender, Dr. W. E. Beukard. Dr. C. N. Berg.“. 
Dr. Joſ. Binge. Juſtizrath Dr. Ernſt A. Blum. Rudolf 
Caefar. Dr. Fr. Caspari. Dr. J. A. Chriſt. Dr. E. Gun: 
rim. Dr. Diehl. Dr. H. Ebner. Dr. Ed. Emden. Juſtiz⸗ 
rath Dr. Ludw. Heinr. Euler. Dr. Adolf Feſter. Dr. Karl 
Fleſch. Dr. R. Föſſer. Dr. Joh. Jak. Julius iedleben. 
Dr. Fritz Friedleben. Dr. Salomon Fuld. Dr. B. Geiger. 
Juſtizrath Dr. G. M. Getz. Dr. J. G. Glöckner. Dr. Johann 
Jakob Glöckner Dr. J. L. Haag.“ Dr. H. A. Haag. Dr. 
E. J. Häberlin Dr. Carl Ham burger Dr. C. W. Ed. 
von Harnier. Dr. Ludw. Adolph von Harnier. Dr. P. C. 
H. Hartmann. M. Hauck. Dr. Sigm, Paul Hertzog. Dr. 
J. G. Chr. Heß. Dr. N. Hirſch. P. Holdhet m Dr. Hume 
Dr. N. Ickelheimer. Juſtizrath Dr. Fr. 
Sigmund Juch o.“ Dr. C. Wilh. Juch o. Dr. Mich. Wilhelm 
Kilzerer Dr. R. M. Lang. Dr. W. Lorey. Dr. L. J. Sind: 
heimer. Dr. S. Maas. Dr. J. G. Mär cker. Dr. Stefan 
Alex. Matti. Dr. Joh. Val. May. Dr. F. Meyer Dr. F. 
Sigmund Müller“ Dr. Adolf Neukirch. Dr. Leop. Odrell. 
Dr. Orthenbergert Dr. H. Oswalt. Dr. F. E. Paſſa⸗ 
vant. Dr. Rudolph Pfefferkorn. Dr. F. O. Bonftd. Dr. 
J. C. A. Prior. Dr. J. P. Reingan um. Panl Reiß. 
Dr. J. Rieffer. Dr. Johann Conrad Röſſing. Dr. J. D. 
Sauerländer. Dr. K. A. Scherlenzkyef Dr. C. F. Shmidt- 
Polex. Dr. Perez Salom. hnapper. Dr. J. H. Schulzer 
Dr. Joh. Schwedes. Dr. R. M. von. Schweitzer. Dr. Sie⸗ 
bert. Dr. F. Emil Speyer. Dr. Otto Speyer. Dr. Alfons 
Steinle. Dr. Unzer Dr. G. W. H. Wittekind. (Die 
mit + bezeichneten find zugleich Notare und die mit * bezeichneten 
zugleich Wechſelnotare.) 


I 


Verzeichniß der großh. heſſiſchen Rechts⸗ A 
(Nicht ſämmtliche Anwälte des Großherzogthums ſind befugt, bei 
dem Oberlandesgerichte in Darmſtadt zu recipiren, ſonderu nur 
die bet dem Landgerichte der Prov. Starkenburg zu Darmſtadt und 
die bei dem Landgerichte der Provinz Rheinbeſſen zu Mainz zuge 
laſſenen Anwälte haben jenes Recht. Auch hievon find ausgenommen 
die feit 1. Oftbr. 1879 ernanaten Anwälte [Korumeſſer u. Caßnerl.) 
A. Starkenburg. 
In Darmſtadt beim Oberlandesgericht und Landgericht: 

Die Herren: Breidenbach, Buchner, Dr. Delp, Dr. Eckſtorm, 
Eigenbrodt, Oberſtabs-Auditeur, Dr. Gallus, Dr. G. Gervinus, 
Grünewald, J. Heumaun, Dr. E. E. Hofmann, G. Krug J., 
G. Krug II., Kleinſchmidt, B. Langenbach, J. Laudenheimer, 
A. Lauteren, K. Lindt, Dr. Ad. Lochmann, Lotheißen, Juſtizrath, 
Dr. Mainzer, H. Maſſot, Ign. Metz I., Metz II., Meß III., 
G. Oppenheimer, Dr. A. Oſann, F. Pfaff, F. Purgold, K. Reh, 
Dr. Karl Renl ng, Sandhaas, F. Scheuck I., Juſtizrath, K. Schenck 
II., Stabs⸗Auditeur, Schmeel, Dr. R. Schmidt, E. Schödler, Dr. 
K. Schüler, Dr. K. Seibert, K. Volhard, Dr. K. Warthorſt, K. 
Weidenbuſch, Werl, Juſtizrath, E. Wörner, 
Korumeſſer, Ceßuer. 

In Offenbach: 


Dr. E. Hofmann. 
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ſ. w. jedes Wort 5 Pf. mehr. 


Anmerkungen. 


Das Maximum der Länge eines Wortes iſt auf 15 
Buchſtaben, für den außereuropäiſchen Verkehr dieſe Länge auf 
10 Buchſtaben feſtgeſetzt. Der Ueberſchuß, immer bis zu 15 bezie⸗ 
hungsweiſe 10 Buchſtaben, wird für ein Wort gezählt. 

Die in Ziffern geſchriebenen Zahlen werden für ſo viele 
Wörter gezählt, als ſie je fünf Ziffern enthalten, ein Bruchſtrich 2c. 
zählt eine Ziffer, im au ßereuropälſchen Verkehr find 3 Ziffern 
gleich 1 Wort. 

Die Interpunktionszeichen, Bindeſtriche, Apoſtrophe, An⸗ 
führungszeichen, Klammern und Zeichen werden nicht gerechnet. 

Für das vorauszubezahlende Antwortstelegramm wird 
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Worigahl] A [Entah A pWertgadl A Wortal A 
2 e 27 | 165 52 280 77 405 
3 35 23 160 53 285 78 410 
4 40 29 165 54 | 290 79 415 
5 45 30 170 55 295 80 420 
6 50 31 | 175 56 3 00 81 425 
7 55 32 | 180] 57 | 305 82 | 430 
8 60 33 | 185 58 310 83 435 
9 65 34 190 59 315 84 | 440 
10 70 35 195 60 320 85 | 445 
11 75 36 200 61 | 325 86 450 
12 80 37 205 62 330 87 455 
13 85 38 210 63 335 88 460 
14 90 39 215 64 340 89 465 
15 95 40 220 65 345 90 470 
16 100 41 225 66 350 91 | 475 
17 105 42 230 67 355 92 480 
18 110 | 43 235 | 68 | 360 93 485 
19 115 44 | 240] 69 |3 94 | 490 
10 120 45 2 45 70 3 95 49 
21 125 46 250 7113 96 5 00 

u. 


die Gebühr eines gewöhnlichen Telegramms von 10 Worten be⸗ 
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B. Oberheſſen. 
In Gießen beim Landgericht Gießen: 

Briel, Thorwart, Dornſeiff, Dr. Eckſtein, Diery, Baiſt, 
Dr. Muhl, Dr. Schüler, Dr. Schwarz, Barth, Steinberger, 
Dr. Roſenberg, Weidig, Lauer, Kraft, Labroiſſe, Dr. Reatz, Hirſch⸗ 
horn, Dr. Gutfleifh, Dr Dittmar, Metz. 

In Friedberg: 
Curtmann, Jöckel, Seyd. 


6. Rheinheſſen. 
In Mainz beim Landgericht Mainz: *) 
Dr. Revita, Ed.; Dr. Lippert, Ludw, Ant.; Dr. Levi, Bernh.; 
Dr. Bruch, Ludwig; Dr. Reinach, Carl; Dr. Grieſer, Egid; Dr. 
Falcker, Friedr.; Dr. Lambinet, Carl; Dr. Struve, Alexander 
Hugo; Zuckmayer, Jofeph; Kaden, Ferdinand; Dr. Brenner, Karl; 
Dr. Wolfskebl, Heinrich; Dr. Mayer, Ferd. Philipp; Dr. Mann, 
Phil.; Dr. Hanger, Phil.; Dr. Oppenheim, Ludwig; Dr. Forch, 
Friedr.; Dr. Scherer; Daudiſtel; Petri; Ed. Maier; Dr. Ferd. 


Meyer; Görtz; Dr. Lucius, Eduard; Dr. Carlebach; Dr. Schmitt, 


W. Zimmermann, | 


HH: Andreß, Davidſohn, Dr. Pfeffinger, Strecker, Dr. Weber. | 


Gebühren: Berechnung für 


Im ganzen Deutſchen Reich und Luxemburg das 


Montenegro 


Adam Joſeph. 
*) Die am Landgerichte Mainz zugelaſſenen Rechtsanwälte ſind auch in den an 


dieſem Gerichte anhängig geweſenen Prozeduren zur Vertretung am Großh. Ober⸗ 
landesgerichte in Darmſtadt berechtigt. 


Telegramme. 
Wort 5 Pf., nebſt einer Grundtaxe von 20 Pf. 


rechnet. Soll eine andere Wort⸗Zahl für die Antwort voraus⸗ 
bezahlt werden, ſo iſt dieſe im Text des Urſprungstelegrammes 
anzugeben. 

Für die Empfangsanzeige iſt dieſelbe Gebühr wie für 
ein gewöhnliches Telegramm von 10 Worten zu entrichten. Durch 
die Empfangsanzeige wird dem Aufgeber eines Telegramms die 
Zeit, zu welcher ſein Telegramm ſeinem Correſpondenten zugeſtellt 
worden iſt, unmittelbar nach der Beſtellung telegraphiſch mit 
getheilt. 

Dringende Telegramme zahlen die Sache Taxe eines 
gewöhnlichen Telegramms. 

Gebühren⸗Quittungen nur auf Verlangen u. gegen 20 Pf. 

Telegramm⸗Abſchriften. Jede Abſchrift koſtet bis zu 
100 Worten 40 Pf, je weitere 1 bis 100 Worte 40 Pf. mehr. 

Telegramm⸗Rücknahme. Vor begonnener Abtelegraphi⸗ 
rung 20 Pf. Abzug von bezahlter Taxe. Der Antrag hierzu muß 
ſchriftlich gemacht werden. 

Telegramm⸗Collationirung koſtet die Hälfte der Tele⸗ 
grammgebühr. 

Nicht durch 5 theilbare Veträge werden bis zu einem ſolchen 
erhöht, z. B. 52 auf 55, 67 auf 70. 


Im Verkehre nach: 


Grund] Wort: 


| tare taxe | tare tare 
Belgien | 40 | 10 [Niederlande 40 | 40 
Bosnien⸗Herzego⸗ 75 | 15 [Norwegen 40 | 20 
wink | Oeſterreich⸗ungarnß 40 | 10 
Bulgarien 100 | 20 | Portugal | 100 | 20 
Dänemarck 40 10 [Rumänien GE 15 
Frankreich =~ 16 [Rußland europ. 40 | 25 
Griechenland (Reit: Schweden 40 20 
land) 200 40 [Schweiz 40 10 
Großbritannien u. Serbien | 75 15 
Irland 40 20 [Spanien 100 | 20 
Helgoland 40 20 [Türkei (europ. Felt 
Italien Kb 15 land) 200 | 40 
75 15 


Grund Wort: | 


Deutſche Neichspoſt. 


1) Deutſches Reichspoſtgebiet mit SE | 
A. Briefpoft. 


I. Porto für Briefe und Ger 
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Einfacher Brief bis zu 15 Gramm i 
Doppelter Brief über 15 bis 250 
Gramm (Ya ) 5 
Bofttarten (50 ungeſt. Stck. 25 A) 

— DO. mit bez. Rückantwort 
Bücherbeſtellzettel (ſiehe auch unten) 


Einſchreiben 20 > | ci 
(Weiteres fiehe unter VII.) y 
Rückſcheine: weitere 20 A 
Briefe von Privaten an Í find nur ‘ft ante 
) Portopflichtige D kent teren t zahlen unfrankirt keine Taxerhöhung. 
Briefe an Soldaten, dann Militärbedienſtete gleichen Ranges 
und Gendarmen bis zum Feldwebel oder Wachtmeiſter incl. auf- 
wärts, wenn als „Soldatenbrief — Eigene Angelegenheit des Em— 
pfängers“ bezeichnet und nicht über 60 Gramme wiegend, ſind im 
deutſchen Reiche portofrei (über 60 Grm. zahlen gewöhn 
liche Taxe); dagegen unterliegen Briefe, Poſtanwei ingen. Fahr⸗ 
pet ies weet von Soldaten den gewöhnlichen Taxen. (Siehe 
auch PA Fahrpoſt). 

Briefe, unzulänglich frankirte, (durch unrichtige 
Marken⸗ Anwendung) werden mit der Taxe für unfrankirte 
Briefe belegt, dagegen aber der betreffende Werth H der Marken 
in Abzug gebracht. — Unbeſtellbare Brieſe Poſtkarten, Druck 
fad chen, Muſter und Waarenproben zahlen kein! ickporto. 

Werth⸗ und Vorſchußbriefe ſiehe unter Fahrpoſt II. 

Poſtkarten, unzureichend frankirte, werden nicht ab 
geſendet. (Selbſtherſtellung von PK. gleich den von den Poſt 
anſtalten gelieferten ift geſtattet; Gewichts⸗Max.: 11, Gr.). 
druckte P.-K. wie Druckſachen. PK. mit Poſtvorſchuß ſ. dort. 

Bücherbeſtellzettel: handſchriſtliche Eintragung d 
Werkes, ſowie Durchſtreichen u. Unterſtreichen des Vordruckes iſt 
geſtattet. (Taxe ſiehe oben. 

II. Druckſachen unter Band oder in o 
ele 9175 3 ,, üb 50 — 250 Gr.: 10 y, über 30—5006r 
i 5 (Mar--Ge 2 Pfd.: 30% (100 ungeſtempelte Streif 
uk kosten 35 Pfg). Im Local Be r de hr 1—50 Gr.: 3 , Ak; 
50—250 Gr.: 5 , über 250 -500 Gr.: 10 Q, über 15 bis 2H: 2 
Druckſachen mit Ee E zuſammen Be 
(Max. 250 Gr.) 1-250 Gr. ohne NER sunterfchied 10 De 
Im g ocalver kehr bis 50 Gr.: 3 9; von 250 Gr: 5 
Drudjaden und Waarenproben ae Poſtvorſchuß fiche unter III. 
Druückſachen, unfrankirte oder ungenügend frankirte, 
welche für fic) einen Werth haben, wie Bucher, Manuferipte, im Ge: 


* 


20 
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3 
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Landbriefträger erhalten f. Str tlieferung 
eſchri r(recom,) Briefe 


Be 


Die 5 


fenem Couvert: 


50 


| Zeltungsherausgeber zu verſtändigen). 


wichte bis 250 Gr. werden abgeſendet und wie une genügend frankirt 
Briefe behandelt, alle übrigen als unbeſtellbar zurückgegeben. 
Büchern dorf eine Rechnung beiliegen mit Ausfüllung des 
Datums, der Adreſſe, Namensunterſchrift, des Wohnortes undprei 
auch darf eine Widmung hineingeſchrieben werden. Bei Preis 
ouranten, Courszetteln, Handelscireularen ift außer Datum, Wohn⸗ 
ae und Namensunterſchrift noch die handſchriftliche Eintragung, 
Abänderung der Preiſe, ſowie des Namens des Reiſenden geſtattet 
Correkturbogen. Aenderungen und Zuſätze, die Correctur, 
Ausſtattung und Druck betreffend, können (ſelbſt auf Zetteln) hin: 
zugefügt, ſowie das Manuſkript, beigelegt werden 
Geſchäftspapiere zur Taxe als Druckſachen im Reichs⸗ 
poſtlande und Oeſterreich⸗Ungarn unzuläſſig. 


Offene Karten find zum Druckſachentarif nur in Poſtkarten⸗ 

oder Bücherzettelform zuläſſig. 

Zeitungsbeilagen, außergewöhnliche, bis zu 2 Bogen zu⸗ 
läſſig; Gebühr per Exemplar / J. (Abſender hat fih jedoch mit dem 
Verſendung geſchieht auf 
Antrag des Verlegers, die Poſtverwaltung ſetzt den Preis feſt. 
III. Waarenproben⸗ und Muſterſendungen: 1-250 Gr. 

ohne Entfernungsunterſchied 10 . Auf der Probe oder Adreſſe 
darf nur der Preis, die Nummer oder das Handelszeichen 
angegeben werden. 


IV. Poſtanweiſungen. (RR. unzuläſſig). Erhebzeit 7 Tage. 


a) Im deutſchen Reichs gebiet mit Luxemburg bis 100 %: 
20 & N; über 100 bis 200 My: 30 , über 200 bis 400 Ar: 
40 A. Sn Boyern im Lokalverkehr und Landpoſtbezirk 
bis 400 My: 20 3. 
Nach Deſterr.⸗Ungarn und Helgoland: 
je 20 Mg: 10 9 (Mim. 40 A). 
Poſtanweiſungen an SE, Gendarmen und Soldaten 
bis zum Feldwebel (Adreſſebezeichnung ſ. Oben unter Briefe) 
zahlen bis zu 15 % im deutſchen Reich 10 , (FZw.) bei grö 
ßeren Beträgen die gewöhnliche Poſtanweiſungs-Gebühr. 
Telegr. d E e Oeſterreich⸗Ungarn unzuläſſig) 
zahlen Telegrammtaxe nebſt PA.- u. 50 AN Eilbeſtell⸗Gebühr (letztere 
auch vom Empfänger b doppelte Beſtellgebühr, wenn 
Poſt⸗ und Telegraphen-Vureau in verſch. Gebäuden befindlich. 
„ Poſtlagernde (restante) Briefe in Deutſchland aufge: 
geben bleiben! Monat im Auslande aufgegeben, 2 Monate liegen. 
VI. Poſtaufträge (Mandate). (Incaſſo von Wechſeln, Ned): 
nungen u. ſ. w. durch die Poſt, dazu eigene Formulare 2 Stück 
1 J). In ganz Deut and, dann Helgoland, ſowie im Stadt⸗ 
und Landpoſtbezirke zuläſſig bis zum Betrage von 600 . Ma- 
rimal-Gewicht 250 Gramme ; Franko⸗ Zwang. Porto inel. Ein⸗ 
ſchreibgebühr 30 Y; es können mehrere Quittungen, Wechſel 
u. ſ. w. zur gleichzeitigen Einziehung vom gleichen Schuldner 
beigefügt werden. (Briefe find ausgeichloffen.) Für die Ueber 
mittlung des eingezogenen Geldbetrages (per Poſtanweiſung) 
wird die Poſtanweiſungsgebühr in Abzug gebracht. — Wechſel⸗ 
accepte als Poſtauftrag (eigene Formularien 2 Stück! J) (nach 
goland unftatthaft) ohne Beld änkung der Wechſelſumme 
zu fig F. Zw. Gebühr 3) % voraus und 40 A nad) er: 
folgter Rückſendung. Beilegung mehrerer Wechſel auf den 
nämlichen Bezogenen bei gleichzeitiger Accept⸗Vorlage an Det: 
ſelben, geſtattet, dagegen ift Beilage von Briefen oder mehreren 
Pofta ufträgen unftaithaft 


VII. Einſchreibung für 


bis 400 % 


Hel 


Correſpondenzgegenſtände 
jeder Art zuläſſig. Verſchluß beliebig. Gebühr 20 F.; vom 
Landbeſtellbezirke zur Poft 5 „ Zuſtellgebühr (Einſchreibgebühr 
und Porto ſind ſtets zuſammen zahlbar, entweder vom Abſender 
oder Empfänger). 

VIII. Rüſcheine (Recepiſſe) wie bei Einſchreibung. 

IX. Poſtzuſtellungs Urkunde (in Briefform eigene Formu⸗ 
lare) gültig in allen deutſchen Ländern, (pro Stück 1 A). 
Auf die Adreſſe ift zu fegen: „Mit Poſtzuſte ungsurkunde “. 
Gebühren: Die tarifmáfige Brieftaxe hin und zurück, (im 
Lokalverkehr nur Al nebſt 20 A an Zuſtellgebühr (nur 
10 , wenn das Schreiben von Behörden ausgeht); Zuſtell 
gebühr iſt nur dann zu zahlen, wenn die Inſinuation wirklich voll⸗ 
zogen wurde. Wenn eingeſchrieben (rec), 20 J mehr. Kein 
F. Lw. Die Geſammtgebühren hat entweder Abſender oder 
Empfänger zu tragen. Im Orts: oder Landbeſtellbezirke der 
Aufgabepoſt iſt Rückſendung portofrei. 

X. Eilbeſtellung (Wort zu unterſtreichen) von Briefen, Poſt⸗ 
karten, Druckſachen, Waarenproben, Poſt⸗Anweiſungen u. Vorſchuß⸗ 
briefen zahlt neben der gewöhnl. Taxe: im Ortsbeſtellbezirk der Poſt 
eine Extragebühr von 25 , im Landbeſtellbezirke für jede Sendung 
und jedes Kilometer 15 , in minimo 75 (Oeſterreich ausge 
nommen fein Francozwang, Abſender garantirt Porto⸗Zahlung); 


für PA., wenn Geldbetrag durch Expreſſen mit überliefert wird, 
das Doppelte obiger Extragebühr. Telegr. PA. zahlen 50 A 
Eilbeſtellgebühr. 

XI. Zeitungszuſtellgebühr pro Jahr. (Landpoſt gleich 
der Stadtpoſt). Zeitungen, zugeſtellt wöchentlich 1 mal 
oder ſeltener 60 J. 2 bis 3 mal My 1, 4 bis 7 mal My 1.60, 
täglich al / 2. Amtliche Verordnungsblätter ohne Unter: 
ſchied 60 >. 

XII. Zeitungsnachſendung. Gebühr bei jedesmaligem 
Wohnortswechſel innerhalb des Reichspoſtgebietes 50 , außer 
dem 1 % nach dem Auslande nur als Druckſache verſendbar. 


B. Fahrpoſt. 

I. Fahrpoſt⸗Taxen. Theilweiſe Frankirung in Deutſchland 
und Oeſterreich⸗Ungarn unzuläſſig; nach dem Auslande (Schweiz 
ausgen.) bis zur deutſchen Grenze ſtatthaft. 

Im Deutſchen Vereins⸗Poſtgebiete u. Oeſterr.⸗Ungarn. 

1) Packet⸗Gewichtstaxe. (Maximal⸗Gew. 100 Pfd.) 


Für jede P.⸗Station eigens ausgearbeitete Meilenzeiger verabfolgen die betr. Poſterped. 
Zone D III IV V VI 
Meilen 1—10 | 10—20 | 20—50 | 50—100 |100—150| über 150 
Die erſten My A | dg Aa | dy a| Ma | My h | My Ar 
10 Bio. | — 25 | — 50 | Ee HU Sea 
ar — 30 — 60 — 70 — 80 | — 90 1 — 
dt 5 70 | = 90) 1 10 1.30 1 50 
Mr — A0 | — 80 1 10 1 40 i 70 Dm 
an tO) A 1. 240. 142. GO 
20 „ — 50 1— 150 2 — 2 50 3 — 
2 „* — 55 | 110| 170| 230 2 90 3 50 
VC E — 60 120 190 260 3 30 4 — 
26 „ — 65 1 30 210 290 37 4 50 
KE — 70 140 230| 320 A 10 5 
30 „ — 75 150 2 50 350 450 5 50 
Je weitere — 5 — 10 — 20 — 30 — 40 | — 50 
2 Pfd. mehr mehr mehr | mehr mehr mehr 


Es kommt ſonach z. B. 1 Packet mit 28 Pfd. in der III. Zone 
auf % 2,30, während das gleiche Gewicht auf 2 Packete vertheilt, 
etwa ein Packet zu 12 und eines zu 16 Pfd. oder auch 2 Packete 
a 14 Pfd. u. f. w., nur / 1,80 im Ganzen koſten würden. 

Anderes Beiſpiel: 20 Pfd. in der IV. Zone koſten als ein 
Packet 2 % in 2 Packeten A 10 Pfd. vertheilt, zuſammen nur 1 Jy. 

Die billigſte Verſendungsweiſe iſt alſo leicht für jeden ein⸗ 
zelnen Fall zu beſtimmen, wobei ſelbſtverſtändlich Theilpackete unter 
9 Pfd. möglichſt zu vermeiden ſind. 

2) Taxe für Werth⸗ oder Vorſchußbriefe (Maxim.⸗Gewicht 
250 Gramm): bis 10 Meilen 20 , über 10 Meilen 40 . 

3) Verſicherungsgebühr für Packete oder Briefe mit 


Werthangabe: 
Werthbetrag: Ay 600 900 12001500 1800 weitere 300 . 
Gebühr: 1015 20 25 30 | je 5 A mehr. 


Unfrankirte Packete bis 10 Pfd. und Briefe mit 
Werthangabe ſowie unfrankirte Vorſchußbriefe zahlen 10 xp 
Nachporto mit Ausnahme der im Innern von Bayern auf- 
gegebenen, daſelbſt verbleibenden Poſtſtücke. Scheine gratis. 

Sperrgüter (zu großer Umfang) zahlen die Hälfte Porto mehr. 

An Militairs bis zum Feldwebel u. ſ. w. (Adreſſe u. ſ. w. 
f. Oben unter Briefe) gerichtete Packete ohne Werthangabe zahlen 
bis zu 6 Pfund Gewicht ohne Unterſchied der Entfernung in 
Deutſchland 20 H. Nach- und Rückſendung portofrei. 

Gehören mehrere Packete (nach dem Vereinspoſtgebiete und 
nach Württemberg 3 in maximo, in Bayern und von da nach 
Oeſterreich⸗Ungarn ohne Beſchränkung) zu einer Begleitadreſſe, 
fo wird für jedes Packet die Gewichts- und bezw. Aſſecurranz-Taxe 
ſelbſtſtändig berechnet. Theilweiſe Werthangabe iſt unzuläſſig. 
Begleitadreſſen ſind portofrei; Selbſtherſtellung derſelben 
nach Poſtmuſter geſtattet. Im Poſtbezug koſten 2 Stück 1 > 
II. Poſt⸗Nachnahmen. Zuläſſig auf Briefen, P. K. Ein 

ſchreibſendungen, Druckſachen und Wagrenpr. (Maxim⸗Gewicht 


250 Gr.) und Fahrpoſtſtücken aller Art bis zum Betrag von 


150 % (in höherem Betrage nur für Transport⸗Auslagen und 
Speſen). Poſtvorſchüſſe auf ES.-Senbungen find nur bei Packeten 
ohne Werthangabe zuläſſig, im innern Verkehr von 
Bayern auch auf ES.⸗Briefe. — Nachnahmebetrag und ge- 
naue Addr. des Abſenders ſind auf Addr. und Packet anzu 
geben. — Porto ohne Gewichtsunterſchied (Max. 250 Grm.) 
bis 10 Meilen 20 , über 10 Meilen 40 Q; bei Padet: Sendungen 
das gewöhnliche Porto. Die Nachnahmegebühr beträgt 
ohne Unterſchied der Entfernung: 2, in Bayern 1 A für 
je 1 Mark (Min. 10 9), nach Defterr.-Ungarn 5 A per 
3 Mark. (Minimum 10 A). 

III. Zuſtellgebühren. a) Im Reichspoſtgebiet für gewöhn⸗ 
liche Packete im Ortsbeſtellbezirke a) bei den Poſtämtern für 
Packete bis 10 Pfd.: 10 xh, für ſchwerere Packete 15 w; B) bei 
den übrigen Poſtanſtalten: 10 Pfd.: 5 X, ſchwerere Packete 10 A. 
Wenn mehrere Packete auf einer Begleitadreſſe ſind, ſo wird 
für das ſchwerſte Packet 10 A für jedes weitere 5 J erhoben. 
Werthbrieſe bis 1500 % zahlen 5 J; von 1500 — 3000 %%: 10 A, 
über 3000 % : 20 , für Packete mit Werthangabe; die Gebühren 
für Werthbriefe: gibt der Tarif für Beſtellung gewöhnlicher Packete 
höhere Gebühren, dann zählen letztere. (Siehe Abtheilung IV.) 
b) In Bayern im Orte der Abgabepoſt bis 20 Pfund 
Gewicht oder 2000 % Werth: 10 J; bet mehr — das Doppelte. 
Im Landpoſtbezirke von jedem Stück für je 1 Kilometer 
Entfernung bis zu 2 Pfund Gewicht oder 50 % Werth: 1 3 
mindeſtens jedoch 10 Q, von 2 bis 10 Pfund oder 50 bis 
500 %% Werth: 2 , von 10 bis 20 Pfund oder 500 bis 
1000 % Werth: 3 J., mindeſtens aber 20 A, bezw. 30 . 
Sendungen über 20 Pfund oder über 1000 %% Werth find abzu⸗ 
holen. — Eingeſchriebene Briefpoſtſendungen vom Landbeſtell⸗ 
bezirke zur Poft entrichten dem Poſtboten 5 J. Zuſtellgebühr. 

IV. Gilzuſtellung (Expreß). (Ohne Franko⸗Zwang). 

I. Iminnern Verkehr von Bayern: Zuläſſig am Ort der 

Abgabepoſt ohne Gewichts⸗ oder Werthunterſchied; im Land⸗ 

poſtbezirk bis 25 Pfund oder 300 My Werth; bei größerem Ge- 


. ponente 


wicht oder Werth wird nur die Begleitadreſſe abgeliefert 


II. Nach und in den anderen deutſchen Poſtgebieten: Bis 


zu 5 Pfund oder 150 % Werth in die Wohnung, wenn darüber, 


briefe, 


wird nur die Begleitadreſſe zugeſtellt 
Gebühren: Außer der Portotaxe iſt in Bayern die doppelte 


Gebühr der Expreß briefe (fehe dort) zu entrichten, im übrigen 


deutſchen Reichspoſtgebiet mindeſtens 50 A. 

V. Poſtlagernde (Poste restante) Sendungen an Ortseinwohner 
ſind im Orte der Aufgabepoſt oder nach dem dazu gehörigen 
Landbeſtellbezirke nicht zuläſſig. — Poſtlagernde Vorſchuß⸗ 
ſendungen werden wenn nach 7 Tagen nicht abgeholt, zu: 
rückgeſchickt. 


2) Staaten des Welt-Poſtvereins. 
L. Porti für Sendungen durch die Briefpoſt: 


Briefe (ohne Gewichtsbeſchränkung) je 15 Gramm: franz | 


firt: 20 9, unfrankirt 40 >. 
Pojttarten (Zw.) 10 Du mit Rückantwort (wo es zuläſſig) 


20 Q. 


Adreßkarten (Zw.) 5 A. 

Geſchäftspapiere offen unter Band (Zw. Max. 2 Kilo) 
je 50 Grm. 5 A (Min. 20 A) nach allen übrigen Staaten je 
100 Grm 10 A. 

(Unter Geſchäftspapieren man: Amtliche Urkunden, Begleit 

o der Aff zgeſellſchaften, Aktenauszüge, (nichtamtliche 
J , Partituren, überhaupt alle Schriftjtüde und 
vm. f. w., die nicht die Eigenſchaft einer eigentlichen oder perſönlichen 


Abſchr 


Corre) enz ) 

Drudiahen (Zw.) (Mar. 2 Kilogrm.) zuläſſig, alle durch 
Druck vervielfältigten Gegenſtände (Heliographie ausgenommen) 
unter Streif- oder Kreuzband oder umſchnürt in offenen Umſchlag 
gelegt oder einfach zuſammengefaltet je 50 Grm.: 5 A 


haben. 


Waarenproben (Zw.) (Max. 250 Gramm) nach den mit 


* bezeichneten europ. Staaten je 50 Grm.: 5 A (Min, 10 AN 


nach den übrigen Staaten je 100 Grm. 10 A. 


Einſchreiben (Zw.) 20 I, Rückſcheine (Zw) 20 A (Ber: 
packung oder Verſchluß beliebig). 

Poſtaufträge Einſchreibgebühr 20 und 20 A Gemwichts⸗ 
porto für je 15 Gramm. 

Werthbriefe (dürfen nur Werthvapiere enthalten) Gewichts⸗ 
porto je 15 Gramm 20 A ES. 20 ; Verſicherungsgebühr für 
je 160 Mark 8-36 A (je nach Entfernung‘. 

Alle übrigen Porti für Eis, PA., P. Auftr., PKR 
u. ſ. w. ſind, da wo dieſelben zuläſſig, bei den einzelnen 
Staaten beſonders aufgeführt 


Eil. Eilzuſtell IS. = Einſchreiben. PA 
(Mandat). P. Poſtvorſchuß. PKR 
briefe. Zw. Franko Zwang Gu frank! 
Poftanweifungen, Stre*fbanb=, Waaren⸗ u. Y 


N 
Rufterfendungen zur ermäßigten Tare’ 


Aden. — Aegypten mit Nubien u. Sudan PKR. WB, (Mor 
4000 Mark). — Afghaniſtan. 

Afrika — die briti, franzöſ, portug. und ſpaniſchen 
Beſitzungen an der Weft- und Nordküſte. 

Algier ſ. Frankreich. 

Amerika: a) Britiſches; b) Vereinigte Staaten: PA. Maxim. 
50 Dollars = 212½ M; je 20 Mark: 20 A (Minimum 40 ); 
Betrag in Goldwährung anzugeben. Coupon muß Adreſſe des 
Abſenders enthalten, andere ſchriftliche Mittheilungen unzuläſſig. 
Auszahlung nach Tagescours. P. V. 

Anam, nadh ben franzöſ. Beſitzungen Saigon, Bien⸗Hoe, Mylo, 
Ile de Paulo Coſow ꝛc., dann nach Cambodſcha und Tonking. 

Argentina und Buenos-Ayres, PER. 

Auſtralien, Niederl. und fpan. Colonien, franzöſiſche und unter 
irang. Schutz ſtehenden Inſelgruppen als: Neu⸗Caledonien, 
Fichteninſel, Loyalitätsinſeln, Marqueſas-Inſeln Tahiti, Geſell⸗ 
ſchaftsinſeln, niedrige Inſeln. (Niederl. Col. PKR.) 

Azoren ſiehe Portugal. 

Balearen ſiehe Spanien. 

Balludſchiſtan (über Brindiſi und Bombay). 

Belgien (WB.) Dieſelben dürfen nur Werthpapiere ent⸗ 
halten und 8000 A [aus Belgien 10,000 Francs] Werth nicht 
úberfteigen). PA. (Nur Betragangabe und Abſenderadreſſe er- 
laubt) Max. 500 Fres. je 25 Frcs.: 20 Qi Minimum 40 X- 
Telegr. PA. zuläſſig Eil. (Zw.) 25 O. (Porto nach Land: 
poſtbezirk zahlt Empfänger). PKR. P-Auftr. (bis 750 Fries) 
für je 15 Gramm 20 A nebft 20 9. ES. 


Bermudas⸗Inſeln. — Birma. — Braſilien. Bulgarien. 
Canariſche Inſeln (ſiehe Spanien.) Capverdiſche 
Inſeln. — Ceylon. — Chili. — China. — Colombia. 


Coſta Rica. — Cypern, 

Bulgarien. 

Dänemark mit Farö und Island. PKR. PA. (in Mark an 
zugeben) Max. 355 Kronen (100 Kr. = 1123/4 My) je 20 My 
10 % (Min. 40 9) Eil. (Zw.) 25 4 (PA. nach Grönland 
und Island unzuläſſig). WB. (Werth unbeſchränkt). S. auch 
Weſtindien. PV. 

Ecuador. 

Deutſchland, Oeſterr. Ungarn fiche Abth. 1. 

Falklands⸗Inſeln. 

Frankreich mit Algier. PA. Max. 500 Fes, je 25 Fes. 20 Q, 
(Minim. 40 Q) P. V. P.-Auftr. bis 500 Fres WB. bie 800 Frcs. 

Gibraltar (via England). (Keine PA.) 

Griechenland. (Keine PA.) — Grönland. WB, 

Großbritannien u. Irland. PA. (Coupon muß Adreſſe des 
Abſenders enthalten) bis 75 Hy: (in engl. Währung anzugeben) 
75 A: bis 150 My: 1,50 My; bis 210 %% (= 10 L 58.449) 
2,25 My. (Gleichzeitig mit der Einzahlung find Addreſſaten 
davon zu benachrichtigen.) P. V. 

Guatemala. 

Guyana (franzöſiſch, britiſch und niederländiſch Guyana.) 

Hayti. 

Helgoland Bil. (25 . vorauszhlb.) 
WB. (Werth beliebig). PKR. 

Honduras. — Japan. 

Italien (gleich San Marino u. Tunis) PKR. PA. Mor. 500 L. 
je 25 Lire: 20 . (Minim. 40 A). WB. (Max. 4000 Mart). 


P-Auftr. bis (00 Mark. 


Kaſchmir. — Labuan. — Liberia, 
Luxemburg PKR. Eil. (Zw.) 25 3: PA. (in Park) bis 100 % 


W Ai dis 200 : 30 J; bis 400 My: 40 Q. P-Auftr. bis 400 | 


Mark. WB 8000 Park. 
Madeira ſiehe Portugal. 
Malta⸗Inſeln. 
Marocco ſiehe Spanien. 
Mascat. 

Mauritius (Ile de france) Seychellen, engl. Beſitzungen. 
Mayotta, S. Marie de Madagaskar, Reunion, frz. Beſ. 
Mexico, — Mozambique. PKR. 

Niederlande. PKR Eil. (Zw.) 25 . PA. (ohne ſchriftliche 

Zuſätze), Max fl. 235 niederl. Je 20 Ap 20 AN (Min. 40 A) 


Tel. PA. zuläſſig. 


[fl. 100 = 1701/2 My]. PV. P-Auftr, bis 150 fl WB. 
(bis 8000 Mark). 

Nord⸗Amerika ſ. Amerika. 

Norwegen PKR. PA. (nur nach größeren Orten) Wax. 


355 Kronen (100 Kr. = 1123 4%) je 20 My: 20.9 (Min. 40 >). 
— PY. bis 225 auf B. u. Packete. WB. (undeſchränkt). 

Oeſterreich⸗Ungarn (Bebe Abtheilung 1.) 

Oſtindien. Ganz Vorderindien, dann brit, franzöſ., nieder- 
ländiſche, portugieſ. und ſpaniſche Beſitzungen in Hinterindien. 
— PA. a) ganz Vorderindien (excl. Ceylon) u. Birma in engl. 
Geld je 20 Mk.: 20 A (min. 40.9) bis zu L. 20 = 409 Mk. 
b; Niederl. Beſitzungen im indiſchen Archipel: bis fl. 150 nieder. 
= 255%, Mk. für je 20 Mk.: 20% (Minimum 40 ). PKR. 

Paraguay. 

Perſien über Rußland oder Brindiſi⸗ Bombay. PKR — Peru. 

Portugal mit den Azoren⸗Inſeln und Madeira PK R.; PA. (in 
Frances angeben) nur nach Liſſabon und Oporto Max. 90 Millreis 
(1 Mile. = 4,55 %), je 20 My: 20 , (Min. Au 9). WB. 
(Moximum 8000 My) 


Rumänien. PER. Eil. nur nach rumäniſchen Poſtorten 25 A. 


PA, Dug. 500 Fes., je 25 Fes.: 20 A (Min. 40 A). P-Auftr, 
bis 750 F es WB. bis 800 . 


Rußland (europ. und afiat.) mit Polen. P-Auftr, WB. (unbe: | 


ſa ranki). (Keine PA.) 

Schweden. Eil. (Zw.) nur nach ſchwed. Poſtſtat. 25 % PA. Max. 
355 Kronen (100 Kr. =1123/4 My ), je 20 My: 20% (Min.40 A) P. V. 
WB. unbeſchränkt. 

Schweiz. B.20 (Grenzrayon 10) X PKR. PA, Mar. 500 Frs. 
je 25 Frs.: 20 % (Min. 40 ). Telegr. PA. zuläſſig bis 200 Frs. 


P.-Auftr. (Mandate) bis 750 Fred. (Max.⸗Gew. 250 Gr.) je | 


15 Gr.: 20 J und 20 AN für jeden Brief. — Eil. 25 > (80 
Cents), bei gleichzeitiger Betragszuſtellung 50 D (60 Cents). P.V. 
P-Auftr, bis 750 Fres. WB, unbeſchränkt. 

Serbien und Montenegro. Eil. nur für Einſchr.⸗Briefe und 
nur nach Poftorten. (Zw.) 30 9. PKR. WB. unbeſchrärkt. 
(Keine PA.) 


Spanien mit Gibraltar, Balearen⸗ und Canar. Inſeln, 


ſowie den ſpan. Beſitzungen in Afrika. PKR. WB un: 
deſchränkt. (Keine PA.) 


St. Domingo. — St. Salvador, — Tripolis. — Tibet. | 


— Tunis. PA, gleich Italien. 

Tunis Hauptſtadt und Hafenort: Djerba, Mahedia, Sfakes, 
Suſa und la Goulette über Italien oder Frankreich ES., 
übrige Orte 20 (Zw.) kein ES. 


| Türkei. (Nur nach Conftantinopel) PA. bis 400%, je 20%: 40,9 


(Hin. 40 , 116 ½ Piaſter Gold = Jy 3.] PKR. 
Urugnay und Venezuela. 
Weſtindien. 


Dänifche (WB.) franzöſ., niederl., ſpan. (PKR) | 


und britiſche Beſitzungen (Jamaica, Trinidad, Antigua, Grenada, 
9 An) ` 


Dominica, Montferrat, Newis, St.Kitts, S. Lucia, Virginiſche 
Inſeln (Tortola 2.) Bahama⸗ und Turk.⸗Inſeln. (Uebrige 
Beſitzungen ſ. Abth. 3) 

Zanzibar. 


B, Fahrpoſt (f. auch Abthl. 1). 


Ermäßigte Einheitstaxe für ordinaire Fahrpohfend- 
ungen nach Belgien, Dänemark, Niederlande, Schweiz: bis 10 Pfd. 
und nach Frankreich bis 6 Pfd (incl.) 80 A. 


RTN — — E? 


Jau. 2. P. Z. Bordeaux 100 Fes. L. à 3 pCt. v. J. 1863; Dt 
Donau⸗Regultrungs⸗L. à 100 fl.; S. Z. Hamb. 50 Thlr. L. a3 pCt.; 
R.B. Lübecker 3½ 50 Thlr.⸗Looſe v. J. 1863; 
3 pCt. 100 Fres. va S. au. P. J. Mailand ⸗Comoſch.; z u. P. Z. Mail. 
45 Fres. Looſe; P. Z. Meininger D. Hyp - Br. 100 Thlr. paner 
à J Ct. 6.3. Oeſterr. 250 fl. Looſe à 4 pct. v J. 1854; 
P. Z. Oefterveich. fl. 100 Cred.⸗L.; S. Z. Schwed. 200 M.B ES 
P. Z. Trieſt. fl. 50 Looſe à 4 pCt.; P.⸗Z. Wiener 100 fl. L. von 
1874. — 3. P. -Z. e Looſe von 1871. — 5. BA 
Salzburger fl. 20. L. v. 1872. — 10. P. Z. Bari 100 F. L. 
14. P. Z. Ruff. 100 Re 2. à 5 pCt. v. 3.1864. — 15. Duer, 
Gem.⸗Anl. à 100 fl. v. J. 18715 — P.-B. Auhalt-Dejjauer 
100 Thli.-Looſe; Antwerpener 3% 100 Fres.⸗L. v. J. 1874; 
P.⸗Z. Brüſſeler 3% Stadt: Anl. à 100 Free. v. J. 1874; P. 3. 
Genter 100 Fres. Stadt⸗Looſe d 3 pCt. v. 1868 ; 


P. ⸗3. Pleuß. 
100 Tblr.⸗Loboſe; P. Z. Salm⸗Reifferſcheid 40 fl. Looſe; P. 3. 
Waldſtein.⸗Wartemb. 


20 fl.⸗Looſe. 
Febr. 1. P. 3. 


Antwerpener 100 Fes. L. à 3 pCt.; S. Z. Augs- 
burger 7 fl. L.; P. Z. Belgiſche Communalanl. à 100 Fes. v. 
1868 à 3 vEt; P.-B. Buckareſter Looſe v. 1869; P. Z. Cöln⸗ 
Mindener 100 Thlr. C.-L. a 3½ pCt.; S. Z. Finuländer 10 
Thlr. Looſe; P. Z. Florenzer 250 Fres. Looſe A 4 pCt.; P. Z. 
Fc 50 Thlr. Looſe; P. Z. Liller 100 Fes. Stadt-Loofe 


v. J. 1803 à 3 vEt.; P. Z. Naſſau ou L.; S. Z. Oeſterreich. 
500 fl. Loofe à 5 pet. von 1860; P. 3 . Gent 500 Fres. L. 
von 1855, 1860 und 1869 à 3 pCt. P. Z. Noubair: und 


50 Fres. Stadt⸗Looſe; P. 3Z. St. Genois 
P. Z. Türkiſche 400 Sres. Looſe v. 1870 à 3 pCt. 
„Brüſſeler 3 Ct. 3 Fres.⸗L. v. 1872. — 15. P. 3 
Brüſſeler 100 Frcs. Looſe v. 1867 à 3 pCt.; P.. Heſſiſche 
25 fl. Le oſe. — 28. S.3. Bab. 35 fl. Looſe. 


März 1. S. g. F Thlr. 20 L. — P. Z. Augsb. fl. 7 L.; 
ei Z. Bayer. Thlr. 100 L. à 4 pCt.; 5.3 Brüffeler Fes. 100 L. 
J. 1862 à 3 pt.; P. Z. Stadt Lille Sr 100 L. v. en à 
Bet; 5.3. Mein. fl. 7%; S. u. P. Z. Oeſterreich. i 10( 
v. . 1864 ; P.. Stadt Oſtende 25 LEA Tooſe; — ME 3. 
Ruſſ. Ses S.. Looſe von 1866 à 5 pCt.; P.. Pele Fres. 
500 8, .1865; P. Z. Antwerpener 3 pCt. 100 "reg, „L. v. 1874. 
3 Mailänder Fes. 10 Stadtl. v. J. 1867. — 20. 
Z. Brüſſeler Fres. 100 Looſe v. 1874. — 31. P. Z. Bad. fl. 35 L. 


April 1. S. Z. Amſterdamer Induſtrie fl. 10 L. v. 3. 186 573 S. Z. 
Bad. 100 Thlr. Looſe à 4 pCt.; P. CR Meininger fl. 7 Looſe; 
P. 3. Oeſterreichiſche 4 pCt. 250 fl. Looſe; P. Z. Stadt Rotterdam 
3 pGt. fl. 100 L.; S. Z. 8 ppe Thlr. 25 L.; P.3 
Türkiſche Fres. 400 Loofe; P. Z. Wiener Rudolphsb. fl. 408; 
P.⸗Z. Wiener fl. 100 Looſe v. 1874, — w Gë 3. Fes. 100 
Looſe; Brüſſeler 3 pCt. 100 Fres.⸗L. — P. Z. Oeſter 
reichiſche fl. 100 Credit⸗Looſe; S. 3. Freiburge z SC ES P. 3. 
Genter Fres. 100 L. A 3 pCt. v. 1868; P. Z. Ungar. 100 fl. L. 


Tourcoing 
40 fl. SC A 
— 10. $.3 


v. 1870. — 30. P.:3. Braunſchweiger Thlr. 20 L. 
Mai 1. S. 3. Amſterdamer Induſtrie fl. 10 L. v. J. P. A 
Antwerpener Fes. 100 Stadtl. v. 1859 a vt; P. 3 


N 

J. 
Bayer. Thlr. 100 L. A 4 pCt.; P.B. Vel omm.⸗Anul. a 3 pet. 
v. 1868; P. Z. Bukareſter Fres. 20 8.3; $. Z. Finnländer Thlr. 
10 s P. g. Florenzer Fres. 250 L. N 4pGt. v. 1868; P. Z. 
Senna Fr. 150 L.; P. Z.; Keglevich fl. 10 L.; P. Z. Wiitticher 
Fr. 100 Stadtl. v. 1860 à 3 pet.; P. Z. Neuenburger 10 Fr. 
Looſe; P.. Oeſterr. 5 vt. fl. 500 L. v. 1860; P.B- Oeſterr. 
fl. 100 Credit⸗Looſe von 1853; P.. Oldenburger 40 Thlr. 
E. L. à 3 pCt.; P. 3. Pariſer 1000 Fres. „Looſe v. ie 
P.. Raab⸗Grazer 100 Thlr. L.; P.⸗Z. Reggio Looſe. P. 
Schwed. 10 Thlr. L. — 15. P. 3. Antwerpener E SE 100 
Frcs.⸗Looſe v. 1874; S. 3. A fl. ; P.. 
Brüſſeler Fr. 10 0 Stadt: L. à 3 N 3 Vë 
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Verlooſungs⸗Kalender für 1882, 


S. Z. bedeutet Serienziehung, P. Z. 


P. Z. Madrider 


Prämienziehung. 


P. Z. Lütticher Fes. 100 L. a 3 pCt. v. 1868; — 20. N. ⸗Z. 
Brüſſeler 3 pCt. 100 Fr.⸗Looſe v. J. 1874. — 31. S. Z. Va: 


diſche fl. 35 Looſe. 


Juni 1. S. u. P.. „Amſterdamer fl. 2½ Ind.⸗Looſe v. EN 
P. 3. Antwerp. Fr. 100 Loofe & 3 pCt. v. J. 1867; DA 
E Thlr. 100 Looſe à 4 pCt.; S. Z. Cöln⸗ Mindener Thlr. 


100 E.⸗L.; Gotha 5 pCt. Grundered. Pfandbr. A Thlr. 100, 
Em IL Emiff 5 S. Z. Kurh. e 40 L.; P. Z. Neapel 
Da 150 Loofe à 423 pCt.; P. Z. Oefterr. fl. 100 Looſe 
v. J. 1864; DA. Triefter fl. 100 € a 4½ pet.; P.3. Tür⸗ 
GE Fres. 400 ens — 10. Brüſſeler 100 Fr Stadtl. v. 
1872. — 15. P. Z. Ansb. Gunzenh. F. B. fl. 7 Looſe; P. 
Ofener fl. 40 Loofe. — 30. P. Z. Bad. fl. 35 L.; ©. u, be? 
Vened. Br 30 Looſe. 

Juli 1. P. Z. Bordeaux Fr. 100 L. à 3 pCt. v. J. 1863; S. g. 
Braunfchweiger Thlr. 20 L.; S. Z. Hamb. M. Beo. 100 L. ; 


S. u. P. Z. Kurheſſ. 40 Thlr. L.; P. 3. Stadt Madrider 3 pCt. 
Fr. 100 L.; S. u. P. Z. Mail. Fr. 45 23 S. Z. Meininger 
fl. 7 L.; S. Z. Oeſterr. 4 er fl. 250 L. v. 1854; P.. 
Oeſterr. Donaudampſſchiſßf fl 100 L. A 4 pCt.; P. Z. Schaumb.: 
Lippe Thlr. 25 L.; P. J. Wiener 100 fl. L. v. 1874. — 3. Pe}. 
ER L. v. 1874. — 5. P. Z. Salzburger L. von 1872. 
. P. Z. Bari Fres. 100 L. — 13. P. Z. Nuff. Rubel 100 L. 
1 D PCt. v. 1864. — 15. Antwerpener 3 NE 100 Freé.-L. 
v. 1874; Genter Fres. 100 L. à 3 pCt.; P.-B. Holl. Cred. 
gan 100 fl. Looſe v. 1871; P. 3. Salm⸗Reifferſcheid fl. 40 
P. Z. Waldſtein⸗Wartemb. fl. 20 L. — 20. P.⸗Z. Brüſſeler 
5 pCt. 100 Fres.⸗L.v. 1874. — 31. PB. Clary fl. 40 L. 
Auguſt 1. S. Z. Augsb. fl. 7 L.; P. Z. Belgiſche Fes. 100 E 
Aul. a 2 SA v. 1868; P.⸗Z. Bukareſter 20 Fre. L.; P-R 
Cölu⸗ 1 100 Thlr. Eiſenb. Looſe à 4 pCt.; S. Z. Finnl. 


Thlr. 10 Looſe; P.Z. Florenzer Fes. 250 L. a 4 pet. v. 
1868; P. 3. Liller 100 Frcs. L. à 3 pCt. v. * 1863; P. 3. 
Meininger fl. 7 L.; S. Z. Oeſterr. 50% fl. 500 L. 1860; S. Z. 
Pappenh. fl. 7 L.; P. Z. Pariſer Fr. 500 Sech an B pCt. 


v. 1855, 60 u. 69; P. Z. Roubaix und Tourcoing res. 50 
Stadt⸗L.; P. Z. Türk. Frcs. 400 Loofe à 3 pCt. — 10. P.⸗Z. 
Brüſſeler 100 Fres. Looſe v. 1872. — 15. P. Z. Brüſſel. Fes. 
100 Looſe a 3 pCt. v. J. 1867; P. Z. Stadt Stantelan fl. 20 L. 


v. 1869; P. Z. Ungariſche fl. 100 L. — 31. S. 3. Bad. fl. 35 L.; 
Zä Braunſchweiger Thlr. 20 Looſe; P. Z. Lütticher Fes. 80 


L. à 2½ pCt. v. 1853. 


ent 1. P.3. Augsburger fl. 7 L.; P. Z. Brüſſeler 100 Fes. L. 
à 30% v. J. 150%; S. u. P. Z. Parete Fes. 20 L.; P. 3 Han. 


M. Beo. 100 L.; P. Z. Liller Fres. 100 L. à 3 pCt. v. J. 
1860; P. 3 Neapler Fres. 150 Looſe A ts pCt. von E 
S. u. P. Z. De eſterr. fl. 100 L. v. 18645 P. Z. fl. 100 C.⸗L. > te: 


P.. Offender Fred. 25 Looſe; P. 3 eng fl.” 
3. P. Z. Innsbrucker fl. 20 8 v. 1871; — 13. P. Z. Nuffiche 
S.⸗R. 100 L. à 5 pCt. v. 1866. — 15. sa Anhalt⸗Deſſauer 
Thlr. 100 L. à 3½ pCt.; P.⸗Z. Antwerpener 500 Zä: : Stadt: 
Looſe à 3 pCt. v. 1874; S.. Palſfy fl. 40 Looſe; P. g 3. Pariſer 
500 Frs.⸗Looſe v. 1865 S. Z. Preuß. Thlr. 100 L LA 3½ DÉI, — 
16, 6.3. Mail. Frcs. 10 Looſe. — 20. P. -Z. Brüſſeler 8 pCt. 
100 Fres.⸗vooſe v. 1874. — 30. P. Z. Bad. fl. 35 Looſe. 
Octbr. 1. S. 3. Amſterdamer Induſtriepal. fl. 10 L.; AA Antwerpener 
Fr. 100 £. à 3 pCt. v. J. 1867; Gotha 5 pCt. Grunder. 
Pfandbr. à Thlr. 100, I. u. II. Emiſſ.; EA Lübecker Thlr. 
50 L. à 3½ pCt.; P. Z. Oeſterr. fl. 250 L. A 4 pCt. v. 1854; 
P. Z. Rotterdam fl. 100 L. à 3 pCt. v. 1868; B.-3. Türkiſche 
Frcs. 400 L.; P. Z. Wiener Rudolphsſtiftung fl. 10 L.; P. -. 
Wiener 100 d. &oofe v. 1874. — 10, P.⸗Z. Bari Fr. 100 L. 2 
P.⸗Z. Brüſſ. 100 Fres.⸗Looſe v. 1872. — 15. CA Freiburger 
Fr. 15 L.; P. Z. Genter Fres. 100 L. A 3% v. 1868 30%; 
SE Comm. Cr. 100 fl, Kb 


a 


a 100 Fres. v. 1868 à 3 pCt.; S. Z. 


S. 


a3 pët; 
10 L.; P.. Oeſterr. fl. 500 L. a 5 pet. 


denburger 40 Thlr. E.⸗L.; P. Z. Pariſer Fr. 1000 L. v. 1852; 
871; 
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P. Z. Schwed. Thlr. 10 L. — 15. S. Z. An 


fl. 7 L.; k. 3. Antwerpener 3 pCt. 100 Fre 
Brüſſeler Fres. 100 L. à 3 pCt. v. 1867 


15 L.; — 20. P.⸗Z. Brüſſeler 3 pCt. 100 
30. S. Z. Bad. fl. 35 Looſe. 


Abtswind, fiche Caſtell. 

Acholshauſen. Mittwoch u. Samstag in der Rehhecke. 

Adelsberg ſiehe Gemünden. 

Altbeſſingen, fehe Arnftein. 

Altenſchönbach, Hehe Caſtell. 

Mitítadi, fiche Hammelburg. 

Arnſtein. Samſtag in der Stadt Mainz und im Gafthaus 
3. Stein, beſorgt auch Altbeſſingen, Binsfeld, Büchold, 
Burghauſen, Gramſchatz, Heugrumbach, Müdes heim, 
Schwebenried 20. 

Aſtheim, ſiehe Volkach. 

Aub. Mittwoch und Samstag im Hirſchen, beſorgt 
auch Aufſtetten, Baldersheim, Dellingen Sonderhofen. 

Aufſtetten, Bebe Aub und Röttingen. 

Baldersheim, Web: Aub, 

Bergtheim. Samſtag im Engel. 

Biebeltied, fehe Kitzingen. 

Bieberehren, fiehe Röttingen. 


Binsfeld, fehe Arnſtein. 


Biſchofsheim a T. Samftrg im Wiitelsb. Hof. 

Buchbrunn, fiche Kitzingen. 

Büchold, Bebe Arnſtein. 

Burghauſen, ſiehe Arnſtein. 

Burgfim. Samstag bei Färber Mahler, am Markt, be 
forat auch Fellen, Mittelfinn, Oberſinn Rieneck. 

Caſtell. Dienstag im Stern, beſorgt auch Abtswind, 

Altenſchö bach, Feuerbach, Prichſenſtadt, Rebweiler, 

Rüdenhauſen, W nbronn Wieſentheid, Kirchſchönbach 

Darftadt, flehe Odjenjurt 

Dettelbach. Mittwoch und Samstag im Grern, beforgt 
Oberſchwarzach, Schwarzenau, Gerlachshauſen, Mainſond⸗ 
heim, Stadtſchwarzach, Euerfeld, Schernau, Neuſes u. ſ. w. 

Dingolshauſen, fehe Gerolzhofen. 

Olſtelhauſen, flebe Gerlachsheim. 

Ditlofsroda, fiche Gemünden. 

Eibelſtadt, Mittwoch und Samstag im Bauernhof, Dettel⸗ 
bacherz Gaſſe. 


D 


| Erthal, Anter⸗ und Obers, Bebe Hammelburg. 


Eſcherndorf, fiehe Volkach. 

Eßleben, jiehe Schweinfurt. 

Eßfeld, fehe Giebelſtadt. 

Etileben, fiche Schweinfurt. 

Euerdorf. Mittwoch auf dem Markt bei Bürftenbiuder Moll. 
Euerfeld, ſtehe Dettelbach. 

Eußenheim, ſtehe Karlſtadt. 

Fellen, ſtehe Burgiinn. 

Feuerbach, Bebe Caſtell. 

ſteuerthal, ſiehe Hammelburg. 

Frammersbach vide Lohr. 

Frickenhausen, fiche Ochſenfurt. 

Gaibach fiche auch Gerolzhofen. 

Gauaſchach, Bebe Hammelburg 

Gau⸗ Königshofen, ſtehe Ochſenfurt. 
Gelchsheim. Samstag im Wittelsbacher Hof. 


| Gemünden. Samstag bei Melber Hoffmann in der Lang⸗ 


beſorgt auch 


gaſſe und bet Färber Mahler, auch am Main; 
ch, 


Ditlofsroda, Gräfendorf, Langenprozelten. Maffenbu 
Waizenbach, Schönau, Wolfsmünſter. 

Gerlachshauſen, Rehe Dettelbach. 

Gerlachsheim, Samstag im Hirſchen, beſorgt auch Gring: 
feld, Mergentheim und Dieſtelhauſen, Königshofen bei 
Lauda, Lauda, 

Gerolzhofen. Mitwoch und Samſtag im Stern und im 
Hirſchen, beſorgt auch Dingolshauſen, Gaibach, Sulz⸗ 

heim, Zeilitzheim, Abtswind. 


L.; P. Z. Bukareſter Fres. 20 L.; P. Z. Finnländer Thlr. 10 L. 
v. 1868; P. Z. Florenzer Fres. 250 L. à 4 pCt. v. 1868; P. 3. 
Genua Fres. 150 L.; P. 3. Lütticher Fres. 100 L. v. 
Z. Meininger fl. 7 L.; P. 3. Neuenburger Fres. 


3.3. Raab⸗Grazer 100 Thlr. Looſe; P. Z. 


Briff 
Thlr. 40 L.; P. 
Hyp.⸗B. 100. Th 
pCt. v. 1868; S 
Türk. Fres. 400 
5. P Salzb. 
Fres.⸗L. v. 1872. 
Belg. F 100 


1868 


Ol⸗ 


v. 1860; P. g. 


Reggio ⸗L. v. 1 
sbach-Gunzenh. E. 
L v. 1874; B.-3. 
; P. Z. Freiburg. Fr. 
0 Fres.⸗L. v. 1874. — 


Giebelſtadt. Mittwoch und Samstag im Hirſchen, beſorgt 
auch Eßfeld, Herchsheim, Ingolſtadt. 

Gnodſtadt fehe Ochſenfurt. 

Göſſenheim. Samstag bet Färber Mahler am Markt. 

Gräfendorf, fehe Gemünden 

Gramſchatz, ſiehe Arnſtein. 

Grußlangheim vide Kitzingen. 

Grünsfeld, ſiehe Gerlachsheim. 

Güntersleben. Samstag im Ochſen. 

Hafenlohr vide Rothenſels 

Hammelburg. Samstag im 


ern, beſorgt auch Altſtadt, 
Feuerthal, Gauaſchach, Langendorf, Mechtilshauſen, 
ffenhauſen Unter- und Ober⸗Erthal, Thulba. 

ib, täglich am Schwanenthor und Reſtauation 
nal markt. 
iebelftabt, 
Heugrumbach, fiehe Arnſtein. 
Hohenfeld, fiehe Ki 
Hohenſtadt, fehe O 
Homburg, fiehe Lengfurt. 
Ingolſtadt, ſiehe Giebelſtadt. 
Karleburg, Bebe Karlſtadt. 


Karlſtadt. Mittwoch und Samstag bei Kaufmann Kör⸗ 
ber u. Samstag bei Kaufmann Krug, vormals Zink und 
am Waſſer, bel, auch Eußenheim, Karleburg, Lauder 


bach, Mühlbach, W 
Kirchſchönbach, feb 
Kitzingen. Jeden 

Markt, beſorgt Biebelried, Buchbrunn, Hohenfeld, Gro 

u. Kleinlangheim, Repperndorf, Rottendorf. 
Kleinlangheim vide Kitzingen. 

Köhler, tehe Volkach. 

Königshofen bei Lauda, fiche Gerlachsheim. 
Langendorf, ſtehe Hammelburg. 

Langenprozelten, ſiehe Gemünden. 

Laudenbach, ſiehe Karlſtadt. 

Lauda, ſiehe Gerlachshei m. 
Lengfurt. Tag unbeſtimmt im Hirſchen, 

Homburg und Trennfeld. 

Lohr. Samstag in der Sippel'ſchen Hofapotheke, beſorgt 
auch Steinbach Frammersbach. 

Mainſondheim, ſiehe Dettelbach 

Marktbreit. Mittwoch und Samstag im Anker, beſorgt 
auch Marktſteft, Obernbreit, Segnitz und Seinsheim. 

Marktheidenfeld. Samstag im Anker. | 

Marktſteft, flebe Marktbreit, 

Maſſenbuch, ſiehe Gemünden. 

Mechtilshauſen, fehe Hammelburg. 

Mergentheim, Samstag im Hirſchen, ſiehe Gerlachsheim 

Mittelſinn, Bebe Burgſinn. 

Müdesheim, fehe Aruſtein. 

Mühlbach, ſiehe Karlſtadt. 

Neuſes, ſiehe Dettelbach. 

Nordheim a. We., fehe Volkach. 

Obernbreit, Bebe Marktbreit. 

Oberſchwarzach, ſiehe Dettelbach. 

Ochſenfurt. Mittwoch und Samstag im Stern, außerdem 


d Bötin bei Melber Günther, beforgen auch Darftadt 


nfeld. 


| 
auch 
| 


beforgt 


Frickenhauſen, GausRKönigshofen, Gnodſtadt, Hohenſtadt, g 


Kleinochſenfurt, Tückelhauſen Zrubelried. 
Oellingen, fiche Aub. 
Opferbaum, ſiehe Schweinfurt. 
Pfaffenhauſen, fehe Hammelburg. 
Prichſenſtadt, fehe Caſtell. 


Tag mit Ausnahme Donnerſt am S 
8 


Thüngersheim. 


Tückelhauſen, fehe Och 


wen men 


el. Fres. 100 L. 33 pCt. v. 18565 S.A. 
S. Z. Kuchelf. 
3. Meininger fl. 7 L.; S. Z. Meining. D. 
lr. Pfobr.; P. 3. Neapler Fres. 150 L. a 4% 
. u. P. Z. Oeſterr. fl. 100 L. v. 1864; P. 3. 
L. à 3 pCt.; P. Z. Windiſchgrätz fl. 20 L. — 
fl. 20 L. v. 1872. — 10. P. -Z. Brüſſ. 100 
— 15. P.⸗Z. Ansb.⸗Gunzenh. fl. 7 L.; B.3. 
Com.⸗Anl. v. 1861 à 3 pCt.; P. Z. Ungar. 


100 fl. L. v. 1870. — 31. P. 3. Bad. fl. 35.25 P. J. Brame 
ſchweiger Thlr. 20 L.; P. Z. Brüſſeler Frcs. 100 L. A 3 pet. 
v. 1853; P. 3. V 


zenediger Fres. 30 L. 


Verzeichniß der gewöhnlichen Boten⸗, Fuhr⸗ u. Schiffs⸗Gelegenheiten in Würzburg. 


Remlingen. Mittwoch und Samstag im Hirſchen, beſorgt 
auch Uettingen. 

Repperndorf, ſtehe Kitzingen. 

Regbad, pr. Marktſchiff am Samstag. 

Riedenheim, Freitag im Anker. 

Riedershauſen Mittwoch und Samstag in der Rehhecke. 

Rimpar, Mittwoch und Samſtag. Ablage in der Kronen⸗ 
Upothe'e. 

Rieneck, ſtehe Burgſinn. 

Roßbrunn, ſiehe Wertheim. 

Röttingen. Samstag im Strauß. Beſorgt auch Aufſtetten 

Bieberebren und Tauberretterghelm. 

Rothenfels. Samſtag bei Schirmfabrik. Weber am Fiſch⸗ 

markt beſorgt auchHafenlohr. 

Rottendorf, ſiehe Kitzingen. 

Rüdenhauſen, Bebe Caſtell. 

Schernau, fiche Dettelbach. 

yönau, fehe Gemünden. 

warzenau, fiche Dettel dach 

hwebenried, fiche Arnſtein. 

Schweinfurt, Dienstag und Freitag bei Weinwirth Diep 

vorm. Rappert, beſergt auch Werneck, Opferbaum, Ef» 

leben, Eitleben, Unter⸗Pleichfeld. 

gnitz, ſiehe Marktbreit. 

insheim, fehe Marktbreit. 


r beſorgt auch Winterhauſen. 

nberhofen, Wett ob oer Hof. 

diſchwarzach, fehe Dettelbach. 

bach, fiche Lohr 

ilzheim, fiche Gerolzhofen. 

Tauberrettersheim, flehe Röttingen. 

Mittwoch und Samstag bei 
Neuland und am Waſſer. 

Thulba, Bebe Hammelburg. 

Trennfeld, ſiehe Lengfurt. 


Wetnwirth 


urt. 

Unter⸗Pleichfeld, ſtehe Schweinfurt. 

Uettingen, ſiehe Remlingen. 

Urſprin Mittwoch im Reichsapfel, bei Viehmärkten 
Dienft 
Vogelsburg, ſtehe Volkach. 

Volkach. Mittwoch und Samstag im Stern, beſorgt auch 
Aſtheim, Eſcherndorf, Köhler, Vogelsburg, Nordheim. 
aizenbach, ſiehe Gemünden. 

Werneck. Freitag bei Dietz vorm. Rappert. S. Schweinfurt. 
Wernfeld. Samstag pr. M 


o 


Marktſchiff nächſt dem Holzthor. 
Wieſenbronn, fehe Caſtell. 

Wieſenfeld, ſiehe Karlſtadt. 

Wieſentheid, per Caſtell. 

interhauſen, ſtehe Sommerhauſen. 

feld. Samstag bei Dietz vorm. Rappert 
olfsmünſter. ſ. Gemünden, Gräfendorf. 

geilitzheim, Bebe Gerolzhofen. 


Marold im Schenkhof. 
Zellingen, Mittwoch und Samſtag am Waſſer nächſt dem 
Holzthor. 
eubelried, Bebe Ochſenfurt. 


Rehweiler, Bebe Caſtell. 


erhauſen. Mittwoch und Samstag im Stern und am | 


Zell, täglich bei Dietz vorm Rappert und bei Spengler 
| 


Ae" vorher Viehmarkt. 


pim. Hopfen⸗ 


Halen, 2. Febr., 1. Mai, 25. Juli, 25. September, 11. 

November. Tags darauf VM. Schafm.: 4. Juli, 2. Sept. 

Abbach, Sonntag n. 3 König“, 5. Faſtenſonnt.“, 6. Sonnt' 
n. Oſtern“, 4. Sonnt. i. Aug.“, Sonnt. n. Allerheil.“, 
am 1. Gonnr. i. Dezbr Viehmarkt Montag darauf. 

Abenberg, KM. 5 März, 30 April, 25 Juni, 27 Aug. 
15 Oktbr., 17. Dezb. 

Abensberg, KM. D. Febr., 7. Mai, 2. Juli, 3 Sept, 
12. No br., 10 Deabr. VM 25 Jan., 6 n. 22 Fedr., 
29 März 26 April, 8 u. 31 Mai, 28 Juni, 3 u. 26 
Juli, 30 Aug., 4 u. 27 Sep., 25, Okt., 14 u. 29 Nov., 
11 u. 27 Dez. 

Absberg, So ant. n. 3 König, am Sonnt. v. Faſtnacht, 
am 2 Sonnt. n. Oſtern, am Pfingſtmontg, am Sonnt, 
vor 1. Sptbr., Sonntag vor 28 Ott. 

Abtswind, 1 Sonnt n. Oſtern, 2 Mont, im Sept. 

Aibling, Soant. v. 25. Jan, letzt. Sonn. i. Apr., 1. 
Sonnt. i. Galt, L Aug., nad dem 1. Mont. i. Svtb., 
u. Sonnt. Y. 1. Adv, mit Lwd.⸗M V.⸗ u Pf.⸗M Samit. 
vorher. 

Aichach, 15. Juni, 4. Gonvt. i. Aug. u. letzt. Sonnt. 
i Ott. Tgs. vorh. VM. V.;: noch am 1. Mont. (eb. 
Mts, u. wenn Feiert, Moni. darauf, auch jeb. Dienft. 
in der Faſten. ('Samſt.) 

Aidenbach, 1. Sonn. i. Febr., a. Okult, Chr Himmels 
fahrt, letzt. Sonnt. t. Sunt, 3. Sount. i. Bug. u. Sptb. 
1. Sonnt. i. Nov. m. VM. Schwm: jed. Dienst. v. 29. 
Sept. b. 25. Nov. Pferdem. jed. Dienstag t. d. Faſten, 
am 24 April u. 2 Juli. 

Aigen, am 1., 2. u 3. Samf. n. Mechaell u. a. 6 Nov 

Uinbling, Ostermontag, 24 Juni u. letzt Sonnt im Sept 
VM Tags darauf. 

Atslingen, 3 Sonnt n. Often, Sonn vor Matthäus. 

Ee : v. 8—12 Uhr am 3 Febr. und 3. Septbr. 

ontg. 

{ban Sankt, Sonnt in der Woche; B Tags darauf. 

Albersweiler 3. Sept 

Albisheim 17. Sept. 

Allersberg i. d. OP., KM. 
Sunt, 30 Juli, 29 Okt. 8: 2 
wean Feuern Werktags darauf. 

Allersborf, 25 März 

Allersbeim, 1 Mat u. Sonnt n. Chriſti Himmelf. 

WOfedt, Weimar. NM. 14, Mrz, 11. Mir, 24. Okt. 

| 19 Der, Rohe u. BM. 13 Mire, Bm 18. Dez 

Alſenz 29 Mai 

Altenglau 15. März, v. Aug 93. Sept mit B.M. 

Altenkirchen 19. März, 16. Juli, 1. Okt. 

[Altdorf, Mi, KM. 2 Febr., 4 April, 23 Mat, 29 
Juni, 10 Aug, 29 Sep 11 Novbr., 21 Dezbr. 

Altenmarkt, Y: am 3 Montg t. Jan., a. Pfingſidienſt., 
am Montag n. d. 3 Sonntag im Sept. 

Kitmannfeln ‚am 3 März, 18 Mai, 16 Nov. 

Witótting, Sonnt. n. Pfingſt., (14 T.), a. 15 Aug 
Hornvm., 2 Flachs⸗, Garn⸗ u. Leinwm., am 2. Pibm., 
a. 15 Aug. Waarm, (1 T.), 4 Sonnt. i. Sept. (8 T.) 

ornvm. Donn. darauf. 

Altomünſter, "an Lätare, am Pfingfimontag*, "am 
letzten Juliſonntag, am *2 Oktbrſonnt. B: noch a. 2. 
Mont. ted. MiS, und wenn Feiertag, Tags nachher. 

Altusried, 24 April, u. 21. Sept., zugl. B. 

Ulzenau, K. u. VM., am Montag vor Faſtn., Pfingſi⸗ 
dienſtg., Mont. nach Dominici*, Monty. nach Gallus. 

Amberg, KM. 29 Mat, 21 Sept. jed. 8 T. 

Ammerndorf, an Burkard. 

Amorbach, KM. 14 Sehr, 30 Mat. 14 Sept 27 Oft 
vom Febr. bis April. 

Ampfing, 18 Jan“, 6 April,” 26 Juli, 11 Okto. Bm, : 
Montags darauf. 

Andechs, Lätare, Chrifti Himmelf, 6 Spt. u. letzt Sonn- 
tag im Sept 

Andorf, 2 Febr, Pfingſten, 1. Sept.⸗Sonntag. 


15 Jan., 12 März, 18 
u. 4. Dienſt. jed. Mis, 


Andres, Sankt, 1. Aby.-Sonntag. 


27. Aug., B.M. 4. Montag jed. Mis. 


Regensburg, — SM Schwaben und Neuburg. — PF. Pfalz. — 
p . Jahr: — K. od. Kr. Kramers — Bed. Leders — Mkt. Markt 


Auerbach, 


Alphabetiſch geordnetes Berzeichniß 
Wer Jahrmärkte und Meſſen, Hopfen⸗, Vieh⸗, Viktualien⸗, Getreide⸗ und Wollmärkte in Bayern 
diesſeits und jenſeits des Rheins, ſowie der bedeutenderen Märkte in Württemberg, Baden, Heſſen 


und Nord⸗Deutſchland. 


Orte, denen ein Sternchen“ vorgeſetzt iff, halten Schrannen⸗ oder Getrelde⸗Märkte. Die mit * eingeklammerten Tage bezeichnen die wöchentl. Shrannentage 
Wo ein nach dem Datum ſteht, tft 1 Tag, — wo zwei nachher ſtehen, it 2 Tage darnach Viehmarkt, wo aber ein vor dem Datum Debt, iſt Tag 


Zeichenerklärung.) ME bedeutet Mittelfranken OF Oberfranken, — NF unterfranken, — DB Oberbayern, — MB Niederbayern, — DP Oberpfalz unt 
Gl. bedeutet Flachs⸗— Fr. Frucht⸗— . Garn- — Heum, Heus — Hafm. Häfner⸗ — nfm. Hanf⸗— 
— M. Monat, — Monz. Montag, — P. oder Pf. Pſerd⸗ — Wf, Pflanzen — 
chf. Schafe — Schr. Schranne⸗ — Schw. Schwein⸗ — T. bar. Tags nachher. — $. Biehs — BH. Vittualiens — Mm. Wochen⸗ — BU. Wollenmarkt, —\a. auf, 
m ob. am, — b. bis. — dar. darauf, darnach, — folg. folgende. — k. in ober im, — je, jebm. jedesmal, — letzt. letzten, — u. nach, — u. und, — Y. vor, von.— 
zahlen oor T (Tag) und W. (Woche) geben die Dauer des Marktes an; außerdem f { 
Zur genaueſten Evidenthaltung dieſes Verzeichniſſes ſtellen wir an die verehrlichen Gemeindebehörden bie ergebenſte Bitte um baldgefällige Angabe der betreffen , 
den Menberungen, Da wo unſere bezüglichen Anſchreiben unbeantwortet geblieben, haben wir angenommen, daß keine Veränderung fiattfindet. 


Ungelberg y 25 Yan, 29 Juni, SE: Sonnt. i. Okt, 4. | Baſel, Meſſe: 27 Ott,—10. Nov.; 


v.⸗Sonnt. Bm. a. 2 Dienst. v. Febr. m. Mai, Juni 
m. Sept, u. Non. 

Unger, o März m. BM., 2 Sonnt. n. Ofern? m. WM. 
dann 28 Ott. 

Annweiler 19 Febr. 25 Juni, 27 Aug. 26 Nov. 

Ansbach Meſſen 21 Febr., 2. Mai, 8 Aug, 7. Nov. 
fe 3 Zoe, Pf.⸗M 30. Jan. z8 pos 27. März, Rnd.s 
Viehm. 31. Jan., 1. und 28. März. Rindv.⸗ u.Sadw - 
Met j d. Dienſt. Lorm, a Nach m. vor Beginn u. em erſten 
Vorm. d. 4 Meſſen. 

Rppersdorf, am 2. Sonntog im Auguſt. 

Arberg, a. Sonni. n. Epiphan., Pfingſtmont., Sonnt. 
nach Marta Geburt. 

Arnsdorf, am Sonntag v. Pauli Bekehr.“, Sonnta 
Remini3c.”, Sonnt. v. Chrifti Himmelf.“, Pfingſſtmont. 
a. 2. Sonnt. i. Aug., a. Sonnt. v. Martini.“ Schwm. 
led. Samit. vom 20 Sevi bis 25 Nov. 

Arnſtein, letzten Sonnt. i. Jan., 1. Sonnt. i. Mai, 
Sonnt. v. Johann d T, Sonnt. u. Bartholomä, letzten 
Sonnt. im Oktober. 

Arzberg. KM. 12 Febr., 29 Mai, 16 Juli, 5 Nov., 17 

Dez. VM. je). erſten Donnerſtag in bea Monaten 
Febr. mit Nov. 

Mida, 6 Jan, 1 Sonn’. L Nov. 

Aſchach, (Wald⸗), Mont. n. Lichtm., Oſtermont., 8. Juli,“ 
an Simon u. Judäa“ u. Thomas, 

»Aſchaffenburg, KM. 27 Febr., 26 Juni 4 Dez., je 4 
Tage; B.: 1 u. 3 Dienst rer. Mts. Fällt ein Feiert, 
Werkt barn. (Mittw. u. Samät.) 

Aſchbach, 2 Sonnt nach Licht eß, an den Sonntagen nach 
Georg, Johann, v. Laurenzi, n. Matthäus, v Thomas. 

Au b. Freiſ., am 3. Sonnt. 1. d. Fanen, a. Pfingfimig., 
Sonnt. v. Vitus u. Sonnt n. Allerheil, jed. 2 T., am 
2. T. zugl. V. Wachsm. 20 u. 27 Jan. 

Au, Vorſt. Münch., am 1. Sonnt. im Mai“ u. 3, Sonnt. 
im Okt“, je 8 T. (Si he auch München.) 

Aub, Sonnt v. Lichtmeß, Oſter⸗ a. Pfingſtmont, Sonnt 
vor Ril an vor Mar. Himmelf, vor y Erhöh, v. Allerh 
u. am Chriſtabend; Schw: jed. Donny Wiehm. eigens 
beſtimmt. 


K M 16. April 25. Juni, 30 Juli 10 Sept, 
29 Okt 10 Dez Br in o. Faß. alle 14 C. Mittw. u. 
nach Oſtern mit Spätherbſt alle 14 T. Dienſt., jene u. 
dieſe je n. d. Greußener Markt. 

Auerberg, Sonntag nach Georg 

Aufhauſen, letzt. Sonnt. i. Aug.“, V. 2. Mont. i d 
Sajten u. Mont. n. Dreifaltigkeit. 

Auflieen, 3 Sonnt n. Pf, 16 Aug, 8 Sept. 

"Augsburg, KM. 16 April, 29 Sept, je 14 T: 
Wolm: 12 Juni 4 T.: Schm: 24 März, 24 Juli, 16 
Aug., 18 Sept. VM. jed Montag u. Donnerſt. Hofm; 
fed. Donn’, v. 1 Okt. ois 30 April. Landesproduktea⸗ 
börſe jeden Freitag. 

Auma (Weimar), K. u. BM 24 Jan. 14 März, 30 Mai, 

Aug. 5. Sept., 7. Nov je 2 Tage. 

adenhauſen, an den Montagen nach Lichtmeß, nach 
Georg, v Gallus, n. Andreas mit Biehm. (Mon.) 

Bärnau, Sonnt nach 3 König, Pfingſtmontag, Sonnt 
vor Laurenziſonntag, Sonnt nach Michael; B: vom 
März bis Spätherbst, fo lange es die Witterung zuläßt, 
alle 14 T. Donn. 

Baterbad, 1. Sonnt. i. Aug, u. Sonnt. n. Frohnlelchn 

Baiersdorf, KM. 30 Jan., 10 April, 29 Mat, 25 Spt., 
11 Nov., 21 Dez s 

‘Bamberg, Meſſen: 8—20 Mai, 16—28. Okt. Jahrm.: 
18. März. — Schw. u. Bit., dann Getr.⸗M jed Mittw 
u. Smſt. ift Feiert. Tags. vorh. — R⸗V⸗M 8, 17, 31 
Jan., 14, 28 Febr., 14, 28. März. 12, 25. Avril, 19, 16. 
23. Mai, 6, 20 Juni, 4, 18. Juli, 1, 16, 29, Aug., 12, 
26. Sept., 10. 17. 24. Okibr., 7.. 21. Nov., D. 19. 
Dez. Schafm. 17 Otter; Woll. M. 12—14. Juni. 
Zuchtwidderm. 17. Ott. Zuchtbullenm. 9. Mai, 17. Okt. 


t derſelbe nur von e intägiger Dauer. 


KM. 9. März, 

1. Juni, 21, Sept., 21. Dez., je 2 Tage. 

*"Bapreuib, 2 For, 23 April (in St. Georgen) 21 Mai 
11 Nov. (je 3 Tage). VM vor Oſtern an jedem Mon 
tag, nach Oſtern alle 14 Tage. (Mittwoch u. & amſt.) 

Bauden dach, Sonnt nach Oſtern u. den Sonntagen voi 
Jakob und Simon und Judas. 

Baunach, Sonntg. n. Lichtmeß, 22 Jult, letzt. Sonntag 
im Sept., 4. Sonnt. im Okt., Thomas. 

Bechhofen, an den Sonntag vor. Lichtm., Barthol.; 
Mont. v. Pfingſt., Sonnt. n. Peter u. Paul, Gallus 
an Judica u. Willibald. 

Betbarting, 24 zum. 

Beilngries, K N. 5 Fbr., 26 März, 7 Mat, 25 Juni, 
30 Aug., 10 Sept., 8 Okt., 3 u. 24 Dez. 

Bi 2. u. 4. Dienft, fed. Mis, u. wenn Feiert, Tage 
darauf. (*Donnerfi.) 

Bellheim, 12 März, 15 Okt. 

Weragoaufen, 20 Jan, 3 Sonnt in der Faſten, 29 Junt 
3 Oktoberſonntag und 2 Adventſonntag. 

„Berching, EM. 8 Jan., 12 März, 16 April, 21 Mai, 
1 Aug 3zept, 1 Okt. 12. Nov. 10 Dz. Zuchtbm. 4 ant 
V.: ami. u. 3. Dienſt. fed. M. ( Samt.) 

Berchtesgaden V-M. Mont nach der 1 Oſterwoche v 
17 Okt. (Mittwoch) 

Berga E 5 Kr. u. BM 29. März 21. Juni, 12 
Sept, 13 Dez. 

Bergel, Sonut. v. Lichtm., Pfingſtm., Sonnt. v. Martini 

Bergtheim, Vs für Pi-, Rindo. u. Schw: Mienp. o. d 
2. allmonatl. V. in Schweinf. 

Bergzabern, K M. 26 März, 6 Ang , 5 Nov. Fruchtm. 
jeden Dieaſtag und Freitag. 

Berka a. b. Jim (S.⸗Weimar), Kr. u. BM. 12 Okt. (2 T) 

Berka a. d. Werra (S.⸗Weimar) K. M.: 6 April, 17 Mai. 
4 Okt 20 Dez. VM. 1. März, 7 Junt, 6 Sept, 1 Nov 

Berlin, Meſſe: 9. März, 18. Mai, 3. Aug., 12. Ott, 
(le 4 Tag-). Wollm. 20 Juni. 

Werndeneen, Sonnt vor 20 Jan, an den Sonnt na 
3 Juli u 8 Sept. 

Berneck, KM. 21 März, 
30 Nov. Vm. 11 Nov. 

Berolzbeim, Lictmeß, Phil. u. Jac., Barthol, Michael, 

Beſigbeim, 9 April, 29 Juni, 28 Oktober. (* Sams. 
mit Schwum.) | 

Bettbrunn, Freitag n. Chr. Himmelf., Pfingfidiendt., 
Sonnt. n. Pfingſt., letzt. Sonkt. te Aug. 

Bezenſtein, KM 14. Mai 3 Sept., 5 Nov. 

Bidart (Markt:), Pal aſonnt., Pfingſtdienſtg., Sountag 
n. 28 Aug, 2. Weihnachtstag. B.: Alle 4 Wochen am 
Donnerst. u. d. Kleinlangheimer Viehm.; wenn Feiertag 
Tags darauf. 

Biberbach, Sonnt v. Georg, v. Barthelme u. a. 1 Advent 

Sibrach, (Obers), Sonntag nach Barthol, 

Biburg, 25 Jan, jeden Donnerſt. in d. Kak. 1. u. 3 
Sonntag im Mat, 24 Juni, 9 Okt, 4. Adv.⸗Sonntag. 
Billigbeim (Pfalz), Km. 11 Juni, 22 Okt. Bm. alle 

14 Tage am Montag. | 

Birkenfeld, an den Sonntagen nach + Auffind, nach 
Laurenz und Michael, Tags davor VM. 

Sas Sonnt. n. Ofern, 3. Sonnt. i. Okt. BM 
Tags dar. 

Giſchofs beim v. d. Nhu. 2 Febr, 19 März, 24 April 
21 Mai, 25 Juni, 10 Aug. 29 Sept, 1 Roo, d Der 
Mt engen Chr. Humlf., 3. Sonnt t. Drt. Schwm. ted. Freit. 
ER (Braunſchweig), K. u. Km. 14 März, 29 

Auguft. 

Blankenhain (Weimar). Km, 23 April, 23 Juli, 22 
Okt Vm. 27 Febr., 24 April, 23 Okt. 

Blieskaſtel, K. M. 13 März, 3 Mal, 4 Sept , 6Nov., V. 

u. Schw. M.: 7 Febr., 4 April, 90 Mai, 4 Juli, 7 Nov. 

Blonbofen, 25 Jult, 2b Nod, jeder m. È 


16 Mai, 8 Sept, 30 Sept. 


| 
*Bonndorf (Baden), 9 Febr., 2 März, 13 April, Z Mai 
1 Junt, 20 Ju 1,10. Aug., 21 Sept., 12 kt, 9 Nov., 7 Dez 


— — ——— ———— II — — — — 
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Burgheim, Sonnt nad 3 König, nach Chr Himmelfahrt, 


Burtenbach, Sonnt n. Neufahr, n. Gregor, n. Lauren ius. 


Boſenbach, 27 Auguſt. EZ 

Brandenburg ad Havel, Altſtadt: Ku. Vm 22Mir, 
26 Aprti, 7 Septbr., 12 Oft, 9 Novbr. Nenfta 
u. Vm. 16 März, 31 Mat, 6 Juli 26 Otibr., 30. Nov. 

Brannſchweig, Meſſen: 6 Febr., 7. A 3 oe 
Schfm. 26 Apr, 2 Aug. Pf., Rndv chwm. 20 
Febr, 20 März, 26 Junt, 21 u. 28 Ang., 17 Okt. Wolhr. 
1. Juli, 14. Aug, je 4 Tage. 4 

Breitenbach, Km. 21 Mat, 24 Septbr. Tags darauf 
Viehm, 

weise , Sonnt n. Paul Bekehr, 6 Sonnt n, Oſtern, 
Sonnt n. Maria Namen, 3 Adventſonntag, jeden Frei 
tag Garnmarkt. 

Breitenbrunn, 3 Sonnt. n. 3 König, Invocavit, Oſter⸗ 
und Pfingſtmont., Jacobiſonnt., Sonnt. n, Maria 

immelf., Sonnt v. Simon und Judas, Kat harinenſonnt 
ag3 dar. Schwm. 

Brennberg, am 3. Sonnt. 1. Yuli u. lepi Sonni, im 
Oktober. 

Breslau, Km. 20 März. 11 Sept. Wm. 9 Juni V. 
u. Pim. 15 März, 17 April, 26 Juni, 17 Juli. 20 Nov. 

Brieg, EM 6 Juni, 5 Seot, 5 Dez. Wollm. 27 Febr., 
3 April, 5 Juni, 24 Juli, 4 Sept., 6 Nov., 4. > 

Wollm. 25 Mal, 28 Septbr. 

Bromberg, Km. 14 März, 25 Juli 19 Sept, 28. Nov. 
mit Biegm.] 

Bruck b. Erlangen, Sonnt. n. 29 Juni, 24 Aug, 21 Dez 

Bruchmühlbach, BM. am 1. u. 3. Dienst, jed, MS. 

Bruck b Rittenau, Sonnt v Woche, 2 Sonn i Bult, 

Sonni n Aegid u Katharina. 

"Sri@enan, Km. 11 April, 30 Mai, 23 Juli, 12 u. 26 
Nov., 27 Dez. 

Buchloe, Oſterdienſtag u. Michgeli led. m. LA 

¡BúdoD, Biingftbienftag und 21. Sept. 

Bürgel [Weimar], Km. 27 März, 22 Mat, 31 Juli 

25 eent, 4 Dez. Vm. 25 Febr., 25 März, 20 Mal, 

29 Juli, 23 Sept., 2 Dez. 

Bürgſtadt, letzt Mont tigebr, Mont n Lätare u Rogate, 
Dienſt n Martin. 

Bütthard, 24 Sunt, 8 Sept. 

Burgau, Km. 29 Jan., 12 März, 23 April, 30 Juli, 

27 Sept., 12 Nov. Bm. 27 Febr., 17 April, 25 Sept, 

13, Nov. 

Burgbernheim, Sonnt n 3 König, Oſtermon“, Sonnt 

vor 11 Okt, Vn: a 2. Mittw. i April, Juli n Okt 

Burgebrach, 19 März, 24 Junt, 8 Sept, 8 Dez. 

Burghaslach, Sonnt nach Neujahr, an Okult, an den 

Sonnt nach Walb., Kilian, Aegid u Simon u Judas. 

»Burghaufen, Km. 7 Mai“, 23 Juli', 22 Okt.“, 17 

Dezbr.“ 


nach Johanni, nach Barthol, vor Matth. u. Andr. Faft.” 
M.: 3, 4. und 5. Faſtenwoche. 

Burgiog, jed. Mittw. vom März mii Ork. B. 
Burtzkundſtadt d jeder Mittwoch ben Oſtern dis Okt 
"Burglengenfeld, Km. 30 April, 18 Juli, 17 Sept., 19 
Nov. Em: alle 4 Woch. a. Mittw. nach Aſchermittw. 
(Donn.) 

Burgpreppach, (Burgbreitbach,) Sonnt vor Fasnacht, 
Mont nach Palmtag, Sonnt vor Johanni und vor 
Michael, VM Tgs darauf. 

Burgſinn, Sonni vor Faſtnacht, Palmtag, an den Sonnt 
vor Pfingſten. Jacob, Michel und Thomas. 
Burgwindheim, am 2 Sonnt nach 3 König und an 
den Sonnt. n. Jacob, n. Maria Geburt u. n. Martin. 


Buttenbeim, 23 Avril, 24 Aug. 
Guttenwiefen, 2 Sonntag im März, 1 Sonntag nach 


Pfingſten und 6 Nov, 
Buttſtädt (Weimar) Km. 14 Febr. 18 Apr, 24 Juni, 29 
9 Irmi. Schafm. 20 Gull. 7 Sept. 


Sept, 1 Nov. 
Roß⸗ u. Vm. 13 r. 17 April, 23 Juni, 28 Sept., 
31 Okt. 


Carlorube, Meſſen: 4. Junt, 5. Nov. (je 9 Tage 
dauernd). 

Safendorf, an den Sonnt vor Pfingſten, Jakob und 
Michael. V: in der Faſten led. Mittw. z u. Ozern bis 
Herbſt jed, Dienſt. 

Caffel, Meſſen: 20 Mörz, 21 Aug. REM. 9 Jan, 13 
Nov. V. u. Pim. 30 März. K., V. u. Wm. 26 Sunt. 
K. u. Vm. 2 Okt. 

Cham, KM 16 März, 30 April, 39 Jult, 8 Okt. 21 Dez. 
BM alle 14 Taze Samstags. Pis, Wols, Garn⸗ u. 
Reinwm: an ber Sagem. u. au dere ! Borabenden; 
SHrm mit den Vm. verbunden: 

Solmderg, Sonn nah Lichtmeß, Sount vor Pfingſten, 
und Sonnt nach Varthol. B: 2. Mont. i. Mirz, 3. 
Mont. Mai, 2. Mont. & Juli letzt. Mont. im Okt. 
Gauteng, Meſſen: 24 ApL.. 18. Sept, 27. Nov. 
TratlShetm, Mefe 31 Mai, KM. 11 Nov, 21 Dez. 
Bm 3 Jan, 7 Febr., 7 März. 4 April, 2 Mai, 6 Juni, 
4 Juli, 1 Aug., 5 Sevi, 3 Okt., 7 Nov., 5 D z. 
Schafm. 13 Sept., 18 $ 
Ereuſſen, 16 April, 23 Juli, 17 Spt. 26 Nov. 21 Dez. 
Y: t.d. Faß. je Otenſt, nach O tiern alle 14 C. am Marg. 


Qu 

D Sept, 1 Advent, (Marv, wenn Feiertag, T. vorher.) 

Dagdag, An den Sonnt. v. Lichtm., Johanni und 
Sim. und Judas. 

Danzig, Km. 5 Aug (14 Tge) Pf M. 5 Aug, (8 Tae) 

Darmſtadt, Meſſen: 2. 1, 2 pt., le 8 Tage. 
V. M 10, 24 Jan., 7, 21 Febr. 7, 21 märz, 18 April 
2, 16, 30 Mai, 13, 27 Juni, 11, Juli, 3, 29 Aug., 
19 Sept., 10, 24 Okt., 7, 21 Nov., 5, 19 Dez Pim. 
24 April, 25 Sept. 

"Deggendorf, Km. 27 Auge, 15 Okt. -Krz und VM. 
7 u. 28 März, 1 Mai, 6 Dez. Bm: 25 Aug, 16 Okt. 

Deidesheim, 19 November. 

Dettelbad) Km.5 Kärz, 21 Mal, 2 Jali, 3 Spt, 27 Dez. 

Wetter, am 2. Sonnt. n. Oſtern u. Pfingſten, an den 
Sonntagen nach Laurentius und Erhöhung. 

Dielen, Sonnt nach Lichtmeß“, nach Georg“, nach Bar 
thelma*, u. am Roſenkranzſonntag“, (ëma"t 

Dietendoten (Lothringen) 14 Se t zugl Meſſe dann & 
u. Vm 16 Okt 20 Nov 18 Dey. u Pfm 16 Jan 20 
Febr 17 April 15 Mai 19 Juni 17 A 

Dietfurt, Km. 5 Närz 14 Nai 2Juli, 


25 Juni, 24 Se 


Febr, 7 März, Juli, 1 Aug, 5 Sept, 
8 Okt., 1 t 

»Dintelsbühl, Kr u. Leinwm. 23 
April, 27 Aug., 2 2 lan 2 Febr. 
Rindom 6 März, 3 u. 24 Apr , 28 A ig, 25 


i, Schaf⸗ 


Spt., 23 Okt., 13 Nov., 4 ez. 
. Mibw. u 


W. 20 Juli, 15 Sept, 24 Okt. 
Samet. Schranne: Mittw. 
»Oinkelſcherben, 1 Sonnt im Mat, 8 Sept; B. 14 Febr, 
15 Mat, 17 Juli, 31 Ott. (Mittw. u. wenn Felertag, 

Dienſt. vorher.) 

Dirlewang, 5 Mrz, 21 Okt, 23 Nov; B: Donnerstag vor 
Faſten, Montag n. Teint, an Laurentius Dienstag 
nach Barthol, 3. Sept, Sonnt. vor Sim und Judas, 
Mont. vor Kathar. 

Otrmſtein, 2 Sonntag im September. 

Dolnftein, an den Sonnt vor Lätare“, Johann“, Barz 
tholemäus“, Katharina“ 

Dombühl, 2 Sonnt n. Oftern, Sonnt nach Bins und 
Aegid. 

Donauſtauf, (Thumſtauf), Lätare, Pſingſtmont., Sonnt 
n. 4. Aug., an Simon u. Judas, Sonnt. v. Adveut. 
DM.: am Donnerſtag nach Jofeph, Oſtern, Cyriſti 
ot. Frohnleichn., Peter u. Paul, Portiunkula, 

chutzengelfeſt, Gallus, Katharina. 

*Donauwsrth, Km. 5 Mai, 20 Okt. (led. 5 T.); W 
19 Juni. Bm. am 2 Dienft. fed. Mis, wenn Feiert. 
T. dorh.; Wollm.: 3. Mont. i. Juni, (2 T) (Mittw.) 

Dorfen, KM Sonnt. v. Lichtm. 1. u. 4. Faſtenſonnt., 
1. u 4. Sonnt. v. Oſtern, 2. Sonnt im Juni, letzten 
Sonnt i Juli, letzt. Sonnt im Aug, 4. Advent. Tags 
bar. Pf u Hornom; am 2. Sonnt i Okt, Tags darauf 
Fohl u Pfom. Dienst bar Horno u Schwm. 

Dorndorf a. d. S., [Weimar] Km. 8 Mai, 28. Aug., 
3 Nov. V-M. 18 Mär, 6 Mai 26 Aug., 2 Nov. 

Oreifaltigkettsberg, Dreifaltigkeitsfeſt. 

Dresden, Altſtadt, Km. 20 März, 26 Juni, 23 Okt., 
19 Dez. Neuſtadt, Km. 20 März, 26 Juni, 23 Okt., 
19 Dez. Vm. 15 März, 8 Nov. 

Dürkheim, Km. 29 Mat, 2, aug, 1 Okt. (je 2 Tage.) 

Dürrwangen, an den Sonntagen nach Walburg, nach 
Job, nach Gallus 

Düſſeldorf, Km. 13 März, 19-23 Mal, 18 Sept 23 kt 


Edenpauſen, 1 Mai. 
Sbensſelb, an Ocult, Sonnt vor Heinrich und Sonnt 
vor Michael. 
Sbermannſtabt, Km. 8 Jan., 12 Febr, 12 März 
April, 14 Mai, 11 Juri, Y Gali, 13 Aug, 10 S 
15 Okt., 12 Nov., 10 Dez. Sch 6 Mai, 7 

Vm. alle Samſtage, wenn Feint, 

2. Mont. jed. Vete, 

Södern, Km. 8 Jan., 19 März, 14 Mai, 9 Juli, 20 Wag. 
24 Sept., 9 Nov. 

Ebersberg, 3 Sonnt im Im, 2 Mont nach Oſtern, 
lest Sonnt im Juni 2 Sonat im Nor tm Tgs darauf. 

Pouath, Sonntag vor Pfingſten, Sonntag nach Aegid u. 
vor Weihnachten. 

brach, Sonnt n. Johanni u. Sonnt n. Maria Geb. 

BE(SGpenberg, am 3 Sonnt im Sept. 

Edenkoben, Km. 26 März, 13. Aug. je 3 Tage. 

Sdesbeim Km. 17 Sept. 

Eggenfelden, Mom nach 3 König, Mittefaſten, beide 
m VM; Wachs Mittw vor Lichtm, Pfd, u. B: jed 
Mittw. in d. Fa: Wim: 3 Sonnt im Juni, 1 Soant 
im Sept 3 Sonnt im Advent. 


dan, 1 Faſtenſonnt, Sonnt vor Pfingſt., 3 Sonnt im Gggolsbeim am Sonnt. n. Eplphan., an Lichtmeß 


Jatobi u. Martini. 

SEzloffſtein, 3 Sonnt. n. Pfingſten. Sonnt. n. Barthol 

Sheendürg, 1 Mat mit fietn. Volksfest 

Eibelſtadt, Km. 16 April. 13 Aug, 15 Okt. | 

Eme »reifaltigeissjonnt und Sonne. nach Mari 
Geburt. 

Eichendorf, Sonnt vor Stämm 1 Sonnt in d. Faſten 
1 Sonnt im Mai, Juli, Sept, 3 Goant im Nov und 
4 Adv Sonn; Tgs darauf VM. 

»Cichſtätt, Km. 29 Jan, 30 April 9 Jult. 8 Okt je 4 
T. BM m Pfu Schw⸗ N. 2,30 Jan, 13.27 Febr, 13 Mär 
3 17 April 1,15, Mat, 5 Juni, 3, 31 Jull, 4. Sert. | 
2 Okt, 6 Nov. 4 Dez. (Schranne Samſt., ift Feiertag 

ags vorher.) 

ershetm, Oſtermont. dann am Andreas u. Jacob 

fallen beide Tage auf Werktag dann Sonntag darauf, 

Einöllen, 10 Sept. | 

Gijenad) [Weimar] Kr-M. 3 Mat, 23 Juli, 15. Nov 
K. u. Vm. d März 27 Sept 

Singen, Km. 30 April, 13 Aug., 28 Dez Vm. a.? 
Dtenjtag feo. Mis, wenn Feiert, Y. oar. wenn Juden⸗ 
feiert. Lags vorher | 

Eltmann, 5 Feb, 26 März, 21 Mai, 18 Juni, 30 Juli 
10 Sept, 22 Okt 17 D z. | 

Bausticden, Oſtermont, an Peter u Paul, an Barthel. 
on Thomas. Die letzten drei, wenn fie au; Sonntag] 
fallen, außerdem Sountags darauf. 

Buchen reuth, Oſter⸗ und Pfingiemontag, Sonntag nach 
Jakob und 4 Sonnt im Gert 

Euglmar, Sonntag uach 3 König. an Markus u. Sonnt 
nach Michael. 

Erdendorí, OP. Km 19 März. 18 Jui, 21 Sept. 12 
Nov. Vieh m. von 14 zu id T. u. zwar am 2 Dor- 
nerſt. im Monat Marz aafangend, fällt ein Fetert 
dann T. zuv. 

Erding, Sonnt vor 25 Jan, 1 Sonnt im Mat, 29 Juni 
3 Sount im Auguft letzt Sonn im Sest, letzt Advent 
fonnt; Tags darauf VR; HV 1 Dient cb, Mts 
ledesmal auch Schranne. 

Araoldsbach, 5 Faſtenſonnt, 2 Sonnt im Juli, 3 Sonn 
im Advent. 

Arkdeim, Pf. u. Bm: fea, 2 Mont. im Febr, April, Jun 
Auguſt, Oftbr u. 2 Mittwoch im Dez. (Ift Feiertag 
dann Mittwoch darauf). 

Erlangen, Kim. 2 Februar, 29 Mai, 16 Auguft 
Bm. am 1. u. 3. Mitiw. j. Mts. tft Feiertag dann 
Tagsdarauf. S wm: ale Samu (*Dienit. u. Sanit 

Selbach, an den Montagen n. Sexuag ., Rogate, Martin 
Montog vor Barthol 

Erling, 15 März, 13 Mal (3 T.), 27 Sept, 18 Dezbr 
Bide u. B. 6 Sept. 

Sidan, 19 März, Piingftbrft, 8 Sept, 8 Dezz Bs am let! 
Dienſt. vom Febr. bis Sept. 

Sſchelkam, 5 Sonnt n. Oſtern letzten Jult⸗ Sonntag. 

Eſchenau, 2 Ojtertag, 2 Pfingſttag, Gonnt vor Barthol | 
4 Ado Gonnt. B anders werden erſt beßimmt 

Eſchenbach, OP, 26 März, 7 Mat, 23 Juli, 24 Sept, 
17 Dezember. | 

Eſchenbach, MF Km. 19 Febr., 10 April, 21 Mai, 18 
Jani, 10 Aug, 13 Sept., 12 Nov. 

Eslarn, an den Sonntagen vor Pfingſten, nach Barth 
und am 2 Sonnt nach Michgel. 

Guerdorf, Km. 25 März, 29 Mal, 13 Juli, 29 Okt 
21 Dez. 

Eußendeim, Oſterdienſtag, 24 Fut, 29 Sept, 21 Dez. 

Eyfölden, Ostermontag, So ant vor Johanni, 7 Jul], 
Sonnt nach Michel und an Thomas. 


Tah renberg, Drelfaltigreltsſonntag, Sonnt nach Marie 
Helmſuch, 15 Auguſt, 8 September. 

Jalkenberg, Sonnt n. Johanni u. nach y Erhöhung. 

Falkenfels, 19 Mira, 5 Sonnen. Oftern, 16 Mal, 24 Funi 

Feldkirchen, 5 April, 24 Juni u. letzten Sept Sonnt, 
B.; 24 Febr, Pfingſtdienſtag, 24 Aug, 21 Nov. 

Feilbingert, Km. 1 Okt | 

Zeucht, an den Sonntag. nad Lichtmeß, vor Walb., vo 
Simon und Judas, Dienft. vor Jacobi. | 

Feuchtwangen, Km: 26 Febr., 10 April, 21 Mai, 23 
Juli, 26 Sept, 12 Nov, 24 Dez; Um 27 Febr., 17 
April, 5 Aunt, 14 Aug, 26 Sept 

Flachslanden, Sonnt vor Fafın,, Sonnt nach Peter 
und Paul, Sonnt vor Simon und Judas. 

Fladungen, Km. 6 Jan, D Febr., 24 Juni, 8 Sept. | 
25 Ott, 20 Dez. re u. Saugſchwm, 21 Marz, 23) 
April, 10 Aug, 8 Okt. Rindvm. 23 März, 24 April 
14 Aug,, 11 Sept., 3 Okt. d 

Floß, Faſtnachtsſonntag, Sonnt. nach Oſtern, 24 Juli 
4 Sonnt im Aug; V: jeb Mittw. 

Förnbach, 15 Aug. 8 / 

Forchheim, Km. 8 Yan, 5 Febr. b März. 2 April, 7 
Mai, 4 Juni, 2 Juli, 6 Aug, 3 Sept., 1 Okt., 5 Nov., 

3 Dez Tags darauf Schwm. 

Frammers dach, Pfingſtdienſtag, 1. Dienftag im Juni 
letzt. Dlenſtag im Aug., an Andreas. BM. : Pfingſt 
mittwoch und 1. Tag nach Michael. 


EE 


Frantenheim, Oſtermontag, Pfingſtmont., Sonntaß nach 
Qilian, Sonnt. vor Simon und Judas 

Frankenthal, Km. 19 März. 2 Juli, 3 Dez. 

Frankfurt unt. Meſſen: Oſtermeſſe 29 Marz Herkſtm. 
30 Aug (j:21 T.) PM. 27 März, 11 Sept. (3Tag) 

Frankfurt ad O., Mefe: 6. März, 10. Juli 
6 Nove nber 

Arauenberg, Sonntag nach Maria Geburt. 

ra uenbofen, Mittwoch in der 1 Faſtenwoche, 22 Fult, 
29 Sept 6 Dor. 

Feauenzell, 1. Sonnt. t. Juli. 8 Sent 

Freiburg t. Br. Meſſen 29 Apl 11 Nov. je 10 T. BM 

12 Jan 9 Feb 9 März 11 Mai 15 Juni 13 Juli 10 Aug., 

21 Sept 12 Okt 14 Dez 

Freinsheint, 0. Sept (3 Tag) 

Fretung, OP., Oreifaltigtettsfoantag und Sonntag vor 
dem 11 Mon. 

* etfing Km. 26 März 2 Ap il 20 Aug 10 Sept 20Nov 
Tags darauf V- u. Gtrm. Bm. jed. Mittwoch. 

Frey tadr, Km. 19 Febr., 7 Mai, 4 Juni 2 Juli 13 
Aug, 3 Sep: 1 u. 29 Okt, 24 De br. Am 1 Mittw. 
je en Mis. Vm. 

Freudenberg, 24. Juni u. Jacobi⸗Sonnt. 

Freyung, 3. Sonnt. i. Jan, 1. Palmſonnt., 1 Sonnt. 
n. Often, Joh. b Täufer, Sonnt. n. Marla Geburt, 
Sonnt. vor d. 1. Adv.⸗Sonnt., am Sonnt. n. Chriſttg. 
VM: Montags darauf. 

tritenbaufen, Pfingſtdienſtag, 1. Dienftag im Juni, 
Montag nach Martini. 

Friedberg, Sonnt.vor Palmtag, 12 Juni, Sonnt. nach Joh 
d. Täuf., Sonnt. n. Matth., Sonn. nach Martini. B: 
noch letzt Mont. fed. Mie, ( Donn.) 

Frieborſing, B: 1. Mont. in der Faſten, 
Allerheiligen. 

Frieſenhauſen, letz. Montag im Febr, Sonnt. Eraubt, 
1. Sonnt. im Aug, Sonnt. nach Allerh., Tags darauf 
immer V. M. Montag nach 4. Adv. 

Froſchbeim, Balmionnt. und 2 Jult⸗Sonnt. 

$udImiuhl 2 Febr, 25 März, 14 Mat, en rani 15 Aug 

Juchsſtabr, Sonnt. v. Riliant u. Son nt. u. Maria Geburt 

Fürſtenſeldbruck, Y; Mont. vor Faſt nacht u. Leonhard, 
dann am 2. Donn feb. Mis. ( Donn.) 

Fürſtenzell 7 ga, 22 Jan, 17 Aug 14 Deg. 

tu tb, 1 Okt. (11 T.) (Miti. u. Heer.) 

Füſſen, Km. 20 Febr., 17 Mal. K⸗ u. Vm. 23 Okt., 
18 Des Vm 7 Sept. 

falda, Km. 14 Marz 16 Mal, 22 Aug, 24 Okt. Vm 
23 Febr, 27 April 1 Juni, 27 Juli, 21 en, V. u. 
Scham. 20 Mä z. 2% Juni, 24 Aug, 26 Ot 

Furth, Km. 19 März, 7 Mat, 2 Juli, 20 Aug., 10 
Sept, 12 Dez. Vm Tags darauf, dann noch leden 
1 Mittw. im Monat, wenn Felectag, Tage vorher 
(Mittw., wenn Feiertag, Tags vorher.) 


Montag vor 


Gangkofen, an Remin scere 29 Sunt, 15 Aug, vors 

letzt. Sept. Sonnt, 19 No», Schw; Samſtag vor Lichtm. 

Garmtſch, 1 Sont nach Lichmeß, Son et na Me rin, 
BM am 3 Mont von Im, mu april, Oetbr. wovor 
und Dezbr. Sam. nach Lich tme z. Samſt nach Martin. 
(Mittwoch). 

Gars, An d Sonnt. n. 3 König n. Oſtern n. Frohnl 
nach Marla Himmelf, BM %g8 darauf. 

Gaugrehweiler, Kn. 16 A vil, 18 J nt, 17 24 Sept 

Gefrees, an den Dient nach Okult, Pfingſten Martin. dann 
an Johanni und Bartho om B: jed. Samſt. i.d. Fatt 

Getmershetm, Gonnt. n. Oſtern u. Sonnt. n. Aller). 

Beifelbsring, 4. Faſtenſo int, 4. Sonnt nach Oſtern, 4. 
Sonnt im Nl, letzter Sonnt im Ott. u. N v. Tags 
darauf V- we. 

Seiſelwind, An den Sonnt. n. Seb., vor Faſtnacht, vor 
Pfingſten, Ja oh und Burkard. 

Geiſenſeld, Pfingſtmontag, letzten Sonnt im Juli, Sept, 
2 Sonnt im Nov. B: 1. Tag jed. Mts, u. in d Faß. 
11 Nov. zugl. Pfb=; (Mont. zugl. Bkim) 

Seifenbaufen. 6 Jan 3 Sonnt i. d. Faſten“ u. i Aug.“ 

Demünden Km. 19 Febr, 30 April, 29 Juni, 6 Aug. 
8 Okt,, 17 Dez. 

Beorgenried, B: Mont nach Maria Namen. e 

Beorgógemind, B. M. am 1. Donnerst. i. März, Jun, 
Steps, Di. 

Gera, (Reus j. 2) Km. 4 Febr., 12 Juli. 10 Okibr 
Wm. 7 Juni. Vm: 7 Okt 2 Dez. Rm. 28 Febr, 19 Sept 

Seratseiechen 11 Nov 

Germersheim, 29 Mai, 3 Sept. (2 Tag) 

Gern. 17 Apru (14 T.) m. Sen sens Be a Pfbm. 

Seroldsgrün, 2b Jul: 

Verolzbsſen Km. 2 8 


d 


Febr., 25 März, 29 Jun, 8 Dez. 

Re u. Shom. 30 Mai, 21 A-g., 29 Sept. Schwm. 

3 Febr., «7 März 9 Dez. 

[Gersſeld. KM: 28 Feds, 27 April, 15 Juni, 10 Aug 
26 Ot 21. Der 

Gersheim, 28 Febr. 11 Juli 12 Sevt 31 Okt 

Derſtungen (Weimar). Km 23 Mai, 19 Dez. K-u. Vm. 
15 März, 20 Sept, Vm. 11 Juli. 

Serzen, a. 4. Sonnt. t. d. Fan. u. letzt. Sonn im Aug. 

Wiebelftabr, B: 2 Donnerſt. im April, Junit. Hon. 


Siebing, letzter Sonntag i. Sept. 

Bilding, 10 Juni. 

Blött, 15 mi. 

Gion, 3 Faltenfonnt, Sonnt ror Pfingſten, letzt Juli⸗ 
fonnt, 1 Sonnt im Okt, (Tgs dar. BM.) 

Gmund, 1 Sonntag nach Often, 3 Sonning im Sept, 
Sonnt nach Korbinian. (Tas dar. VM.) 

Snadenberg, Litare, Jakobiſonntag. 

Soagingen, Sonnt. n. Erhöhung. BVM Pfingſtdienſt. 
u. legt. Mont. i Okt. 

Gösweinſtein, 19 März. am Trinitatis, 1 Sonn: im 
Aug, Sonnt. nach FE höhung 1 Nov, 3 Adv Sonnt. 

Woldkronach, Km 26 Jult, 28 Okt 

Göuheim, 7 Mai 15 Ott. (2 Tag) 

5 3 Sonnt n. Oſtern, Pfingſtmonlag, 2 Sonnt 
m kt. 

Grabenftátt, Sonnt nach Lichtmeß, Sonnt. v. Chrifti 
Himmelf., Sonnt. n. Maxim (Tas daranf VM). 

Brafenderg, 29 Jan, 2 April, 29 Mat, 6. Aug. 24 Sent, 
26 Nov. 17 Dez BM oom 1. Aug. an alle Muw. 

Grafenau, Lätare, Judicate, Dreifaltigteitsfonntag. 
3 Sonnt im Aug, (die beiden letzten Tgs darauf BM) 
21 Nov, Viehm. 2 Jan, 21 Febr, 21 April, 21 Nov. 
24 Mat, 12 Juni, 21 Aug, 21 Nov. 

Srafengebaig, am 2 Sonnt. n. Jacobi u. 1 Sonnt. n. 
Marta Geburt. 

Srafenwöhr, Km. 23 Apel, 2 Juli, 13 Aug., 22 Okt. 
Donnerstag von 14 zu 14 Tagen adwedfelnd wit dem 
Weidener IM. 

*@zafing, 1 Sonnt nach Ofern und im Advent. 

Brafrath, 1 Sonnt. im Mat, 22 Juni, 6 Juli. 

Geainet, (Unt.<) 4 Sonnt nach Oftern, Drelfaltigk. Sonnt, 
Sonn n. Martin, Sonnt, nach Nikolaus. 

Grai, 3 Mont in d Faſten, 3 Otertag und 3 Pfingſtt, 
Mont nach Peter und Paul Mont nach Marla Geb, 
Mon; nach Marten, dabei jedesm. Bm. 

Drasbauſen am 2 Sonnt. im Ot. 

Greding, Km. 29 Jan. 19 Febr., 7 Mai, 2 u. 23 Juli, 
24 Sept, 29 Dit, 26 Nov. BM 2 und 4 Donarſt. jed 
Mts iſt Feier 8 Tage zuvor. 

Gre z, Kr u. 8 März, 12 Juli, 6 Dez. Vm. 8 Fbr. 
14 Junt, 6 Sept, 11 Okt, 8 No». 

Gries bach, unter Paſſau, Faſinachtsſonnt., Deifericordia, 
Sonnt nach Johanni u. an Michel. Garnm: Ip Sonnt. 

Geies bach, ober Paſſau, Sannt vor Faſtnachtsſonut, 
Otuti, Eraudi, 3 Sonnt im Juni, letzt Sonntag im 
Sept. 3 Sonnt im Nor (Tags darauf BM). 

*@rinenbad, Donnerst nach Pfingſt, 15 Juli, 9 Oftbr, 
Mittwoch nad Gall as zgl. B. (Mittw.) 

Broßbeubach, 1 Sept. 

Großlangheim, am 2 Sonnt. n. 3 König u. Exaudi. 

Srofoſtheim, am Mont. n. Lichtmeß, nach Palmtag u. 
2 Mont. nach Gallus. 

Droßſchönbrunn, Sonnt n Dionys, auch Flachs⸗„Garn⸗ 
u *sinmanbm. 

Grünftatt, 14 März 25 Junt, 28 Okt, 6 D z. 

"Mangoury, Km. 5 März, 7 Mat, 20 Aug, 19 Nov 
Vm. 10 Jan. 14 Fe rz. 11 April 8 Mat 13 
fe 11 Jui, 21 Aug., 1 pt., 10 Okt, 20 Nov, 
» Der, 

SundelAngen. Km. 14 Mat, 1 Okt. Biehm.: 
3 For 13 März 11 April 15 Mai 12 Juni 10 


g.. 11 Sept, 2 Okt, 13 Nov, 11 Dezbr. 
Okt 
»Hunzenbauſen, Km. 29 Jan 19 Febr., 19 März, 30 


April 2 Mat, 18 Juni, Jult, 0 Aug. 10 Sept, 
22 Okt, 26 Nov. 17 Dez. Tags darauf Sómw. Vm. 
jeden erſten Montag im Monat; iſt Feiertag, dann 
Tags darauf. 


Jang, (O-Pf.) Sonnt nach 15 Juni und am 8 Sept, 
Hattenhanfen, Sonnt. n Lichtmeß, 2 Sonn. n Oftern, 
Johanni, Sonnt n. Maria Geburt, Sonnt v Allerheil. 
Fabnbach, OF, Oſtermontag Sonnt n Jacobi, letzter 
Auguſtſonntag. 

Patbach, am 2 Sonnt i Auguft. 

Saturbanfen am 2 Sonnt im OM. 

Halbkirchen, 26 Juli. 

oalfing, am 3 Sonnt i Okt.“ 

Halle a S. ſſe 14 Dez. (11 Toge), Kz u. Vm. 30 
März, 19 Juni, 11 Seps 23 Okt. (je 2 Tage). 

Hallſtabt, am Sonntg n. Judica, Sonnt nach Kilian u. 
Kreuzerhöhung. 

Hals, 11 April und 3 Adv Sonnt. 

Hammelburg, Km. 14 März 2 Mai, 4 Quit, 24 Aug 3 
Okt. 9 Nov. 19 Dez. V⸗M. all: 14 Tage am 1 Mitt⸗ 
woch d. J beginnend 

See, Km. 26 Febr. 21 Mai, 29 Juni 24 Aug. 29 
Sept, 26 Nov 

er Sonntag vor Maria Magdal. 
artkirchen, 16 Okt. m. 

Faſelbach, A Sonnt im Juli 

Haßfurt, Km. 31 Jan. 14 
18 D K⸗ g. Schafm. 25 


ärz 2 Mai 1 Aug. 7 Nov. 
pt. Schafm. 2: Mai 24 


Juli. . 1 Juni. B.u chtſtierm. 21 Aug, Vm. 
alle 14 T. chriſti. oder 


vor dem Schweinf. V., tft 


| 
jüdiſch. Feiert., Tags vorh. Schw. led. Dienſtg. und 
Freit., wenn Feiertag, Tags vorb 

Haßleben (Weimar.), Kr. 4. V. 28 Mrz, 16 Mat 12 Okt 

Haßloch, am 7 Mal 22 Dit, Pfdm. 12 April. Vm. am 
3 Dienſtag jeb: Mts. 

Hautzenberg, Stg. n. Lichtm. Lätare, Cantate,“ an Vitus 
3 Sonnt im Juit*, Sonnt nach Barthol“, nach Mrim* 
am 2 Atventfonni* Bm. f. mager. Biceps jeden 
Donnerstag in der Faſten. 

Heideck Km 20 Febr. 23 April 9 Juli, 27 Aug. 8 Okt. 
12 Nov. 17 Dez. Bm: jeden 1. Donnerstag der Mo⸗ 
nate März, Mai, Juli, September. 

Heidelberg, Meſſen: 10 Mat 16 Okt. BM. fed Donnerst 

Heidenbeim, Sonnt. v. Lidtm., Invoc., Oſtermont. 
Pfingſtmont., Sonnt. v. Joh., Jacobi, Barth., Matth 
Mark., Thomas. Schw. Lichtm. Dienſt., Oſterdienſt., 
Dlenſt. n. Walb., Pfingſt., Jacobi, Micheli, Martini. 

piel ey Mont. n. Lichtm., Oſtermont., Johanni, 

ar. Geb. 

Heilbronn, Meſſe: 1 Mat 1 Novbr. (7 T.) . Kr. -, B. 
Noß⸗ Schw.u Lederm. 21 Febr, 29 März. 23 Mat, 30 
Auguft, 3 Dttbr,6. Dez. Schafm.: 15 März, 10 Aug, 
22 Sept, 21 Nov, 15 Dez. Wollm. 4 Fut. 

Heiligenberg, an Lätare, Auffahrtstag, 6. Sept., letzt 
Sonnt. 1. Sept. 
eilig(en)brunn, 4. Sonnt. i. Juli, 1. Sonnt. 1. Okt. 
eiligenfkadt, NB, 3. Sonnt. n. Pfingſt. (8 Tg.) 
eiligenftadt, OB, letzt. Sonnt. i. Apr., Freitag nag 
Cyriſtihimmelf., 3. Sonnt. i. Okt. 

Hetligenſtadt, OF, E Hallſtadt), 1. Faſtenſonntag 
Sonnt. v. Walb., Sonnt. n. Johanni, 2 onnt. nach 
Mich., letzt. Sonnt. n. Trinit. B.: jeden Mittwoch 
v. Faſtnacht bis Oſtern. 

Heilsbronn, Kr., 6 Febr, Dienftag vor Chrifti Himmels 
fahrt, 6 Sept. 25 Nov 

Sellring, 2 Sonnt im ON. 

Helmbrechts, Km. 5 Febr., 7 Mai, 25 Juni 13 Aug 
24 Sept. 12 Nov Vm. je». Mont. über 14 Tage vor 
Schimeß bis Walburgt. 

Helmers bauſen (Weimar), Km. . 17. Mare, 20. Aunt, 
21 Sept, 2 Nov, 21 Dez. Vm. 20 März, 21 Juni, 
£2 Srpt, 3Nov. 22 Dez. 

Selmftabt, Km. 20 . 29 Mai, 3 Sept. 

Hemau, Km. 5 Febr. 19 März 21 Mai, 24 Suni 23 
Juli 17 Sept. 31 Ott, 21 Dez.] Em: 2. Dienjt. led 
Mes, u. wenn Fetevs, T. bar. (Frets, u. wenn Fetert, 
T. vorh.) 

Hengersberg, am 1 Sonnt im Janua «, im Febr" 
Ott., am 2 Sonnt im Mat“ und Novbr', und am 22 
Jull“. VM Miuwoch nach Lätare und V: Dienft in 
der 3 Woche des Juni. 

Herchsbeim, an den Sonnt vor Georg, Kilian, Simon 
und Judas. 

ones am 14 Sonntag nach Trinitatis. 
errnsheim (Hernttzheim), Sonntag vor Jacobi. Fälı 
Jacobi auf Sonntag, Marit an dieſem Tage. 

Herrteden, Km. 23 April, 24 Juni 6, Aug, 8 Okt 19 Nov. 

s persbruck, Km. 29 Jan. 30 April 11 Juni 30 Aug. 
24 Sept. 5 Nov. 17 Dez. 

Herzogenaurach, an Cantate, Sonnt vor Maria Magd 
Sonnt nach + Erhöhung und Sonntag nach Martini 
B: am Mittw. je über 14 Tage zwiſchen Lichtmeß bis 
Ende Okt. wenn geſttag Tags vorher. 

Heſſelberg, A Sonnt nach Pfingsten, (8 T.), v. Donn 
an 8: 2 ©. | 

Hezenbach, Pfingſtmont. u. an Leonh., letzt. zugl. HAM 

Hd burgbanſen Meſſe: 15 Deier ber. Kim 16 Mai 
8 Oktör, Ken. Stwm 28 Febr. 4 Juli, 10 Aug, 21 
Okt. Bm. 18 Jau. 1 22 März, 12 April, 17 Mai 8 
Sunt, 5 Juli 11 Aug. 6 Sept 11 Olr 8 Nov 6 Dez. 
Schafm 15 März, 15 Juni, 20 Sep 6 Nov. Schwm. 
15 Moi 2 Okt. 

Hilders, £IM: 16 Jan, 20 Febr, 3 April, 30 Mat, 
22 Ju i, 24 Auguſt, 29 Sept, 2 Nov. VM 12 April 
25 Auguft. | 

»Hllpoltſtein, Km. 29 Jan. 26 März, 21 Mai, 26 Juni, 
13 Juli, 24 Sept, 3 Dez. Vm am 3. Mittw. jed. MIS. 

Hindeiang, Sonnt vor Lichtmeß. 

Hirſchau, Km. 12 Febr, 14 Mat 3 Sept. Um 
Hrettog fed. Mts. 

Höhftant qA., Rm. 19 Febr. 2 April 2 Juli, 10 Spt. 
24 Dez Em: alle 14 T. am Dienſt., wenn Ehriſt⸗ oder 
Judenfeiertag Lars darnach. 

»Pöchſtädt aD., Km. 5 Febr. 14 Mai 1 Juli, 10 Spt. 
12 Nov. Bm. am 1 Dienſt. jrd. Mts. | 

Görrfetn, Mont. vor Palmtag, Mont. v. Bernhard. | 

"Sf, Km. 23 Jan, 31 Juli je 6 T; Kr. u. Vm. 2 Jebr 
Vm. 16 24 Febr, 2 16 30 März 13 27 April 11 25 
Mat 7 22 zuni 6 20 Juli 3 17 24 31 Alg 41 28 
Sept 12 25 Ott, 9 23 Nov. 7 Dey. Pfm. 11 März. 

Hofheim, Km. 20 Feb, 13 März. 4 Apr l. 1 Mai, 6, 
Juni, 4 Jalt. 22 Auguſt 25 Sept, 6 Nov. 19 Dez. 
Pict. u. Spanfertelm. 1 u. 3 Montag jed Mon. 

Hofkirchen, 20 Jan, 1 Sonnt nach wftern, letzt Sonn 
im Juni, 1 Sonnt im Sep: 

Sobenan, Peter und Paul, Sonnt vor Michael. 


am 1. 


Bobenberg, Km. 10 April, 2 Juli 22 Okt. 
Hobenburg, an den Sonntagen nach Lichtmeß , Warb., 
Frohnl, Jacob, Mich, Marten, Andr. und dann 8 Eg. 
nach Milkefaſten. B: letzt. Wiens. L Mis. Schw. a. 
Kirchweihmont. 
Gobentels, Sonnt nach 3 Kön g, nach Oculi, nach Dionys, 
und Kathar Sonni. B vor Aſchermittwoch bis Mittw. 
nach Martini alle 4 Wochen Mittwochs. 
Hohenwarth, an O'uli, 29 Juni und 2 Sonnt im Okt, 
Tags vorher VM. dann am 1 Mont nach jedem Quat. 
Hollfeld, K M15 Jan 19 Feb 2 u. 23 April 21 Mal 
18 Juni 16 Juli 28 Auguſt 17 Sevt 15 Okt 19 Nod 
17 Den Bu Schm.: teden Dienft. vom Feb. mit Apr. 
Holzkirchen, OB, Donnerét. nach Lichtmeß, (BM) 6 
Dienſt nach Often, letzt Sonnt im Juni“, 2 Sonnt im 
Aug“, letzt Sonn im Okt. Vm. alle 14 T. vom 2 
Dienſt. im Jan. an. 
polzkirchen UF, 29 Sunt. 
Homburg, Km. Okt Victim, Dienſtg. u. Freltg. Fruchtm. 
M ttiv, 
Hundheim, Km. 11 Juni, 7 Nov latzerer mit V⸗M. 
Hütſchenhauſen, 15 Okt. 
Jo aher Donnerstag vor Fafin. m BM, Sonnt 
Látave”, Exaudi“, 30 Juni“, Sonnt nach Maria Geo.“, 
4 Gonnt im O't*, Sonnt vor Wahn. *Donnerft wenn 
Feiert. Tags vorher.) 
Jena Ku. Dm. 6 März 15 Mat 23 Okt 18 Dez. 
Jettenbach, 20 Auauſt. 
Jettingen, REN Wont nach Lätare, Mont nach Vitus. 
1 Sonnt im Sept (ohne VM), Mont nach Nikolaus, 
BM noch am 1 Mont im Febr und Okt ('Mittw, wenn 
Feiert, Las darauf.) 
zagens bach, 15 Aug, 8 Sept. (in Handblad.) 
slereden, 14 Tage vor Oſterſig“, 1 Sonntag im Okt. 
Illertiſſen, Sonnt vor Pfingſten und vor Martin; e 
fed. 1. Mont. i. Mon ( Mont.) 
Ilmenau (Weimar) K-M, 27 März, 15 Mai, 31 Qui 
18 Sept 27 Rov, Tgs darauf BMW. 
3mbof, Sonnt v. Lichtmeß, letzten Juliſonnt u. 19 Nov 
Immeldorſ, 23 April. 
Immenſtadt, Km. 1 Mat 30 Nov. S 
Dm. 12 Miri 17 April 8 Mat 19 Ottbr. 
Imsweiler, K. m. V. Mittwoch nach Oſtern. 
Inchenboſen, letzt Sonnt im Jan, 24 April, Dieng 
n. Pfingſt., 25 Juli”, 21 Sept, 19 Nov. bief. m. Flachs⸗ und 
Hanfın. A Kags vor jed. auf e feiertag f. Waarenm 
Indersdorf, 4 Sonnt im gan, "an Oretfaltigt, "Sonnt 
nach ulrich, »4 Ado. B jeden 3 Donnerst. im Monat 
Ingolſtadt, DB., Ihrm. 3 Mat, 8 Tage, 8 Septhr 
7 T. 8 Dez. 6 T.; B.: 1 Mittw. im Monat, u. vom 
Febr. mit Mai ift Feiertag an einen defer Mot voch 
dann fällt Markt für den teir, Monat aus. Gctróm. 


zm. 29 Spt 


Isling, Jahrm. am Scapulirfeſt 


Kadolzburge Sonnt vor Matthias, 2 Mont n. Pfingſt, 
Sonni ror Simon und Juda. 
Kaiſerslautern, Km. 14Mat 14 Nov. Fruchtm. Dienſt. 


Kallmünz, DB. Sonnt nach Lichtmeß, 1 Sonnt im 
Mai, Sonnt vor Scapulierf, Sonnt n Barthol, vor 
Michael, nach Martin; B: o, 1. Mittw. d. Jahree 
alle 4 Wochen a. Wittws w. Feiert, T. vor}. 

Kaltenbrunn, an Rogate. S nach Ullrich wich Martin. 

[Kandel, 12 Mär; 21 Mai 29 Okt. je 2 Tg 8:M 2 

| und 4 Donnerfiag fd. Mis (Mi:iwo 5). 

(Rapel, Drelfaltigkeitsſonnt, Johanni u Peter u Paul. 
Karbach, Sonntag vor Markus, vor Johanni, vor 

Marla Ged. und nach Gallus. Tas dar WR 

RarlStron, 28 Mat. 4. Sonntag im Aug und 4. Adv. 

Karlsruhe ſiehe Carlsruhe 

\artitadt, Km. 11 April 24 Juni 30 Jui 10 Sept. 8 

Okt. 3 Dez. Schwm.: alle 14 Tage an einem Dienſt 

Kaſſel Rehe Caſſel. 

Kaſtl, Mont nach 3 König, Sonnt n. d. Woche, Sonnt 
nach P ter und Paul, Sonnt nad Dionys Montag 


danach Schwm 
Kaufbeuren, Km. 22 Mat, 6 Nov. V⸗M 3 Febr. Y 
März 13 April 22 Nat 13 Juli 14 Sept 6 Nov 23 Dez 
Kaul bach, 23 Juli, 
Seferlope, 1 Mont im Sept. herüihmter Vibe u. B 
21 Mai, 25 J mi 
x 5 tan. 6 
3 Aug. 7 
18 Dez. 
antag nach Vitus 4. Montag im Nov 
Km. 19 Febr. 7 Mai 2 Juli 20 Aug 8 Okt. 


Km. 2 Mai. Bm. 22 Febr. 3 
2 


Mai 27 Juni 20 Sept. Vm. noch an fed. Samst. 
im Oki. u. Debr. Neuſtadt, Km. 27 Nor. Vm, 


3 Dez. 


Kempten, Altſtadt, 


27 Nov. 23 Dez. Vm: noch an den Samſtagen von 
Anfang ber Fait. 5. Pfingſten. 

Einding, Pfingſtmontag, 8 Sept. 

Kipfenberg, Sonnt nach 20 Jaa, nach 
Anna, nach Michael, VM Tags dar. 

Kirchenlamitz Sonnt nach Pauli Bek., Jubilate, Sonnt 
vor Maria Heimf, vor Maria Opferung nach Thereſe. 

Kirchenthumbach, Am 2 Sonnt. n. Often, Sonnt n. 
Maria Himmelfahrt. Allerſeelenſonntag 

»Airchbeim An den 2. Sonnt. im Mai, Auguſt u. Oft. 

Kirchlauter, 4 Mont i d Faſten, Pfingſtmont. Mont 
nach Barth, Montag nach Franz skas zug! BM 

Kirchzell, an den Sonnt. vor Joh., vor Nep. und vor 
Martin. 

Kiffingen, Km 19 März 1 Mai 15 Juni 25 Juli 21 Sept 
11 Nov 2: Dey. Vm. 20 März 2 Mai 18 Juni 26 
Juli 22 Sept. 12 Nov 28 Dez. 

Kitzingen, Km. 19 Febr. 10 April, 29 Mai 29 Juni, 
17 Geptembe:, 19 Novem B: allmonatl. und zwar 
nach Kleinlangheimer wenn Feiertag T. zuvor od 
nachher. Schweinm. eden Donn., event a, folg. Mertiag. 

Kleinlangheim, Oſte mont, Scapulierf, Sonnt darnach 
1 Sonnt i Sept, alle 14 Tage vom letzt Mont, im 
Febr an. 

Kleinoſtheim, an den Montagen vor Pfingſten und 
vor Burkard, zugl. Vie hm. 

Kleinwallſtadt, 3 Mat. 2+ Aug, Mont. n. Martin. 

Klingenberg, Km. 10 April 29 Mai 6 Juli 8 Okt. 

Klingenmünſter, 10 April, 27 Auguft. 

Knittlingen, Kr.: 3. Dienst. d. März, Juni, Sept. 
u Dez. u. zugl. B. fowle noch an ſelbem Tage (Dienst.) 
in den andern Monaten 

Königsberg, (Regsbz. K.) Km. 16 Junk 18 Dez. Wm. 
23 Juni. Lederm. 13 April 10 Juni 3 Okt. 

Rontysdorf, OB. 2 Sonntag tm sult. BM. 

nönige haten, Km 20 Im 24 Fede, 19 März, 25 Apr. 
29 Mai 24 y 30 Yalt 3 Seötbr, 20 Ott, 21 Rov 
21 Dez: hm.: 24 Jan. 28 Febr. 21 Marz, 2 u. 30 
Mai 27 Juni 1 Aug. o Sept. 24 Okt. 28 Nov 28 Dez. 
Hopfm. 3 Jan. 3 Dr. Pim. 14 März 10 Okt. Schfm. 
20 Mä z 2 Okt. Wm. 13 Juni. 

Königſtetu, Sonnt. n. Walburgi, Sonnt. v. Margar, 
und 3. Sonnt. im Okt. 

Kötzting, letzt Sonnt i. Jan, Judika, Chr. Himmelf, 
4 Sonnt im Aug, Sonnt nach 8 Sept, letzten Oktob.⸗ 
Sonnt, 2 Adventſonnt; V: noch 1. Dienſt. jed. Mts., 
w. da Feiert, T. dar. 

Kollweiler, 3 September. 

Konken, 18 Junt 11 Nov. je mit Sch v. und Schafen. 

Konnersreit (reuth) 1 Sonnt vor nn D und Sonnt 
nach Lauren i. 

Kernburg, Sonnt nach Johanni und Sonntag nach 
Michael. 

Kraiburg, WR Sonnt vor Lidtm, Mittw nach Lä are 
Oſterdienſt. Pfinaftdi nft, Sonnt n. Magdal u. Gat, 
Sonntag nach Martin, 4 Adsen.fonnt, HM u PM. 
icd Freitag i d Faſten. 

Rreuibera Sonnt nach Ofern, am 26. Juli Sonnt. 
danach, Schutzengelfen, 1, 2 und 3 Sonnt im Oftbr. 
Kreuzwertheim, an Inrocavit, Cantate und an den 

Sonntagen vor Laurenti und Martin. 

Krönenduch, X. O. a Mat, 21 Oct. (beril, mt durch d. 


EÓDIELA-) 
„Kronach, K.u. Vm. am 2 Mont, je). Mit, 
Krumbach, am Faſtnachtsmontag Mont nach Judita 
Sonnt voc Johanni’, Sonnt nad Barthoim® , Sonnt 
vor Marth“, an Martint, Sonnt nach Mariä Empfäng⸗ 
nif weitere 5 BO.» u. B: am 1 Mont. in dem Mor 
nat, worin keiner der 7 Märkte oben fällt; sf da 
Feiert, am folg. Werktag. 
Kübbach Faſtnachtsmontag n 
*Rulmbad, Km. 24 gebr 6 8 
8: alle Freit. v Frühl. d. 
Markt. 
Kupferberg, Km 6 Febr. 3 A ril 29 Juni, 2 Okt, 
jeden Mittw 
à Bm. 24 
z. Bm 10 Ja L8Febr 28Már 11 
Rai 13 u. 27 Juni 11 u. 25 Juli 1 
26 Sept, 10 u. 21 Okt. 14 u. 28 Nov 


nach Georg, 


u. 16 Aug. 
27 Dez. 
Nader (raaber), Sonn“. vor Lichtmeß, 1 Mai, Sonnt 

vor Johanni, vor Jakobt; Sonnt. vor Bart helm 
Sonni. vor d. 4. Rov, und vor dem 6. Dez. 

Baderderg, Pfingſtnont. n. 21 Rov. 

Lahr (Baden), Kr. 28 März 22 Arg. 7 November, 19 
Dez je 2 Y, e d 

Lam, 2. Sonnt. nach hl. 3 Kön., 4. Juli u. 1. Sont 
im Okt. 

"Qandan i. d. Pf.. Kr: 7 März 10 

»andau a. Sfar, Km. 22 Jan. 12 u 26 
24 Jun, 13 Auguſt 1 Okt. 10 Dez. Vm. 1 Mai 26 
Juni 17 Ott. 11 5 Sirm: 14 Okt. 9 Dez. 

Landsberg, V⸗M. 10 Marz 16 Juni Schafm. 11 Suli 
30 Duoder B M nach 1 Dienſt | M; dann an den 
Diens v. Fajin. bis Oſtern. 


[Lichtenberg, L 


h rz 30 Apl, | 


Langeneufach 19 Marz, 

Langenzenn, Km. 2 Febr. 17 Aprl 5 Juni 23 Juli 24 
Spt. 5 Nov. 17 Dez. Samentauſchm. 6 März 4 Sp 
Vm am 1 Montag jed. Monats. 

Langweid, (⸗quald) 2 Februar“, 25 Mai“, Sonnt nach 
Jacob“, 14 Seytbr* 2 Sonnt im Advent“; V.: nod 
letzten Mont. jed. Mon.; Vkt.: jed. Donnerſt., wenn 
Fetert, E. vorher 

Lauf Km. 5 u 26 Febr. 7 Mai 25 Juni 30 Juli 24 
Sept. 29 Okt. 

Laufach, Dienſt vor Johanni, Mont vor Manrittıs 
(fällt Fei tt, Markt am folgenden Tag) VM Dienfi 
nach Joſ, Mont nach Mauritius, 1 Tonnerst im Apri 
und im Ang 

Lauingen, Km. 25 März 2 Sept. Vm. 27 April 30 
Mai 4 S pt 27 November. Wm. 16 Juni. 

Laufen, Km. 18 März 21 Mai 2 Jult 28 Okt. 6 u 21 
Dez. Ken. Vm. 20 März, 3 Juli 30 D.t. 

Sauringen (Stadt), 19 März, 2. Pfingſit., 1 Sornt 
i Juli, 8. Sept., Sonnt. vor 28. Okt., Sonnt. n 
Thomas. 

Lauterecken, K. u Vm. 24 April, 14 Aug. 23 Oktober. 
Vm. . 27 Feb. 27 März 22 Mar 26 Juni 24 Juli 11 
Sept 27 November. | 

Lauterhofen, Sonnt. vor 1, 
Martin. 

Lechfeld, Pfingſtmentag. Sonnt nach Maria Heimſuch 
Sonnt nach 2 Aug, und am 8 Sept., Pfingſtdienſtag 
u. 9 Sept 

Legau, 13 Mat, 15 Y nt, Mittw nach dem Rofentran $ 

Leipheim Km. 26 März 1 uns 15 Okt. Bm. 27 
März 19 Juni 16 Okt. | 

Letpzig, M fin: 1) Neufahrsmeſſe vom 2 mit 15 Jan. 
Meßzahltag 12 Jan. 2) ermeſſe vom 17 Asril bie 
13 Mat; Vorwoche 17—23 April, Bhitcherm och 
April, Meß wo de 90 April bis 7 Mai, Zahlwoche 
Mai, Zahltag 11 Mal, 3) Michaelismeſſe Li © 
bis 14 „Vo woche 1 — 4 pt. Bölucherwoche 24 
Sept. —1 „ meßwoche 1—8 Ott Zahlwoche 8—14 
Ott Zahltag 12 Okt. 

Lengfurt, 19 wiry, 24 Junt, 

Lenggries, 1. u. 4. Sonnt. im Juli, 1. Sonnt. i. Okt 

Lenkersheim, Sonnt. vor Johanni und vor Sim. und 
Judas. 

Lenchenberg, Sonnt vor Palmtag, an Rogate, an 
Portiuncu'a, 2 Sonnt im Ott. V.: vom 3. Ce an 
alle 4 Woden. 

Leugaſt (Markt), je am Montag nach Maria Geburt u 
Marten. Y vom 19 Mirz an alle Mit woch 

Leutershauſen Km. 29 Jan. 12 März 30 April 12 
Juni 23 Juli 17 Sept. 19 Nov. | 

Beuttiech Wurtt mocty), Ki B.: 13 Mira, 22 Mai 
16 Okt, 80 Robr: B u. Pfm. 2 30 Jan. 

Mär 4 April 1 30 Mai 5 26 Jur 
7 28 2 25 pt. 2 Ok 27 

Lidtena 
vor Marimilian 

m. 22 Febr. 11 Apr. 15 Mat 24 Junt, 
. Bu jed. Mittw. voa Aſcherm tro. | 


26 Juli, 11 Nov. 


Mai, vor Jakob und von 


1: Nov. 11 D 
bis Oſtern. 
Lichtenfels hät 22 Märkte, angefenaen vom 3 Mon. 
nach Lichtmeß immer 2 Mont nach einander u 2 Mont 
auggefegt. Iſt Feierta , Tags bag if an ed Ma kt Vm 
Lindau zm 28 April 3 Nov. V. u Pim. 29 Apıil 
A Nov Vm. am 3. Samſt. 1d Mts. | 
Lindenberg 17 Mary Y Juni 1 Set 17 Nov. Ta,8 
vorher VM. V⸗M⸗ nach 3 Febr 31 Auguſt 6 Okt. 

F eitag nach Allerh. BM wöchentlich rom Samstag op 
Jul i ate bis Allerheil: im Jan mit Mru jedesmal aw 
Robeda (Weimar) tim 29 herz. 21 Aunt. 80 aug 10 
>. Vm. 14 Febr. 28 März £0 Sunt 29 Aug. 3 


2 März 14 Mat 23 Juli 3 Sept. 15 Okt. 
N Flachsm. 14 Okt. 25 Nov. Rdv. u. Swm, 
Donnrſt. alle 14 T. 

Lonnerſtadt, an Faſtna ët, So nt vor Walb, So an 
nach Mar a He mf, Moni nach Michael, Soant vor 1 Ads 

Ludwigshafen, 23 April, 24 September. (2 T) 

Ludwigeſtadt, 2 Febr, an Reminisz., Montag nach 
Palmt, Samst. v. Rogate, 24 Juni, Sonnt. n. Jacob 
20 Juli, 24 Wig, Sonnt. n. Sim. u. Juda 4. Adv 
Sonnt., 30 Nov. 

Luhe, An Quafimodo, 4 Sonntag nach Pfingſten, 1 Sonnt 
n Barthol, Sonnt n Martin. BM Dienſt nach Palm⸗ 
tag dann alle 4 W chen. 

Luppurg, Chr Himmelf, Sonnt vor 13 Juli oder wenn 
Sonns an dieſem Lage, Sennt nach Dartholom. 


Magdala (Weimar), Kr., V. u. Wollenm. 17 März, 16 
Juni 1 Dez. | 
Magdeburg, Allſt., Km. 18 April, 6 Juni 16 Spt. Vm. 


in Sudenburg 21 März, 8 Sept, Neuſt Km. u. Pfm. 

21 Febr. 6 Juli, 14 Okt. 

Mainbernheim, Km. 29 Jan. 30 Apr, 18 I', 20 

Auguft, 29 Oftbr. 7 Dez. 

Mainburg, an Reminiszere, Ozerdlens ag, Can ate 

2 Sonn t Juli und Ctibr. B: 2 Mi woch 1 Mts 

Mainz, Meſſe 13 März. 14 Aug. je 8 Tage 

Mannheim, Meſſe 1 Mat, 29 Sept, 11 Dez. V. u Rßm. 
3 Jan, 7 Feör. 7 März 12 April 2 Mat 6 mm, Lt, 
1 Auguft, 5 Sept, 3 Oktober, 7 Nov 5 Dei. 

Marienwether, 25 Mai, Samst. vor Pfingſt und Pfingſt⸗ 
mont, 2 uli, 8 Sep. 

Marienwerder, Km. 29 Mary 21 J mi 13 Sept 15 Nov. 


Marktibart, Balmfonnt. nach Aug, Pfingſtmontag, 
Sonnt nach Auguſtin, an Stephan V.: Donn. nach 
dem Kleinlangheimer, w. ff., T. barn. Am letzt. Vieh: 
marktstage z. Scheinfeld im Febr. u. Aug. Saatfruchtm. 
Marktbreit Km. 26 März 7 Mat 25 Jani 27 Aug. 
1 Sept 10 Dez. 

MNukteelbach an den Mont, nach Serag, Rogate, 
Barz hol, Mar in. 

Marktheidenfeld, 1 Sonnt im Mat, Sonni nach 
Laurenz, 1 Sonne in Nov. Schwm: am 1. Mittw. feb Mt 
Marktl, Aſcherm tiw, Mittw iv der 3 und 5 ffaſten w, 
Sonnt uach Often, 1 Jun ⸗Sonnt, tegt J. l Sonnt, 
3 Sonnt im Aug iſt, 2 und letzt Sonnt im Okt. 


Karktleutben, Jubica, 25 Mat, Sonnt vor Bathol 
u 2 Adventſonnt. B: i d. Faft. fed. Dienſt., dann 
am letzten Samstag von April mit Oct. Saatfrucht⸗ 
markt 3 Dienſt im Mat, 

arktſteft, Sonnt vor Falinadt, vor Pfingſt, 8 Sept, 
1 Adventſonnt. 

Maroldsweiſach, an Litace”, Sonni. vor Jac“, und 

Burkhard“. 

Maßbach, Sonnt vor Faſtnacht, an Mifevicordia, Sonnt 

nach Johanni, Sonnt nich Maria Himmelfahrt, Sonnt 

vor Burkard und letzt Sonnt nach Pfingſt. 

Maſſing (Mäſſing) an In vokavlt“, Latare, Sonnt vor 

Che Himmeff, 3 Sonnt im Jul, 1 Sonnt im Okt, 4 

Adv⸗Sonnt. Tags darauf BM. Wachs⸗ u. Hornom: 

Dienst. vor Lichtmeß. 

Mauerkirchen, letzt Sonrt im Januar, 24 Juni, 3 

Sonnt im Auguft Tags zuvor BM. 

Medelsheim, 23 Juli. 

Meckenheim, 1. Sonn“. im Sept. 

Meiningen, Kru. Schwm.: 24 Jan, 7 März, 18 April, 

9 Mat, 20 Junt, 25 Imi, 26 Sept, 12 Okt, 14 Nov 

19 Dezem. B. M. 6 Jebe. 6 Mä z, 24 Juli, 7 Aug, 

25 Sept. 13 Nov 

Mellrichſtadt, Km. 19 Febr. 19 März 14 Mal 11Juni 
9 Juli 6 Aug. 24 Sept. 29 Okt, 17 Dez. Schaf⸗ und 
Schwm. 9 Jan. 17 April 4 13 Sept. 16 Okt. 8 Nov. 
18 Dez. Bm. 20 Febr. 20 März » Mai le Juni 10 
Juli 7 Aug. 2 Sept. 30 Okt Zuchtbullm 14 März- 

Hemmingen, Km. 10 Ok. Wm. 20 Juni, Sym: 

| 6 Sept. 4 Okt, 2 don: Bm alle Dtenit. 

Mergentheim, Km. 27 For 11 April 30 Mat 10 Juli 
13 Nov. 11 Dez. Tags darauf Vm. Schafm 10 März 
18 Aug. 15 Sept. 16 Okt Nov. 

Mering, 2 Sonnt in der Faften, Sonnt vor Chr Himme’s | 
fahrt, 2 Sonnt im Okt, letzten Sonnt nach Pfiagſten 
B.: 2. Mont. jed. M, 18 Feiertag, Tags darauf. 

Merkendorf, Km. 22 Jan. 5 März 11 Juni Sept. 

21 Dez. 

Merſeburg, Km. 13 März, 19 Junt. 7 Aug, 30 Okt. 

letzt. auch V. u. Roßm. Vorſtdt. Neumarkt Km. 17 

April Bz u. Roßm. 13 Mär,. 

Merzbach, (Unters) Donnerst nach Lätare, 1 Donnerst 

im Mai und Auguft, 1 Sonnt ım Okt u 1 Adv⸗Sonnt 

Gigl Viehm). 

Metz, Meſſe 1Mat Pfm. 25 Jau 22 Febr 6 März 26 April 
29 Mat 28 Juni 26 Juli 30 Ay 27 Sept. 30 Ott. 
27 Dez. 

Miesbach: An Jubilate, Exaudi, letzt. Sonnt. i, Sept 
u. an Thomas. Fohlen⸗ u. B: Donnerit. v. d. Refers 
loherm.; Bm. noch jeden Dienft., abwechſeind mit 
Holzkirchen. 

Mieſenbach, Km. 31 Aug. Vm. ud Mittw. ed. Mts. 
wiltenderg, Km. 26 März 1 Mai 24 June, 10 Aug. 
27 Sept. 11 Nov. 

mdelbeim, Km. 16 April 12 Gent, V. u. Pim 
San. 1 Febr. 1 März 17 April 3 Vat, 7 Juni 5 
2 Aug, 11 Sept. 4 Okt. 2 Nov. 6 Dez. 
6 Sept. . 

Mindeljtetten, 2. Sonnt. im Okt., 2 Tage. Tags 
darauf BM. 

Mittelberbach, Kr. 12 März, 29 Mai 27 Aug, 13 Nov. 

Aintraching, o: a. 2. Gent, im Máca, April, wat, 
Juli. Sept., Oktbr. 

Mittenwald Km. 1. Mat: u. 2. Sept.⸗Sonntag. Vm. 
Oſterdienſt. u. Mont. nach Roſenkranzf. 

Mitterfels, an Blaſtas, Oſterdtenſtag, Benno u. Michel. 

Mitterteich, an Quafimobo, Sonnt nach Jacob und 
Michael. B: am 1 Mittw vom März mit Sept, wenn 


4 
t 5 Juli 
Schafm. 


Mitwitz, OF, K. u. Vm. 24 April 30 Mat 26 Juni 
28 Aug, 25 Sept. 30 Okt. 

5 Faſtu⸗Mont, an den Dien vor Pfingſten 
und vor Maria Geb, 11 Nov 

Mörnsbeim. Sonnt v Pfingſten, 11 Nov. 

Monheim Km. 7 Mai, 30 Juli, 27 Aug, 22 Okt. 24 
Dez. V: am 3 Mont. jed. Mts. 

Moosbach, OB, Fonnt nach Often, Sonnt nach 
Peter und Paul, Sonnt nach Leonh. BM. Mont nach 
Palmtag und dann alle 4 Woch. bis Wint. Schw.: 
3 Sonat nach Leonh. 

»Moosdurg, 2 Februar, So int nich Pfingſt. 1 Sonnt 
im Juli, 8 Dez je 2 K. m. Pfd⸗ u. Gornym; 21 Okt 
Fohlenm. (Schr. jed Dienst) Biti. Samst 

»Mühldorf, W.N. Km. 26 Febr, 21 März 16 April 25 
Jun“ 13 Aug., 22 Ott 3 24 Dez. Bm. 7 Febr. 17 
April 26 Juni 14 Aug. 23 Okt. (Tags darauf SM) 
fd Dienft i d Faſt 

Müßlbauſen an den Montagen: nich dem 6. Jan, nach 
Trinſt., nach Aegld, nach Martin. 

Mänchberg Km 2 Feb 11 Apr 1 30 Mai 29 Juni. 11 
Nov FK. u Vm. 29 Sept. Vm. 1 Febr 12 26 April 
10 31 Mai 14 28 Juni, 19 Juli 24 Auguſt, 13 Sept. 
18 31 Okt. Pfm. 8 März, 11 Okt. 

München., D It in Au 7 Mai 15 L Km. 30 Juli 
Ve u Pfm. 22 Febr 1 8 März. Vm 2 Okt Bau Pim. 
2. 9 u 16, März V-M 3 Okt. Tuchm. 3 Jan, Hpfm. 
vom 1 Okt. —30 April fed. Freitag. Pim am 1 Samst. 
jed. Mis. 

Mitudweiler, 2 Nov. Kz, Schwm 

mMunchenbernsdorf (Weim Y Km. Luten K. 1 Bm 16 
März, 19 Mai 15 Aug, 19 Seot. 

Minnerftadt, JM. 1 Jan, 24 Febr. 26 März 4 Xpril 
7 29 Mat, 29 Funi, 10 28 Aug 29 Spt 2 30 Rov 
Schrann u. Vm nn 19 Ju. 3 u 16 Fese 2 16 
30 März. 13 27 Apr, 11 u. 24 Mai, 9 u. 22 Juni, 6 
20 Juli. 3 17 31 Aug, 3 27 Sept 12.6 Okt, 9 23 
Nov 7 u 21 Den. Schıfmart: 11 Sept, 5 Oktober 

Mürsbach, Faun⸗Mont, 3 Bfingftfeieit, 3 Tag nach 
Frohnl, Wont nach Mehael, feder mit 8M 

Muggendorf, Sonntag nach Laurenz. 

Murnau, 3 Sonnt im Juli, letzt Sowmt im Sept, 6 
Nov und 3 Adv⸗Sonut. VM Tags vorh. (' Samſt. 
u. wenn Feier., Freitag vorher.) 


9 abburg, Km. 6 Febr. 11 April 30 Mai 17 Juli 28 
Aug 2 O t. 13 Roo BM. jed. Montag. 
Naila 


9 


M. 25 Mär; 30 Wai 21 Sept. 
Dez V-M led. Samſt. v Fain bis 
1 Samt > Oftern bis Jihre ſchluß 

Mandel abt, 1. Sonnt. 1. d. Faft, 24 Juni u. 3 Sonnt. 
Nov. 

Naumburg a S., Meſſe, 20 J 
Roßm. 22 Febr, 27 März, 12 | 
K⸗ u Topfm. 2 April, 

Reflelmang, HaupisPfbs n. V-M: Ofterbienftag, Mutg 

nach Mauritius, nach Andreas Im März u. April 
teden Donnerſt. V. außer d Bründonnerſt. 

Neubau, Km. 23 April 17 Sept 

Neubeuren, Sonnt or Faſtn 
Sonnt im Auguſt und vorletzt Sonnt 
Tas darauf 


28 Ok, 16 
Oſt. u a, jed 


Tg.) V M u. 
i, 25 Sept, 28 Okt. 


2 Sonnt im Mai. 1 
im Nov. BM 


| Reubrunn, Oftermont. u. an d. Sonntagen vor Jacobi 


und Michael. 

Neuburg af D., Km. 22 April 22 Juli, 23 Sept 2 Dez 
Vm 21 Sept, 21 März, 18 April 16 Mal. 

eu burg a. d. Kammel, 19 März und! Sonnt. im Okt. 

Reudreoßenfeld, a. 3 Sonnt. v Jakobi, 2 Sonnt. vor Matth. 

Neubaus, Ns, am Aſchermtttwoch im Mittefaften, an 
Florian, Jakobi, Martini. 

Neuhaus, Ltg Tirſcheyreurb, am 3 Sonnt. n. Pfingſt. 

Meubof a. d. Zenn, Montg. vor Georg, Montag nich 
Kilian u. nah Gallus. Ys: 

Neukirchen, OF, 2 Sonnt im Febr, Mat, Okt nnd 
Dez 3 Sonnt m Aug, und 4 Sonnt i März und Bunt 

Reufichen-Balbini, 1 Sennt. i. Dir. 

Neumarkt, (OB) An den Mig nach Lichtmeß. Oftern, 
nach bm 13 Jau 24 Aug, 29 Sept, nach Mart en u. 
am Pfingſtdieaſt, ag! Pfom. B fed Montag. 

*Meumartt a. d. Rott, an Mittefaſten, Sount nach Gg, 
Dretfalt gkeitsſonnt, Sonnt nach Matth, Sonnt vor 
Pathar. Pf.⸗ u B: am 1. Donner. in ted. Mon. wean 
Wetert T. darauf (Mont. 

» Neunburg v/ W., Km. 5März 18 Juni 27Aug BOL 17 
Dez. Um. an ted tum in d. Fajen, u. nach Oſtern 
von 14 zu 14 T. am Mittw. 

Neunkirchen, Km. 30 Gult. 

*Reuótting, OB, 4 Sonnt im Jan (2 T), am 1. Bs 
u. Piom.. an beid. T. agl. Flachsm; Mont nach 
Lätare zgl. m. Be, Pfd- u. lb m.; Sonnt vor Andr, 
(9 Tg.): Sonnt Haupt u. Fla ysm., Mont. Flim., 
Dienst, Leinwom., Mttw. ordin. Mekt., Doan. Hornv 
Schw. u. Pfd., Freitag Garnm., Samst. Zu, u 
Wollm., an den rigen Tagen noch orin. Markt 
(»Mittw., wenn Feiert., Taas vorher.) 


a. 1. Donn. v. Mez m. Juni. 


Juni 30 Juli 24 Sept. 12 Nov. 
ſowie Holzm am Samſt ig. 
Neuſtadt a, H. 3 Sept, 12 Dez Bm. alle 14 T. Dienſt. 
Heuftadt a Rulm, Km 29 Jan 2 Aprl 21 Mai 13 
Hug. 5 Nov. Bm. von Aſchermittw. bis letzten Oktbr⸗ 
Mittwoch. 
»Keuſtidt a. d. Donau, Km. 12 März 30 Juli 29 Okt. 


Hornv⸗ u Schwm 


3 Dez, Bm. 13 Juni 31 Juli 30 Okt. 4 Dez. B noch 
jed 3. Donnerſt. im Monat, und wenn Feiert. d 


vorb. Hopfenm. alle Mont. v. Sep ember, mit Mär; 
(Dient, und wenn Fetert, T vorher) 

Reuftadt a d. Orla (Weimar) Kr. u V. 1 März. 7 
Jun. 2 Aug, 11 Ott, 6 Dez. Vm. 15 März 12 April] 
13 Sept. 1 Nov. Schafm 14 Aug. 2 Okt. 

»Neuſtabt a. d. Saale, Km 1 Mai. 1 24 Juni 24 Ju i 
23 Aug. 26 Seot. 17 Okt 8 Nov Zuchtbullm. 24 Wig 
V. u. Schwm. 25 Aug. Pf u. Schafm. 8 April 18 Sept, 

Reuftadt a. o. Waldnaab, Km. 5 Febr 7 Mai 16 Zut 
3 Sept 12 Nov. 

Meuftabt bei Cob., V. M, 17 Jan. 14. Febr, 14. 
März, 11. April, 9. Mai, 13 Juni, 11. Juli, 8 
Aug, 12. Sept., 10 Okt, 21. Nov. 21 Dez. 

Niederalteich, Pfingſtmontag; letzt. Sept.⸗Sonnt. un 
1. Adv.⸗Sonntag. Tags darauf jedesmal Pferdmarlt 
V. M: jeden 3. Don erſtag im Monat. 

Kieberaſchau. Sonnt. vor Mario Geb. Mont. nich 1 

Niederkirchen, 8 Mirz, 12 Juli, 9 Aug 8 Nov. 
mit VN 

Niedermiſau, 22 Okt 

Ritola, St. 1 Mai. 

Nittenau an den Sonnt n. Mittelf., n. Johanni, n 
Maria Geburt und vor Katharina 

*Rordlingen Km. 10 Juni ( 0 T.) Schafm 3 April 
11 Juli 22 Aug 19 Sept 4 Nov. Wom 6 Juni. Y 
u. Pim. letzt. Dtenft jed. Mes, Schww. jeden Samſt. 

Nordhalben, Srs u. V. 4. Mont. t. Jan, Febr, Apu) 
mit Sept. n. Pov, dazu noch der Kappelm. 5 Juli, u 
Michaelsm. 4 Oktb 

Nordbeim vIRH., 2 Sonnt a Oſtern Sonnt vor E.t 
ift TErhöhung am Sonnt dann 8 Ta dara f 

*Ritrnbecy Km. 11 April 1 Sept 7 Dez (letzterer nur 
für die Nürnberger Gewerbtreibende) Pim. 6 Febr 
6 März 4 Sept. By, Schf n. Schwm. jed. Dienstag, 
Mitrw. u. %onnerft., wene Feiert, Tags vorher. 
Sopfenm. jeden Donnerst. vom 1 Sept DIE letzten 
Apru wenn feiert, Tags vorher. Getrdm jed. Smit. 


Oserattino, Peter und Paul“, Sonntag nach Mich. 

Oberammergau, Sonnt. n. Oſtern, nach Peter u. Paul 
am Schutzengelfaſt und 20 Nov. 

Oberaudocf, am 1. Sonntag im Mai, 2. Sonnt. ti 
Okiober 

Oberbach, Dfter-* u. Pfinzfimontag* und 8 a 

Oberdorf, an ben Montagen nay Urban und rt in 
eder mit B; V: noh 23 März, 30 Nov. 

Odereiſenbeim, Dienſtag nach Oſtern, 24 Juni, Sonn 
tag nach Nichel u. 21 Der. Shn wen Sonn ag T. darn 

Oberelsbach, Sonnt vor ¥ omg: an vätare eantay 
Sonnt vo Kili ni Sonnt nich Maria H umelf, nac 
Maria Geb, vor Rathariaa, nich Maria Enpfängiil | 

Obermiſau, Km 23 Okt. 

Sbermoſchel, Km. 7 Mat, 9 Juli, 10 Sept 22 Okt. 

Obernbreit, waftn-Sonnt an gubi ate, 1 Sonnt toa 
Sonnt nach Martini | 

Obernburg, Km. 9 Fra, 27 März, 17 Jult, 23 Okt, 

Doerichzt.teid, an Latare, an Rogare; So.mt. nach J 
cob, vor Gallus. nach N olaug. 

Oberſchleißbeim Palmſonn ag und Pfingſten. 

Dberſchwarzach, 19 März, 8 Jali 8 Sept, Sonnt. n 
Martin. 

Oberſinn, Sonnt vor Faftnahtsfonntag, an Judita, m | 
Ro ate, 25 Y-li, Sonnt nach Aegid, vor Sim un! 
Judas, nach Marla Empfängniß. 

Oderſtimm, Sonntag nach Barthol. Tigs bar. Be Di | 

Dberftorf, 20 Jan, Getc.s, Be und Kr; 24 Aunt 1 
Sonnt. n Michael. Ger u V., 14 Okt. Gete-, Y 
u. Kr., 24 Dea tr. u Pr 

Opecrbulda am 3 Oſterf, 24 Juni, 5. Aug, 8 Sept. 

Oberweiler, 17. Sept 

Obing, am 6. Faften-Sonntag. 

'Dojenfurt, Kr: 8 Jan. 30 April, 9 Juli, 24 Sept 
Vm 14 März, 11 April I Mai 1 J li, 26 Sept, 14 Nov 

odelzbauſen, 25. März, 1. Sonnt. t. Jatt, 10 Auguft 
8 otor, letzt. Sonnt. n Pfingſten u. 8 Deg. 

Odenbach, Rdv, Schw und Schafm 3 April, 1 Mai 


2 No» 
Oehringen, (T 


ibg) Km 10 Avril, 29 Mai 24 Aug. 
Kr⸗ Bz. Moßa -: 20 Feb. <8 Ott Vm: 20 Mor; 20 Nov. 

Oettingen, Km 26 Febr 7 Mai 23 Juli 27 Aug 24 
Sept, 29 Okt 17 Dez. Pim 6 Gan 23 Febr. V. u. 
Pfom. Dienſt. d 3 Woch 1d VS. u. Pro. Tgs darauf 
wenn Feiert. dann Horn. Tags vorher. Pfd.: Tage 
nachber. ( Mittw.) 


Feiert, Tags vorh. 


Neuſtadt a d Aiſch, Km. 8 Jan. 26 Febr 7 Mai 11 


Oggersheim, KM 3 Sept. 


Orb, Gm 
(1: 2 Tg) a 
Yenhau, Km K Febr 26 März 7 Mal 18 J ni 23 Juli 
27 Aug. 9 Okt. 26 Nod 

Ortenburg, Rem np äere, Faſtnachtsſonntag, Miſeri⸗ 
corbta Sonnt nach ulrich Sonnt nach "gd uno nad) 

And eas (Zaag dar BM 3 Dei. V: 10 April, 8 Okt 

Ofterhofer Km 22 Jar 30 April 21 Mai 6 Jul 7 

| Sept 15 Okt 12 Nov Schwm. 23 Fan 16 Okt 13 Nov 
18 Dez Y uPfo: jed Mont in d Faſten (Montag). 

Oſtbetm b. Hofheim. an Eftomibi, Oſterdienſtag, Miſeri⸗ 
cordia, Sonntag nach Jobanni, nach Margar., nach 

Barthol nach Burkard, nach Nicolaus. 

/Offbeten. v. d. Rhön, (Wetmer) KM 18 Jar 12 März 

| $1 April, 21 Mal, 29 Hunt. 23 Auli, 27 Aua up 
1 Oft 28. Dfibe u 6 Dez B. M 19 Jan 16 März 
12 April 25 Mai, 6 27 Yuli, 31 Auguſt 5 kibr 2 
No ur 7 De Schaf⸗M 19 April 30 Auguft 1 Nov. 

Otterberg, Km 7 Mai 2 Sept, 29 Okt. B: 1 Mont 
jed. Mis außer Jan und Dez. wenn Feiert, Mont. 
darn; Kr: 1 Mai, 4 Spt, 30 Okt 
Ottobeurea, 2 Donnerſtag n Oftern, Donnerſtag vor 
Jakob, vor Roſenkranzfeſt, nach Martini. 

petnzen (Pointen), 24 April, am 3 Sonut im Juli u. 

Sonnt n 28 Aug, 

Pippenbeim, Km 12 F-br, 14 Mat, 23 Juli, 15 Okt 

[Va letzt Mont jed Mis. 

Pirsberg, 2 Febr, Sonnt n +Uuf 8 Sept, 30 Rov; 

| Donn all jener Woch, wo folde in Kallmünz if 
Jartenkirchen, letzten Sonntag im April und am Mone 

tag nach dem 3 Sonntag im Sept 

“Jaffa, Km 29 Jan 1 Mai 24 Sept Vm 27 Jan 17 

| Febr 17 31 März 14 April 19 Mai 9 30 Juni 41 Juli 

4 18 Aug 13 Okt 17 Nov 21 Dez. 

begnitz, Km 12 Febr, 14 Mai, 20 Aug. 22 Okt. 

beiß, Lätare, Dreifalt geit, 4 Juli, 16 Okt., 2 Sonnt 
im Ro», Tgs dar, VM. 

Berlesreuth, Sonnt vor Matth*, Mittw. in der Chare 
woche (OM) an Jubilate“ Chr Himmelfahrt (BM 
Mont zuvor), Sonnt v gacos“, gor Laurenz“, vor 

| Barthol* vor Matihy, 2 Sonnt n M dael*, vor Sm. 

und Judas“, Sonnt vor Mart n', *onnt v Thomas“. 

Veuting, Kr: 10 Okt, 2 T.; Fle, Garn⸗ u. Leinw: 24 
Feb, 10 Okt, 2 T, u. 9 Nov. We u. Pf.: 24 Feb, 11 


Okt u. Nov. 

Ofaſfenhauſen, an Okuli Pfingſtmont, letzt Sonnt 

| im Sept* MM. noch on jed 3 Mitiw ber übr Monate 

Pfaſſenhofen a d SIm. Km Á Fehr 30 Ayri 9 Ami, 
3 Dez. Bu Getrom 4 Febr 29 April 8 Juli 2 Dez 

bia rrtrchen, Km 30 Jan 0 März 7 Mar 4 Juni 16 
a 4 pt vs Dé 21 Nov 24 Dez. Bu Pim 20 

Jan 8 30 Mai 2 Juli 29 Sept, 11 Nov. Schwm 

21 Degbr 

ofarrweiſach, 1 Aprile, Sonntag nach Frohnleichnam. 
nach Mumia Geburt, nach Allerheiligen 

Pfatter, 4 Sonnt i Jingar, an Dfult, Eraudt, Sonnt 

| nod Allecheil. 

Plefenbauien, am 2. Sonnt. in d. Faften, 16 Jun 
25 Juli, 11 Nor 21 Des (“Mont.) 

(Biärriug, am 3 Sonnt im Jan an Otui, letzt Sonnt 

im Apr“ 24 Yoni 2 Sonnt im Sept, 3 Sonnt im 

Dit: am 2 Ad -Sonit 


26 gon 30 Mai 7 Au uft 11 Tez- 


E 


Aug 24 Sept, 19 Nor. Schwm Tags darauf B: von 
Oſterdienſt. an ale 4 Wochen am Mont, wenn Feiert. 
Tao barn, 

Pilſting, 2. Feb r, Lätare, Pfingſtmontag Trinitatis, 
2 Sonnt im Juli nach Mar a Geb, 1 Adv⸗Sonnt 
(Tegs d ruf "tehmarkt.) 

Pirmaſens, Km 21 März 16 Mai 22 Aug 31 O't 

Plainting, an Faſin⸗Sonnt 2 Sonnt im Mal, im Sept, 
Sonnt vor Kath r (Tags vorher VM (D enſt). 

Diop, Balmfonnt. Sonnt vor Chr Him neff, Sonnt 
vor Lure iz, So nt nach Mid, 

Pleinſeld, Sonnt. v. Pfingſt., 3. Advent. 

Pleiſtein, Km 14 Mai 18 jun 27 Aug 1 Okt. V: am 
Oſterolenſtag, dann alle 4 Wochen am Montage bis 
zun Winter. 

Pößneck, Meiningen, Ihr» u. V.: 3 Febr, 21 April, 
16 Juni 23, 24 Sept. 8 Dez. 

Pöttmes, Pfingſtmont, 2 Sonnt im Aug, 3 Advent⸗ 
Sonnt, ER 4. temp. led. Mts, u. fed. Mittw. t. d. 
Haft, w. nicht T. gus. Monats⸗B. tft. ("Dienfi.) 

Poppenbauſen, b. Weyhers, Dienftaz nach 3 König, 
Dienftag in ber Woche und vor Michael. 

Bırtenftein, 5 Fehr, 25 März, 18 Mat, 3 Sept, 19 Nov 

Preſſat, Km 30 April 9 Juli. 15 Okt. 24 Dez 

Preſſeck an Latare. an den Sonnt nach Gg, Johann 

Mich, Mart en. Bm: fed. Mittw. in der Faſten und 

| alle 14 #. am teg, 

Prichſenſtadt, Km 29 Jan 19 Febr 19 März30 April 

18 Juni, 20 Aug 22 Okt 26 Nov 17 Dez. Schafm. 


je am 2 Donnerſtag im Meril bis Ott. tft Feiert Donz 
nerſtag vorh. Schwm. am 2 Dienftg jed MIS. 
Wen, Sonnt vor Mitteſaſt Sonnt im juli 1 Abo. 
Gonnt (BVM Tis zuvo) G., Wil u. Lnwom.; led 
Mitew. Bikt „ Gett u Vm 

Prölsdorf, Mont nach Lichtmeß Oſtermont, Stapulier- 
feit. Sonnt darnach, Sonnt im S pt 

Prozelten Stadt) Km 44 Febr 24 April 2 Ju i £8 
Oft Rind u Schwm am 1 Freit im März mit Mai 
Sept mit Nov, 

Pyrdaum, 2. Sonnt. im Febr. u. O!tbr., dann am 
Wfingſtmontag 


uet. Dienſt vor Benno, vor Barth, vor Wolfang. 

Quirnbach, £:u VM 24 Aug. K u Pim to Feor. 
Bm 4 18 Jan 1 Febe 1 15 März d 19 April + 17 
Mai 7 21 Juni 15 9 Juli Aug 6 20 Sept 4 Okt 
2 Nov 6 20 Dez. Pim 15 Febr 18 Okt. 

Ras à, Km 29 Jan 7 Mai 30 Juli 1 Nov. Tags vorh. 

4 Sówm. D. am g. Dienf. led. Mts. ("Samp.) 

Ramſtein, Km 17 Sept. 

Mandersader, 19 Mär: und Sonn“. vor Jakob 11 

Raten, Ku Schwm 24 April, 28 Aur, Bm 12 
9 Febr, 9 Bän, 11 Mai 12 Juni, 13 Juli, 21 
12 Okt, 27 Mon, 14 Dezbr 

Mattelsdorf, Standm: Sonnten Lichtmeß am Palms 
ſonnt an ben Sonntagen nach Walb nach Frohnieid 
nach Jacob, Barthol, Mitel und Martin. 


Rov 
San 
Sept, 


Redwitz bei Wunſtedel, Sonnt nach Matth, vo: Waid, 
nach Barthol, Sonnt nad 30 Rov. B: 3, Donn. led. 
Mts, wenn tath. Fetert, 8 Tage darn. 

Regen, NB, 20 Jan, 1 u. 5 Faſtenſonnt, + Auffindung, 
Sonnt vor Pſingſten, 24 Fum, 8 Sept. Sonnt nach Jac 
2 Sonntag im Okt, 3 Sonntag im Nov, 3 Advent⸗ 
fonnt Am 3. Jahre. zugl. Pfde u. Tags „org. auch 
Klachs⸗“ Garms 1. einwm., wenn ketersag, Tags vorh. 

Rezensburg B: 22 März, 14 Jun! 18 Okt 22 Nov. 
wenn Feiert, T. veh. Vi ppm: d. Sepi. a April jed. 
Freit 


nach Jakob Bartelme und Andreas. 


3 10 17 31 März 11 April 19 Mai 23 Juni 18 Aug 
22 Sept 27 Okt 

Rehweiler, Rm 7 Mai. 

Reichenbach, Pfalz) 15 Oktober 

Reichenbach⸗Sleegen 1 Oktober. 

*Riigenbad, Faſtnachtsſonnſag und 21 Sept (14 T.), 
mit Viehmärkt. (Freitag.) 

Reichertshofen, an Judila, Sonnten Margar (13 Juli), 
letzt Sonnt nach Pfingften (Tags darauf BM). V: 
noch am letzten Mittw. leben Mis. (Mittwoch, wenn 
F iertas, Taug vorher.) 

Reinheim, 25 April. 

Reipoltskirchen, Km 6 Auguft. 

Reisbach Sonnt nach Lichtmetz, nach Oſtern, an Exaudi 
R Sonnt im Juli. letzt Sonnt im Sept, 1 Adv⸗Sonnt 
Taos zuvor Shwm Tags danach Bib» u. Hornv⸗ M 

Remlingen, Sonnt vor Faſtnacht, Sonnt vor Pfingſten, 
Sonnt vor Matth und vor Advent. 

Rennertsboſen, an deu Sonntagen vor Seb aſt, Pa'm 
fonntag, 6 Juni. 10 Aug und 11 Rov. 

Rentweinsdorf, an Reminiszere, Exaudi, 2 Sonnt m 
Oktbr und 3 Adventſonnt. 

We , Sonntaz vor 1 Mat, Sonntag nach 21 

Sepibr, 

Netz dach, Maria Verkündigung, Pfingſtaontag, Marta 
Geburt und Maria Empfängniß. 

Rieden 24 April, Sonnt vor der 7 Woche, 2 Sonntag 
im Juli, letzt Sonnt im Aug Sonnt vor Kathar 

Riedenburg, am 4 Sonnt im Jahre, Oculi, Duafimode 
Sonnt n Pfinzſten, 4 Sonnt im Aug 3 Sonnt i Spt 
letzt Sonnt im Sept, 1 Adventſonnt (Tas darauf VM) 
(Mittw). 

Rimpar, 19 Mär, 21 Juni, 8 Sep 6 Dez 

Rineck, Kin 26 März 18 Juni 13 Aug 24 Sept 17 Dez. 

Rockenhauſen, KM 7 Vai, 1. Dti. B: 1. Donnern. 
jeden Mon., wenn feiert, 8 T barn 

"Roding, Sonntagen Pankratz, 2 Sonnt im Aug, 3 
Sonnt im Okt B: jed. Mont. m der Faſten, und 
nach Oſtern alle 14 Tage am Monz. 

Röhrnbach, Sonnt nach Paul Bek, Mont nach Lätare 
Oſtermont, Mont nach Dreifaltigkeit au 2 Sonnt n 
Peter und Paul, an Michael, Sonnt nach Sim und 
Judas [VM Tags darauf 

Rothſelberg, Km 18 Juni. 

Röttingen, Km 19 Febr 16 April 16 Juni 10 Sept 
5 Nov. <6 Dez. Bm 16 Jan, 20 Febr 20 März 17 
April 15 Mai, 18 Dez 

Rötz, KM 29 Jan, 12 März 18 Mat, 16 Juli, 12 Nov. 
Vm 17 Mai 17 Juli 13 Nov ferner vom erft. Donnſt 
im Jahre alle 14 Tage 

Robr, 22 Juni“, 8 Seps*, 1 Advent“, Vm noch 2 Jan 
u. 4 Faſtenſonnt. 


Ronsberg, Pfingſtdienſt., Donnerſt. n. Gallus agl. B. 


Rauschenberg, Sonntag Rogate, Sount. n. Mar. Geb. 


Megenitaul, 3 Faſtenſenntag und an den Sonntagen 


Rehau, Lm 30 Mai 12 Aug, 28 Ott; Vm 21 Febr 


»Roſenheim, Kr 11 März 27 Aug, 29 Okt, 17 Dez. 
Tags vorher Hauptvlehm. Hanptviehmä ft: 1 Done 

jt jd Monats (wenn Feiert Tags vorher), dann 5. 
Jan. 2 Febr. 16 März, I April, fonft an jedem Donz 
nerſt. Zuchtkälber⸗ und Bulenprámiir, am 20. April, 
Schw.⸗M an den Viehmarkttagen. 

Rofítall, Oſtermont. Mont. nach Martini. 

Roth in Mittelfr., Km 26 Febr 10 Ap il 18 Juni 2 
yali 17 Sept 26 N v. Bun.: 1. Freitag feo. Mon 
(Freitag). | 

Rothenbuch, je am 2 Dienítag im Jull und Sept. 

Rothenburg a. Tauber, Km 11 Juni, 12 Nov. fede + 
T. „ 23 Juli 20 Zug Hornom 21 Febr, 28 Mär 
25 April 8 Mat, 14 Juni 17 Juli, 21 Aug 18 Sept, 
16 Okt 15 Nov 11 Dez. Schfm: 4 Mai, 25 Juli 20 
Sept, 9 Okt Gomm jed Samst 

Rothenfels Km 11 April 30 Mai 1 Juli 17 Sept 29 
Okt 21 vez 

Rothenkirchen, an den 1 Montagen von März bis Aug 
ugl ich Mehmarkt 

Rottenburg, (Württ.) Ku vm 13 März, 5 Juni 6 
Nov. Bm 16 Jan 20 Febr 10 Juli 28 Aug. 

Rotthalmünger, an Latare, Sonnt nach Pfingften 
4 Sonnt im Aug, 1 do ntfonnt, ami, 2, 3 4 4 
Faſtenmontag un am Montag nach Reminiszer 

Nüdenbauſen, Faſtnacht, Hründoanerſtag, Pfingſtmont 
Sonntag vor Marta Himmelfahrt, Martin. 

Rudolſtadt, Ku Um 24 Jau 14 März 5 Mat, 9 Junt 
22 Aug 10 Okt 1 Nov. Bm 11 Febe 1 April 14 Sept 

Ruhmannsfelden, 1 Sonnt im Zeng, Oſtermont, am 
10 Aug (ag darauf BM), 1 Sonnt im Nod, 1 Ade 
Sonnt und am Stefanstag 

Rumbach, (Pfalz) Sonntag vor Lätare, Sonntag nach 
Pfingſten u. letzten Auguſt⸗Sonntag. | 
aal, Kr.: An Yátare, So ant. n Marla Hetmf, nach 

Dar. Geb, v. Sim u Jud, 14 Tv. Wehn Mont d. m 

Saalfeld (Meiningen), Ku VM: 6 13 2) 27 Febr, 
6 13 20 27 März 3 4 April 12 Juni, 17 Juli 28 
Aug, 2 Okt 6 Nov. 18 Dez. Wollm d 19 Juni. 

Salzungen (Weimar), KM März. 10 Mat, 20 Sept, 
29 Rovvr. BM 22 F br, Ra‘, 21 Sunt, 27 Sept, 
18 u 25 Okt. | 

Schauenſtein, Km 20 März 21 Mai, 23 Juni 24 
Sept. [dm von Faſin bis Wal urg alle „reitag] 

Scheinfeld, (Stdt⸗), Jahrm 6 Febr 1 Mai 19 Juni 14 
A Sept 8 Nov, 18 Dez. Vm 3 17 31 Jan 14 
2 14 ¿8 März 11 W April 9 23 Mai 7 20 

Ju i 4 18 Juli 1 16 29 Aug 12 26 Sept 10 24 Okt 
7 21 Nov. 5 19 Dez. Spam: 14 März 4 Juli, 1 
Aug 10 Okt. Saatfem 14 Febr 12 Sept. 

Scheßlitz, Gomm, am 1. u 3. Mont jeten Mts. Jwenn 
Fetert. dann Tags nachher.) Die weiter abzuhaltenden 
10 Viehmärkte werden im Bamberger Tagblatt ver⸗ 
öffentlicht. 

Schierling, B: je am 3 Mont in der Faſten, n Often, 
im Ang und Nov. | 

Schillingsfurſt Rindv: an ben 1. Mittwoch, im Febr, 
März, Jult, Sept, an den 2. Mittwoch im April, n 
Pfingſten, am 8. Mittwoch im Oktober und am 13 
November | 

Spluſſelfeld, Em 5 Febr 20 März 14 Mat 18 Inni 20 
Aug. 5 Nov. | 

Schmidmühlen, 2 Sonnt nach Lichtm, Sonnt n Georgy 
2 Sonnt nach Frohuleichn, Sonnt nach Aegid, Sonn 
nach Allerheil. B: auſſer d. Wint. aue 4 W am Mitiw - 

Schnabelwatd, 1 Sonnt im Mai, Snnt vor Johann 
und Sonntag nach Martin. 

Schnaittach, Sonnt nach Lichtmeß, Sonnt nach Mitte⸗ 
ajten, nach Oſtern, 2 Sonnt n Pfingſten, Sonnt vor 
aurent, vor Maria Ged, Sonnt vor Allerh, Sonnt v 
Thomas. 

Schneeberg, 21. Oktober. 

Schney, Montag nach Maria Geburt. 

Schöllkrippen, Km 21 März 8 Aug. V: am 2 und 3 
Matw ta März mit Nov wenn Feiert, 8 T. nahh. | 

Schöllnach, Waarenm: 24 Juni, 29 Sepibrz B! 24 
April, 25 Juni, 10 Aug. 30 Sept. | 

Schönau, Kr: 2 Febr, 29 Sept. | 

Schönberg, Sonnt vor Pauli Bek, vor Georg, Pfingſt⸗ 
dienſt, e onnt en Ullrich, 2 Sonnt im Aug, 21 Okt, zal 
Six, Wi, Ge, Lws u. V. 

Schönbrunn, Sonntag nach Dionys, Kr⸗, Fl⸗, Garn⸗ 
u. Leinw. e | 

Schönenberg, an Lätare, Sonnt vor Johanni, vor 
Barthoi und 2 Sonnt vor Weihnachten. | 

Schönſee, Km 26 Febr 4 Juni 9 Juli, 2 Oktbr. 

wel 


alle 14 Tage n, Orern von jenem Donnerſt. an, 
in Rötz kein V. trifft. 

Schongau, Kr- u. B: 25 Jan, Oſter⸗ und Pfingſtdtenſt, 
14 Sept und letzten Sonntag im Okt. B: alle 14 Tage 
nach Often, | 

Schorgaſt, (Markt), Donnerñag vor Palmtag, Mont 
nach Jacob und 1 Tag nach Katharina. Y, alle Mitt 
in der Faſten. p 

»Schrobenhauſen, Km 21 Mai 27 Aug 24 Dez, Tags 


x 


vorh. Vm. weit. Vm am 2 Donnerſt. fed Mis., an 
jed Faſt. Donnerſt. Iſt Feiert. T. vorh. (*Donnerstag.) 

Schwabach, Km 6 Febr, 20 März 1 Mai, 26 Juni 28 
Aug, 25 Sept 30 Okt, 18 Dez. Bm alle 14 Tg. a. Mittro 

Schwaben, an den 4 Quatemberſonnt., Tas darauf VM. 

Aan hauſen; 3. Mai, 6. Nov. V.⸗M. 

Schwabmünchen, Sonntag vor Michael, V. Faſtnachts⸗ 
Montag und Montag vor Michel. (*Dienit, auch Viet. 
wenn feiert. T. vorh.) 

Schwand, an Serageſ, an Rogate und an den Sonntagen 
vor Maria Himmelfahrt und vor Thomas. 

Schwandorf Oberpflz. Km 8 Jan 7 Mai 11 Jun 30 
Juli 22 Okt. Schwm. 23 Okt. 

Schwandorf, 11 Jan, 7 Mat, 30 Mai 1 Aug, 24 Ok“, 
m. Schw: V. am Donnerft. nach dem von Kallmünz. 

Schwarzach, NB, Sonnt n Lichtmeß, Sonnt nach Frohn⸗ 
leichn, an Barthol, Martin und Sonnt vor Thomas, 
BM Tags darauf. 

Schwarzenbach a/d, Km 16 Mat 10 Okt 5 Dez. jed. 
Samstag in d. Faſten V⸗M. 

Schwarzenbach Walde, OF, Mont vor Pfinajten, 
Mari He mſuch, Ba thol, Dienſt nach dem Erntefeſt 
und 18 Dez, 

Schwarzhofen, OP, an Judica, Sonnt n Marg, 
nach Laur, nach Maria Geb, VM jeoDienft in d Fit 

SHwetnan, Sonntag nach Lichtmeß, an Rogate u. Sonnt 
nach Laurenz. 

Schweinfurt, Mefe 2. Mi'tw. n. Pfingken (5 Tage) 
Geier M. Mittwos und Samſt., bei Feiert. Tags voch 
Rad. B.⸗M. 11 25 Jan, 8 22 Febr 8 22 29 März 12 
u. 19 April. 3, 17 31 Mal, 7, 14 28 Juni 11 u 26 
Jul, 9 u. 23 Aug, 6 u. 20 Sept, 4 18 2 Okt, 8 
15 29 Nov, 13 u. 27 Dez, hiemit auch PfM. rm 
beſonders 15 Febr, 15 März, 10 Mat, 27 Sept 11 Okt 
Safe: 28 März 25 Ap il, 23 Mit 7 Juni, 20 
Juli, 29 Aug. 6 Sept <A Okt, 14 Nov. Schw u Viktm. 
Mitiw. n. Samst. Wollm 19 Junt. Zuchtbull. , Zucht 
und Jung⸗Um. 25 Jan; 9 Aug., 18 O't: 

Seinsheim, Sonnt vor Faftn Pfingftm, Sonnt n Barhol, 
Sonnt nach Sim und, Judas. 

Selb, Km 14 März 24 Juni 29 Sept 30 Nov. Vm am 
2 u. 4 Freitag jed. wes, iſt Feiertag dann Tags 
vorher. 

Selbitz, 1. Sonntag Gudica, 2. Sonntag Rogate, 3. am 
2 Advent 

Selchenbach, Tu Um 12 Sept. 

Geflad, em 12 Feor 12 Marz, 13 Aug 8 Okt, 3 Dez. 

Seubels dorf (Seibels⸗), Sonntag vor Matthäus, letzter 
Sonntag nach Trinitat. 

Biegendurg, 1 Faſtenſonntag, Sonntagvor Pfingſten, 
vor Lauren und Sonntag nach Michael. 

Siegertsbrunn, 1 Samſtag nach Kilian, an Leonh. 

Simbach, al Inn, 1 mit 5 Mittw td Faſten, Pfingſt⸗ 
montag, Scapulierſonnt, Sonnt nach Leon WM 
Mittw n Michel. Biehm: fed Dienſt, wenn ffelertag, 
am folg. Werkt.; Pfom: fed. Mittwoch in der after 
und Mittw nach Pfingſten; Schw.: 14 Dezember. 

Simbach al Jſar, an Okuli, 4 Juli, Sonnt nach Barth, 
Sonnt vor Rathar (Tgs darauf VM). Jeden Dienſtg 
Schr⸗ und B. 

Sommerhauſen, an Rog, Sonnt vor Barth. u Marim. 

Sondershauſen, MAMÁ, 10 Juli, 7Nov. BM. 201 


Sonneberg, (Sachſ.⸗Weim.) Ke u. VM. 31 Jan 7 März 
2 Mat, 4 Juli, 5 Sept, 3 Ott, 2) Nov, 20 Dez. 

Sonthofen, Mont vor Geo g, Pfingſtdienſt, 14 Sept, 
15 und 28 Dit, 11 Rov (je mit BM). Beſondere 
BM 6 Dez, 1 Mont im Jan, Febr u März 

Spalt, Km 29 Jan 19 März 7 Mal 9 Juli 13 Aug 22 

Okt 24 Dez. Bs am 1 Donnerſtag der Monate Febr. 

Mai, Auguft, Novbr; dann am 2 Montag jed Mts; tft 

Feiertag, Tags darauf. 

Sparneck, Sonn vor Johanni und Michael; V: jeden 

Freitag in der Faſten 

Spesbach, Km 1 Okt. 

(Speyer, Km 14 Mai 29 Okt. Fr⸗Mkt: ied. Dienſt. 

Stadtamhof v Reg nsba, 26 April (12 Tg.), 30 Sept. 
(9 Tg.), BM. am 1 Dienstag jed. Mts.; ift Feiert. 
Tags darauf. 4 

St. Ingbert, (Pfalz) Km 6 Febr, 3 April. 15 Juni 

Stadtlauringen, Km 19 März, £9 Mai 2 Juli 8 

Sept 22 Okt 17 Dez. 

Stadtprozelten, an Matth, Georg, am 2 Juli u. Sim. 

und Jud. 

Stadtſchwarzach, Km D Febr, 1 April 7 Mai 1 Juli 

17 Sept 5 Nerv, 

Stadtſteinach, Km 19 Febr., 12 März, 16 April, 11 

Juni 23 Juli 27 Aug 1 Okt. 12 Nov. Vm jed Donz 

nerſtg. vom März bis Winter. 

Stadtſulza (Weimar), K- VD: u Taub⸗M 7, Febr 16 Mat, 
17 Oktober. 

Staffelſtein, Ku Schw⸗M. 29 Jan, 26 F br, 26 März, 

30 April, 28 Mai, 25 Juni, 30 Juli, 27 Aur, 24 Sept 

29 Okt, 26 Nov, 31 Zei, BM. v. Lichimeß bis Martini 

den erſten Montag nach nach Lichtmeß beginnd, in jed- 

Monate 2 Montage nacheinander. 


Stallwang, Sonnt nach Lichtmeß, Palmſonnt, Pfingſt⸗ 
montag, an Benno, Sonnt v. Jacob, 3 Sonnti Okt m. VM. 

Stammbach, Palmjonnt, Sonnt vor Pfingſten, vor 
Matthäus, vor Sim und Judas. y 

Starnberg, 2 Sonnt in der Falten, Sonni n Ebrifti 
Himmelfahrt, Sonnt vor Martin. 

Staufen, Stadt, 1 Dienjtag im April, Dienſtag nach 
Georg, 12 Sept, Mittw n Michel u Gallus zugleich BR. 

Steinbach in der Bıalz, letzten Sonntag im April und 
Sonntag nach 2 Juli. 4 

Steinbrinning, Montag nach dem Sonntag vor Naria 
Himmelf m. Bfde u. B. 

Steingaden, an Judika, 24 Juni, 3 Sonnt im Sept, 
2 Adventſonnt. E 

Stettin, K-M. 27 April, 5 Okt. BM. 28 Jan, 16 Sept 
21 Oktober. 

Steinweden, Km 3 Okt. 

Stockach, (Baden) Kz, Vs u. Schw. 6 Juli, 12 Okt, 
16 Nov. Deu Shwentt. 3 u. 17 Jan, 7 u. 21 
Febr, 7 u. 21 März, 4 18 u. 20 April, 2 u 16 Mal 
6 u. 20 Suni, 4 u 18 Juli, 1 u. 14 Aug, d u 19 
Sept., 3, u. 17 Okt, 7 u. 21 No», 5 u 19 Dez 

Straifund, Km zi Jun, 13 Dez (je 6 T.) Vu Pim. 
24 Mai 21 Juli Bm 23 Oft. Wm. 13 Juni. 

Straßburg, Meſſe, 18 Debr; B. M. u. Pe. 20 
Februar, 42 Wen, 21 Augun, 20 Nov. 

»Strauding, Km 16 April, 29 Juni 8 Sept 3 Dez. 
Bm. 7 Jan 4 Feoe 4 März 17 April 6 Mai 3 Jus 
30 Juli 5 Aug 9 Sept Okt 4 Mov: 4 Dez. Pf N 
jecen Samſtag in der Faſten. 

Sreäffendori, Sount v Barthol, fällt Barth. asf Sonn, 
ſodann 8 T zuvor; der 2 Marker 7 Wochen nach dem 4 

Stuttgart, Meſſe 22 Mat, 18 De. (je 6 T) Tuchmeſſe 
22 Aug. (3 T.) Roßm. 17 April. 

Sugenheim, Sonn Cantate, 2 Sonnt. im Sepi. 

Sulz (Württembg.), Kee u. V⸗ N Y März, 1 Juni, 7 Sept, 
26 Ott 14 Dez. B- M. 1 Febr, 3 Mat, 5 Juli. 2 Aug. 
Schafm 30 März 7 Aug 8 Sept 27 Okt. 

Sulzbach, an den Sonntagen n Ligtmeg, nach Oftern, 
Johanni, Maria Himmelfahrt (fällt Johanni oder 
Barthol auf Sonnt, dann 8 Tage fpáter, Sonnt nad 
Marin. Hopfenmarkt jeden Dienstag während den 6 
Winter onaten. V-M, jeden Dienstag 

Selz ürg, An Faſtnacht, Oftermont, Sonnt nach Joh 
an Bartholma (fallt Johannt oder Barthal auf Sonnt 
dann 8 Tage fváter) au Allerbeil 

Surſee (Schweiz), Km 9 Jan 6 März 24 April 26 Juni 
28 Aug 6 Nov 6 Dez, 


Täunes berg, OP, Sonnt v Lichtmeß, an Quaſtmode, 

24 Zuni, an Jacobifonnt, Sonnt n Michel, 4 Adv. 
Sonnt. VB: vom 2. Montag nach Oſtern an alle 4 
Wochen bis Winter. 

Tann (Ragbdez. Kaſſel), Kr⸗ u. Schw⸗ Mkt. 19 Ran, 16 
Febr, 16 März, 20 3 L 17 Mat, 16 Juni, 20 Jutt, 
17 Aug, 21 Sept, 19 Okt, 16 Nov. 21 Dez. V⸗M. £8 
März, 13 Apr, 25 Apr, Y Mai, 31 Mai, 3 Okt. 

Taſchendort, Oſtermontag, Sonnt vor Andreas 

Tauberbiſchofsheim, Kr⸗, u. Schwm. 20 F 
30 Mai 10 Juli 24 Aug 6 Nov 21 
Jan 20 März 17 April 15 Mai 19 Jani 17 Juli 21 
Aug 18 Sept 16 Okt 20 Nov 18 Dez. Bm Febr 
31 Mai 11 Juli 25 Aug 7 Nov. Weinm 26 April. 

Taufkirchen bei Dorfen, Mittw. v Pfingſt., oo. u. Sm 

Taufkirchen bet München, 24 Jun. 

Tegernſee, letzter Sonnt. im Jan.“, Jubilate", Sonnt 
nach Benno“, 1. Sonnt i September. V: noch 15 Okt. 

Zeie bach, an Maria Serkünd, Eraubi, Sonnt n Vitus 
3 Sonnt im Okt, (VM Tags dar). 

Teiſendorf, Kr: Dfterdi nit, Pfingſtmontag, an Jakob 
2 Sonnt t. Sept, 1 Adv⸗Sonnt. 

Thalmäſſing, Km 5 Febr 29 Mat 5 Juni, 27 Aug 29 
Okt, Horny: legs Doanerst jeden Monats. 

Teuſchnitz, Kr⸗ u. BM.: 16 Jan, 20 Febr, 20 März 
17 April, 22 Mat, 26 Juni 17 Juli, 21 Aug, 18 Sept 
16 Okt, 20 Nov. 18 Dezember 

Thann, Donnerstag vor Aichtmeß (m VM) an Ocul, 

Thannhauſen, an Sebaſtian, Oſterdienſt, Sonnt nach 
Ulrich, Sonnt nach Roſentranzfeſt, Tags darauf VM, 
an Andreas mit VM. 

Sonnt nach Peter u Paul, Sonnt n Barthol, nach 
Martin, (igs darauf VW.) 

Thbeilbeim b. Würzbg, am Ofiermont, 8 Juli, 8 Sept 

Theisbergſtegen, Km 24 September. 

Themar (einigen), Sr: u. Schw: 31 Jan, 28 März 
23 Mai, 11 Juli, 24 Aug. 17 Okt, 12 Dez. Ve u. Schw. 
14 Febr, 14 März, 8 Aug, 12 Sept. Gm, 22 Mal, 
16 Oktober. 

Ebterbaupten, Sonnt nach Georg, am 29 Juni. 

Thiersheim, Palmſonnt, Sonnt v Johanni, vor Mich 
12 Der: jeden Samſtag von Faſtnacht bis Oſtern. 

Thierſtein, an Lätare, Exaudi, 7 Sonnt nach Trinit 
an Gonnnt vor Sim u Jud. V: jed Mittw. i. d 
Faſt, bis Pfingſten 

Thüngen, an Mathias, Kilian u. letzt. Septemberfonni. 

Ehurnau, 2 Sonnt n Oſtern, Sonnt n Jakobi v Gallas 


r 25 April 
mm 16 


- Tivjdjenventh, Km 23 April 29 Juni 22 Okt 17 Dez. 


Vm. am 3 Mittwoch jed Monats. 

Titting, an den Sonntagen dor Lichtmeß, Johanni un! 
Simon und Judas. 

Tittlinz, Dienſtag in d erſten Faſtenwoche, Dienſt nad 
Mittefaſt, Dienſt n Oftern, 10 Juni, 4 Juli, I pt Sonn 
im Aug. 

»Tittmoning, Km 5 März 75 Juni 13 Aug 19 Nov 
Bm 20 Jan 20 März 3 Mai 16 Okt. Ku Vm 6 Mrz. 
26 Juni 14 Aug 20 Nov. 

Tölz, Km 26 Febr 7 Mat 27 Aug 8 Okt je 2 Tag, am è 
Tag V, Victm u Schranne. 

Trappfadt, 10 Jan”, y März”, 23 Mat”, 3 Ott⸗ ; m 
den V. zugl. Schwm. 

Traunſtein, Sonnt v Lichtmeß, noch Oſtern, nag 
Barthol, nach Martin (Tas darauf VM); VM fede: 
Schrannent. 

Trautmannshoſen, Sonntag nach Maria Geburt 

Trennſurt, 3 Sonnt.n Oſtern, 2 Sonnt n Marte Geburt 

Treuchtlingen, Sonnten Lichtmeß, Oſtermont. Sonn! 
vor Jacob, nach Barthol., nach Martin. 

Trier, Meſſen 22 Juni, 1 Rov; le 14 T. Km 5 Dez 
(2 Tage) 

Triftern, 25 Jan, an Lätare, Oſtermont, Rogate, letz 
Sonnt i Juni, 2 Sonnt i Aug 2 Sonnt t Oct, Sonn 
vor 1 Adventſonnt. 

Triptis (Weimar), Er u V 21 Febr 11 April, 11 Jul, 
3 Ott, 22 Nov. Bm 3 März 21 Aug. 

Trockau, Oſtermontag, Pfingumomag, Sonnt nach Bar 
thelme und nach Gallus. 

»Troſtberg, Freitag vor Lichtmeß, Mittefaſten, 2 Sonn 
im Mal, 1 Sonnt im Juli, 2 Sonnt im Ott, 2 un 
A Mov ntſonnt (Tgs darauf BM. Schafm jeder Samsı 
von Ditern bis Bringiten. Pfd. 29 Sept. ('Donnrſt 

Tuntenbauſen, Pfingſtmont 

Tübingen. (Württ.) Km 2 April, 14 Nov 
10 Febr 25 April 18 Juli 14 Nov, 

Türtheim, 1 Sonnt im Mat, 2 Sonnt im Okt. By 
1 Mont im Mär uno im Aug. (' Mont.) 

Tuttlingen, (Württ.) Bs u Kc: 14 März, 2 Mal. 11 
Jul, 10 Of. 16 Nov, 23 Dezbr. Wollm lo Juni, 3. 
Auguft (je 3 Tage). 
coerlingen, Ku Um 29 März, 3 Mai, 30 Aug, 2 

Ott, 13 Dez. Bm 25 Jan, 22 Febr, 26 3 
Mat 28 Juni 26 Juli, 21 Sept, 29 Nov, g 

Uehlfeld, Oſtermontag Sonnt vor Jacob und Matthaus, 
fallen dieſe auf Sonnt fo tft der Markt an dieſem Tg, 

uffenheim, Km 19 Febr 30 April 18 Juni 2 Aug 24 
S pt 26 Nov. Schaf u Zuchtvm. 8 März 14 Juni 13 
Sept 18 Okt. Wollm 3 Juni 19 Juli. Hornvm erft. 
Dienſtag feb. Mis 

alm, Meſſen: 12 Juni, 4 Dez. Lederm. 6 Mir 
Tuchm. 13 März 9 Okt. Roßm. 24 Jan 2d 
März 13 Juni 14 Nov. Wollm 10 Juli, 

Ulmet, B-. 16 September 

Antertbingau, Mont. nach Lätare, Montag nach Galu 

Anterviechtach, am 3 Sonni im Jahr“, Donnerſt nev 
Aſcherm. Donnerſt nach Mittefaſten, Donnerft v Palm 
Sonn. nach Oſtern', Mont in der Woche, 3 Son 
im guli’, Schutzengelfeſt“, 3 Sonnt. im Otte, Donn 
der Quatemberwoche im Dezbr. Flachsm: T. vor 
Märkt. im Winter und in d Faſten. 


Velburg; Km 22 Jan 26 März 3) April 24 Juni 30 

Juli 27 Auz 21 Sept 8 Oktober 24 Der. 

Velden. MY, Km 10 April 29 Mai 23 Juli 3 Sept, 
22 Okt 20 Dez. 

Velden, RB, Sonnt nach 3 König, Dienſt nach Reminis⸗ 
zere, an Exaudi, Sonnt nach Peter und Paul, 2 Sonnt 
im Aug, Sonni nach Mich. 

Veſtenbergsgereuth, Sonnt. vor Lichtmeß, v. Pfingſt. 
und nach Gallus. 

Vilsbiburg, Waar⸗ u. V: 25 Jan, an den Donners- 
tagen, in der 2, 3 und 4 Faſtenwoche, 1 Sonnt i Mal, 
24 Junt, 10 Aug, 9 Okt dieſ m Pfd⸗ u. Fohlm. 

Vilseck, Km 29 Jan 26 März 18 Juni 7 Aug 1 Okt 
21 Dez. B: im März u. April ale 14 Tag am Donn, 

Bildhetm, Oreifaltigkeitsſonntag. 

Vilshofen, Km 8 Jan 19 März 11 Juni 27 Aug 29 
Okt. Bm 22 Febr 24 April 14 Aug 20 Sept 27 Nov 
Schwm jed Mittw. 

»Bobburg, OB, Kr: Oſterdienſt, Sonnt vor 1 Advent. 
Schw: 3. Mitt. | M 

Vohenſtrauß, Sonnt n Lichtmeß, an Exaudi, Sonn 
nach Egid, 4 Sonnt im Ottbr. 

Volkach, Km 19 März, 7 Mat, 23 Juli, 8 Sept, 24 
u. 31 Dez Schwm 20 März 8 Mai 24 Juli 9 Sept. B: 
Mittwoch zwiſchen dem Kleinangh. u. Schwelnf. Vm. 

Borderweidenthal, 4 Sonnt. in ber Faften, Sonnt. vor 
Johanni u. nach Gallus, 1 und 3 Donnerſtag von Febr 
mit Mai VAN. 


Waat, 1 Mai, 28 Okt m. B. 


Wachenheim, Km 30 April 12 Nov. 
a an Jofeph, Pfingſtmon ag und Montag n 
urkard. 


Vau. Schfm 


8 Spt. 
Febr ds 


laging, Oſtermontag, Johanni, Sonntag nach Johanni 
und vor Martin. 

Watdbaus, Cantate und Sonntag nach Emeran 

Waiſchenfeld, em 8 Jan, 5 Febr 3 März 2 April 18 
Mat, 
Rov. 8 De br. 

Wald, Sonnt nach Kaſtnachtsſonnt, letzt Sonnt t Sat, 
im Juli, 1 Sonnt im Ot. gs dar VM. 
Waldeck, Km 18 Jul 18 De; 

Walderbach, Sonni. v. Lichtm, an Joſephi, an E 
Sonnt. nach Michel u. nach Nicolaus. 

Waldkirchen, NB, an Sonnt nach Lichtmeß, 
Pfingſtmont. Sonnt nach Frohnl, 
nach Michael, nach Leopold, 4 Advfonnt. 


sub, 


Jubica 


Waldkirchen, RB, 6 Febe, 2 Apr, 6 u id Jum, 2 Jan, 
24 Sept, 19 Nov, 24 Dez; Garn ; 2 Tzu dor; BM 
jeben Samftan. 

MBalomiind)en, Lm 5 Febr, 14 März 12 Mat 23 Qui 
29 Okt Ri bn n Schwm jd Donnerſt ii ec 14 Tage, 
led D.enft in der Falten. 

Saldſaſſen, Sonni. n. vichtmeß, nach Walb., n. Ber h 
n. Marimilian. 


24 Juni, 10 Juli 15 Aug, 8 Sept, 1 Ott 11 


i Km 12 März, 14 Mal 6 Aug. 17 Dez. 
Ri idv⸗M. 27 Oe 30 September, 13 Nov. außerdem 
n d an den 6 Sonnabenden in der Faſtenzeit. 
Weißmain, Km 12 Mär 16 23 April, 29 Mat, 30 
li 20 Aug, 3 Sept 1 Ofr, 21 Nod ‘Bem, an fod. 
F.eitig in d Min Feb bis Ok, ift Feiert d T vorher. 
Weitnau, Dienſt v Joſef, Dienſt nach Erhöhung, dann 
14 Tage darauf, zugl BM 


| Weiden, an Remin sere, Sonnt nach Lau enz und letzt 


Wemding £m 29 
nach Peter u Paul, 


Waldmohr, Km 10 April 4 Juni 30 Juli 22 Oktober. | 
[Wendelſtein, am Ojtermontag 


Wertheim $ 


| 
[Waldgätten, Sonntag nach Jakob und nad .tofentra 4: | 
| 


eft. Montag darauf Viehmarkt. 
geln om: jeden Montag. 
Walldorf, 16 Okt. 
Walldürn (Baden), Wallfhrtsm 6 Juni, EM 30 März 
10 Okt. V. M. vom Januar vis April je Donnrſtg⸗ 
Wallenſels, am Montag n. Jacobi, an Thomas, ¿en 
Sonnt, ied. Mts. 
»Wallerſtein, 
Schf⸗ u. Schw: alle Mont. u. Donnerſt. (Don zerſt.) 
Wartenberg, an Ofuli, letzt Sonntag im April, 
Sonat im Aug. 1 Adofonut, (Ts darauf VM) 
Waſſerburg, OB, 19 März 30 April 16 Juni, 24 
Sept. 19 Nov (te 2) V am L Mo., jed, stont ift 
| Feiert Tas vorher, Mittw Schranne. 
Waſſertrüdingen, Km 12 Fede 10 Ap 
Aug 15 Ott 10 Dez. Naty. d Jan 2 Marz 4 Mai 
6 Juli 7 Sept 2 Nov, Sch 13 $ br 11 April 30 
Mai 18 Aug 16 Okt 11 Dez Im 20 Juni 11 Juli 
Wegſcheid, 1 Gomm td ai n, Sonni i ver t Woche, 
A Sunt, Sonnt vor 15 Rev; B alle Mittw; Gmu: 
| alle Samit. 
Weida (Weimar), Km 16 Juni, 
| Mat, 17 Okt. 5 D 
Weiden Km 12 M 
| oo, 24 Dez. 


Fiachs⸗, Garne un 


2 


Ku Bm 21 März, 2 


V: alle 14 T. am Donnerft, 


Weidenbach, Oſtermont, 2 Sonnt vor Jiyani, Sonnt 


| vor Laurenz, vor Gallus und e A.vfonnt. 


Weidenderg, an Walburgt, Peter u. Paul, Michael w | 


Andreas. 


22 Jult. 

Weiler, 1 u 3 Donn t März, 
Sept und 12 Ott, argi VM. 
| Wetlbetm, Ku Bm 7 28 März 1 Mat VELO 

17 Jan 7 Februar 6 Jun, 4 Juli Vu Flm t ag? 
Weiltingen, je am 2. Sonnt. n. d. I. Mai u. nach d 

25. O Tags darn. V. 

Y Bm 22 Mai, 17 Juli, 16 is 
Schafm 24 Juli 11 Sevt. 13 N 
Weindeim (Baden). Km 28 M 

7 Nov., 12 Dez um 24 Dial. 

Weißenburg, Km. 5 Febr, 7 Mai, 13 Auguſt 12 Nov 

| MD. am 1 ten Dienjtcg ft ben Monats. 

[Weißendorf, Sonnt v Faſtnacht, v Johanni, v Barth, 
bor Katharina 

Weißenhorn, Km 25 Jan 12 April, V:M, 18ebr 3 Mai 
2 Augoſt, 6 wezember, Vu Pfom 1 März, 7 Junt, 
6 September, 2 November (Mittwoch.) 


Oſterdienſt, 25 Juli, 26 


m 12 


16 CH 


¿ 30 April, 23 Jult, 1 Dl ober, 26 | 


bm | 


unt. 
14 Aug. 


Sonnt nach Pfingſten. VD: am 1 Dienft im Febr, 

Jun, Aug, Okt Dez, wenn Feiert, Mittw. 

Jan 10 April,? 29 Mai 9 Sut. 13 

T darauf Schwm. Schafm. 
18 Sept 2 Rov. Ri dom. 

m aud jed 

sonntag nach Johanni, 


1 Dienſt im Okt 


Apr, 


Aug 17 Sept 12 Roo 
14 März 10 
am erf onnrſt ¡cb Mis. 


Ju 


vor Egid, am 2 Advent. | 

Wertid) im Allgäu, 24 April, zugl. 
B, w Geert, Tas darnach. 

28 März 16 Mat, 24 Muon. 3 

närkte beſonders beſtimmt. | 

Wertingen, K. 11 21 Wai, 9 Okt Ber 31 Jan 28 
Febr, 28 März, 26 Arit 30 Mar, 27 Sunt 20 Juli, 
29 Auguit, 26 Sept, 31 Ot, 28 Mov, 26 Dez 

ee aes letzt Mont i Januar, 1 Mont im April 
u Okt; ed m Y 

Wetzels berg, 4. Sonnt. nach Oſtern, Drelfaltigkeits⸗ 
ſonntag u 15 Juni 

5 Km 6 Juni, 10 Okt, 

Wien 1 Mont. n. Jubilate, 2. am Tag n. Allerheiligen. | 


Okt, letzt mit 


Wiersberg, 1 Mal, 25 Juli, 29 Sept. 


je am 2 Sonntag im April und im Okt. 


ril 79 Mai, 27 


y les imoshei 
Weibenlinden, Pfingſtmont, Dreifaltigkeitsſ, Sonnt n | BEE 


Wieſen Km 11 April 31 Juli Bm 11 Mai 
Juli + 17 Aug 7 14 Seot o 14 30 Ott | 

Wieſenfelden 1 Mat, um Quat-Sonns. im Sept. | 

Wieſent, 19 März, 2 Sonnt nach Oſtern, 15 Aua: B: 
vom letzt. Mont. i. Jan an alle 4 Wochen. | 

Wieſentheid, M.: an Miſertcordia, 24 Jun, 1 Sonnt | 
im Auguſt, Sonnt nach Mauritius, Sonnt d Martin, | 
5 Nov. Bhm : alle 14 Tige am Donnerſt. nach dem | 
Scheinfelder Markie. 

Wilhermsdorf, Sonnt Reminisze.e, 
und 23 Sonnt nach Trinit. 

Windberg, an den Sonntagen nach Pius, Dionys und 
Montag in der TWo ce. | 

Windiſch⸗Eſchenbach, Sonnt nach Lichtmeß, Cantate, 
Sonnt nach Matia Magdalena, Sonn: n Mar Geburt, 
V: 1 Mittw. i. März, dann alle 14 T., wenn Feiertag, 
Dienst. vorh. 

Windorf, 29 Febr. 17 Maf, 29 Juni 
7 Neo 21 Dezember 

Windsbach, Km 12 März 29 Mai 
Sept 12 Nov 21 


27 juni | 


Pfingftnont, 14 | 


22 


22 Auz. 22 


Sept 
Juli 20 Aug 29 
"Febr 10 April 29 Mat 2 Juli 


tii Nov. Hopfm v. 15 Sept bis 15 
che. V. 3 Donnerst. jed. Mts. 


24 S 
am Montg jed Wo 


20 Aug, 


Winhöring, Mittwoch nach Pfingſten. V. u. für land» 


wirthſch. Geräthe. 
Wintlarn, Dienſt v Palmtag, Pfingſtm, Barth.⸗Sonnt, 
1 Advents. 


Minntweiler, Km 10 April 18 Sunt. 22 Oktober 


| Winterhaufen, an den Stgn vor Wal Yat u Thom 


Winzer, je am 2. Sonnt. im Mat“, u Sep.“. 

Wipfeld, an Maria Heimſuchung und Barthol. 

Wörth b. Regenzb. 7 Mat, Sonntag nach Frohnl, n 
an Porttuntulaf, Sonntag nach Dionys u Martin. 

Wörth, Ue, Km 27 März, 22 Mai 7 Aug 13 Nov, 

Wolfratshauſen, Mont. nach Mittefan., vor Mont. 
Pfingſten, Mont, nach Laurenti. 

Wolfſtein, (Bfata) Km 19 Febrvar, 14 Mat, Ku Vm 
17 Auguſt, 30 Oktober V-M. 20 Februar 16 Mal 
14 Sept 9 Nov 


3 


Wolfſtein, Sonntag nað Faſtnacht, 
BM. 2 Sonntag im Mai, Kr⸗M. Tags dat. 


Tage darauf) 
B-N., 
Nov., dann an Simon und Judd. 
auf Freit., 
Montags darauf. 

Wonſees, Km 10 April, 29 Mai 19 Sept. 26 Dez. 


Am 3 Donnerstag im Aug 


Wollaberg, Sonnt, n. Oſtern, n. Egtd u. an Martint 
Wollnzach, an Jnvocavit, Mittefaſtenſonnt, Sonnt nach 
br Himmelfahrt, 2 Sonnt im Aug, Sonnt n Urſula, 


a 
vorher VM) 

Würzburg, Meſſen: an Oculi, Killani, Allerheil 
je 14 Tage. Wilm: 17 Jult 6 Tage); Chriſtmkt: 
Dez. — 1 Jan. hm: 
16 Mai 13 27 Junt 4 25 Juli 8 
Okt 7 Nov 19 3 Schafm 14 März 4 April $ 
13 Juni 11 lug 12 Sept 10 Okt 7 Nov. 

Wüſtenſachſen, Kuschwm 
20 Oktober 


Aug 5 ly a 


Wunſiedel, 2 Febr, Oſterdſtg, 25 Juli, 25 Nov; V: 


u. 4. Freitag jed Mon., außer Dez. u. Jan; 
u. Kalbinnen: 13 Mat. 


Wurmannsquick, 3 Fafienfonnt, Pfingſtmont, 20 Juli. 
L.) Ku Um 28 Januar, 1 April, 
Vm 


»Wurzbach (Reuß 
a 17 wor ò Mugutt 16 Okt, 13 Dezbr. 
2: Febr 1.8 15 22 29 März 5 April 


Wurzen (Agr. Sachſen), 27 Mat, 30 Sept., je 2 Tg. | 


eil. Km 12 März 23 Juli 1 Okt 10 Dez. 


* 

Zeilitzheim, an Jubilase 2 Sonnt en Johannt, 1 Sun] 
Sonnt n Weihnachten 
E an Marcus an Subica, Sonnt nach Maria Himmelf 


n Sou nt, Sonnt vor Mid 
an Wolfg u 3 Adbentſonnt. 
Zell OF, Sonnt nach Marta SE und nach Gallus. 
Zell, bei Würzburg, 25 April, 2 Pfingſtt, 

Bartholom u am 11 Nov. 
Zell, (fal) 10 Mär. 
ella (Weimar), Kr. 22 Mal, 16 Sept. 
eno, St. Palmſonntag?, Sonnt. nach Ulrich. 
Jerbſt, Am 12 BE 24 Aug, 23 Okt. Vu Pfm 
April 21 Aug 18 £ 
20 Auguſt, 
4 März. 
Zeuln (Markt⸗), 2. Sonntag jeden Mts., 
uad Pfingſten, wo 8 Tage zuvor. 
Zeuzleben an Miſericoxdia, Pfingſtmont, 
Laurenz. vor Sim und Judas. 


24 Oft, 19 De 


| giemetöhaufen, am 4 Sonnt. in ber Faſten, Scapub| 


Feſt, 4 Sonnt. im Okt. 
Zittau, Km 11 März, 2 Sept 18 Nov. 

März, 4 Sept 20 Nov 
Ledermeſſe 24 April, 28 Aug. 
ept Ku Um 11 Nov. 
Zusmarshauſen, 24 Junt, 
Zweibrücken £ 2M. 23 Mit, y Mat, 
30, Nov m 1 und 3 Donut jeb Mis. 
Zwenkau, Km 16 März, 2 
Juti, 20 Ser t, 25 Nov. 


Vu Roßm 


Zwickan K. M. 16 Mat, 17 Okt, B. u. Roßm. 2 Jan, 
3 Jult, 7 


Feor, 6 März, 3 Worl, 4 Mal, 5 Juni, 
uuguſt 4 Sept, 2 O't, 6 Mov, 4 Degbr 
Zwieſel, 1 Sonnt i Jan, 
Sonnt nach Pius, 


Sonnt im Noo, Werktag darauf VM. 


Kr⸗M. Tag dar 
EM 
(fallen beide auf Pfingſtſonnt oder Montag, dann El 
K. und 
ferner V⸗M. am 2 Donnerstag im Sept, und 
Fällt letzter Tag 
Samſtag und Sonntag, ſo iſt der Marti] 


24 Jan? Febr 7 März 3 April 
Mai 


8 May 8 Full, 10 Any. 


Sonntag vo 


eulenroda, Ku kee 7 Feör., 4 Avril, 9 Mat, 18 Jul 
Gefl. „M. 47 18 Febr. 


außer Dfterr 
Sonnt nach 


Meſſe 11 Mai 


Sonntag vor Matthäus 
18 Jult, 3 Re 


H Aug DM. 15 März 22 


1 Sonnt n Oſtern Pfingſtm, 
an Maria Namen, an Gallus, 


6) 
17 


2 
| 


200 


130 


6 


1) X; ee 

Y O. Ned 
3) X- Gerber] . 

1) 27 (regal. 
Je Nan hloraw . 

6) Mar. Schalen 

H E SA y 

8) de Dore. 

y) äi 

10) yo ou ! 


11) Tarnow s Kat 


J. Hager, St. Andreasberg 9 
Se 


a/Harz verfendet unter 


Krämpfe A becht zu jeder Jahreszeit die 
lung dief. Krankh. verſendet 

Dr. philos. Quante in Wa 
Mefifalen Referenzen in all. 


Preisleiſte gratis und frei. 


Die Oberstabsarzt Dr. Müller'sche 


Miraculo-Injection 


heilt gefahrlos jeden Ausfluss selbst 


Y lanornd unter ( 
zeilt durch die weltt 
Oberstabsarzt Dr. 


eikenbaum, 

Brock Tari K 

Bri 1 508 Karl Kre 

887 = Brochüre 
sesandi, | 


hrliche 
i insendu mg von 
in Briefmarken direct freo. zug 
r 


E ef Unter bem Ze 
de Arnd 
Y Würzburger 6 e öckli 


erhält man 


= um 50 


Eu pi 


Das Neueſte 


$ wi 


die 


ege „ engen 
Turner „Soldaten, Trink- uno 
Geſellſchaftslieder, dann Opern, 


Arien, Couplets 2c. enthaltend. 


Heraus gegeben 


G. Arnd. 


S Reuc Unilage. 


aS Märzburg, 


4 E lag des Stahl schen Buty & Sit, E 


hält Befor gung von J 


SH 


ANARIEN - ROLL- „VÖGEL. 


(hwächezustände 

mtie ge 
7 Müller schen 
Miraculo- Präparate 


ikenbaum, Braun- 


Formatgröße des Arnd'ſchen iederbuds. 


Nützliches Geſchenkfür Hausfrauen, junge D 
und Köchinen. 


Würzburg, Verlag der Skahel'ſchen Buch: und Kunſthandlung). 


` Speth's Kochbuch 
Gut und billig! 


Titel erlangt man das 


Neueſte 


Unter dieſem 


Koch- und Aeceptbuch 


gewöhnliche und feinere Küche 
in 1900 Recepten. 
nter Mitwirkung 


glofterrechs Fr. Candidus 
herausgegeben 


von 


Anua Speth. 


Mit einem Titelbild in Farbendruck. 
gochbücher hat die durch 

f y n ihren 

ihre 

en und 


Y ch nachgeb 


z und Frommen der Hausfrau 


Schatz der beſten Recepte 


und zeichnet ſich daſſelbe vor ſo vielen 
feine We ichhaltigkeit und Zuverläſſigkeit 
r größtmöglichen Sparfamkeit, 


ng höchſter Vollſt 


E in wahrer 
geboten 


dieſem Buche 


digkeit 
r £luß- und 
er Candidus cinvertel 


Anſchaffung auch den Unbemittelten zu erleichtern, 


erſcheint 


6 einzelnen Lieferungen, wovon jede nur 
35 Pfennig koſtet. 


Zieht ſchon vollſtändig bezogen we 


rbigem U ag 


UTITALE 
to “und 


rtreffliches ; 


AA 


Ar 


